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Chatbots statt
Warteschlange
Künstliche Intelligenz könnte Behörden schneller machen und Unternehmen
entlasten. Ein neuer Report für die Chamber untersucht das Potenzial

Luxemburg. Dem Finanzbeamten auch
abends um zehn noch eine Frage zur
Steuererklärung stellen – das ist heute
kaum vorstellbar. In naher Zukunft
könnte das aber Realität werden.

Die Finanzverwaltung experimen-
tiert gerade mit Chatbots auf Basis von
Künstlicher Intelligenz (KI), die rund
um die Uhr ansprechbar sind. Effizien-
tere Verwaltungen sind nur eins von vie-
len Beispielen, wie KI den Menschen im

Land das Leben leichter machen könn-
te.

Die DP-Abgeordnete Corinne Cahen
hat in ihrem thematischen Bericht zum
Haushaltsentwurf für 2025 zusammen-
getragen, welche Chancen und Risiken
die neue Technologie mit sich bringt. Im
Gespräch mit dem LW erklärt sie, wie
das Land sich vorbereiten muss, um zu
einem Vorreiter in Sachen KI werden
zu können. Politik, Seite 2-3

Fotos: Shuttestock/Chris Karaba

Lasauvage und das Glatteis
Stadt Differdingen schafft leistungsfähigeres Streufahrzeug an

Lasauvage. Im Januar dieses Jahres
war Lasauvage fast einen Tag lang
von der Außenwelt abgeschnitten.
Glatteis, Autos, die dem Streufahrzeug
den Weg versperrten und die Tatsache,

dass der Ort im Tal nur über zwei
Serpentinen mit starkem Gefälle zu
erreichen ist, waren die Gründe dafür.
Was wurde getan, um einen solchen
Vorfall in diesem Winter zu verhin-

dern, und war die Situation für die Ein-
wohner damals wirklich so dramatisch,
wie sie von einigen dargestellt wurde?
Das „Luxemburger Wort“ hat nachge-
fragt. Luxemburg, Seite 18-19

Moët Hennessy wagt
sich in neue Gefilde

Luxemburg. CEO in einem weltwei-
ten Luxuskonzern – ein „intensiver
Alltag“, erklärt Philippe Schaus, der
Chef von Moët Hennessy. Im
„Wort“-Interview spricht er über sei-
ne Zeit in dem Unternehmen, die
bald endenwird. Schaus erzählt auch,
wann er gerne ein Glas Crémant
trinkt und warum das Unternehmen
jetzt alkoholfreie Getränke anbieten
wird. Wirtschaft, Seite 72-73

Leitartikel

Wenn Frankreich das
neue Griechenland wird

Dank eines selbstverliebten
Präsidenten hat Frankreich die Fä-
higkeit zum politischen Kompro-
miss verloren. Es droht der Ab-
sturz. Seite 2

Podcast „Meng däischter
Heemecht“ startet

Luxemburg. Am Sonntag startet
der historische True-Crime-Podcast
„Meng däischter Heemecht“, der ein
längst vergessenes Verbrechen
aus Luxemburg wieder ans Licht
bringt. Im Mittelpunkt steht die Ge-
schichte von Franz Pommerelle, des-
sen Leben im Juli 1906 im idylli-
schen Tal der Petruss ein brutales
Ende fand. Ein Mord, der die Straf-
ermittlungsbehörden jahrelang be-
schäftigte. Luxemburg, Seite 24

Heute mit
Weekend-Magazin
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Macrons Erbe:
Blau-weiß-rote
Schuldenberge

Ines Kurschat

U nvergessen sind die Bilder zur Feier der Hel-
den des 80. Jahrestages der Landung der Alli-
ierten. Auch die Olympia-Fotos am Pariser
Eiffelturm haben sich tief ins Gedächtnis der

Weltöffentlichkeit gebrannt. Unterhaltsam ist das aber
nicht, was die Franzosen die kommendenMonate erwar-
tet. Für den 12. Dezember ruft die größte Gewerkschaft
CGT zu Streiks und Demos in ganz Frankreich auf, um
gegen drohende Sozialpläne und Entlassungen zu protes-
tieren.

Macrons zentristische Regierung muss sich warm anzie-
hen – vorausgesetzt, sie übersteht die nächsteWoche. Die
Abgeordnete Marine Le Pen vom Rassemblement National
droht mit einemMisstrauensvotum, den Haushaltsplan
2025 zu sabotieren. Dabei ist Premier Michel Barnier ihrer
Partei weit entgegengekommen mit der Zusage, die Ener-
giesteuer nicht anzuheben und massiv bei der Krankenver-
sorgung von illegalen Migranten zu sparen.

Le Pen hat eine Rechnung offen: Der verhasste Präsi-
dent hatte seinenWahlkampf als Widerstand gegen Le
Pens RN inszeniert. Zudem droht der Abgeordneten der
Ausschluss von künftigenWahlen wegen der mutmaßli-

chen Veruntreuung europäi-
scher Gelder. Da ist jede Ablen-
kung recht.

Die Regierung hat aber keine
Wahl: Sie muss den Haushalt
durchbringen. Frankreich sitzt
auf einem Schuldenberg von

mehr als 3.220 Milliarden Euro. Der ist auch deshalb so rie-
sig, weil die Regierung in vorigen Jahren Steuern gesenkt
hatte, um die Mittelschicht zu besänftigen. Den Rotstift an-
zusetzen und Steuern zu erhöhen, ist in dem streikfreudi-
gen Land von jeher ein schwieriges Unterfangen. Das Vor-
haben unterläuft zudem dem VersprechenMacrons, sich
für dieWettbewerbsfähigkeit einzusetzen.

Über zeitlich begrenzte erhöhte Unternehmenssteuern
hofft Barnier rund 20 der insgesamt 60 Milliarden Euro
einzutreiben und so das Haushaltsdefizit von derzeit mehr
als sechs Prozent des Bruttoinlandsprodukts auf fünf Pro-
zent 2025 zu drücken. Aber viele Unternehmen halten sich
notdürftig überWasser. Frankreich kann die Krise nur be-
wältigen, wenn alle einsehen, dass sie kürzertreten und
Lasten gerecht aufteilen müssen. Beides, die Einsicht und
eine gerechte Lastenverteilung, sind jedoch unwahr-
scheinlich. Vielmehr versuchen alle Parteien, skrupellos
ihre Interessen durchzudrücken.

Die Rücksichtslosigkeit hat nicht zuletzt der Präsident
zu verantworten. Emmanuel Macron hat mit den von ihm
ausgerufenen Neuwahlen Egoismus als treibende Kraft der
Politik legitimiert und mit immer neuen Provokationen den
spaltenden Keil tief zwischen die politischen Lager getrie-
ben. Heute scheint jeglicher Kompromiss undenkbar, so
polarisiert ist das Land. Am Donnerstag gerieten zwei Ab-
geordnete körperlich aneinander. Die unwürdigen Szenen,
die sich in der Nationalversammlung abspielten, sind Spie-
gel derselben Respektlosigkeit, mit der MacronWidersa-
chern gegenübertritt. Sie werden das Misstrauen der Fran-
zosen in die Handlungsfähigkeit der Demokratie weiter be-
feuern. Derweil sorgt Macron für neue Hochglanzfotos
beim Besuch der renovierten Kathedrale Notre-Dame.

Kontakt: ines.kurschat@wort.lu

Frankreichs Schuldenfalle
könnte nächsteWoche
schon zuschnappen.
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Wie gut ist
Luxemburg auf
die KI-Revolution
vorbereitet?
Budget-Berichterstatterin Corinne Cahen hat untersucht, wie
fit das Land für die Technologie der Zukunft ist. Einige
Behörden experimentieren bereits mit intelligenten Chatbots

Von Thomas Klein

Es gibt wohl wenig effizientere Methoden, je-
manden in den Wahnsinn zu treiben, als ihn
zu zwingen, ein behördliches Formular aus-
zufüllen. Gerade Menschen, die selten Kon-
takt mit Behörden haben, fällt es oft schwer,
die verklausulierte Sprache zu verstehen und
nachzuvollziehen, welche Angaben denn nun
von ihnen verlangt werden. Gleichzeitig fehlt
es den Ämtern an Ressourcen (und oft auch
am Willen), den „Kunden“ Schritt für Schritt
durch den Prozess zu führen.

Das könnte sich mithilfe von Künstlicher
Intelligenz (KI) bald ändern. So testet die Lu-
xemburger Steuerverwaltung gerade einen
Chatbot, der Fragen beispielsweise zur
Steuererklärung beantwortet. „Manchmal ist
es schwer, bei einer Verwaltung anzurufen
und eine Antwort zu bekommen“, erklärt Co-
rinne Cahen (DP). „Wenn man um zehn Uhr
abends eine Frage hat – zum Beispiel: Was
muss ich bei Punkt 3B2 eintragen? – soll ich zu-
künftig dann auch den Chatbot fragen kön-
nen.“

Cahen ist die diesjährige Berichterstatterin
zum Haushaltsentwurf für 2025, den Finanz-
minister Gilles Roth (CSV) am 9. Oktober vor-
gestellt hat. Wie üblich, hat sich die Abge-
ordnete einen thematischen Schwerpunkt
herausgesucht, den sie in Tiefe behandelt. In
diesem Jahr konzentriert sich die Bericht-
erstatterin auf die Frage, welche Folgen KI
für Bürger, Unternehmen und den Staat und
somit irgendwann auch auf den Haushalt ha-

ben wird. In Treffen mit über 90 Gesprächs-
partnern aus der Wissenschaft, der Verwal-
tung, von Betrieben und Unternehmensver-
bänden hat sie versucht, sich ein Bild davon
zu machen, was auf Luxemburg zukommt.

Chatbots könnten Verwaltungen effizienter
machen

Für sie überwiegen die Chancen, die mit der
neuen Technologie einhergehen. Beispiele
wie der Chatbot der Finanzverwaltung zei-
gen, wie KI helfen kann, Behörden effizienter
und das Leben für Firmen und Bürger leich-
ter zu machen. Die Finanzverwaltung ist da-
bei nicht die einzige Behörde, die mit KI ex-
perimentiert. „Einige Verwaltungen sind da-
bei, intern Chatbots zu testen. Einige davon
werden im Laufe des kommenden Jahres on-
line gehen“, erklärt Corinne Cahen. „Die Re-
gierung hat sich ja auf die Fahnen geschrie-
ben, Bearbeitungszeiten und Fristen zu ver-
kürzen. Dabei kann KI helfen, vor allem bei
leicht zu beantwortenden Fragen, die zehn-
mal am Tag gestellt werden“, sagt sie.

Man wolle eine der besten Steuerverwal-
tungen Europas werden, sagte Jean-Paul Olin-
ger, Direktor der Administration des contri-
butions, im Gespräch mit Cahen. Dabei gehe
es auch um Reaktionszeiten und Transpa-
renz. Die ADEM will KI künftig nutzen, um
Jobangebote besser auf die Fähigkeiten von
Arbeitssuchenden zuzuschneiden und Pro-
gnosen zu erstellen, wie hoch das Risiko von
Langzeitarbeitslosigkeit für den einzelnen ist.

Krankenhäuser im Land könnten KI beispiels-
weise nutzen, um Diagnosen zu verbessern
und zu beschleunigen.

Voraussetzungen für eine Vorreiterschaft

„First Mover“ zu sein, könne ein Standort-
vorteil für Luxemburg werden, betont Ca-
hen. Damit das gelingt, müssen für sie einige
Bedingungen erfüllt sein. Eine KI ist nur so
gut, wie die Daten, mit denen sie arbeitet. Hier
sieht die DP-Politikerin Handlungsbedarf in
Luxemburg. Die zur Verfügung stehenden
Daten sind oft unstrukturiert und nicht stan-
dardisiert. „Wie will man mit KI arbeiten,
wenn nicht mal die Kliniken hier miteinan-
der verbunden sind und Daten austau-
schen?“, sagt sie. „Hier muss investiert wer-
den, damit man Daten zur Verfügung hat, mit
denen eine KI arbeiten kann.“

Erste Projekte versuchen derzeit, genau das
zu bewerkstelligen. So ist das Luxembourg In-
stitute of Health (LIH) dabei, Datenkommu-
nikationsnetze mit Kliniken und Forschungs-
einrichtungen in Nachbarländern – von Ox-
ford bis Heidelberg – aufzubauen, um „saube-
re“ Daten zu gewinnen.

Die zweite Voraussetzung für eine künfti-
ge Vorreiterrolle Luxemburgs im Bereich KI
ist für Cahen ein klarer regulatorischer Rah-
men. „Manche sagen, dass der AI-Act der EU
eine weitere Bremse imVergleich zu denUSA
ist. Die Regulierung kann aber eine Chance
sein, um uns zu schützen gegen Risiken der
KI und beispielsweise Praktiken wie das ‚So-

cial Scoring‘ in China auszuschließen“, sagt
sie.

Dabei müsse die Regulierung aber flexibel
bleiben. „Man weiß ja nicht, wie die Techno-
logie sich morgen entwickelt“, so Cahen. „Wir
müssen schnell reagieren können, wenn wir
dafür sorgen wollen, dass die Unternehmen
gerne zu uns nach Luxemburg kommen, weil
sie den klaren regulatorischen Rahmen ken-
nen.“ Bevor es zu einem massenhaften Ein-
satz der Technologie kommen kann, müssten
zunächst zentrale ethische Fragen beantwor-
tet sein, sagt Cahen. Es könne nicht sein, dass
die Algorithmen beispielsweise darüber be-
finden, ob jemand einen Hauskredit oder eine
medizinische Behandlung erhält oder wel-
ches Strafmaß vor Gericht verhängt werde.
„Die Entscheidungsgewalt muss immer beim
Menschen sein“, sagt sie.

Um zu einer Hochburg für die neue Tech-
nologie zu werden, müsse es auch darum ge-
hen, auf vorhandene Stärken zu setzen. Ein
Beispiel ist der Finanzplatz, der bestehendes
Know-how nutzen kann, um neue KI-ge-
stützte Instrumente zu entwickeln. Auch in
der IT-Sicherheit und der Gesundheitsfor-
schung sei man bereits in Europa führend.
„Die Regierung muss aber auch den Firmen
helfen, zu investieren. Die Betriebe hatten
verschiedene Krisen zu überstehen und müs-
sen die ganzen Indextranchen verkraften“,
sagt sie. Viele, vor allem kleinere Hand-
werksbetriebe, seien nun mit zusätzlichen In-
vestitionen für KI-Technologie überfordert
und müssten unterstützt werden.

Erkenntnisse veralten schnell

Die mögliche Kehrseite einer KI-Revolution,
dass nämlich massenhaft Arbeitsplätze an
die cleveren Algorithmen verloren gehen,
fürchtet Cahen aktuell nicht. Sie verweist
auf eine Studie der Beratung „Implement
Consulting Group“ im Auftrag von Google,
der zufolge nur sechs Prozent der Arbeits-
stellen inGefahr sind, durchKI ersetzt zuwer-
den. „Es kommen ja auch neue Jobs hinzu, die
man jetzt noch nicht auf dem Schirm hat. Wir
haben ja heute auch keine Pferdeschmieden
mehr in der Stadt. Der Dreh- und Angel-
punkt ist Weiterbildung, Reskilling und Ups-
killing, damit die Arbeitnehmer die nötigen
Qualifikationen erlangen“, sagt die Abgeord-
nete. „Ich bin sehr zuversichtlich, dass die
Technologie eher eine Chance ist, wenn die
Leute da mitgehen. Da ist es aber auch eine
Aufgabe der Regierung, die Leute mitzuneh-
men.“

Den fertigen Bericht mit ihren Schluss-
folgerungen und Empfehlungen wird Corin-
ne Cahen Mitte Dezember in der Chamber
vorstellen. „Mir ist bewusst, dass der Report
in einem Jahr schon veraltet ist, weil die
Entwicklung in dem Bereich so schnell ist.
Der Bericht soll aber nicht das Ende von et-
was sein, sondern der Anfang“, sagt sie.
„Wir als Parlamentarier müssen da dran
bleiben, den zuständigen Ministern Fragen
stellen und sie daran erinnern, dass das ein
Bereich ist, in dem wir zwingend weiterkom-
men müssen.“

Um sich ein Bild davon zumachen, wie bereit das Land schon für die KI-Revolution ist, traf sich Co-
rinne Cahen mit über 90 Experten und potenziellen Anwendern. Foto: Chris Karaba

Künstliche Intelligenz bringt enorme
Chancen für Luxemburg mit sich.
Aus Sicht von Corinne Cahen ist
aber noch einiges zu tun, bevor

das Land eine Vorreiterrolle
übernehmen kann.

Foto: Shutterstock

:Die Regulierung
kann eine Chance
sein, um uns gegen
die Risiken der KI
zu schützen.
Corinne Cahen, Budget-Berichterstatterin
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Wohngeld für EU-Bedienstete
in Luxemburg
Zehn Millionen Euro werden für das nächste Jahr bereitgestellt, um den weniger gut
bezahlten Mitarbeitern einiger EU-Einrichtungen bei den Wohnkosten zu helfen

Von John Monaghan

Die EU hat die Finanzierung einesWohn-
geldes für einige ihrer Bediensteten in Lu-
xemburg genehmigt und zehn Millionen
Euro in ihrem Haushalt für das nächste
Jahr vorgesehen.

Der EU-Haushalt 2025 wurde am Mitt-
woch vom EU-Parlament in Straßburg
verabschiedet. Einige der am schlechtes-
ten bezahlten Bediensteten, die in Lu-
xemburg leben, werden die finanzielle
Unterstützung erhalten, sofern die zu-
ständigen Institutionen und Organe die
Unterstützung ratifizieren.

500 Euro pro Monat für EU-Bedienstete in
Luxemburg

Der ursprüngliche Vorschlag sieht vor,
dass das Europäische Parlament, die
Europäische Kommission, der Europäi-
sche Rechnungshof (ERH) und der Euro-
päische Gerichtshof (EuGH) ab dem 1. Ja-
nuar 2025 einemonatliche Zahlung inHö-
he von 500 Euro für Bedienstete der
untersten Gehaltsgruppen, die in Luxem-
burg leben, einführen.

Der am Mittwoch vereinbarte Gesamt-
betrag umfasst 3,8 Millionen Euro für
die EU-Kommission, 3,1 Millionen Euro
für das EU-Parlament, 2,5 Millionen Euro
für den EuGH, 800.000 Euro für den Euro-
päischen Rechnungshof und 500.000 Euro
für die Mitarbeiter der EU-Betrugsbe-
kämpfungsagentur EPPO, so ein Sprecher
des Haushaltsausschusses des EU-Parla-
ments.

Der Vorschlag wurde nach dreiwöchi-
gen formellen Haushaltsverhandlungen
zwischen dem EU-Parlament und dem
Europäischen Rat angenommen. Der Rat
der EU, der die Regierungen der 27 EU-
Mitgliedstaaten vertritt, hatte den Plan zu
Beginn des Jahres noch abgelehnt – mit
der Begründung, dass der Vorschlag
„weitere regulatorische und haushalts-
technische Diskussionen erfordert“.

EU-Parlament setzt sich durch

Das Parlament hatte sich gegen den Plan
des Rates gewehrt, die Zulage ganz zu
streichen, und in einem Positionspapier

vor den Verhandlungen argumentiert,
dass die Zahlung eine „vorübergehende
Lösung“ für die steigenden Wohnkosten
sei, die zu „Schwierigkeiten für alle in Lu-
xemburg ansässigen Institutionen bei der
Einstellung von Personal“ geführt hät-
ten.

Die Zulage ist auf in Luxemburg le-
bende EU-Bedienstete der untersten Ge-
haltsklasse beschränkt undwird nur einer
kleinen Minderheit der mehr als 14.000
Beschäftigten der verschiedenen EU-Or-
gane in Luxemburg zugutekommen.

Die hohen Lebenshaltungskosten im
Großherzogtum, insbesondere die
Wohnkosten, führen dazu, dass das ver-
fügbare Einkommen der EU-Bedienste-
ten hinter dem ihrer Kollegen in Brüssel
zurückbleibt, wo die Gehälter ähnlich
hoch, die Wohnkosten jedoch wesent-
lich niedriger sind.

Einige EU-Bedienstete, wie z. B. Ver-
tragsbedienstete in den untersten Ge-
haltsgruppen, verdienen weniger als den
monatlichen nationalen Mindestlohn in

Luxemburg, der zu Beginn dieses Jahres
für sogenannte nicht qualifizierte Arbeit-
nehmer bei 2.570 Euro und für qualifi-
zierte Arbeitnehmer bei knapp über 3.000
Euro lag.

Gewerkschaft für Anpassung der Löhne

Die Gewerkschaft der EU-Bediensteten
in Luxemburg, die USL, hat die Idee eines
Wohngeldes bisher abgelehnt und statt-
dessen die Einführung des Berichtigungs-
koeffizienten gefordert.

Mit dem Berichtigungskoeffizienten
werden die Gehälter nach oben korri-
giert, um den im Vergleich zu Brüssel
gestiegenen Lebenshaltungskosten Rech-
nung zu tragen. Dies ist in vielen
anderen EU-Städten der Fall, aber die
EU wendet dieses System derzeit nicht
auf die Bediensteten im Großherzogtum
an.

Dieser Artikel erschien zuerst bei Luxembourg Times.
Übersetzung und Anpassung: Michèle Gantenbein

Geringverdienende EU-Bedienstete in Luxemburg dürfen sich ab dem 1. Januar 2025
über ein monatliches Wohngeld in Höhe von 500 Euro freuen. Foto: dpa

Georgier protestieren gegen
Ende der EU-Integration
In der Hauptstadt Tiflis eskalieren die Straßenproteste. Ursächlich war ein Auftritt von
Premier Kobachidse, mit dem er die Annäherung an die EU auf Eis legte

Von Stefan Scholl

Die Luft über dem Rustaweli-Prospekt
dröhnte von einem schrill wütenden
Pfeifkonzert, als hätte jeder zweite
Demonstrant eine Trillerpfeife dabei. Auf
der zentralen Straße Tiflis‘ herrschte in
der Nacht von Donnerstag auf Freitag
Straßenschlacht. Prügelnde Greiftrupps
und regelrechte Schützenketten der Poli-
zei mit Pfefferspray-Spritzen stürzten
sich auf die Menschen, auch die Flüssig-
keit der Wasserwerfer war mit Tränen-
gas-Chemikalien versetzt. Und immer
wieder droschen vermummte Schläger
gezielt auf die Köpfe filmender Journa-
listen.

In Tiflis und mehreren anderen Städ-
ten Georgiens gingen zehntausendeMen-
schen auf die Straße, sie protestierten
spontan gegen die Erklärung von Pre-
mierminister Irakli Kobachidse, alle Ge-
spräche mit der EU über einen Beitritt
bis Ende 2028 auf Eis zu legen. Gerade
die Tifliser Einsatzpolizei agierte in der
Nacht auf Freitag brutal gegen sie, die ge-
naue Zahl der Verletzten ist unbekannt.

Nach Behördenangaben wurden 32
Ordnungshüter hospitalisiert, 43 Men-
schen festgenommen. Ein Video zeigt,
wie Qualmgranaten in eine Polizeipha-
lanx fliegen. Dagegen dokumentieren Vi-
deos der NGO Media Ombudsman tätli-
che Angriffe auf allein 21 Journalisten, ei-
nigen wurden Nase, Halswirbel oder an-
deren Knochen gebrochen.

Damit lieferte die Staatsmacht binnen
24 Stunden gleich mehrere Trigger für

eine neue Massenprotestwelle. „Sie
unterdrücken unseren Protest brutal“,
sagte der junge Historiker Irakli Chwa-
dagania, „aber wir machen weiter.“

Regierung bricht Kontakt mit EU ab

Mit dem am Donnerstag verkündeten
Stopp der EU-Integration wollte Regie-
rungschef Kobachidse offenbar Ent-
schlossenheit zeigen. Die Opposition,
auch das EU-Parlament, betrachten den
Wahlsieg seiner Partei „Georgischer
Traum“ Ende Oktober als gefälscht und

fordern Neuwahlen. Das Verfassungsge-
richt behandelt eine Klage von Präsiden-
tin Salome Surabischwili gegen dasWahl-
ergebnis. Trotzdem tagt die Regierungs-
mehrheit seit Montag im Parlament, nach
Ansicht vieler Juristen verfassungswid-
rig.

Das gilt auch für den Stopp der EU-In-
tegration, den Kobachidse damit erklär-
te, dass Brüssel die Verhandlungen nut-
ze, um sein Land zu erpressen. Aber Ar-
tikel 78 der georgischen Verfassung for-
dert von allen Staatsorganen, sich mit al-

len Mitteln für diese Integration einzu-
setzen.

Und in Umfragen sprechen sich 70 bis
80 Prozent der Georgier für den EU-Bei-
tritt aus, die EU hat seit 2021 2,1 Milliar-
den Euro in die georgische Infrastruktur
investiert, die Zivilgesellschaft, auch
staatliche Institutionen, mit 340 Millio-
nen Euro unterstützt. Der „Georgische
Traum“ selbst machte noch Wahlkampf
mit dem europäischen Sternenbanner.

„Aber das war keine Zufallsentschei-
dung“, sagt der Tifliser Politologe Kacha
Gogolaschwili zu Kobachidses Anti-EU-
Auftritt. Ein Grund könne der Faktor Russ-
land sein, offenbar wolle die Staatsmacht
Wladimir Putin demonstrieren, dass man
aufhöre, sich Europa zu nähern.

Angst vor Moskau

Viele Georgier befürchten, die Staats-
macht mache gemeinsame Sache mit
Moskau, das seit dem Südossetien-Krieg
2008 als Okkupationsmacht gilt. „Sie fol-
gen russischen Kommandos“, sagt Histo-
riker Chwadagania.

Aber auch europäische Werte wie To-
leranz, Transparenz oder Rechtsstaat-
lichkeit stören den inzwischen zwölf Jah-
re herrschenden „Traum“ laut
Gogolaschwili zusehends. „Die EU hat
ihm immer unangenehme Fragen ge-
stellt, über die Oligarchisierung derWirt-
schaft oder über antidemokratische Ge-
setze. Die Antwort lautete jetzt: Lasst uns
in Ruhe!“ Das verstünden die Georgier
als endgültige Absage an die EU.

Am Freitag machten fast 100 Mitarbei-
ter des georgischen Außenministeriums
in einer gemeinsamen Erklärung Front
gegen die Einfrierung der Europäisie-
rung, so newsgeorgia.ge. Dem folgten 43
Beamte des Verteidigungsministeriums
mit einem offenen Brief: EU- und euro-at-
lantische Integration sei der einzigeWeg,
die Sicherheit des Landes zu festigen.

Die Front der Opposition wird breiter.
Und am Nachmittag bewegte sich in Tif-
lis wieder eine Studentenkolonne Rich-
tung Rustaweli-Prospekt, später ertön-
ten vor dem Parlament Trillerpfeifen.
„Alles“, so Politologe Gogolaschwili,
„hängt jetzt von den Menschen auf der
Straße ab.“

: Sie unterdrücken
unseren Protest brutal,
aber wir machen weiter.
Irakli Chwadagania, Historiker

Die Regierung zeigt Brüssel den Rücken –
wogegen die Bevölkerung protestiert.

Foto: AFP

Steuervermeidung kostet
die EU-Staaten weiterhin
Milliarden

Brüssel. Laut einem neuen Bericht des
Europäischen Rechnungshofs verliert die
EU jährlich bis zu 100 Milliarden Euro
durch die Gewinnverlagerung multina-
tionaler Konzerne.

Trotz erster Abwehrmaßnahmen
gegen schädliche Steuerpraktiken be-
stehen erhebliche Lücken, da Mitglied-
staaten die Maßnahmen unterschiedlich
interpretieren und ein gemeinsames Mo-
nitoring fehlt, urteilt der Rechnungshof.

Das in Luxemburg ansässige Kontroll-
organ hat die Umsetzung der jüngsten
EU-Steuerregeln in fünf Mitgliedstaaten
geprüft, die als besonders risikoreich für
schädliche Steuerpraktiken gelten: Ir-
land, Zypern, Luxemburg, Malta und die
Niederlande.

Luxemburg wird streckenweise gelobt

Die EU-Kommission solle bestehende
Richtlinien präzisieren und eine bessere
Überwachung etablieren, so der Rech-
nungshof. Defizite bei der Meldung
grenzüberschreitender Steuerabsprachen
und ineffektive Sanktionen erschweren
die Bekämpfung der Steuerflucht.

„Schädliche Steuersysteme und Steuer-
vermeidung durch Konzerne sind pro-
blematisch, wenn sichergestellt werden
soll, dass Steuern dort gezahlt werden, wo
Gewinne erzielt werden“, erklärt Ildikó
Gáll-Pelcz, das für den Bericht zuständi-
geMitglied des Europäischen Rechnungs-
hofs. „Die Kommission sollte ihre be-
grenzten Befugnisse in diesem Bereich
ausschöpfen: Sie sollte die bestehenden
Lücken schließen, ihre Leitlinien für die
EU-Länder weiterentwickeln, um schäd-
lichen Steuerpraktiken klar Einhalt zu ge-
bieten, und die rasche Entwicklung eines
gemeinsamen Leistungsüberwachungs-
systems vorantreiben.“

Luxemburg wird im Bericht bei der
Umsetzung der Regeln teilweise gelobt:
„Nur Luxemburg führte bei einigen mel-
depflichtigen Dokumenten Prüfungen
durch, um zu überprüfen, ob die Melde-
verfahren für grenzüberschreitende Ge-
staltungen vorhanden und kohärent
sind“, heißt es im Bericht. dv

Die EU hat ihr Steuervermeidungsproblem
noch immer nicht im Griff, meint der EU-
Rechnungshof. Foto: Getty Images
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Wie das
FDP-Strategiepapier zum
Ampel-Aus die eigenen
Reihen lichtet
Nach vielen Dementis gibt die Lindner-Partei zu,
dass der Koalitionsbruch von langer Hand geplant war.
Erstes Opfer: Generalsekretär Bijan Djir-Sarai,
der angeblich von nichts wusste

Von Cornelie Barthelme

Nein, Bijan Djir-Sarai hat nicht Landwirt-
schaft studiert; er ist Diplom-Kaufmann.
Bauernopfer wird Djir-Sarai am Freitagmit-
tag trotzdem. Und dass sich der Begriff aus
dem Schach in die Politik zwängt, passt zum
Rücktrittsgrund des FDP-Generalsekretärs. In
der Parteizentrale ist ein Schlachtplan zum
Koalitionsbruch entworfen worden, der sei-
nen Namen verdient – weil er vor Militärjar-
gon strotzt.

Seit 15. November ist öffentlich, dass die
FDP schon Ende September den Koalitions-
bruch mindestens erwog: Bei einem Treffen
der führenden Liberalen soll statt zwei wei-
teren das Szenario eines provozierten Koali-
tionsbruchs favorisiert worden sein, melden
„Zeit“ und „Süddeutsche“ (SZ). Später sei es
Projekt „D-Day“ genannt worden.

Die FDP-Spitze verharmlost und bestreitet
zwei Wochen lang. „Wo ist die Nachricht?“,
fragt Vorsitzender Christian Lindner. „Mär-
chen“, ätzt sein Stellvertreter Wolfgang Ku-
bicki. Zum „D-Day“ behauptet Djir-Sarai:
„Dieser Begriff ist nicht benutzt worden.“

Donnerstagnachmittag liefert er selbst den
Gegenbeweis. Die FDP stellt ein Strategie-
papier auf ihre Homepage mit dem Titel „D-
Day Ablaufszenarien und Maßnahmen“. Ganz
freiwillig ist die Veröffentlichung nicht: „SZ“

und anderen Medien liegt das Konzept vor –
und im Gegenzug der FDP konkrete Fragen
dazu.

Statt Antworten liefert die Parteizentrale
das Plan-Original. Will man im Jargon blei-
ben, der darin benutzt wird – dann entschei-
den sich Lindner & Co. statt für eine Fortset-
zung der Abwehrschlacht für die Flucht nach
vorn.

Strategie doppelt gescheitert

Nun kann die ganze Republik nachlesen, wie
die FDP über vier Phasen vom „Impuls“ zur
„offenen Feldschlacht“ gelangen wollte. Wie
detailliert die Planungen waren – vom „Ti-
ming – der ideale Zeitpunkt“ übers „Kernnar-
rativ … Richtungsentscheidung jetzt“ bis zum
ausformulierten „Statement CL“, also Lind-
ners Begründung. Auch „das ideale Bild“ für
die „Verkündung“ wird geplant: „Die Atmo-
sphäre muss ernsthaft, aber nicht getrieben
wirken.“ Und was den Social-Media-Nutzern
geboten werden soll: „Ampel begann mit
einem Selfie und endet auch so.“

Nachzulesen ist aber auch, dass Kubicki
und Djir-Sarai entweder von nichts wussten
– und also den Laden nicht im Griff haben –
oder nicht die Wahrheit sagten. Außer „D-
Day“ – analog zum Tag der Landung der Al-
liierten in der Normandie im Kampf gegen

Nazi-Deutschland – findet sich weiteres Mi-
litärvokabular: vom „Schlachtruf“ für Lind-
ner bis zur „Feldschlacht“, bei der alle Kom-
munikationsregister gezogen werden sollen.

Bundesgeschäftsführer Carsten Reymann,
seit März im Amt, vorher Lindners Bürolei-
ter im Bundestag, behauptet in einer „Trans-
parenz“-Erklärung: „Dieses technische Papier
ist kein Gegenstand der politischen Beratung
von gewählten Mandatsträgern und Regie-
rungsmitgliedern gewesen, sondern eine rein
interne Vorbereitung.“

Der Plausibilitätsfaktor liegt ähnlich tief
wie anderentags der Inhalt von Djir-Sarais
Rücktrittsbegründung. Er übernehme „die
politische Verantwortung“; vom Konzept ha-
be er „keine Kenntnis“ gehabt.

Das reicht allenfalls für den Moment; denn
genau so lange beschützt das Bauernopfer
Christian Lindner. Dessen Strategie ist dop-
pelt gescheitert: Nicht er war der Handelnde,
sondern Bundeskanzler Olaf Scholz, der Lind-
ner gefeuert hat. Und Lindners Zürnen über
den „kalkulierten Bruch dieser Koalition“ –
fällt jetzt auf ihn zurück.

Wie sicher Lindner nun noch ist als Chef:
Die Frage durchzieht am Freitag das Regie-
rungsviertel. Und wer sein neuer Generalse-
kretär wird, den er dringend braucht. Auch
wenn Lindner vom Regieren nach dem 23. Fe-
bruar redet: In Wahrheit steht die FDP bei
drei Prozent in den Umfragen und kämpft
gegen den Rauswurf aus dem Bundestag. Frei
für den Job wäre gerade Ex-Justizminister
Marco Buschmann, einer von Lindners engs-
ten Vertrauten. Die Frage ist, ob auch er für
den Parteichef fallen will – in der offenen
Feldschlacht.

:Dieses technische Papier
ist kein Gegenstand der
politischen Beratung von
gewählten
Mandatsträgern und
Regierungsmitgliedern
gewesen, sondern eine rein
interne Vorbereitung.
Carsten Reymann, Bundesgeschäftsführer der FDP

Bijan Djir-Sarai, FDP-Generalsekretär,
zieht die Konsequenzen aus dem

Bekanntwerden eines Strategiepapiers
der Liberalen zum Ampel-Ausstieg

und tritt zurück.
Foto: Sebastian Christoph Gollnow/dpa

Umstrittene Wahl-
Neuauszählung in
Rumänien beginnt
Die vom Verfassungsgericht angeordnete
Neuauszählung bei der Präsidentenwahl
könnte extrem rechten Kräften Auftrieb geben

In Rumänien hat die vom Verfas-
sungsgericht verfügte Neuauszäh-
lung aller Stimmzettel der ersten
Runde der Präsidentenwahl begon-
nen. Dies berichteten rumänische
Medien. Der Vorgang ist höchst um-
stritten, weil die Neuauszählung
nicht unter denselben transparen-
ten Bedingungen abläuft wie eine
reguläre Auszählung in Rumänien.
Es gibt auch Vorwürfe politischer
Parteinahme an das Gericht zum
Vorteil des Kandidaten der Sozial-
demokratischen Partei (PSD).

Darüber hinaus wird befürch-
tet, dass die Aktion den extrem
rechten Kräften Auftrieb gibt und
diese bei der am Sonntag ge-
planten Parlamentswahl begüns-
tigt, weil diese sich selbst als
„Opfer des Systems“ darstellen
könnten.

„Das Verfassungsgericht setzt die
nationale Sicherheit aufs Spiel“, sag-
te die konservativ-liberale Präsiden-
tenkandidatin Elena Lasconi. Ihre
Partei USR hat die Anordnung des
Verfassungsgerichts zur Neuaus-
zählung beim Appellationsgerichts-
hof in Bukarest angefochten. Lasco-
ni war in der ersten Wahlrunde mit
19,17 Prozent auf Platz zwei gekom-
men, hinter dem rechtsextremen
und russlandfreundlichen Kandida-
ten Calin Georgescu, der mit 22,94
Prozent überraschend auf Platz eins
gelandet war.

Regulär beobachten in Rumänien
Vertreter aller Parlamentsparteien
in jedem Wahllokal den Abstim-
mungsprozess und nehmen an
der Auszählung der Stimmzettel
teil. Sie bestätigen mit ihren Unter-
schriften die Richtigkeit der Aus-
zählung. Alles wird von Kameras
festgehalten.

Erste Wahlrunde könnte komplett
annulliert werden

Bei der Neuauszählung der Stim-
men ist all dies nicht der Fall. Sie
wird von Staatsangestellten durch-
geführt. Beobachter sind nicht zuge-
lassen und eine Kamera-Überwa-
chung fehlt, wie das zentrale Wahl-
büro entschied. Zudem ist die Zahl
dieser Auszähler weitaus geringer
als bei dem regulären Zählprozess,
sodass auch unbeabsichtigte Fehler
befürchtet werden.

Zahlreiche Kommentatoren hat-
ten dem Verfassungsgericht vorge-
worfen, mit dem selbst gefassten Be-
schluss zur Neuauszählung den Prä-
sidentenkandidaten von der sozial-
demokratischen PSD, Ministerpräsi-
dent Marcel Ciolacu, begünstigen zu
wollen. Ciolacu war in der ersten
Runde mit 19,14 Prozent auf Platz
drei gekommen – nur um 2.740 Stim-
men hinter Lasconi. Damit verfehlte
er den Einzug in die Stichwahl.

Das Verfassungsgericht gilt seit
langem als PSD-freundlich. Ziel sei
ein neues Auszählungsergebnis mit
Ciolacu auf Platz zwei, so die Kriti-
ker. Ciolacu erklärte daraufhin bei
Facebook zunächst, dass er seine
Kandidatur in jedem Fall zurückzie-
he. Später schwächte er ab: Er sei an
keinem Platz zwei interessiert, der
ihm „am grünen Tisch“ – also in-
transparent – zugewiesen werde.

Weiterhin steht die Frage im
Raum, ob das Verfassungsgericht
möglicherweise die erste Wahlrun-
de komplett annulliert. Zwei der
unterlegenen Präsidentenkandida-
ten haben dieWahl angefochten. Das
Gericht vertagte seine ursprünglich
für Freitag geplante Entscheidung
auf Montag. dpa

Rund 2.000 Menschen protestierten am Mittwoch in der rumänischen Haupt-
stadt Bukarest, nachdem der rechtsextreme Kandidat Calin Georgescu bei
den Präsidentschaftswahlen einen unerwarteten Vorsprung errungen und Pre-
mierminister Marcel Ciolacu verdrängt hatte. Foto: AFP
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Für Österreichs Ex-Kanzler
wird es eng
Ein neuer Kronzeuge wird Einblick
in Sebastian Kurz‘ fragwürdige Machenschaften geben

Von Stefan Schocher

Da ist die „CasAg-Affäte“, da ist das „Bein-
schab-Tool“, da sind die Gerüchte um die
pleite gegangene Signa-Holding, da ist das
„Projekt Ballhausplatz“, da ist die „Chat-Af-
färe“ und da sind noch so einige andere.
Sie fällt in Permanenz, wenn es um Öster-
reichs Ex-Kanzler Sebastian Kurz geht, die
Aussage: Es gilt die Unschuldsvermutung.
Und vermuten und erahnen lässt sich tat-
sächlich vieles, betrachtet man Kurz‘ Hand-
habe von Dingen.

Aber es ist letztlich ein unscheinbarer
Herr namens Thomas Schmid, der maß-
geblich dazu beitragen könnte, dass aus
Vermutungen nun auch Verurteilungen
werden könnten. Seit Donnerstag ist Tho-
mas Schmid hochoffiziell Kronzeuge. Wie
die Wirtschafts- und Korruptions-Staats-
anwaltschaft mitteilte, ist ein entsprechen-
der Vorhabensbericht durch Oberstaatsan-
waltschaft und Justizministerium geneh-
migt worden. Damit steht fest: Sebastian
Kurz samt Entourage haben ein massives
Problem. Denn: Thomas Schmid war Teil
dieser Entourage.

Wer ist Thomas Schmid?

Thomas Schmid war ein Rädchen in Sebas-
tian Kurz‘ Maschinerie, die ihn vom stets
fein frisierten Jungpolitiker ohne viel Profil
zu einem konservativen Superstar machte.
Als Generalsekretär im Finanzministerium
saß Schmid an Geldtöpfen – und damit an
einer Schlüsselposition. Später wurde er
Chef der staatlichen Beteiligungsgesell-
schaft ÖBAG.

Aber dann gab es im Zuge der Ermittlun-
gen rund um das Bekanntwerden des Ibiza-
Videos (auf dem der damalige Chef des
ÖVP-Koalitionspartners FPÖ in Unterleib-
chen und sichtlich beschwipst halb Öster-
reich an eine vermeintliche russische Olig-
archen-Nichte verhökerte) 2019 auch bei
Thomas Schmid eine Hausdurchsuchung –
bei der das Mobiltelefon Schmids sicherge-
stellt wurde.

Schmid hatte das Gerät knapp zuvor an-
scheinend in Vorahnung oder auf Vorwar-
nung auf die Werkseinstellungen zurückge-
setzt. In der Cloud aber fanden sich dann
doch 300.000 Nachrichten mit zum Teil ver-
störendem, teils auch erheiterndem Inhalt.

„Kriegst eh alles, was Du willst“, schrieb
Sebastian Kurz da etwa an Schmid. Und der
zurück: „Ich bin so glücklich :-)))! Ich liebe
meinen Kanzler“. Darauf wiederum Kurz:
„Du bist Familie.“ Das ist eine Schlüssel-
stelle in der Korrespondenz zwischen dem
damaligen Neo-Kanzler Kurz und Schmid.

Denn was Schmid da bekam, war ein Pos-
ten. Und zwar ein ziemlich gut dotierter: Der
Chefposten der staatlichen Beteiligungsge-
sellschaft ÖBAG. Arbeitsaufwand: Gering.
Der Jahreslohn dafür je nach Prämie: Zwi-
schen 400.000 und 610.000 Euro. Die Krux
an der Sache: Schmid war als Generalsekre-
tär im Finanzministerium für die Ausschrei-
bung eben dieses Postens zuständig – und
er selbst dürfte da auch an einigen Schräub-
chen gedreht haben.

Unter den Standard-Anforderungen für
die Position war da zum Beispiel ursprüng-
lich „internationale Erfahrung“ gelistet. Das
störte Schmid. Denn: Er hat keine. In Ab-
sprache mit zahlreichen anderen Personen
wurde diese Anforderung schließlich ge-
strichen. Schmid bekam den Job.

Die Frage im ersten Strafverfahren gegen
Kurz war demnach: War Kurz involviert?

Kurz selbst sagte unter Wahrheitspflicht
vor einem parlamentarischen Ausschuss
aus, er sei nicht involviert gewesen. Je-
doch: Schmids Chats legen völlig anderes
nahe. In erster Instanz ist Kurz in der Sa-
che auch zu acht Monaten bedingter Haft
verurteilt worden – wogegen seine Anwäl-
te freilich Berufung eingelegt haben.

Aber die Affäre um den ÖBAG-Posten
war nur ein kleiner Vorgeschmack. Nebst
tiefen Einblicken in das Ego der politi-
schen Klasse im Land („OhGott. Reisenwie
der Pöbel.“ – Schmid, nachdem er wegen
seiner Bestellung zum ÖBAG-Chef seinen
Diplomatenpass abgeben musste) fanden
sich in den sichergestellten Dateien vor al-
lem auchHinweise, wie Kurz erst dieMacht

in der ÖVP an sich riss, um dann Kanzler
zu werden. Und zwar: Über manipulierte
Umfragen, die Kurz jung, agil und toll und
die damalige ÖVP-Führung um Reinhold
Mitterlehner alt, lasch und mies aussehen
lassen sollten.

Diese Umfragen wurden demnach dann
gegen finanzielle Zuwendung in Boule-
vardmedien lanciert. Und finanziert wor-
den sei all das über Budgetgelder. Auch hier
gilt: Schmid saß als Generalsekretär im Fi-
nanzministerium an der richtigen Stelle.
Freilich gilt auch in dieser Sache die Un-
schuldsvermutung. Mittlerweile hat sich
aber auch die Finanzprokuratur dem Ver-
fahren in der Sache angeschlossen – geht
es doch um staatliche Gelder, die für die
ÖVP zweckentfremdet wurden. Der Staat
fordert in Summe drei Millionen Euro zu-
rück.

Vieles stinkt zum Himmel

Die beschuldigte Meinungsforscherin Sa-
bine Beinschab wurde in der Angelegen-
heit festgenommen. Auch sie löschte alle
elektronischen Datenträger vor der Fest-
nahme. Wieso, ist nicht geklärt. Auch sie
zeigte Interesse an einer Kronzeugenrege-
lung. Auch sie bekam diesen Status – wie
jetzt auch Schmid – zuerkannt.

Schmids Telefon ist in vielerlei Hinsicht
eine Fundgrube: „Vergiss nicht – du ha-

ckelst im ÖVP Kabinett!! Du bist die Hure
für die Reichen!“ Das schrieb er etwa an
einen Mitarbeiter im Finanzministerium.

Interessant sind aber vor allem die Chats
zwischen Schmid und Kurz. Die beiden
tauschten sich über vieles aus. Über Spen-
der aus der Industrie, über Unternehmer,
über Postenbesetzungen und politische Ri-
valen. Folgt man den Chats soweit sie be-
kannt sind, erhält man den Eindruck:
Schmid war der Mann für die schmutzige
Arbeit. Oft ist der Ton aber auch herzlich.
Zumindest Schmid dürfte sich aber vor al-
lem auch als Kurz‘ Freund verstanden ha-
ben.

Davon war nichts mehr zu merken, so-
bald klar war, dass Schmids Telefon für
Kurz zu einem ernsten Problem werden
könnte. Im Gegenteil: Da nahm Kurz etwa
heimlich zumindest ein Telefonat mit
Schmid auf, in dem er ihm anscheinend ent-
lastende Aussagen entlocken wollte. Im Ju-
ni 2022 sagte Schmid schließlich im Zuge
von 15 Treffen umfassend bei der WKStA
aus und bot sich als Kronzeuge an.

Wohlgemerkt: Er ließ sich aus Angst, in
Wien gesehen und erkannt zu werden, in
Graz vernehmen. Im November 2022 wur-
de er aus der ÖVP ausgeschlossen. Und bis
zuletzt hatte Kurz versucht, die Glaubwür-
digkeit Schmids infrage zu stellen, um nur
eines um alles in der Welt zu verhindern:
Dass Thomas Schmid Kronzeuge wird.

:Thomas Schmid war ein
Rädchen in Sebastian
Kurz‘ Maschinerie, die
ihn vom stets fein
frisierten Jungpolitiker
ohne viel Profil zu einem
konservativen Superstar
machte.

Dem Ex-Kanzler Sebastian Kurz werden wohl bald die Ausreden ausgehen. Foto: dpa
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Löhne bei Magistraten
entwickeln sich
vergleichsweise geringfügig
Luxemburg. Rund 16 Millionen Euro sieht der
Haushaltsplan des Justizministeriums für
Personal vor, davon sind rund 6,5 Millionen
für Neuzugänge vorgesehen. Die Regierung
hat vor, in den nächsten Jahren verstärkt
Personal für Gerichte und Staatsanwalt-
schaft einzustellen und dies in einem Mehr-
jahresplan festgehalten. Ein Problem bei der
Nachwuchssuche ist die Gehälterentwick-
lung bei der Magistratur. Anders als das
„Wort“ gestern in seiner Printversion
schrieb, entwickeln sich die Löhne bei Lu-
xemburgs Magistraten im Lauf ihrer Karrie-
re im Vergleich mit anderen Ländern ver-
gleichsweise geringfügig. Das durchschnitt-
liche Einstiegsgehalt für angehende Staats-
anwälte und Richter (im Referenzjahr 2022)
ist mit rund 96.000 Euro im Jahr ver-
gleichsweise üppig, doch der Aufstieg in Lei-
tungsfunktionen an den Obersten Gerichts-
instanzen zahlt sich mit Zuwachsraten von
um 30 Prozent (rund 170.000 durchschnitt-
liches Jahresgehalt) nicht so sehr aus. Zum
Vergleich: In Portugal beträgt die Zuwachs-
rate fast 70 Prozent (von rund 48.700 Euro
Jahresgehalt für angehende Staatsanwälte
und Richter auf 106.000 Euro auf den höchs-
ten Instanzen. Daten aus dem CEPEJ-Be-
richt 2024). Luxemburgs Staatsanwälte und
Richter fordern hier Nachbesserungen (sie-
he Interview mit Generalstaatsanwältin
Martine Solovieff in der Wort-Ausgabe von
28. November, Seite 3).

Personalkosten beim Staat
steigen auf
4,9 Milliarden Euro
Luxemburg. 2025 sind im öffentlichen Dienst
1.500 Neurekrutierungen geplant. Diese
personelle Aufstockung bedeutet einen An-
stieg der Lohnmasse um 300 Millionen
Euro. Damit steigen die Lohnkosten von 4,6

Milliarden (2024) auf 4,9 Milliarden Euro
(2025) an. Diese Zahlen teilte der zustän-
dige Minister Serge Wilmes (CSV) den Ab-
geordneten des parlamentarischen Finanz-
ausschusses am Donnerstag mit. Die Per-
sonaldecke im öffentliche Dienst ist zwi-
schen 2015 und 2023 stark gewachsen, laut
Wilmes um 46 Prozent (Vollzeitposten).
Seit Jahren wird beim Staat kräftig rekru-
tiert, ohne jedoch die jeweiligen Zielset-
zungen zu erreichen. 2024 bleiben ganze
1.100 Posten unbesetzt. Die laufenden Aus-
gaben des Ministeriums für den öffentli-
chen Dienst steigen laut dem Haushalts-
entwurf von 1,012 (2024) auf 1,028 Milliar-
den Euro im kommenden Jahr. Das ist ein
Plus von 16 Millionen Euro (+ 1,65 Pro-
zent). Weiter ließ der Minister wissen, dass
der Haushalt des Ministeriums für den öf-
fentlichen Dienst umstrukturiert wird. Von
2025 an wird das Budget für die zu beset-
zenden Stellen in das Budget der jeweili-
gen Ministerien integriert und nicht mehr
in das Budget des öffentlichen Dienstes.

Präsidentenbetrug wird
als Betrüger-Masche
immer populärer
Luxemburg. In der Caritas-Affäre hält sich
die Staatsanwaltschaft mit Informationen
an die Öffentlichkeit zurück – eines ließ sie
jedoch nach außen sickern: Beim Betrug
rund um die Caritas könnte es sich um
einen sogenannten Präsidentenbetrug han-
deln. Bei dieser Masche geben sich Betrü-
ger gegenüber Mitarbeitern als CEO eines
Unternehmens aus, um Gelder zu
erschwindeln. Die Masche wird unter Be-
trügern nun immer beliebter. Das geht aus
Zahlen der Justiz hervor. Hat es zwischen
2019 und 2022 nur sieben Fälle von Präsi-
dentenbetrug gegeben, so ist die Zahl im
Jahr 2023 im Vergleich zu den Vorjahren
explodiert. 2023 allein wurden der Justiz
zwölf Fälle gemeldet. 2024 ist die Zahl noch
einmal leicht angestiegen auf 14. Die meis-
ten Fälle von Präsidentenbetrug hat es je-

doch nicht in den letzten fünf Jahren gege-
ben, gibt das Justizministerium in einer
Antwort auf eine aktuelle parlamentari-
sche Anfrage zu dem Thema zu verstehen.
2014 wurden 30 solche Fälle gemeldet, 2015
sogar 35. Zwischen 2016 und 2018 stagnier-
te die Zahl dann zwischen zwölf und 15 Fäl-
len im Jahr. Der Rückgang lasse sich laut
Ministerium dadurch erklären, dass in den
Jahren mehrere Informationskampagnen
gelaufen seien als auch innerhalb von
Unternehmen Fortbildungen zu dem The-
ma abgehalten wurden. Dass die Anzahl der
Fälle wieder steigt, lasse sich dadurch er-
klären, dass Betrügern mehr technische
Mittel zur Verfügung stehen und mehr In-
formationen aufgrund von open source
über das Unternehmen und dessen Mit-
arbeiter online zu finden seien.

Schutzstatus für Ukrainer
wird um ein weiteres Jahr
verlängert
Luxemburg. Die Aufenthaltserlaubnis von
Flüchtlingen aus der Ukraine, die in Lu-
xemburg Schutz erhalten haben, wird bis

zum 4. März 2026 verlängert. Das teilte das
Innenministerium am Freitag in einem
Presseschreiben mit. Für die Betroffenen
bedeutet das, dass sie ihre Aufenthalts-
erlaubnis, die bis zum 4. März 2025 gültig
ist, erneuern müssen. Alle Personen, die
vorübergehenden Schutz genießen, wer-
den in den folgenden Wochen zwischen
dem 29. November 2024 und dem 7. Fe-
bruar 2025 schriftlich kontaktiert und über
das Verfahren informiert werden, heißt es
in dem Schreiben. Die Verlängerung der
Bescheinigung muss vor dem 4. März er-
folgen, damit die Menschen ihre Rechte
weiterhin in Anspruch nehmen können, wie
das Recht, auf luxemburgischem Boden zu
bleiben, das Recht auf Arbeit oder auch das
Recht auf materielle Unterstützung durch
den luxemburgischen Staat.

Norbert Conter ist
nicht mehr Präsident
von Proactif
Luxemburg. Die Beschäftigungsinitiative
Proactif hat einen neuen Verwaltungsrat
und einen neuen Präsidenten, in diesemFall
eine Präsidentin. Nach langen Jahren als
Vorsitzender gibt Norbert Conter seinen
Posten zugunsten seiner Tochter Christine
Conter auf. Das wurde bei der Generalver-
sammlung von Proactif am Freitag ent-
schieden, wie es in einem Pressekommuni-
qué heißt. Vizepräsident und Schatzmeis-
ter ist Christophe Knebeler, Sekretär ist
Georges Conter, viertesMitglied ist der An-
walt Jean-Marie Bauler. Alle vier Mitglie-
der waren auch schon vorher Teil des Ver-
waltungsrats. Nicht mehr dabei ist neben
Norbert Conter auch LCGB-Präsident Pa-
trick Dury. Ausgeschieden sind des Weite-
ren die früheren Mitglieder Martine Mer-
gen, Marion Zovilé-Braquet und Michel
Wolter (alle CSV). Der frühere Direktor
François Georges ist ebenfalls nicht mehr
im Verwaltungsrat, dies infolge seiner um-
strittenen Entlassung Anfang Februar die-
ses Jahres.

Die Caritas könnte dieses Jahr der berühm-
teste Fall von Präsidentenbetrug gewesen
sein. Foto: Marc Wilwert

Samstag und Sonntag, den 30. November/1. Dezember 2024 9

Politik

Retrouvez toutes nos offres
et nos horaires sur www.cactus.lu

Les articles sont disponibles dans nos magasins selon leur assortiment habituel et jusqu’à épuisement du stock.
Prix ant. = prix antérieur ou prix de référence le moins cher des 30 derniers jours.

Botte de
5 jacinthes

Vase non
inclus

770

7,307 30

655
Prix ant. 7,30

Ω Streusel brioché
fourré
6 parts
550 g

soit 11,91/kg

Prix valables jusqu’au 1er décembre 2024
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Maryans Kampf für
ein besseres Leben
Im SOS-Kinderdorf in Ipiales in Kolumbien glaubt
die 16-Jährige daran, dass es auch Menschen gibt,
die es gut mit ihr meinen

Von Philipp Hedemann

„Hier schlägt mich niemand. Ich muss keine
Angst haben, vergewaltigt oder ausgeraubt zu
werden. Ich bekomme drei Mahlzeiten am
Tag, es gibt Menschen, die sich ummich küm-
mern und mich akzeptieren, so wie ich bin.
Es ist das beste Leben, das ich je hatte.“

Maryan (*Name geändert) ist eines von
über 880.000 Jungen und Mädchen, die in den
vergangenen zwölf Jahren vor dem diktato-
risch regierenden Präsidenten Nicolás Madu-
ro und der sich verschärfenden Staats- und
Wirtschaftskrise in Venezuela ins Nachbar-
land Kolumbien geflohen sind. Tausende von
ihnen wurden seitdem von bewaffneten Dro-
genbanden zwangsrekrutiert, andere zur
Prostitution oder Kinderarbeit gezwungen.

Maryan ist erst zwei Wochen alt, als ihre
Mutter sie nicht mehr haben will, sie an einer
Straßenecke aussetzt. So hat man es ihr er-
zählt. Was Maryan sich merkt: Niemand mag
mich. Selbst meine eigene Mutter wollte mich
nicht! Ob das wirklich stimmt, weiß sie nicht.
Sie hat ihre Mutter nie kennengelernt. Sie sei
an Krebs gestorben, hat man ihr erzählt.

Maryan kommt in ein staatliches Kinder-
heim, wird als Baby adoptiert. Ihr Adoptivva-
ter nimmt Drogen, schlägt sie – mal mit der
Faust, mal mit dem Gürtel. Noch mehr als die
Schläge schmerzen Maryan seine Worte.
„Eine Tochter wie Dich habe ich nie gewollt!
Du bist ein Nichts!“ Maryan fühlt sich bestä-
tigt: Niemand mag mich!

Nachdem ihr Adoptivvater in der venezo-
lanischen Stadt Guanare wieder einmal auf
sie eingeprügelt hat, beschließt Maryan, dass
sie nie wieder Opfer sein möchte. Sie stopft
ein paar Klamotten und eine Decke in ihren
Pikachu-Rucksack und schleicht sich aus der
Wohnung ihres prügelnden Vaters. Ihr Ziel:
die kolumbianische Hauptstadt Bogotá. Dort
will Maryan Arbeit finden. Sie ist 13 Jahre alt.

Ausbeutung und sexuelle Gewalt

Sie klettert auf die hintere Stoßstange eines
im Stau stehenden Lastwagens und klammert
sich am Anhänger fest. Sie hofft, dass der
Truck in Richtung Bogotá fährt. Spätestens
nach drei Stunden zittern ihre Arme so sehr,
dass sie sich nicht mehr festhalten kann und
abspringen muss.

„Einmal bin ich vom Lastwagen gefallen,
einmal haben Verrückte – ich glaube, sie hat-
ten Drogen genommen – uns mit Macheten
geschlagen. Mir war klar, dass ich sterben
könnte. Aber ich wollte lieber tot als zu Hau-
se sein“, erzählt Maryan mit monotoner Stim-
me.

Tagsüber fragt sie Menschen am Straßen-
rand nach Essen und Trinken. Sie wird be-
schimpft und bedroht, bekommt vergammel-
tes Essen. Nachts rollt sie ihre Decke vor Ge-
schäften aus und wird verscheucht. Maryan
merkt sich: Niemand mag mich.

Nach vier Wochen erreicht sie Bogotá. Zu-
sammen mit anderen Flüchtlingen übernach-
tet sie in einem Park. Bogota liegt auf 2.600
Meter Höhe. Nachts wird es kalt, Maryan zit-
tert unter ihrer dünnenDecke. Tagsüber putzt
sie Wohnungen oder wäscht Autos, be-
kommt dafür umgerechnet rund 4,50 Euro pro
Tag. Niemand fragt nach der Geschichte des
13-jährigen Mädchens ohne Papiere. Maryan
merkt sich: Niemand interessiert sich für
mich.

Nur eine Frau, die sie unter lauter jungen
Männern im Park sieht, macht sich Sorgen,
bringt sie in ein staatlichesWaisenheim. „Dort
war es schrecklich. Die Erzieherinnen haben
mich nur angeschrien. Das hat mich an zu
Hause erinnert. Da bin ich abgehauen“, er-
zählt die Ausreißerin.

Schließlich findet Maryan ein Zimmer in
einer heruntergekommenen Wohnung in
Ciudad Bolívar, dem ärmsten und gefähr-
lichsten Stadtteil der Zehn-Millionen-Metro-
pole. Kurz darauf schleicht sich nachts ihr
Vermieter in ihr kleines Zimmer, drückt ihr
seine große Hand auf den Mund und verge-
waltigt sie.

Maryan spricht mit niemandem darüber,
geht nicht zum Arzt, nicht zur Polizei. „Was
hätten sie denn für mich tun können? Es in-
teressiert sich doch niemand für mich. Ich ha-
be nur gebetet, dass ich nicht schwanger und
nicht krank werde“, erzählt Maryan.

Nach der Vergewaltigung verspürt sie zum
ersten Mal Heimweh. Sie möchte ihre Adop-
tiv-Oma wiedersehen. Sie möchte sich je-
mandem anvertrauen, sie möchte, dass je-
mand sie in den Arm nimmt und tröstet. Wie-
der packt sie ihren Pikachu-Rucksack, wie-
der klettert sie auf eine Stoßstange.

Zwei Jahre Schwerarbeit

Doch als sie ein paarWochen später ihre Oma
wiedersieht, ist Maryans Vertrauen in die al-
te Frau verschwunden. „Ich hatte Angst, dass
sie sagt, dass ich selbst schuld bin. Darum ha-
be ich ihr nichts erzählt“, sagt Maryan. Und
sie kann es nicht ertragen, ihren Adoptivva-
ter wiederzusehen. „Ich konnte ihm einfach
nicht verzeihen. Hätte er mich nicht so
schlecht behandelt, wäre all das nicht ge-
schehen“, berichtet die Geflüchtete.

Maryan klettert wieder auf eine Stoßstan-
ge. Jetzt hofft sie, dass der Lastwagen nach
Ecuador fährt. Wer hart arbeiten kann, kann
dort in der Landwirtschaft gutes Geld ver-
dienen, hat sie gehört. Maryan weiß, dass sie
hart arbeiten kann.

Nach über 2.500 Kilometern klettert sie in
der ecuadorianischen Stadt Ventanas von der
Stoßstange. Bald findet sie Arbeit. Jeden Tag
von sechs Uhr morgens bis fünf Uhr nach-
mittags schleppt sie Wassermelonen. Jeden
Abend bekommt sie dafür 15 US-Dollar. Sie
ist das einzige Mädchen auf der Farm.

Nach zwei Jahren verspürt Maryan wieder
dieses seltsame Gefühl. Es dauert, bis sie sich
eingesteht, dass sie wieder Heimweh hat. Sie
hat mittlerweile 150 Dollar gespart. Sie hofft,
dass das Geld für einen Bus nach Venezuela
reicht, sie nicht wieder auf einen Truck klet-
tern muss.

Doch die mittlerweile 16-Jährige kommt
nicht weit, bis sie von zwei Männern überfal-
lenwird. „Ichwollte ihnenmeinGeld nicht ge-
ben. Ich hatte zu hart dafür gearbeitet. Da
schlugen sie mich mit der Faust ins Gesicht
und klauten mir alles. Da konnte ich nicht
mehr“, erzählt Maryan unter Tränen.

Blutüberströmt spricht sie zwei Polizisten
an und gelangt so schließlich ins SOS-Kin-
derdorf im kolumbianischen Ipiales. Dort hel-
fen Maryans SOS-Mutter Ana-Mercedes und
ihre sechs SOS-Geschwister dem Mädchen,
das so oft verraten und enttäuscht wurde, das
Vertrauen in die Menschheit zurückzugewin-
nen.

„Ich liebe Dich, Maryan“, hat ihre gleich-
altrige SOS-Schwester Jessica ihr auf den Arm
gekritzelt.Wenn dermeist schweigsamenMa-
ryan plötzlich die Tränen über die Wangen

laufen, nimmt ihre SOS-Mutter sie fest in den
Arm, bis ihr Schluchzen verstummt ist.

„Ich bin so einsam wie ein Straßenhund“

„Ich bin noch nie in meinem Leben so gut be-
handelt worden. Ich habe das erste Mal das
Gefühl, dass mich jemand wirklich mag“, sagt
Maryan. Leise gesprochene Wörter voller
Traurigkeit und Dankbarkeit, die auch SOS-
Mutter Ana-Mercedes die Tränen in die Au-
gen treiben.

„Es gibt nichts, auf das ich stolz sein kann“,
sagt Maryan zu Ana-Mercedes. „Doch, Mary-
an! Du bist ein unglaublich starkes Mädchen.
Niemand hat Dich brechen können“, antwor-
tet Ana-Mercedes und drückt Maryan wieder
fest an sich.

Die erfahrene SOS-Mutter weiß, dass sie
ihrem Schützling Zeit geben muss, damit die
erlittenen Traumata heilen können. Schrei-
ben, Zeichnen und Musik helfen der 16-Jähri-
gen dabei. Mit ordentlicher Handschrift
schreibt Maryan Gedichte in ein Notizheft.
„Die Traurigkeit meines Herzens ist wie
Sturm und Donner und dennoch vertrocknet
meinHerz“, heißt es dort.WennMaryan singt,
singt sie mit unendlich trauriger Stimme: „Ich
bin so einsam wie ein Straßenhund, aber ich
versuche, die Leere in meinem Herz zu fül-
len.“

Das Leben hat Maryan gezwungen, zu früh
erwachsen zu werden, sich nur auf sich selbst
zu verlassen, allem und jedem zu misstrauen.
In ihrem neuen Zuhause lernt sie jetzt lang-
sam, die Kindheit nachzuholen, die sie nie hat-
te. Ana-Mercedes freut sich, dass Maryan im-
mer häufiger nicht allein über ihrem Notiz-
und Zeichenbuch brütet, sondern mit ihren

SOS-Geschwistern auf der Schaukel oder auf
dem Fußballplatz spielt.

Neben Liebe und Freundschaft ist Bildung
die wichtigste Grundlage dafür, dass Maryan
schreckliches Leben doch noch eine gute
Wendung nehmen kann. Ana-Mercedes be-
müht sich deshalb jetzt darum, alle notwen-
digen Papiere zu besorgen, damit Maryan, die
nach der siebten Klasse die Schule abbrach,
um der Gewalt ihres Adoptivvaters zu ent-
kommen, wieder zur Schule gehen kann.

Maryan schmiedet wieder Zukunftspläne

Bis sie die Schule beendet hat, darf sie imKin-
derdorf bleiben, anschließend kann sie in
einer Wohngemeinschaft weiterbetreut wer-
den; die Hilfsorganisation unterstützt und fi-
nanziert sie während der Berufsausbildung
oder eines Studiums. Viele Kinder nutzen
diese Chancen, andere haben bereits zuvor
so schwere psychische Schäden erlitten, dass
sie es trotz ihrer Ersatzfamilie nicht mehr
schaffen, stabile soziale Bindungen einzuge-
hen.

Als Maryan mit blutverschmiertem Ge-
sicht ins Kinderdorf kam, war sie körperlich
und emotional erschöpft, wollte nur schla-
fen, nicht über ihre Zukunft nachdenken.
Doch mittlerweile macht Maryan wieder Plä-
ne: „Ich will Polizistin werden. Ich will Leu-
ten helfen und sie beschützen. Und ichwill da-
für sorgen, dass Menschen, die Böses getan
haben, bestraft werden.“ SOS-Mutter Ana
Mercedes glaubt fest daran, dassMaryan eines
Tages beschützen und bestrafen wird.

Die Recherche fand auf Einladung von SOS-Kinderdörfer welt-
weit statt.

: Einmal bin ich vom
Lastwagen gefallen,
einmal haben Verrückte –
ich glaube, sie hatten
Drogen genommen – uns
mit Macheten geschlagen.
Mir war klar, dass ich
sterben könnte. Aber ich
wollte lieber tot als zu
Hause sein.
Maryan floh vor Gewalt aus ihrer Heimat Venezuela

Im SOS-Kinderdorf kann sich Maryan Dingen
widmen, die nichts mit ihrem täglichen Über-

lebenskampf zu tun haben.

Die Reportage

Die 16-jährige Maryan ist aus ihrer Heimat vor psychologischer
und körperlicher Gewalt geflohen. Ihr Irrweg hat sie schließlich
nach Kolumbien in ein SOS-Kinderdorf geführt.
Fotos: SOS-Kinderdörfer weltweit/Jakob Fuhr

Maryans SOS-Mutter Ana-Mercedes
(links) bemüht sich, ihrem Schützling
die Rückkehr in ein normales Leben

zu ermöglichen.
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Nun bekommen
auch die Moskauer
die Teuerung zu spüren
In Russland steigen die Militärausgaben und die Preise.
Der Staat sucht zudem auf den Sparkonten der Bürger nach Geld

Von Stefan Scholl

Die Plastiktüten, die Anna aus dem Super-
markt trägt, sind weiter voll mit Milch-,
Saft- und Gebäcktüten, Weißbrot- und
Hähnchenfiletpackungen. Und den Ge-
burtstag, den ihre zwölfjährige Tochter
Sweta im Dezember mit vier Freundinnen
in einem Vergnügungszentrum feiern will,
wird sie sich 30.000 Rubel kosten lassen,
gut 260 Euro oder ein Viertel ihres Mo-
natsgehalts.

Aber Anna fühlt sich unwohl. Weil sie
das Geld nicht haben wird, wenn der Mie-
ter ihrer Zweitwohnung in der Moskauer
Vorstadt Chimki, die monatlich vereinbar-
ten 55.000 Rubel (480 Euro) wieder un-
pünktlich zahlt. „Ein netter Mann“ seufzt
sie. „Aber er hat jetzt auch Probleme.“

Noch gilt Moskau als Metropole der Pu-
tinschenWohlstandsgesellschaft, ein Groß-
teil der umgerechnet knapp 446 Milliarden
Euro, die die Russen privat gespart haben,
liegt auf Hauptstadtkonten. Und Anja, die
zwei Wohnungen besitzt, hatte eigentlich
vergessen, dass Geld zum Monatsende
knapp werden kann.

Auch die Hauptstädter leiden unter der
Teuerung

Aber auch die Hauptstädter leiden unter
der Teuerung seit Februar 2022. Laut dem
Wirtschaftsportal RBK beträgt die mitt-
lere Monatsmiete für eine Einzimmer-
wohnung jetzt 73,4 % eines Moskauer
Durchschnittsgehalts, die Mieten stiegen
in neun Monaten 2024 um 40 %. Weil vie-
le Moskauer jetzt mieten, statt eine Woh-
nung zu kaufen. Das ist unbezahlbar ge-
worden, es braucht jetzt zwei bis drei
mittlere Gehälter, um die monatlichen
Kosten einer Durchschnittshypothek zu
bedienen.

Das wiederum liegt am Leitzins der Zen-
tralbank, inzwischen 21 %. Ein seltsam ho-
her Leitzins, der eine Inflation bekämpfen
soll, die nach offiziellen Angaben seit Jah-
resbeginn bei 7,8 % liegt.

Aber unabhängige Experten zweifeln an
der staatlichen Statistik. Die Forschungs-
gruppe Romir beziffert die Inflation von Fe-
bruar 2022 bis Juli 2024 auf 71,4 %. Auch
nach offiziellen Angaben verteuerten sich
Kartoffeln allein in den vergangenen zwölf
Monaten um 78 %, Butter um 32 %, Bana-
nen um 47 %.

Das drastische Anheben des Leitzinses,
mit dessen Hilfe die Zentralbank seit 2008
mehrere Krisen meisterte, scheint nicht
mehr zu wirken. Auch der Rubel rutscht

ab, verlor allein seit August 24 % gegen-
über Dollar und Yuan. Schon prognosti-
ziert der Bloomberg-Ökonomist Alexander
Issakow einen möglichen Leitzins von 25
%, zum Entsetzen der Unternehmer.

Die Hersteller leiden

Auch kremlnahe Oligarchen wie Oleg De-
ripaska rechnen öffentlich vor, dass es für
jeden Geschäftsmann rentabler und si-
cherer ist, sein Geld auf ein Sparkonto zu
legen, als selbst überhöhte Kredite aufzu-
nehmen, um zu investieren. „Wir sind
Weltmeister“, beurteilte der Stahlmagnat
Alexej Mordaschow am Mittwoch den va-
terländischen Leitzins. „Er ist 2,5 mal hö-
her als die Inflation, aber er bremst sie
nicht.“

Dafür leiden die Hersteller. Das rüs-
tungsbetriebene Wirtschaftswachstum der
vergangenen beiden Jahre bewegt sich wie-
der Richtung Null. Selbst Stahl wurde ver-
gangenen Monat 15,2 % weniger produ-
ziert als im Vorjahresoktober. Die Kohle-
branche gilt mit umgerechnet 808 Millio-
nen Euro Verlust im bisherigen Jahr als
bankrottreif, in Kemerowo streiken die ers-
ten Bergleute wegen vier Monate nicht ge-
zahlter Löhne.

Auch Igor Tschemesow, praktisch Chef
der Rüstungsindustrie, klagt über eine Ren-
tabilität von nur 2,3 %. Seine Unterneh-
men benötigten direkte staatliche Finan-
zierung für ihre Entwicklungsabteilungen,
sonst müssten viele ums Überleben kämp-
fen.

20 % der russischen Industriebetriebe
haben Zahlungsprobleme. Und bis zum 20.

November strich der Fiskus 7 % weniger
Gewinnsteuer ein als im gleichen Vorjah-
reszeitraum.

Militärausgaben steigen weiter

Die Militärausgaben sollen 2025 auf 120
Milliarden Euro steigen, praktisch ein Drit-
tel des Etats. Um das bezahlen zu können,
erhöht das Finanzministerium die verschie-
densten Steuern und Abgaben. Außerdem
sollen die Bürger 80 % ihrer privaten Er-
sparnisse auf „Langzeitsparkonten“ beim
Rentenfonds sowie auf steuergünstige „in-
dividuelle Investitionskonten“ legen, so
will man umgerechnet insgesamt 354 Mil-
liarden Euro „mobilisieren“.

Die Moskauerin Anna hat andere Sum-
men imKopf. Sie verhandelt mit ihrer Toch-
ter, die soll ihr nach dem Geburtstag die
Hälfte der Geldgeschenke ihrer Freundin-
nen zu den Unkosten zuschießen. „Könn-
ten 5.000 Rubel (knapp 38 Euro) werden.“

Ob Anna Putins Kriegsspezial-Wirt-
schaft nicht langsam satt hat? „Ich liebe
Russland“, ihre Stimme wird hart. „Von mir
hört niemand etwas Schlechtes über mein
Vaterland.“

Auch der Exilökonom Igor Lipsiz be-
zweifelt gegenüber dem Youtube-Kanal
GREM, dass die Russen wegen halbleerer
Kühlschränke auf die Straße gehen. Aber
es dürfte unruhig werden, wenn ange-
sichts schrottreifer Rohr- und Stromsyste-
me im Winter die Heizkörper kalt bleiben,
so Lipsiz. „Wenn die Batterien platzen und
das Licht ausfällt, wenn die Leute das Ge-
fühl haben, sie lebten wie die Ukrainer,
dann wird es ernst.“

Wladimir Putins „Kriegsspezialoperation“ ist eine Belastung für den Staatshaushalt. Die Fol-
gen zeigen sich immer deutlicher. Foto: AFP

:Das drastische Anheben
des Leitzinses, mit
dessen Hilfe die
Zentralbank seit 2008
mehrere Krisen
meisterte, scheint nicht
mehr zu wirken.

Affaire Sansal:
miser sur la raison

La chronique de
Gaston Carré

Boualem Sansal, lors d’un
entretien accordé jadis au
« Wort », disait son atta-

chement à la France, sa culture,
sa langue. C’est cette francophilie
qui vaut à l’écrivain franco-algé-
rien d’être depuis le 21 novembre
dans une prison algérienne. Accu-
sé d’« atteinte à l’intégrité du ter-
ritoire national » (sic), Sansal est
passible de la prison à perpétuité.

Nous évoquions ici, dans une
précédente édition, l’appui
qu’Emmanuel Macron avait ap-
porté au Maroc dans le conflit qui
oppose le royaume à l’Algérie sur
la question du Sahara occidental.
Et les représailles qu’Alger ne tar-
derait pas à exercer en réaction à
cette prise de position. C’est fait :
l’Algérie, pour manifester sa co-
lère vis-à-vis de la France, kid-
nappe un auteur que Macron en
personne venait de naturaliser.

C’est consternant de la part
d’un président algérien devenu
preneur d’otage, c’est indigne de
la part d’un pays, l’Algérie, qui ne
mérite pas les bassesses d’Abdel-
madjid Tebboune.

L’incarcération de Sansal est à
voir en rapport avec le mauvais
procès qu’Alger fait à un autre
écrivain d’origine algérienne, Ka-
mel Daoud, prix Goncourt 2024.
Les procureurs de Tebboune lui
font reproche de s’être inspiré,
pour le roman « Houris », d’une
histoire à laquelle Daoud aurait
eu accès après violation du secret
médical par son épouse psychia-
tre.

Des comparaisons peu utiles

Ce qui est reproché à Daoud est
extravagant, ce qui est reproché à
Sansal est bouffon. Par-delà l’arbi-
traire dans un cas, de la calomnie
dans l’autre, il est affligeant de
voir un pays, l’Algérie, qui avait
dignement intégré la commu-
nauté des nations modernes, ré-
gresser au despotisme éhonté de
son président. Il est inquiétant
par ailleurs d’observer que l’arbi-
traire algérien frappe deux écri-
vains qui ont en commun leur en-
gagement contre l’islamisme.

Au Parlement européen, l’en-
semble des groupes politiques ont
condamné l’incarcération de San-
sal. Avec excès souvent.

L’attitude de Raphaël Glucks-
mann, ainsi, qui compare le ré-
gime algérien aux « pires des dic-
tatures historiques », n’est pas
utile, des mesures de rétorsion
seraient hasardeuses. Plus fruc-
tueuse serait une attitude consis-
tant à considérer que le dialogue
franco-algérien n’est pas rompu
et qu’il ne doit pas l’être, et que
Sansal pourra être rendu à sa li-
berté par cette voie-là seulement.

:Ce qui est reproché
à Daoud est
extravagant, ce qui
est reproché à
Sansal est bouffon.



DIE BESTEN UHREN DER WELT KAUFEN & VERKAUFEN. . .

Wir besuchen Luxemburg vom 2. bis 6. Dezember.

GESCHÄFTSBESETZER, DIR SIDD WELLKOMM ESOU GUER
MAT MEI GROUSSEN KOLLEKTIOUNEN. MIR KOMMEN GÄREN
BEI IECH AN DEN BUTTEK ODER HEEM OP RENDEZ-VOUS.

WIR KAUFEN ALLE HOCHWERTIGEN UHREN, U.A.: ROLEX - CARTIER - PATEK PHILIPPE - IWC - OMEGA
LONGINES - BREITLING - JAEGER LE COULTRE - PIAGET - LANGE & SOHNE - PANERAI - VACHERON

AUDEMARS PIGUET - BVLGARI - HEUER & GOLD UHREN UND TASCHENUHREN.

Ausweis erforderlich, Sicherheitsdienst und Videoüberwachung in Betrieb

HÄNDLER,
WIEDERVERKÄUFER &
LADENBESITZER

WIR KAUFEN ALLE
DESIGNER-HANDTASCHEN
VON LOUIS VUITTON ,
CHANEL, M.S.W...

ANTIKE & MODERNE
QUALITÄT GEMÄLDE

WIE AUF RTLTV "PLANETPEOPLE" ZUSEHEN
WIR KAUFEN:

Gold / Diamanten / Schmuck & Luxusuhren

1970’s Sub Date 1970’s Sea-Dweller 1970’s Airking 1970’s Omega

Min 5000-20000 € + Min 6000-25000 € + Min 1300-4500 € + Min 100-300 € +

ROLEX

60’s IWC 18K (ARBED) Modern Seamaster PLOPROV Jaeger Le Coultre

Min 500-1000 € + Min 900-1500 € + Min 1000-5000 € + Min 2500-6500 € +

IWC JAEGEROMEGA OMEGA ROLEX ROLEX OMEGA

HÖCHSTE PREISE
FÜR GOLD

KUNSTOBJECTE
ALLER ART

GOLD TASCHENUHREN -
FUNKTIONSFÄHIG ODER
DEFEKT

BESTPREISE FÜR
Sovereigns, Krügerrands
& alle Goldmünzen

DIAMANTEN JETZT
GESUCHT
1Kt bis 10 Kt+

TOP PREISE FÜR IHRE UNGELIEBTEN UHREN, SCHMUCK, GOLD & DIAMANTEN

Frohmann.be
Frohmann Jewellers,

Pelikaanstraat 54,
2018 Antwepen, Belgium

Herr Ian Shaffer

Seit 1969 ein bekannter und
renommierter Schmuckhändler.

Nicht zu vergleichen mit anderen. Seit 1999 über 200
Besuche in Luxemburg.

Bitte verwechseln Sie mich nicht mit Nachahmern –
ich bin das Original und der beste Käufer, seit über 25

Jahren in Luxemburg mit Tausenden
zufriedenen Kunden.

KOSTENLOSESCHÆTZUNG
IHRERWAREAUCHVOR

ORTBIS 60KM

IANSHAFFER
WhatsApp +44 7725 123 123

ian@shaffer.uk

Ech bezuelen

84 €
pro Gramm fir
dëse Bracelet.

propropr Gramm fi r 
dëse Bracelet.

WIR SIND NUR AN FOLGENDEN
5 TAGEN IN LUXEMBURG:

GRANDHOTELCRAVAT
29, BOULEVARD F.D. ROOSEVELT, 2450 LUXEMBURG

KEINTERMINERFORDERLICH
Weitere Informationen erhalten Sie unter der Rufnummer

WhatsApp +44 7725 123 123

Dezember, vun 10h00 bis 17h30

MONTAG

2
DIENSTAG

3
MITTWOCH

4
DONNERSTAG

5 6
FREITAG

DER GOLDPREIS IST JETZT AUF EINEM ALLZEITHOCH – ICH WERDE JEDES ECHTZEITANGEBOT ZERSCHLAGEN!!
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Ein bisschen mehr Geld
ist noch keine Zukunft
Die jungen Generationen kommen im ersten Jahr CSV/DP-Regierung unter die Räder – eine Analyse

Von Fabricio Costa

„Lëtzebuerg fir d’Zukunft stäerken“ – das
ist das Versprechen, das die schwarz-
blaue Regierung vor über einem Jahr in
ihrem Koalitionsvertrag gegeben hat.
Doch sind die bisher getroffenen Maß-
nahmen im Einklang mit diesem An-
spruch, uns auf die Zukunft vorzuberei-
ten?

Eine Zukunft, die in erster Linie für die
jüngeren und kommenden Generationen
von Bedeutung ist.Woran könnte das zen-
trale Versprechen von CSV und DP also
besser gemessen werden, als an der Fra-
ge, inwiefern ihre Politik bisher jungen
Menschen zugutekommt?

Rendite wichtiger als bezahlbares Wohnen

Eine der Hauptsorgen der jungen Gene-
rationen ist und bleibt die Wohnungskri-
se. CSV und DP versprachen, die Baukri-
se zu überwinden und für mehr bezahl-
baren Wohnraum zu sorgen.

Von beidem ist allerdings bisher we-
nig zu sehen. Die amAnfang des Jahres be-
schlossenen Steuerbegünstigungen schei-
nen in den Taschen von wenigen Inves-
toren verpufft zu sein. Der Verkauf im
Neubau stockt. Was den Aufkauf von
Neubauprojekten durch den Staat an-
geht, hat die Regierung die geplantenAus-
gaben der kommenden Jahre um über 200
Millionen Euro gekürzt. Dabei sollte man
gerade jetzt noch mehr investieren, um
sowohl den Bau zu unterstützen, als auch
für mehr bezahlbaren Wohnraum in öf-
fentlicher Hand zu sorgen.

Stattdessen konzentriert sich Schwarz-
Blau auf die Vereinfachung von Prozedu-
ren, was allerdings nicht zu mehr er-
schwinglichem Wohnraum führt. Das
wissen auch die Unternehmen, auf die die
Regierung ja sonst hört. In einer Umfra-
ge der Handelskammer gaben nur 9 Pro-
zent der über 700 befragten Unterneh-
men zu komplexe Bürokratie als Haupt-
grund für die Wohnungskrise an. Speku-
lation mit Wohnraum und Bauland hin-
gegen nannten 40 Prozent der Befragten.

Doch CSV und DP bleiben dabei: Ein
stärkerer Eingriff in den Markt ist nicht
nötig – besonders dann nicht, wenn er die
Rendite von Investoren gefährdet. Maß-
nahmen, um Spekulation oder steigende
Mieten zu bekämpfen? Fehlanzeige. Die
von der vorherigen Regierung vorgese-
hene Mietpreisbremse wurde ersatzlos
gestrichen.

Der Gesetzentwurf zur Besteuerung
von Leerstand und unbebautem Bauland
liegt seit über einem Jahr unberührt in der
Schublade. Gleichzeitig plant die Regie-
rung Public-Private Partnerships zum Bau
von bezahlbarem Wohnraum, bei denen
private Investoren über 20 Jahre und da-
nach beim Verkauf an den Staat doppelt
verdienen – auf Kosten der Steuerzahler.
Die Regierung setzt somit insgesamt die
Absicherung der Renditen auf dem Woh-

nungsmarkt über den Bedarf an bezahl-
barem Wohnen.

Jugend als Verlierer der Pensionsdebatte?

Auch bei der Rentendebatte zeichnet sich
ab, wer die Verlierer sein werden. Ob-
wohl die Regierung sich offiziell noch
nicht festlegen möchte, hat der Premier
bereits erklärt, dass Änderungen nur jene
betreffen, die in weiter Zukunft in Rente
gehen, und nicht jene, die heute oder in
den nächsten Jahren im Fall sein werden.

Im Interview mit dieser Zeitung vom
15. November sagte Luc Frieden: „Wir tun
das, damit die jungen Menschen, die heu-
te ins Berufsleben einsteigen, wissen, was
sie später im Rentenalter erwartet.“ Die-
se Aussage macht nur dann Sinn, wenn
es sich bei den Änderungen um Ver-
schlechterungen handelt, z. B. niedrigere
Leistungen.

Dabei gibt es andere Lösungen, um das
Rentensystem auf stabilere Füße zu stel-
len, ohne die künftigen Renten zu ver-
schleudern, z. B. mit neuen Einnahmen
durch die Erhöhung der Solidaritäts-
steuer. Somit würden Arbeitnehmer und
Arbeitgeber solidarisch einen zusätzli-
chen Beitrag zur Finanzierung des öffent-
lichen Rentensystems leisten.

Umwelt und Klima keine Priorität

CSV und DP versprachen eine Umwelt-
und Klimapolitik, die die Menschen be-
geistert statt nervt. Nun hielt sich die Be-
geisterung dann doch in Grenzen, als die
Regierung entschied, die Zuschüsse für
Photovoltaik, E-Autos und Fahrräder zu
kürzen.

Genauso werden wohl jene, die bereits
in ZukunftstechnologienwieWärmepum-

pen oder E-Autos investiert haben, nicht
besonders begeistert sein,wenn imnächs-
ten Jahr die Strompreise durch die teil-
weise Aufhebung des Strompreisdeckels
um 30 Prozent steigen. Hinzu kommt eine
katastrophale Kommunikation bezüglich
der neuen Tarifstruktur für die Strom-
netzkosten, was für Unsicherheit bei den
Verbrauchern sorgt.

Dabei brauchen wir gerade jetzt klare
Signale, in welche Richtung es in den
nächsten Jahren gehen soll. Der ökologi-
sche Umbau unserer Wirtschaft und Ge-
sellschaft wird nur funktionieren, wenn
er sich auch finanziell lohnt. Das gilt auch
für die Unternehmen. Es ist daher eine
verpasste Chance, wenn die Regierung
die Unternehmenssteuer pauschal senkt,
statt die Steuersenkung an Investitionen
in Zukunftstechnologien oder Ressour-
ceneffizienz zu knüpfen. Zukunftsweisen-
de Wirtschaftspolitik geht anders.

Mehr Geld: ein schwacher Trost

Was bleibt also übrig für die jungen Ge-
nerationen von einem Jahr Schwarz-Blau?
Die Antwort: ein bisschen mehr Geld.

Durch die Anpassung der Steuertabel-
le an die Inflation werden auch junge Be-
rufstätige entlastet. Allerdings im Durch-
schnitt über zweimal weniger als ihre äl-
teren Kollegen, da diese deutlich mehr
verdienen. Und auch die neue steuerbe-

günstigte Prämie für junge Angestellte ist
nur ein schwacher Trost, denn sie wird
nur ausgezahlt, wenn derArbeitgeber dies
möchte. In vielen Sektoren, besonders in
jenen mit niedrigeren Einkommen, wird
es sie wohl eher nicht geben. Ein Steuer-
kredit für alle Berufsanfänger wäre des-
halb das bessere Mittel gewesen.

CSV und DP haben es verpasst, im ers-
ten Jahr eine Politik für junge Menschen
zu machen. Dabei ist klar: Stellen wir heu-
te nicht die nötigen Weichen, u. a. mit
einer konsequenten Besteuerung von
Baulücken und leerstehendem Wohn-
raum, einer Pensionsreform, die in Zu-
kunft gute Renten absichert und einer am-
bitionierten Klima- und Umweltpolitik,
dann sind es vor allem die jungen Men-
schen, die in den nächsten Jahrzehnten die
Rechnung für diese verfehlte Politik zah-
len müssen.

Nur wer das verhindert, kann dem An-
spruch gerecht werden, das Land stark für
die Zukunft aufzustellen.

Der ökologische Umbau
unserer Wirtschaft und
Gesellschaft wird nur
funktionieren, wenn er sich
auch finanziell lohnt.

Xavier Bettel (l.), Premier Luc Frieden (m.) und Claude Wiseler wollten Luxemburg für die Zukunft stark machen. Gastautor Fabri-
cio Costa findet, das ist der schwarz-blauen Koalition bisher nicht gelungen. Foto: Chris Karaba

Maßnahmen, um Spekulation
oder steigende Mieten zu
bekämpfen? Fehlanzeige.

Fabricio Costa
Der Autor ist Co-Präsident der hauptstäd-
tischen Sektion von Déi Gréng und
ehemaliger Sprecher von Déi jonk Gréng.
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Le coût social de l’inaction
en matière de pensions
Ce n’est pas parce que le système actuel est généreux qu’il devrait être ajusté, mais parce que cette générosité est intenable

Par Vincent Hein

L’intensité des premières discussions sur
l’avenir du système de retraites montre à
quel point il est une composante essen-
tielle du contrat social. Derrière le débat
sur son fonctionnement se cache aussi
une incontournable introspection du mo-
dèle de prospérité du pays. La consulta-
tion ouverte par la ministre de la Santé et
de la Sécurité sociale tombe à pic.

Un débat et un pari
sur le modèle de croissance

Sur quoi reposent les excédents actuels
du système ? Principalement sur le fait
qu’en trente ans, le PIB luxembourgeois a
été multiplié par 2,6, l’emploi par 2,5, le
nombre de frontaliers par six et que la po-
pulation a progressé de 65 pour cent.

Il est relativement aisé de comprendre
comment cette évolution – mal anticipée
et planifiée – a transformé le pays, mais il
n’est pas certain que chacun soit bien con-
scient de ce que répéter une telle perfor-
mance sur quelques décennies supplé-
mentaires impliquerait.

Il a été dit, à juste titre, que les projec-
tions éco-démographiques des dernières
décennies ont été largement sous-esti-
mées. Si cette croissance a bien eu lieu,
c’est notamment parce que le pays béné-
ficiait depuis le début des années 1990 de
caractéristiques (disponibilité de lo-
gements, de main-d’oeuvre frontalière, at-
tractivité pour les actifs des pays d’immi-
gration historiques, infrastructures bien
dimensionnées, faibles contraintes envi-
ronnementales, intégration européenne
florissante…) qui lui ont permis de faire
fructifier sa compétitivité post-industriel-
le.

S’il n’est honnêtement pas possible d’af-
firmer que les trente ans qui viennent se-
ront trente ans de déclin, il est toutefois
permis de penser que toutes les condi-
tions d’une telle croissance démogra-
phique ne sont pas garanties sur les pro-
chaines décennies, à moins d’efforts con-
sidérables.

Pourquoi faudrait-il ajuster le système ?

Mesurer la viabilité du système de retrai-
tes consiste à projeter les masses finan-
cières de droits accumulés par les coti-
sants au fil des années (les dépenses) et à
mettre ces montants en face de poten-
tielles recettes futures. Plusieurs mé-
thodes existent pour conduire de telles
évaluations.

La plus utilisée revient à réaliser des
projections éco-démographiques sur le
long terme et à mesurer les consé-
quences de ces évolutions (PIB, emploi,
espérance de vie, etc.) sur les grands équi-
libres de l’assurance pension. Les plus ré-
centes projections réalisées par l’IGSS

montrent que dans tous les scénarios, les
seuils d’alerte seraient dépassés : en 2027-
2028, les pensions seraient supérieures
aux cotisations, et autour de 2040, le mon-
tant de la réserve de compensation tom-
berait en dessous de 1,5 fois le montant an-
nuel des prestations pour s’épuiser au plus
tard vers 2050.

Si elles ont le grand avantage de modé-
liser les interactions entre les évolutions
économiques, démographiques et finan-
cières, ces simulations ont un défaut : elles
nous obligent à faire des hypothèses (de
véritables paris) sur le développement
économique et démographique dans un
horizon de temps difficilement prévi-
sible.

C’est pourquoi d’autres analyses, par-
tant du cœur du système (les taux de ren-
dements « promis » demain par les coti-
sations payées aujourd’hui), nous aident
à évaluer la soutenabilité du système en
estimant la croissance nécessaire de la
masse cotisable requise pour tenir la pro-
messe faite aux actifs. Les analyses dis-
ponibles pointent des promesses de ren-
dement des cotisations versées par les as-
surés difficilement soutenables sans des

niveaux de croissance largement plus éle-
vés que la tendance des quinze dernières
années.

Ces diagnostics doivent être affinés et
débattus de manière critique, mais force
est de constater qu’ils tendent vers la con-
clusion d’une viabilité du système en
danger. Ce n’est pas parce que le sys-
tème actuel est généreux qu’il devrait être
ajusté, mais bien parce que cette généro-
sité est (malheureusement !) une pro-
messe intenable.

L’agenda d’une réforme des pensions

L’un des éléments du débat sur la viabi-
lité du système de pensions est l’attitude
à suivre en matière d’anticipation des dé-
séquilibres : faut-il réformer par anticipa-
tion tout en sachant que les seuils d’alerte
pourraient éventuellement être déclen-
chés plus tard que prévu ou faut-il au con-
traire attendre de voir de nos yeux les dé-
séquilibres pour agir ?

Le scénario d’une réforme rapide né-
cessiterait un ajustement du niveau des
pensions nettement inférieur à celui du
scénario « attentiste », qui permettrait
certes de surfer quelques années encore
sur les réserves, mais imposerait vers
2040 des réformes bien plus abruptes et
à fort impact social. L’anticipation per-
met à la fois de réduire sensiblement le
coût social, mais aussi de mieux partager
l’effort d’une réforme entre les généra-
tions.

Réformer un tel édifice doit se faire en
prenant le temps de se poser les bonnes
questions. À quels objectifs, en plus de la
soutenabilité financière, le système de re-
traites doit-il répondre ? Il peut être plus
ou moins redistributif, équitable entre les

régimes, les générations, il peut contri-
buer à minimiser le risque de pauvreté,
prendre en compte la pénibilité, le coût
du logement, inciter à travailler plus long-
temps, se financer sur d’autres bases que
le travail…

Au-delà des réformes purement para-
métriques, des dizaines d’ajustements
sont possibles, ils doivent être passés au
crible des préférences sur lesquelles les
partenaires sociaux, les actifs, les pen-
sionnés, les politiques, les entreprises et
toutes les parties prenantes doivent s’ex-
primer. Ils doivent aussi être évalués, c’est
ce que font les acteurs comme le think
tank IDEA.

Mais au vu des diagnostics sur la viabi-
lité du système, la notion d’équité inter-
générationnelle devrait être l’une des dis-
cussions les plus importantes dans ce dé-
bat qui s’ouvre, car elle touche le cœur
du contrat social dont personne ne sou-
haite qu’il s’affaiblisse.

L’intensité des premières
discussions sur l’avenir du
système de retraites montre
à quel point il est une
composante essentielle du
contrat social.

Pour Vincent Hein, la consultation ouverte par la ministre de la Santé et de la Sécurité sociale Martine Deprez (CSV) tombe à pic.
Photo: Chris Karaba

Au vu des diagnostics sur la
viabilité du système, la
notion d’équité
intergénérationnelle devrait
être l’une des discussions les
plus importantes dans ce
débat qui s’ouvre (...).

Vincent Hein
L’auteur est le directeur de la fondation
IDEA.
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Onse
Planéit?

Et ass net onse Planéit! Mir si just
op Besuch hei an hunn déi ver-
dammte Pflicht ons esou onopfäl-
leg ewéiméiglech ze behuelen! Sä-
it Neanderthalergedenken gëtt ge-
kricht! Dee mat däer déckster
Keul huet ëmmer gewonn an hat
déi gréisst a schéinst „Grotte“. Et
geet ëmmer nëmmen ëm Terri-
toiren aRessourcen! Vun derApo-
kalyps, nämlech der Ausrottung
vun der gesamter Mënschheet, si
mer nach just e Roude-Knäpp-
chen-Drock ewech! „Merde
alors“!

Georges Schranz, Stroossen

Foto: dpa

Et däerf een och
emol Merci soen
De Lieser erzielt vu senger positiver Erfarung
mam „Centre commun de la Sécurité Sociale“

Am Allgemengen heescht et, de
Lëtzebuerger wär vu sengemWie-
sen hier virsiichteg an éischter
roueg. Et weist sech allerdéngs
ëmmer méi, datt hien och kri-
tesch ass a gäre knoutert, kritiséi-
ert a reklaméiert. Dat gëllt be-
sonnesch fir seng Astellung a seng
Bezéiungen zu den ëffentlechen
Instanzen.

Dass een allerdéngs bei aller
Kritik u wierklechen oder presu-
méierte Mëssstänn bei wäitem
net alles an een Dëppe geheie
soll, weist mäi perséinleche Fall,
deen ech dëser Deeg mat dem

„Centre commun de la Sécurité
sociale“ an der Haaptstad erlieft
hunn. Am Prinzip soll een do Ren-
dez-vous huelen. Ech sinn an der
neier „Cité de la Sécurité sociale“
op der Gare/Hollerech mat
menger Reservatioun an d’Rezep-
tioun komm, wou ech frëndlech
empfaange gi sinn an niewendrun
an eng Salle d’attente mat kamou-
de Fotelle verwise gouf. Zimm-
lech séier sinn ech mat menger
Reservatiounsnummer an eng
gréisser Kabinn gebiede ginn. Do
souz e frëndleche jonken Här,
deen direkt gesot huet, ech brä-

icht keng Dokumenter virzelee-
ën, well hien opgrond vun der Re-
servatioun mäi ganzen Dossier vi-
ru sech leien hätt. Op eng frënd-
lech a wierklech kompetent Ma-
néier sinn ech berode ginn a krut
ech all gewënschte Renseigne-
menter.

Fir dës iwweraus positiv Erfa-
rung wëll ech ëffentlech Merci so-
en, an engems awer bemierken,
datt et och op dem Bierger säi Be-
huele géintiwwer dem Beamten a
deem senger Verwaltung ukënnt.

Josy Lorent,
Moutfort

Ouni
Grenzen

D’Ofkommes vu Schengen wa-
ckelt, mee Glyphosat kennt keng
Grenzen, dat weeder a Raum nach
an Zäit. Sengem Ruff „Totalherbi-
zid“ mécht Glyphosat all Éier, mee
wat geschitt, wann et näischt méi
gëtt fir auszeläschen? Eis Insek-
ten, ënnert anerem d’Beien, ge-
héieren zu den nächste Verléie-
rer.

Francis Filbig, Huewel

Foto: dpa

Tablettes numériques
et l'accès à la pornographie
L‘auteur demande que les tablettes utilisées dans un cadre scolaire soient équipées d‘un système
permettant de bloquer l‘accès à certains contenus

Alors que d’aucuns débattent
pour savoir si les thématiques
LGBT doivent figurer dans les
programmes de l’enseignement,
le ministère de l’Education na-
tionale distribue aux élèves des
lycées des tablettes numériques
grâce auxquelles ces élèves, dont
certains sont encore mineurs,
peuvent accéder rapidement et
gratuitement – abstraction faite
des 50 euros de location annuel-
le pour la tablette – à du matériel
pornographique de la pire es-
pèce sur des sites bien connus...
Nulle précaution n’est prise pour
empêcher un tel accès, et s’il exis-
te, certes, une fonction «flouter»
sur ces tablettes, même un in-
culte en informatique commemoi
est capable de la désactiver en
moins de deux.

Certains diront que c’est le
rôle des parents de veiller à ce
que leurs enfants ne consultent
pas ces sites que le ministère met,
indirectement et involontai-
rement bien entendu, à leur dis-
position. Mais est-ce à dire que
les parents devront cons-
tamment rester dans le dos de
leurs enfants lorsque ceux-ci font
leurs devoirs à domicile sur la ta-
blette ou lorsqu’ils y consultent
ce qu’il y a à faire pour le lende-
main? Car il est un fait qu’au-
jourd’hui il est pratiquement im-
possible de ne pas se servir d’une
tablette.

Et puis il n’y a pas que le do-
micile. Lorsqu’un enseignant a en
face de lui une bonne vingtaine
d’élèves qui ont leur tablette de-
vant eux, comment doit-il faire
pour savoir qui utilise la tablette
pour une activité en relation avec
le cours et qui l’utilise pour re-
garder des films porno ou plus
prosaïquement pour aller sur Ins-
tagram, Facebook, TikTok...? Car
le ministère n’a pas seulement

omis de faire le maximum pour
empêcher les jeunes d’accéder à
du matériel pornographique,
mais il ne fait rien non plus pour
empêcher un usage détourné des
tablettes en classe.

D’après mes informations,
l’installation d’un contrôle sé-
rieux et difficilement désactiv-
able sur les tablettes de la mar-
que à la pomme coûterait de l’ar-
gent. Si tel devrait être le cas, on
est en droit de se demander si le
ministère ne se rend pas coupa-
ble de complicité à corruption de

mineur. Complicité involontaire,
certes, mais dont, au plus tard
après avoir pris connaissance de
ce que je viens d’écrire, les res-
ponsables au ministère ne pour-
ront pas affirmer qu’ils l’igno-
raient.

Pour conclure, ou bien le mi-
nistère entreprend tout pour
empêcher l’accès à la porno-
graphie ainsi que l’accès aux
réseaux sociaux sur les tablettes
qu’il distribue aux élèves, ou
bien il retire les tablettes de
l’enseignement, ou bien il laisse

perdurer une situation pro-
prement scandaleuse. A quand
une pétition exigeant que toutes
les tablettes numériques distri-
buées aux élèves soient program-
mées ou configurées de telle
manière qu’à la fois les sites
porno et les réseaux sociaux y
soient inaccessibles? Je pense
qu’une telle pétition recueillerait
les signatures à la fois des anti-
et des pro-thématiques LGBT à
l’école.

Norbert Campagna,
Serrouville
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Lerne die Aufgaben der Tierpfleger kennenLerne die Aufgaben der Tierpfleger kennen
Für Kinder, Jugendliche und Erwachsene
Die Junior/Senior-Tierpfleger können an verschiedenen Tagen an unterschiedlichen Workshops teilnehmen.
Auf dem Programm steht alles was zur Arbeit eines Tierpflegers gehört.

Zielgruppe:
Junior-Tierpfleger: Kinder zwischen 6 und 12 Jahren
Senior-Tierpfleger: Jugendliche und Erwachsene
Dauer: 2 Stunden: Reptilien, Südamerika
3 Stunden: Kattas, kleine Raubtiere und Bauernhöfe

Programm:
› Einen kurzen Blick hinter die Kulissen werfen
› Erfahren wie es ist, mit Tieren zu arbeiten
› Selbst in einem Gehege stehen
› Tatkräftig mit anpacken

Für weitere Fragen zu den verschiedenen Workshops können Sie uns
per E-Mail oder per Telefon erreichen:

juniorpfleger@parc-merveilleux.lu Ticketsj p g p

TierpatenschaftenTierpatenschaften
Werden Sie Tierpate und unterstützen Sie Ihr Lieblingstier im Parc Merveilleux durch eine Patenschaft.

WWWaaasss iiisssttt eeeiiinnneee TTTiiieeerrr-PPPaaattteeennnsssccchhhaaafffttt???
Mit einer Patenschaft unterstützen Sie die Haltung und Pflege unserer Tiere.
Sie erhalten eine Urkunde und Freitickets (Anzahl hängt vom Sponsoring ab) für die gebuchte Sais

Weitere Infos finden Sie auf unserer Homepage.
Hier können Sie die Patenschaft auch direkt online beantragen:

Route de Mondorf • L-3260 Bettembourg

Saison 2025
Wiedereröffnung 29. März - 12. Oktober 2025
Täglich geöffnet 9:30 - 19:00

www.parc-merveilleux.luwww.parc-merveilleux.lu

son.

Neu:Neu: zu vielen
Patenschaften können

Sie das passende
Kuscheltier bestellen.



Wird Lasauvage
bei Glatteis wieder
zur Insel?
Vor fast einem Jahr war der Ort zeitweise von der
Außenwelt abgeschnitten. Welche Vorkehrungen
getroffen wurden und was Einwohner denken

Von Luc Ewen

„Wir haben heute noch kein einziges
Streufahrzeug gesehen“, sagte ein Gas-
tronom und Hotelier aus Lasauvage am
Mittwochmorgen, 17. Januar, im Ge-
spräch mit dem „Luxemburger Wort“. An
diesem Tag hatte es in ganz Luxemburg
Glatteis gegeben. Doch der beschauliche
Grenzort Lausauvage, der nur über zwei
Serpentinenstraßen zu erreichen ist, war
fast einen ganzenTag lang von der Außen-
welt abgeschnitten. Der Gastwirt wurde
nicht beliefert und musste improvisieren,
um seine Gäste zu verpflegen, die wie al-
le Einwohner in Lasauvage festsaßen.

Mehrere Anwohner meldeten sich da-
mals beim LW. Grund für ihren Ärger
war, dass die beiden Zufahrtsstraßen
durch liegengebliebene Fahrzeuge blo-
ckiert waren und die Streufahrzeuge des-
halb unverrichteter Dinge wieder um-
kehrten. Lasauvage wurde erst gegen
Abend vom Winterdienst bedient. Könn-
te sich diese Situation imWinter 2024/25
wiederholen oder wurde vorgesorgt und
wie empfinden die Anwohner die Situa-
tion heute?

Die Sicht der Behörden

Auf Nachfrage bei der Stadt Differdin-
gen, die für die Rue de Rodange, der nörd-
licheren der beiden Serpentinenstraßen,
zuständig ist, wurde mitgeteilt, dass die
Gemeinde ein neues, leistungsfähigeres
Streufahrzeug angeschafft hat. AmDienst
an sich sei aber nichts geändert worden.
Pressesprecher Mirko Mengoni erklärt:
„Die Spitäler, aber auch Lasauvage we-
gen seiner besonderen Lage, werden prio-
ritär behandelt, weil wir wissen, welche
Schwierigkeiten dort auftreten können“.
Je nach Wettervorhersage werde auch
präventiv gestreut.

Sollte die Rue de Rodange wieder blo-
ckiert sein und der kommunale Streuwa-
gen nicht durchkommen, werde er ver-
suchen, die südliche Serpentine, die
Staatsstraße CR 176-A, zu benutzen, um
Lasauvage doch noch zu erreichen, so
MirkoMengoni. Für die Räumung des CR
176-A ist eigentlich die Straßenbauver-
waltung zuständig.

Deren Pressesprecher Ralph Di Marco
verweist darauf, dass an dieser Straßewie
an der Hauptstraße CR 176 ein allgemei-
nes Fahrverbotsschild mit dem Zusatz, es
gelte nur bei Eis und Schnee, aufgestellt
wurde. Dass dadurch der Eindruck ent-
stehen könnte, die Verwaltung entziehe
sich ihrer Verantwortung, leuchtet ihm
auf Nachfrage hin nicht ein.

In einem Gespräch mit dem „Luxem-
burger Wort“ im Januar meinte ein Ein-
wohner, seit das Schild dort stehe, drehe
der Streuwagen schneller unverrichteter
Dinge um und lasse die Lasauvager ein-
fach „im Stich“. Früher hätte der Streu-
wagen nie beim ersten Problem aufgege-
ben. Diese Einschätzung teilt auch Lau-
rent Righi, bis vor Kurzem Bürgermeis-
ter der französischen Nachbargemeinde
Hussigny-Godbrange. Er ärgert sich, dass
die luxemburgischen Behörden bei win-
terlichen Verhältnissen die Nationalstra-
ßen lieber sperrten, als sie zu räumen.

Dabei geht es ihm allerdings weniger
um die Zufahrtsstraße CR176-A nach La-
sauvage als vielmehr um den gesamten
CR 176, der auch die grenzüberschrei-
tende Hauptverbindung seiner Gemein-
de nach Differdingen und Petingen dar-
stellt. „Ich habe damals, als die Schil-
der aufgestellt wurden, Briefe an das lu-
xemburgische Transportministerium ge-
schrieben“, erinnert er sich. Er habe dar-

auf hingewiesen, dass die Bewohner sei-
ner Gemeinde eben keine Anlieger im
Sinne des luxemburgischen Gesetzes sei-
en, aber dennoch auf diese Straße an-
gewiesen seien, um ins Großherzogtum
zu gelangen. „Man hat mir nur geant-
wortet, dass das Aufstellen dieser Schil-
der eine Entscheidung der Chamber sei“,
sagt er und verdreht die Augen. Es sei
eben einfacher, ein Schild aufzustellen,
als Verantwortung zu übernehmen,meint
er.

Ralph Di Marco sieht das wie gesagt
anders. Er verstehe zwar, dass manche
sich fragen, ob wegen des Schildes nun
weniger gestreut werde. „So ist das aber
nicht“, betont er. „Es geht darum, die Zahl
der potenziellen Autos, die bei solchen
Witterungsverhältnissen ein Problem ha-
ben, zu reduzieren, indem Nichtanlieger
und Nichtanlieferer wegbleiben.“ Dass
dies nicht verhindere, dass dennoch ein
Auto sich querstellen kann, sei klar.

Die Straßenbauverwaltung sei be-
müht, den Einwohnern von Lasauvage
zu helfen. Der Streudienst werde wie
überall im Land durchgeführt. Bei Be-
darf werde auch gestrandeten Autos ge-
holfen. „Aber wir können nicht über-
all gleichzeitig sein.“ Grundsätzlich
müsse man sich bei winterlichen Ver-
hältnissen auch fragen, ob man wirk-
lich mit dem Auto fahren müsse, so
Ralph Di Marco. Dass sich die Anwei-
sungen an die Streudienste mit dem
Aufstellen der Schilder geändert hät-
ten, weist er zurück. „Wenn es ein Pro-
blem gibt, das den Streuwagen an der
Weiterfahrt hindert, beendet er zu-
nächst den Rest seiner Tour.“ Dann
fahre er zurück und versuche, das Hin-
dernis zu beseitigen. „Notfalls auch
mithilfe eines Abschleppdienstes“, sagt
Ralph Di Marco. Dies geschehe unab-
hängig davon, ob dort ein Fahrverbot
bestehe oder nicht.

Stimmen aus Lasauvage

Bei einem Besuch in Lasauvage am ver-
gangenen Donnerstag sprach das „Lu-
xemburger Wort“ einige Passanten an.
DiemeistenMenschen auf der Straße wa-
ren jedoch Touristen, die den beschauli-
chen Ort besuchten, oder Gäste des ein-
gangs erwähnten Restaurants. Herr Salvi
aus Frankreich etwa berichtet, dass er
einmal bei winterlichen Verhältnissen
Schwierigkeiten hatte, den benachbarten
Fonds de Gras zu erreichen. Einige der
befragten Auswärtigen sind auch über
das allgemeine Fahrverbot verärgert.

Die Einwohner von Lasauvage, die das
LW an diesem Tag trifft, sehen die Sa-
che gelassener. Jacques Lorentz etwa
wohnt seit 42 Jahren hier. Mit dem Streu-
dienst hatte er noch nie Probleme. Die
Gemeinde sei reaktiv und streue präven-
tiv, betont er. Wer den Berg vorsichtig,
aber zügig hinauffahre und nicht unvor-
sichtig bremse, komme auch nicht ins
Schleudern. Viel hänge vom Fahrverhal-
ten ab. Was ihn dabei eher stört, ist die

Raserei. „Wir haben hier eine Tempo-30-
Zone“, sagt er, gerade als ein Auto mit ho-
her Geschwindigkeit an ihm und dem
LW-Team vorbeirauscht. Er wünscht
sich, dass hier öfter kontrolliert wird,
denn die Polizei lasse sich in Lasauvage
nur blicken, wenn wirklich etwas Schlim-
mes passiert ist.

Auch Michel Arend, 1956 in Lasauvage
geboren und seitdem hier wohnhaft, hat
nur lobende Worte für den Winterdienst
übrig. „Das Schild ist nicht für uns“, sagt
er zum allgemeinen Fahrverbot. Dass es
da steht, findet er gut.

Ob es beim ersten Glatteis in diesem
Jahr wieder Beschwerden gibt? – Der
neue Streuwagen der Stadt Differdingen
und der Streudienst der Straßenbauver-
waltung stehen jedenfalls bereit. Viel-
leicht hilft im Fall der Fälle auch einfach
etwas Geduld.

:Krankenhäuser und
auch Lasauvage, wegen
seiner besonderen Lage,
werden prioritär
behandelt.
Mirko Mengoni,
Pressesprecher der Stadt Differdingen

Nur zwei Serpentinen, beide mit starkem
Gefälle, führen nach Lasuvage. Im Winter

gilt ein allgemeines Fahrverbot.
Fotos: Anouk Antony

Das allgemeine Fahrverbot
nach Lasauvage ist unnötig

Kommentar

Von Luc Ewen

D ie Idee, am CR 176-A ein Schild
mit einem allgemeinen Fahrver-
bot mit dem Zusatz „außer bei

Schnee und Eis“ aufzustellen, wird be-
sonders bei Touristen und den lokalen
Gastronomen wohl nicht den goldenen
Blumentopf für die populärste Entschei-
dung des Jahrhunderts gewinnen. Viele
sehen darin den Versuch der Verwaltun-
gen, sich aus der Verantwortung für die
Schneeräumung zu stehlen. Auch wenn
diese recht glaubwürdig vermitteln, dass
dies nicht so ist. Der Samen für Unzu-
friedenheit wurde mit dem Aufstellen
des Schildes gesät.

Hinzu kommt: Wer als Tourist zum
Beispiel ins Hotel will, gilt auch als
Anrainer im Sinne der Straßenver-
kehrsordnung. Und außer Einheimi-
schen, Touristen und Lieferanten fährt
ohnehin niemand dorthin, denn
Durchgangsverkehr gibt es in Lasauva-
ge aufgrund der topographischen Lage
nicht.

Inwiefern das Schild am CR 176-A
also unnötigen Verkehr reduzieren
kann, bleibt das Geheimnis der Stra-
ßenbauverwaltung. Dass es bei einigen
Unzufriedenheit hervorruft, ist indes
kaum zu bestreiten.

Jacques Lorentz lebt seit 42 Jahren in La-
sauvage. Mit dem Streudienst hatte er nie
Probleme. Er wünscht sich aber, dass das
Tempo 30 strenger kontrolliert wird.

Michel Arend findet das Allgemeine Fahr-
verbot gut. Probleme mit dem Winter-
dienst gibt es seiner Ansicht nach nicht.
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Die Avenue Marie-Thérèse
verändert sich für Radfahrer
Stadtauswärts wird die provisorische Verkehrsführung
abgeschafft. Dafür verschwindet ein Stück
Hauptstadtpark

Von David Thinnes

Immer wieder gerät die Avenue Marie-
Thérèse in der Hauptstadt wegen gefähr-
licher Situationen für Radfahrer in die
Kritik, zuletzt nach einem Unfall im Au-
gust dieses Jahres. Nun wird sich an der
Radstrecke etwas ändern: Stadtauswärts
baut die Stadt Luxemburg eine perma-
nente Infrastruktur. Diese soll im Früh-
jahr 2025 fertiggestellt sein.

Das geht aus dem Bericht der zustän-
digen Kommission hervor. Entlang des
Hauptstadtparks entsteht ein von Fuß-
gängern und Autofahrern getrennter Rad-
weg, wie er in der Gegenrichtung bereits
existiert.

Von März bis Juni hatte es an dieser
Stelle, ab der Kreuzung, wo der Boule-
vard Prince Henri auf die Avenue Marie-
Thérèse trifft, einen Pop-up-Rad-Weg ge-
geben. Dafür wurde eine der beiden Fahr-
spuren für den Individualverkehr in An-
spruch genommen.

Mit dem Bau der dauerhaften Lösung
wird dieser Bereich wieder in den Nor-
malzustand mit zwei mal zwei Fahrspu-
ren für den Individualverkehr zurückver-
setzt. Der Bericht der Kommission er-
klärt, warum dies der Fall ist: In diesem
Bereich würde sich nur eine Fahrspur ne-
gativ auf den Verkehrsfluss auswirken.

100 Quadratmeter Park verschwinden

Deshalb wird nun stadtauswärts mehr
Platz benötigt für die Fahrradpiste. Die-
ser Platz wird auf einer Länge von 62 Me-
tern und einer Breite von 1,45 Metern dem
Stadtpark genommen. Dies hat die Ver-
treter von Déi Gréng Stad Lëtzebuerg da-
zu bewegt, eine Pressemitteilung zu ver-
schicken. „Wir begrüßen prinzipiell, dass
ein vom Autoverkehr sowie vom Bürger-
steig abgetrennter und somit sicherer
Radweg entstehen soll. Wir bemängeln je-
doch, dass dies jetzt erst passiert. Für die
Steuerzahlerinnen und Steuerzahler wäre
es deutlich billiger geworden, wenn statt
des Hin und Her der letzten Jahre in der
Avenue Marie-Thérèse sofort eine per-
manente Lösung umgesetzt worden wäre,
die heute bereits genutzt werden könnte.

Genauso finden wir es inakzeptabel, dass
jetzt ein Teil des städtischen Parks wei-
chen soll“, heißt es in diesem Schreiben.

Auf LW-Nachfrage kann Gemeinderats-
mitglied François Benoy (Déi Gréng) vor
allem eines feststellen: „Das Auffälligste
ist, dass diese Maßnahme die Konzeptlo-
sigkeit der Verantwortlichen zeigt. Die
Prioritäten in der Mobilitätsplanung müs-
sen anders gesetzt werden. Die Spitze des
Eisbergs ist jedoch, dass etwa 100 Qua-
dratmeter des Stadtparks geopfert wer-
den“.

EineMessung hat ergeben, dass pro Tag
(2. Juli 2024) 16.347 Autos an dieser Stel-
le vorbeifahren, in der Spitzenstunde zwi-
schen 17 und 18 Uhr etwa 615 stadtaus-
wärts. Im September 2022 waren es noch
682 pro Tag. Bei den Fahrrädern sind es
632 pro Tag stadtauswärts, im Juni 2022
stand der Zähler bei 581.

Benoy verweist auf die rückläufigen
Zahlen: „Die Erfahrung zeigt, dass es funk-
tioniert, der motorisierte Individualver-
kehr geht an dieser Stelle zurück. Ich
weiß, dass es dort ein Problem gibt. Aber
die Entwicklung ging in die richtige Rich-
tung.“ Einen Vorschlag hat er auch: „Wir
hätten den Raum, der zur Verfügung steht,
anders organisiert. 20 Meter stehen dort
insgesamt zur Verfügung. Und wir hätten
sicher nicht dem Auto den Platz wegge-
nommen, sondern dem Fahrrad den Vor-
zug gegeben und die Stadt erreichbar ge-
lassen.“

Vom Frühjahr 2025 beginnt an dieser Stel-
le die permanente Fahrradpiste entlang des
Stadtparks. Foto: Anouk Antony

Die gemütlichste Zeit
des Jahres

ist endlich da

W enn es nur um die Tempera-
turen geht, ist mir der Som-
mer deutlich lieber als der

Winter. Und doch hat die dunkle Jah-
reszeit viele Höhepunkte, die selbst der
schönste Sommer nicht toppen kann.
Da sind etwa die viel zu seltenen
Schneeflocken, die das Land in eine
weiße Decke hüllen und es in einem
ganz anderen Licht erscheinen lassen.
Selbst triste Felder haben dann etwas
Magisches an sich.

Aber es gibt noch viel mehr. Mitte
November, wenn die Abende und
Nächte langsam länger werden, bekom-
me ich meist ein leichtes Kribbeln.

Langsam steigt die Vorfreude auf die
Adventszeit – und die genieße ich in
der Regel in vollen Zügen. Am vergan-
genen Wochenende konnte ich es schon
nicht mehr abwarten und habe die
Weihnachtsdekoration aus dem Keller
geholt. Mit großer Vorfreude wurden
die Kisten ausgepackt und die einzelnen
Räume in vorweihnachtliche Stimmung
versetzt. Alles hat seine Ordnung.
Gegenstände, die auch nur einen Hauch
von Kitsch haben, kommen erst gar
nicht ins Haus. Auch die regelmäßigen
Versuche meines Mannes, bunte Deko-
ration oder noch buntere Tischdecken
hineinzuschmuggeln, scheitern kläglich.

Das Plätzchenbacken ist ebenfalls ein
Muss in der Vorweihnachtszeit. Ob mit
Schokolade, Pistazien oder Nougat –
nach oben sind keine Grenzen gesetzt.
Denn was gibt es Schöneres, als wenn
der Duft von frisch gebackenen Plätz-
chen durchs Haus zieht?

Wer sich dann noch die Zeit nimmt,
es sich mit einer Tasse Tee, einer ku-
scheligen Decke und einem spannenden
Buch auf dem Sofa bei Kerzenschein
gemütlich zu machen, hat alles richtig
gemacht. Ein bisschen Kitsch ist trotz-
dem erlaubt: Schließlich machen Weih-
nachtsfilme mit ein bisschen Herz-
schmerz und einem Happy End diese
Zeit einfach perfekt. Nadine

:Was gibt es Besseres
als den Duft von
frisch gebackenen
Keksen, der durch
das Haus strömt?

Polizeikontrollen

Die Polizei hat folgende Verkehrskon-
trollen für heute angekündigt: am nach-
mittag in Bettendorf (route de Diekirch)
und in Fenningen (route d’Esch), am
Abend in Filsdorf (N 13 -Draikantongss-
trooss) und in Luxemburg-Stadt (rue des
Aubépines)
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Soirée de Gala St. Sylvestre 2024
Envie de passer une soirée de la Saint Sylvestre inoubliable?

Réservez votre place à notre Gala qui aura lieu

le 31 décembre 2024 à partir de 20.00 heures
dans les salons de l’Hôtel Le Royal, Luxembourg

Au programme :
• un somptueux dîner de Gala
• divertissements exclusifs
• musique et dancefloor…

• à minuit accueil de l’année 2025 dans une ambiance
conviviale

Prix du menu par personne: 175€

Inscriptions: soireedegala2024@gmail.com tél: 621 183 142

KIWANIS GELLE FRA LIONS CLUB ESCH
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Die A1 erhält
eine zusätzliche
Verbindung
Ziel ist die Verkehrsentlastung und die Verbesserung
der Anbindung des Gewerbegebietes Contern

Von Frank Weyrich

Der nationale Mobilitätsplan PNM 2035
sieht eine ganze Reihe von Maßnahmen
vor, die es erlauben sollen, die Mobilität
auch noch in zehn Jahren zu gewährleis-
ten. Meistens wird in dem Zusammen-
hang vom öffentlichen Transport gespro-
chen, vor allem der Tram oder der Bahn.
Doch auch Straßenbauprojekte sind dar-
in vorgesehen, um den Verkehr flüssiger
zu gestalten. Eines davon betrifft die Ge-
gend rund um den sogenannten Iergäert-
chen. Um den dortigen Kreisverkehr zu
entlasten und um den Verkehr, der die In-
dustriezone in Contern ansteuert, besser
zu kanalisieren, soll eine neue Anschluss-
stelle an der Autobahn für Abhilfe sor-
gen.

Deshalb ist vorgesehen, auf dem Itzi-
ger Plateau eine Verbindung herzu-
stellen zwischen der Autobahn und
dem CR 159, wie die Straße zwischen
Itzig und Scheidhof im Ponts et Chaus-
sées Vokabular heißt. Durch diese
neue Straße erhält auch die Ortschaft
Itzig einen direkten Zugang zur Auto-
bahn. Die Entfernung bis zur Ausfahrt
am Iergäertchen beträgt eineinhalb Kilo-
meter.

Eine Trompete
für weniger Stau

Im Laufe der Arbeiten wird eine neue
Brücke über die Autobahn erbaut. Der da-
mit verbundene neue Autobahnan-
schluss wird als sogenannte Trompete
ausgelegt. Der Verkehr aus Richtung
Rond-Point Schaffner sowie in Richtung
Tunnel Howald wird die Autobahn auf
der neuen Brücke überqueren. Eine der
Vorgaben für das neue Bauwerk besteht
darin, dass es ohne Mittelstütze auskom-
men wird. Am Scheidhof soll die dortige
aktuelle Kreuzung den neuen Gegeben-
heiten angepasst werden. Die beste Lö-
sung wird derzeit von einem Ingenieur-
büro erarbeitet.

Die Verkehrsführung bis zur Auto-
bahn folgt zunächst der bestehenden
Straße unter der Eisenbahn hindurch
bis auf die Anhöhe in etwa in der
Mitte zwischen einem kleinen Weiher
und der Umspannstation der Creos. Von
dort aus biegt sie dann querfeldein in
Richtung Autobahn ab. Der gänzlich neue
Teil hat eine Länge von einem knappen
Kilometer. Das bestehende Feldwege-
netz soll im Rahmen dieses Projektes
möglichst unberührt bleiben, wobei even-

tuell zusätzliche Überführungen notwen-
dig werden.

Die entsprechenden Studien sollen bis
Mitte 2026 abgeschlossen sein. Die
eigentlichen Arbeiten dürften recht
schnell über die Bühne gehen. Eine weit-
aus härtere Nuss werden die benötigten
Ländereien darstellen, denn den Planern
stehen zahlreiche schmale Parzellen im
Weg. Die schmalsten sind gerade einmal
fünf Meter breit, sodass sich fast 50 ver-
schiedene Grundstücke zwischen der
Autobahn und der Landstraße befinden.

Hier ist der Plan für den Ausbau
zu sehen.

Grafik: Ministère de la Mobilité et des
Travaux publics/Screenshot

An dieser Stelle entsteht
die neue Anschlussstelle.

Foto: Frank Weyrich

Bürger, auf zu den Waffen!

Wat Saachen

Von Volker Bingenheimer

G erade noch wähnten wir uns im
ewigen Frieden, schon rollen
wieder die Panzer durchs Lu-

xemburger Land. Okay, gut, diese Wo-
che war es nur ein einziger, und er ge-
hörte auch nicht der Luxemburger Ar-
mee, sondern der Gemeinde Clerf. Den-
noch besitzen die Bilder Symbolkraft.

Der 80 Jahre alte Sherman-Panzer
kommt gerade frisch lackiert und repa-
riert aus der Werkstatt, trotzdem ist sein
Einschüchterungspotenzial doch eher
begrenzt. Wenn russische Soldaten an
der Sauer stehen, würde sich vielleicht
der ein oder andere von ihnen totlachen,
was die Luxemburger unter schweren
Waffen aus US-Produktion verstehen.

Die Reise des kommunalen Panzers
quer durch Luxemburg passt aber zu
dem Klima der Aufrüstung, das sich im
Land breit macht. Schon im Sommer
hatte Verteidigungsministerin Yuriko

Backes einen verpflichtenden Militär-
dienst als Stichwort in die Diskussion
geworfen – dann wären die Rekrutie-
rungsprobleme der Armee wohl ein für
allemal beendet. Am Montag dann griff
General Steve Thull den Vorschlag
dankbar auf. Er traute sich zwar nicht,
auf Radio RTL die Vorteile einer Wehr-
pflicht zu erläutern, meinte aber, diese
würde die Luxemburger Bevölkerung
„resilienter“ machen.

Ja, und für ein hübsches Gedränge auf
dem Härebierg würde die Wehrpflicht
auch sorgen. Man stelle sich vor, ein
kompletter Jahrgang aus 19-jährigen
Schulabgängern würde gesammelt mit
der CFL nach Diekirch fahren und dort
bei der Rekrutierungsstelle die Flecktarn-
Uniformen anprobieren.

3.000 junge Männer umfasst ein Jahr-
gang in Luxemburg und noch mal genau-
so viele Frauen, wobei unklar ist, ob auch
die gebraucht werden, um Luxemburg in
einen hoffentlich siegreichen Krieg zu
führen. Ein RTL-Kommentator findet den
obligatorischen Wehrdienst schon mal
gut und meint, das würde die zersplitterte
Gesellschaft wieder vereinen. Gemeinsa-
mer Schweiß schweißt eben zusammen,
nicht?

Bei dem einen angestaubten Sherman-
Panzer soll es in Luxemburg übrigens
nicht bleiben. Die Armee bekommt dem-

nächst eine ganze Menge gepanzerte
Fahrzeuge, und zwar die modernsten, die
der Markt hergibt. „Mit Satelliten und
Drohnen allein kann man kein Land er-
obern“, meinte General Steve Thull, ließ
dabei aber offen, welches Land seine Ar-
mee einzunehmen vorhat. Deutschland
wäre gerade günstig, dort ist die Bundes-
wehr dieser Tage vollauf mit der Diskus-
sion um neue Uniformen beschäftigt. Und
die Himmelsrichtung stimmt schon mal.

Wat

Zum Schmunzeln
In unserer Rubrik „Wat Saachen“ werfen
wir einen heiteren Blick auf die Aktualität
in Luxemburg. Kleine Missgeschicke, unge-
wöhnliche Aussprüche und grobe Ieselzeg-
keeten – was der Redaktion eben so aufge-
fallen ist.

Ein ganzer Jahrgang, vereint in Tarnkleidung? Damit wären die Rekrutierungsprobleme
gelöst, wenn da nicht ein, zwei Fragen noch zu klären wären. Foto: Gerry Huberty/LW-Archiv

Kurzmeldung

Korrekte Uhrzeit für
Buchvorstellung „Klagt in
Leid...“ in der Kathedrale
Luxemburg. Bei der Vorstellung des neu-
en Buches von Goerges Hellinghausen
„Klagt in Leid...“ zur Geschichte der Ok-
tavwallfahrt hat sich eine falsche Uhr-
zeit eingeschlichen. Die öffentliche Vor-
stellung des Buches in der Kathedrale am
Donnerstag, 5. Dezember, beginnt be-
reits um 19 Uhr und nicht, wie berichtet,
um 19.30 Uhr. Wir bitten, den Fehler zu
entschuldigen.

Schöffe Paul Petry verweist
auf besondere Umstände
bei Abriss von Mauern

Vianden. Angesichts des am Donnerstag
publizierten Artikels „Ungenehmigte
Arbeiten: Leser widersprechen Viande-
ner Schöffen“ weist Schöffe Paul Petry
darauf hin, dass ein Teil der Bruchstein-
mauer auf seinem Gelände bereits vor
Jahren abgerissen worden sei – ebenfalls
ohne Genehmigung. Dabei handelte es
sich ihm zufolge um den an der Straße
stehenden Teil der Mauer vor dem Ho-
telparkplatz. „Ich wurde damals von der
Gemeinde in Kenntnis gesetzt, dass bei
den Bauarbeiten der Straße besagte Mau-
er einzufallen riskiere. Zusätzlich sei es
auch ein Risiko für die Bauarbeiter“, sagt
er am Donnerstag. Damals habe es kei-
nen Aufschrei gegeben, und niemand ha-
be nach einer Genehmigung gefragt. Er
habe, fährt Petry fort, sein Einverständ-
nis für das Abtragen der Mauer gegeben.
„In der Folge fragte die Gemeinde mich,
ob sie eine neue Bruchsteinmauer zu-
rückbauen müsse, was für die Gemeinde
enorme zusätzliche Kosten bedeuten
würde.“ Auch hier habe er eingelenkt. Die
Mauer sei von der damaligen Gemeinde
mit mündlicher Zustimmung, aber ohne
die notwendige schriftliche Genehmi-
gung abgerissen worden. Allerdings, so
Petry, sei es auch falsch gewesen, nun sei-
nerseits ohne Genehmigung dem Abtrag
eines Mauerstücks zuzustimmen. frw

Jugendlicher wird von
drei Hunden auf der
Kinnekswiss gebissen

Luxemburg. Ein Jugendlicher wurde am
Donnerstag auf der Kinnekswiss von drei
herumlaufenden Hunden gebissen und
dabei verletzt. Das berichtet der Vater
des Opfers, der anonym bleiben möchte.
Auf Nachfrage des „Luxemburger Wort“
bestätigt der CGDIS den Vorfall. Wie
CGDIS-Pressesprecher Cédric Gantzer
erklärt, haben die Rettungskräfte gegen
17 Uhr eine Person im Bereich der Kin-
nekswiss wegen eines Tierbisses ins
Krankenhaus fahren müssen.

Der 16-Jährige war laut den Angaben
seines Vaters mit einem Freund im Park
unterwegs, als er plötzlich von drei Hun-
den angegriffen wurde. Der Jugendliche
sei bei dem Angriff zu Boden geworfen
und an mehreren Stellen gebissen wor-
den. Er hat dabei mehrere Verletzungen
davon getragen, die während eines mehr-
stündigen Krankenhausaufenthalts ge-
näht werden mussten.

Die drei Hunde sollen von einer Per-
son begleitet worden sein, die, laut den
Angaben des Vaters des Opfers, ein „ver-
dächtiges Verhalten“ an den Tag gelegt
habe. Wie die Polizei auf LW-Nachfrage
erklärt, habe sie großräumig nach dem
Hundebesitzer gefahndet, diesen jedoch
nicht mehr finden können. Eine Ermitt-
lung wurde in die Wege geleitet. GlS



Bettendorf will wieder
bei der Nordstadfusion mitreden
Der Antrag für ein Referendum über die Weiterführung der Gespräche wurde
eingereicht. Innerhalb von drei Monaten muss die Befragung durchgeführt werden

Von Nico Muller

Nachdem der Gemeinderat Bettendorf
am 23. Oktober mit 7:4-Stimmen be-
schlossen hatte, sich aus dem Fusions-
prozess Nordstad zurückzuziehen, war
die Sachlage eigentlich klar: Die verblei-
benden Gemeinden Diekirch, Erpeldin-
gen an der Sauer, Ettelbrück und Schie-
ren treiben die Verhandlungen zu viert
weiter.

Doch die Rechnung wurde ohne eine
Handvoll Bürger gemacht. Fünf Einwoh-
ner, die ehemalige Bürgermeisterin Pa-
scale Hansen und der frühere Schöffe
Paul Troes sowie Anouk Wagner, Domi-
nique Steiner und Sylvie Reuter, gründe-
ten nämlich unmittelbar nach der Ab-
stimmung im Gemeinderat die Bürgerin-
itiative „Pro Referendum fir d’ Gemeng
Bettenduerf“ mit dem Ziel, die Bürger zu
befragen, ob sie für oder dagegen sind,
dass der Schöffenrat die Sondierungsge-
spräche fortsetzen soll.

Damit ein solcher Bürgerentscheid bei
der Gemeinde beantragt werden kann,
müssenmindestens 20 Prozent derWahl-
berechtigten diesen Antrag mit ihrer
Unterschrift unterstützen. Mit 621 Unter-
schriften von insgesamt 1.695 Wahlbe-
rechtigten (36,6 Prozent) wurde das Quo-
rum locker erreicht. Am Freitag reichten
die Verantwortlichen das entsprechende
Dokument bei der Gemeinde ein. Bei der
Übergabe am Empfangstresen war aller-
dings kein Gemeinderat anwesend. Man
sei in einer Sitzung, hieß es.

Mit der Initiative wolle man deutlich
machen, dass man es nicht hinnehmen
wolle, dass eine so schwerwiegende Ent-
scheidung über die Zukunft der Gemein-
de nur von wenigen Gemeinderatsmit-
gliedern getroffen werde, ohne dass vor-
her die gesamte Bevölkerung gefragt wer-
de, so die Sprecherin der Initiatoren, Do-
minique Steiner.

Ziel sei es, zunächst die nächsten drei
Jahre abzuwarten, in denen im Rahmen
der Sondierungsgespräche die Details
einer möglichen Fusion in Bezug auf
Finanzen, Verwaltung, Projekte etc.
ausgearbeitet werden. Erst dann wisse
man, was die Vor- und Nachteile einer
Nordstad seien und könne dann infor-
miert und sachlich über eine Fusion dis-
kutieren und abstimmen. Den möglichen
Fall, dass die Gemeindeverantwortlichen
ein positives Votum der Bürger ignorie-
ren, wollte Dominique Steiner nicht kom-
mentieren.

Erinnert sei auch daran, dass die Ge-
meinderätin Suzette Serres zu Beginn der
Sitzung vom 23. Oktober eineMotion ein-
gereicht hatte, die genau das verlangte,
was nun per Referendumgeschehenwird.
Sie hatte wohl das Unheil kommen se-
hen. Der Antrag wurde damals aber von
Bürgermeister Patrick Mergen für nicht
verhandelbar erklärt, weil er einen Tag
zu spät eingereicht worden war.

Die Gemeindeverwaltung ist nun ver-
pflichtet, innerhalb von drei Monaten die
Bürgerbefragung durchzuführen. Die Fra-
ge lautet: „Wollen Sie, dass der Gemein-
derat die Sondierungsgespräche ab-
schließt, damit die Bürger der Gemeinde
Bettendorf im Jahr 2027 in einem Refe-
rendum fundiert über eine mögliche Fu-
sion mit den Gemeinden Diekirch, Er-
peldingen an der Sauer, Ettelbrück und
Schieren entscheiden können?“

Aber egal, wie das Votum der Bürger
ausfällt: Es ist nicht bindend, der Ge-
meinderat muss dem Wählerwillen nicht
folgen. Aber vielleicht erinnert sich so

mancher Gemeinderat noch an eine Aus-
sage im Wahlprogramm 2023 der Bür-
gerliste „Meng Gemeng – mäin Do-
heem“. Dort heißt es nämlich unter an-

derem: „Nous exigeons une décision dans
les six ans à venir par référendum.“ Vie-
le Bürger scheinen sich jedenfalls noch
sehr gut daran zu erinnern.

Am Freitag gaben die Initiatoren der Bürgerinitiative „Pro Referendum Bettendor““ an
der Rezeption der Gemeinde den Antrag für ein Referendum über die Fortsetzung der Fu-
sionsgespräche in der Nordstad ab. Foto: Nico Muller
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Gemeinde und Kirchenfonds
streiten vor Gericht
um Millionenwerte
Wem gehören das Remicher Pfarrhaus und das Vereinshaus?
Darüber hat sich ein langer und teurer Rechtsstreit entsponnen

Von Volker Bingenheimer

Mühsam und langwierig gestaltet sich der
Rechtsstreit zwischen Gemeinde Re-
mich und dem Kirchenfonds. Beide hal-
ten sich für den rechtmäßigen Eigentü-
mer einer ganzen Reihe von Gebäuden
und Grundstücken im Umkreis der Re-
micher Kirche, darunter das Pfarrhaus
und das sogenannte Vereinshaus. Erst im
kommenden Jahr soll der Richter ein klä-
rendes Wort sprechen.

Vier Jahre lang zieht der Zwist zwi-
schen Gemeinde und Kirchenfonds sich
nun schon hin, dabei war amAnfang nicht
die Spur eines Konflikts zu spüren. Unter
Bürgermeister Henri Kox hatte die Ge-
meinde das in die Jahre gekommene Ver-
einshaus für 500.000 Euro renovieren las-
sen. Bis heute wird es für die Arbeit der
Pfarrei, für kirchliche Zwecke, aber auch
für gesellschaftliche und staatliche Ver-
anstaltungen, etwa Weiterbildung und
Kurse der Polizei genutzt.

Vor zehn Jahren hatte die Gemeinde
außerdem vor, eine Kinderkrippe oder
Maison relais in dem gemeinsam mit der
katholischen Kirche genutzten Gebäude
einzurichten. „Um das Verhältnis offi-

ziell zu machen, sollte eine Konvention
mit der Kirche ausgearbeitet werden“, er-
klärt der Remicher Bürgermeister
Jacques Sitz (DP). Sie sollte der Gemein-
de für den berühmten symbolischen Euro
die Nutzung des Vereinshauses und da-
mit auch den kostspieligen Unterhalt des
Gebäudes übertragen. Die Konvention
kam aber nie zustande.

Was bedeutet „Presbytère“?

Beim Notar tauchten plötzlich Zweifel
über den Eigentümer auf. „Im Grund-
buch stand dort ‚Presbytère‘. Die gleiche
Bezeichnung fand sich auch beim Pfarr-
haus und bei anderen Grundstücken“, er-
klärt Sitz. Dabei war nicht klar, was „Pres-
bytère“ im heutigen Kontext nach der
Trennung von Kirche und Staat zu be-
deuten habe.

Auch auf das Pfarrhaus erhebt die Ge-
meinde Remich Anspruch: „Als es nach
dem Krieg stark zerstört war, hat die Ge-
meinde es auf ihre Kosten wieder in Ord-
nung bringen lassen“, sagt Bürgermeis-
ter Sitz.

Die Gemeinde nahm sich eine Rechts-
anwältin und ließ ihre Argumente in

einem Gutachten zusammenfassen. Die
Angelegenheit liegt nun beim Bezirksge-
richt, wo ein Richter die endgültige Ent-
scheidung über die Eigentumsrechte fäl-
len wird.

Der Kirchenfonds ist ebenfalls von sei-
nen Eigentumsrechten überzeugt. „Wir
haben eine solide Dokumentation mit gu-
ten Argumenten zusammengestellt“,
heißt es von dort. „Die Auffassung der
Gemeinde, die sich für den Eigentümer
hält, stützt sich dagegen auf kein über-
zeugendes Element.“ Der Kirchenfonds
führt zudem „administrative Beweise und
historische Quellen“ ins Feld.

Kirchenfonds gibt sich siegesgewiss

So sei zum Beispiel das Vereinshaus auf
einem Grundstück der Kirchenfabrik mit
deren finanziellen Mitteln gebaut wor-
den. Auch die damalige Baugenehmi-
gung sei auf die Kirchenfabrik als Bau-
herr ausgestellt worden. „Es bleibt fest-
zuhalten, dass alle früheren Bürgermeis-
ter von Remich, ehemalige Mitglieder
der Kirchenfabrik, nie die Eigentums-
verhältnisse dieser Güter bestritten ha-
ben“, argumentiert der Kirchenfonds
weiter.

Sowohl Gemeinde als auch Kirchen-
fonds beteuern, dass es bei dem Gang
vor Gericht nicht um eine Konfronta-
tion, sondern um eine juristische Klä-
rung gehe. Bürgermeister Sitz hofft, dass
nach dem Prozess die allseits gewünsch-
te Konvention dann doch zustande
kommt.

Das juristische Verfahren zieht sich
nun schon seit Jahren hin, doch vor den
Sommerferien 2025 soll das Urteil ge-
sprochen werden. Sollte die Gemeinde
Remich vor Gericht unterliegen, könnte
sie den Verlust der Grundstücke wohl
verschmerzen. Dann müsste sie aller-
dings die Kosten des Gerichtsverfah-
rens tragen – allein das Honorar für die
Anwältin der Gemeinde beläuft sich mitt-
lerweile auf über 50.000 Euro.

Das Vereinshaus an der Montée de l‘Égli-
se wird für kirchliche und gesellschaftliche
Zwecke genutzt.

Das Remicher Pfarrhaus neben der Kirche
ist in gutem Zustand. Sowohl Kirchen-
fonds als auch Gemeinde beanspruchen
das Eigentum daran.
Fotos: Volker Bingenheimer

Interne Untersuchungen:
Maßnahmen gegen
drei CFL-Mitarbeiter

Luxemburg. Am späten Donnerstagnach-
mittag veröffentlichte die Abgeordneten-
kammer die Ergebnisse eines internen
Audits der CFL zu mutmaßlichen Miss-
ständen. Das „Tageblatt“ hatte am 4.März
dieses Jahres berichtet, CFL-Mitar-
beiter hätten geschlafen und Netflix
geschaut, statt die Aufnahmen der Ka-
meras im Blick zu behalten. Das Unter-
nehmen wies die Vorwürfe zunächst
zurück und erwog rechtliche Schritte
gegen die Berichterstattung. Dennoch
wurde ein interner Audit der Arbeitsan-
weisungen sowie eine Untersuchung des
Verhaltens mehrerer Mitarbeiter einge-
leitet.

Der Audit der von den Vorwürfen be-
troffenen Abteilung „Building Manage-
ment System“ (BMS) habe keine größe-
ren Missstände festgestellt, berichtete
Isabelle Schlesser am Donnerstag gegen-
über den Abgeordneten des Mobilitäts-
ausschusses. Schlesser vertritt das
Arbeitsministerium im Verwaltungsrat
der CFL und ist Präsidentin des Audit-
komitees. Die Arbeitsprozeduren der Ab-
teilung seien angemessen und würden
von den Angestellten gut eingehalten,
gibt die Abgeordnetenkammer Schlesser
wieder.

Neben der Überprüfung der Arbeits-
abläufe kam es aber auch zu disziplinari-
schenUntersuchungen bei vier BMS-Mit-
arbeitern, heißt es weiter. Einer der frag-
lichen Mitarbeiter habe bereits vor Ab-
schluss dieser Untersuchungen gekün-
digt, die anderen drei seien sanktioniert
worden. Wie CFL-Generaldirektor Marc
Wengler gegenüber dem Radiosender
„100,7“ äußerte, hätten die betreffenden
Mitarbeiter „eine letzte Verwarnung er-
halten, weil sie ihren Aufgaben nicht
nachgegangen sind, wie sie es hätten ma-
chen sollen“.

Wengler betonte im Radiointerview,
dass es nicht die Aufgabe des BMS-Per-
sonals sei, die etwa 1.500 Videokameras
permanent im Blick zu behalten. Die
Kameras sollen einen abschreckenden
Effekt haben, weil die Polizei auf die
Aufnahmen zugreifen könne. Bereits im
März hatte Wengler betont, dass die
primäre Aufgabe des BMS die Über-
wachung der Technik und deren Funk-
tionalität sei. Neben dem Netz aus
Überwachungskameras fallen beispiels-
weise auch defekte Aufzüge, Feuer-
melder und Alarme von SOS-Säulen in
den Zuständigkeitsbereich der Abtei-
lung. frw

Mitarbeiter einer CFL-Abteilung sollen die
Aufnahmen von Überwachungskameras
nicht im Blick gehabt haben, hieß es im
März. Das sei nicht ihre primäre Aufgabe,
so der Generaldirektor. Dennoch gab es dis-
ziplinarische Maßnahmen.

Foto: Anouk Antony/LW-Archiv

Journée de détente et de bien-être
pour 2 personnes avec accès à l’ensemble
des activités Wellness & Fitness (piscine d’eau
thermale à 36°C, piscine d’eau douce, saunas,
hammams, zones de détente, cours collectifs,
rituels d’Aufguss, fitness…) au Domaine
thermal de Mondorf.

PARTICIPEZ À NOTRE ENQUÊTE
DE SATISFACTION AU SUJET DUMAGAZINE
HEALTH BELLS ET GAGNEZ 1 JOURNÉE
DÉTENTE AU DOMAINE THERMAL
DE MONDORF

Votre magazine de la santé.

ENQUÊTE LECTEURS

VOTRE AVIS
NOUS INTÉRESSE

ENQUÊTE LECTEURSENQUÊTE LECTEURSENQUÊTE LECTEURS
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Wer ist der Mörder
von Franz
Pommerelle?
Das „Luxemburger Wort“ präsentiert den historischen
True-Crime-Podcast „Meng däischter Heemecht“

Von Steve Remesch
und Sabrina Backes

Ein junger Mann liegt leblos im Petrusstal
– Franz Pommerelle. Seine rechte Gesichts-
hälfte ist mit getrocknetem Blut bedeckt,
die Haut blass und bläulich verfärbt. Der
Körper liegt auf dem Rücken, die Arme
unter dem Rumpf verschränkt, der Kopf
zeigt talwärts.

Sein Hals ist vollständig aufgeschnitten,
von einem Ohr zum anderen. Ein Messer,
das am Tatort gefunden wird, scheint
die Tatwaffe zu sein. Der Schnitt durch-
trennt Halsschlagader, Venen und Nerven
bis zum Knochen. Eine ausgedehnte Blut-
lache zieht sich über anderthalb Meter

durch Efeu, Zweige und über eine Stein-
mauer.

„Ein Schnitt vom linken Mundwinkel
trennt die Wange auf“, hält der angesehe-
ne Doktor Praum in seinen Notizen zur
Autopsie fest. Am Samstagabend, dem 7. Ju-
li 1906, untersucht er gemeinsam mit den
Kollegen Klees und Bricher den Leichnam
im Leichenschauhaus des hauptstädti-
schen Nikloskierfecht. Und es gibt weitere
Verletzungen: mehrere Stichwunden am
Bauch und Oberschenkel. Der Genitalbe-
reich ist verstümmelt.

Die drei Ärzte sind sich einig: Ein solch
grausames Bild haben sie noch nie gese-
hen. Der Fall weist eindeutig auf einen Lust-
mord hin, einen Akt von purem Sadismus.
Diese Einschätzung teilt auch der Unter-
suchungsrichter Georges Faber. Der nimmt
sich vor, den Täter um jeden Preis zu stel-
len und vor Gericht zu bringen – nicht ah-
nend, dass die Ermittlungen ihn von den
Abgründen der Gesellschaft bis in die
höchsten Kreise der Stadt Luxemburg füh-
ren werden.

So beginnt die Geschichte von Franz
Pommerelle, dessen Leben im Juli 1906 im
idyllischen Tal der Petruss ein brutales En-
de fand.

Das „Luxemburger Wort“ hat diesen er-
schütterndenKriminalfall als Auftakt für sei-
nen neuen historischen True-Crime-Pod-
cast „Meng däischter Heemecht“ ausge-
wählt. Seit Sommer 2023 recherchieren die
Journalisten Sabrina Backes und Steve Re-
mesch zu diesem und anderen Verbrechen.

Beim Mord an Franz Pommerelle haben
sie dafür nicht nur das handschriftliche Er-
mittlungsdossier unter die Lupe genom-
men, das im Staatsarchiv aufbewahrt wird,
sondern auch unzählige Presseartikel. Wie
es sich für einen historischen True-Crime-
Podcast gehört, beschreiben die beiden

LW-Journalisten nicht nur die Tat selbst,
sondern binden auch relevante Hinter-
grundinformationen zum zeitgeschichtli-
chen Kontext ein.

„Meng däischter Heemecht“ zeigt Ihnen
Luxemburg von seiner dunkelsten Seite.
Neue Folgen erscheinen vom 1. Dezember
an jeden Sonntag auf wort.lu und mitt-
wochs auf allen gängigen Podcast-Plattfor-
men.

Das Gesicht zur Hälfte mit getrocknetem Blut bedeckt, der Hals aufgeschnitten – diese Zeich-
nung basiert auf den Original-Leichenfotos aus dem Ermittlungsdossier. Zeichnung: Mara Mohnen

Auf der Tatortskizze von 1906 sind der Fundort der Leiche und die Spurenlage eingezeich-
net. Quelle: Ermittlungsakte

„Meng däischter Heemecht“ ist ein Podcast vom Luxemburger Wort. Illustration: Mara Mohnen

Dieses Foto von Franz Pommerelle übergibt
der Onkel Louis Rausch dem Untersuchungs-
richter. Quelle: Ermittlungsakte

Was ist ein Podcast?
Ein Podcast ist wie eine Radiosendung, die Sie
jederzeit anhören können. Anstatt zu einer
festen Uhrzeit eingeschaltet zu werden, kön-
nen Sie die Folgen aus dem Internet herunter-
laden oder direkt online abspielen, wann und
wo immer es Ihnen passt. Alle Podcasts des
„Luxemburger Wort“ finden Sie unter
www.wort.lu/podcast. Warnhinweis

Dieser Podcast thematisiert explizit schwere
sexualisierte Gewalt, Mord und Homophobie.
Diese Inhalte können verstörend wirken und
unter Umständen Angstzustände auslösen.
Hören Sie den Podcast nur, wenn Sie sich sta-
bil genug fühlen, um diese Themen zu verkraf-
ten. Sollten Sie unsicher sein, ob die Inhalte
Sie nicht mehr belasten könnten, als es gut
für Sie ist, hören Sie den Podcast nicht allein,
sondern holen Sie sich Unterstützung einer
Person, die Sie kennt und der Sie vertrauen.
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Den Hierscht ass do
Äppelfest am P3A zu Bartreng

Bartreng. D‘Animatricen an d‘Animateuren aus dem P3A zu Bar-
treng haten, fir den Hierscht anzelauden, e flott Äppelfest orga-
niséiert. Zesumme mat de Bewunner hunn si Dëschdekoë gebastelt,
Viz gekeltert, Äppelkuch an Äppeltaarte gebak. Nomëttes hat d‘Ami-
cale fir de musikaleschen Encadrement gesuergt. Si haten den Nico
Walisch mat sengem Akkordéon engagéiert. Hien huet jidderengem
säi Wonsch gespillt a gesongen. Géint 15.30 Auer hunn du d‘Anima-
tricen an d‘Animateuren hir Kuchen an Taarten zum Beschten ginn.
Et war e ganz gelongenen a flotten Nomëtteg, wou d‘Bewunner an
d‘Besicher sech schéin entspanen an ameséiere konnten.

Armand Vesque via mywort

Änn vun der Saison
D‘Boullisten hunn den Ofschloss gemaach

Luerenzweiler. Dëst Joer ass d‘Saison eriwwer fir dobausse Pétan-
que ze spillen. D’Seniore vum Club Uelzechtdall konnte bis elo um
Terrain zu Luerenzweiler vum schéinen Hierschtwieder profitéie-
ren. Ganz eriwwer ass et awer net, de Wanter gëtt an der Hal gespillt
mat spezielle Boullen aus Kunststoff.

Marguy Reding via mywort

Dir hutt Generalversammlung, organiséiert e Concert,
iwwerreecht e Scheck oder Diplomer? Dir éiert Är

Memberen oder hutt soss eng flott Veranstaltung ...?

Da luet Äre Bericht mat Fotoen op www.mywort.lu
erop a mir verëffentlechen Äre Bäitrag

am „Luxemburger Wort“.

Dir sidd eng Associatioun,
e Veräin oder eng Gemeng?

Dir sidd eng Associatioun,
e Veräin oder eng Gemeng?

Goldenes Jubiläum
Das Sias feiert mit vielfältigem Programm

Senningerberg. Das Umwelt-
und Naturschutzsyndikat Sias
blickt auf ein ereignisreiches
Jubiläumsjahr zurück. Mit vier
großen Veranstaltungen wurde
das 50-jährige Bestehen des Syn-
dikats gebührend gewürdigt.

Gleich zu Jahresbeginn sorg-
te ein Publikumsmagnet für ei-
nen vollen Saal: ARD-Wettermo-
derator Sven Plöger, bekannt für
seine charismatische Art, fessel-
te am 1. Februar die Zuhörer mit
einem spannenden Vortrag über
den Klimawandel. Mit seiner
charakteristischen Mischung
aus Fachwissen und Humor ge-
lang es dem renommierten Me-
teorologen, selbst komplexeste
Klimazusammenhänge greifbar
zu machen. Ein besonders sym-

bolträchtiges Zeichen setzte das
Sias am 24. Februar in Greven-
macher: Mit der Pflanzung von
50 Obstbäumen – symbolisch
einer für jedes Jahr des Beste-
hens – unterstrich das Syndikat
sein langjähriges Engagement
für den Naturschutz. Das Jubilä-
umsjahr wurde auch am 12. Mai
beim zweiten Klima- und Biodi-
versitätstag des Sias gebührend
gewürdigt. Die Veranstaltung
bot eine weitere Plattform, um
das langjährige Engagement des
Syndikats für Klimaschutz und
biologische Vielfalt zu demonst-
rieren und zugleich den Blick in
die Zukunft zu richten.

Den krönenden Abschluss
des Jubiläumsjahres bildete am
19. Oktober die Séance acadé-

mique. Die Festveranstaltung
bot nicht nur einen Rückblick
auf die Geschichte des Sias, das
sich in 50 Jahren vom Abwasser-
syndikat zu einem umfassenden
Umwelt- und Naturschutzsyndi-
kat mit 21 Mitgliedsgemeinden
entwickelt hat. Referentin Jule
Bosch begeisterte zudem mit ih-
rem Vortrag „Beyond Sustaina-
bility“, in dem sie Nachhaltigkeit
als positive Chance präsentierte.
Die Anwesenheit von Landwirt-
schaftsministerin Martine Han-
sen und Umweltminister Serge
Wilmes unterstrich die Bedeu-
tung des Sias für die Region.
Musikalisch umrahmt wurde die
gelungene Jubiläumsfeier von
den Groove Oncles.

Sias via mywort

Solidarity Days
Les bénévoles de Degroof Petercam Luxembourg engagés pour la Stëmm

Luxembourg. Dans le cadre
des «Solidarity Days» de De-
groof Petercam Luxembourg,
trois sites de la Stëmm vun der
Strooss ont ouvert leurs portes à
des bénévoles de la banque. C’est
déjà la deuxième année consécu-
tive que la Stëmm accueille des
groupes de bénévoles de Degroof
Petercam pendant plusieurs
jours. Cette année, les activités
de bénévolat se sont déroulées
dans les restaurants sociaux de
Hollerich et d’Ettelbruck, ainsi
qu’à l’atelier de réinsertion pro-
fessionnelle Caddy à Sanem.

Au Caddy, les équipes de la
Stëmm ont eu le plaisir d’accueil-
lir cinq bénévoles sous la coordi-
nation de Maxime De Azevedo,
éducateur gradué. La journée a

débuté par une présentation sur
la situation au Yémen et le par-
cours inspirant de Hamed Bin
Haidrah, travailleur au Caddy.
À l’heure du déjeuner, une spé-
cialité érythréenne a été pré-
parée pour marquer l’occasion,
suivie dans l’après-midi par des
échanges enrichissants entre les
volontaires et deux travailleurs
qui ont partagé des histoires fas-
cinantes sur leurs pays d’origine:
la Serbie et l’Érythrée.

Les bénévoles ont ensuite
mis la main à la pâte en partici-
pant activement aux activités de
la cuisine, découvrant ainsi de
plus près le travail réalisé dans
cet atelier.

Dans les deux autres établis-
sements, à savoir les restaurants

sociaux, les bénévoles ont parti-
cipé à la mise en place, à la déco-
ration et au service des repas, au
grand plaisir des personnes défa-
vorisées présentes. À Ettelbruck,
Francesco Settanni, responsable
du site, avait également organisé
un marché solidaire en offrant
des vêtements et du matériel
scolaire aux bénéficiaires. Les
bénévoles ont ainsi animé ce pe-
tit marché, mais non seulement
puisque les bénévoles ont aussi
aidé au barbecue et distribué des
saucisses gratuites.

L’association est fière de pou-
voir compter sur des partenaires
aussi engagés et tient à remercier
de tout cœur les employés de De-
groof Petercam Luxembourg.

Stëmm via mywort



Petra Waszak: „Lapislazuli-Königscollier“
„Stein der Herrscher“ wurde der Lapislazuli im Alten Ägypten genannt.
Ihm wird nachgesagt, dass er spirituelles Wachstum fördert und
hellsichtige, hellhörige und feinfühlige Anlagen verstärkt.

Dieses elegante Collier mit Anhänger (Format 6 x 5,5 cm) besteht aus echtem
Lapislazuli und mit 24 Karat vergoldetem Messing, z.T. handkoloriert.

Längenverstellbar von 40-47 cm, mit Karabinerverschluss.

Bestellnummer 475182

290 €

Petra Waszak: Collier „Bergsee“
Hochwertiges Collier aus echten Lapislazuli-, Türkis-,
Jaspis-, Tigerauge-, Aventurin- und Serpentinwürfeln und
24 Karat vergoldetem Messing. Mit Karabinerverschluss.

Längenverstellbar von 43-48 cm.

Bestellnummer 948768

238 €

Petra Waszak: Armreif „Lebensbaum“
Schmuckstück aus vergoldetem Messing, inspiriert von Gustav
Klimts „Baum des Lebens“, dem zentralen Motiv des weltberühmten
Wandfries, den der Meister des Jugendstils für das Palais Stoclet in
Brüssel schuf. Handgefertigt, daher jeder Armreif mit
Unikatcharakter.

Breite 7,5 cm. Durchmesser 6 cm.

Bestellnummer 914412

290 €
Kerstin Stark: Skulptur „Die Heilige Familie“
Nicht nur zur Weihnachtszeit ein GGGGGGGGGenuss! 2teilige Skulpturengruppe in
feiiiiiner Rotgussbronze, gegossen immmmmmmmm Sandgussverfahren, von Hand
zissssseliert und patiniert.

Format 10 x 15 x 5 cm (B/H/T).

Bestellnummer 699192

188 €

Gustav Klimt: Shopper „Lebensbaum“
Elemente aus Klimts berühmtem Stoclet-Fries zieren diesen hochwertigen Shopper aus
robustem synthetisch hergestelltem Material, das in Aussehen und Eigenschaft Leder
ähnelt sowie Leinen. Futter 100 % Baumwolle. Hauptfach mit Reißverschluss mit drei
Innentaschen.

Format 28 x 36 x 16 cm (H/B/T). Höhe inkl. Griffe ca. 46 cm. Abnehmbarer, bis ca. 140 cm längenverstell-
barer Schulterriemen. ars mundi Exklusiv-Edition.

Bestellnummer 945900

228 €

Petra Waszak:
„Stein der Herrscher“ wurde der Lapislazuli im Alten Ägypten genannt. 
Ihm wird nachgesagt, dass er spirituelles Wachstum fördert und 
hellsichtige, hellhörige und feinfühlige Anlagen verstärkt.

Dieses elegante Collier mit Anhänger (Format 6 x 5,5 cm) besteht aus echtem
Lapislazuli und mit 24 Karat vergoldetem Messing, z.T. handkoloriert.
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Diese Artikel sind nicht in unserem Shop in Hollerich ausgestellt
sondern nur auf Bestellung erhältlich.

Lieferzeit ca. 1-2 Wochen.

Kostenlose Lieferung bei Bestellungen ab 200 €

QR-Code scannen
und schon
bestellen!

Zu Weihnachten,
Gustav Klimt und

mehr - von
ars mundi

WWWortshop.lu

Zu Weihnachten, 
1 2

3 4

2

4

Gustav Klimt: 4 Bilder im Set
Die hier vorgestellten vier Frauenbilder von Gustav Klimt wurden
aufwendig auf büttenähnlichem, schweren 250g Gmund Tactile
reproduziert. In goldfarbener Massivholzrahmung, verglast.

Format jeweils 37 x 37 cm.

Bestellnummer Set 950722 498 €

Bestellnummer 1 „Die Erfüllung“ (1905/09) 950715R1 138€

Bestellnummer 2 „Adele Bloch Bauer“ (1907) 950718R1 138 €

Bestellnummer 3 „Der Kuss“ (1907/08) 950717R1 138 €

Bestellnummer 4 „Mutter mit Kind“ (1905) 950716R1 138 €

Gustav Klimt: 4 Weihnachtsbaumkugeln
„Lebensbaum“
Vier Weihnachtskugeln aus Glas mit Klimt Motiv „Lebensbaum“ aus
dem berühmten Stoclet-Fries auf Vorder- und Rückseite.

Durchmesser jeweils 8 cm. Nur im Set erhältlich. ars mundi Exklusiv-Edition.

Bestellnummer 949840 88 €

Gustav Klimt: Teelichtgläser mit
Künstlermotiven
Diese stilvollen Teelichthalter mit den zarten, goldschimmernden Motiven
von Gustav Klimt sind mit und ohne Kerzenschein eine Augenweide. Das
Golddekor auf Glas ist typisch für die Zeit des Wiener Jugendstils. Motive
„Die Erwartung“, „Der Kuss“, „Adele Bloch-Bauer“ und „Die Erfüllung“.

Format jeweils 11 x 8 x 8 cm (H/B/T). Nur als Set erhältlich. ars mundi Exklusiv-Edition.

Bestellnummer 884196 98 €

Annette Diekemper: Skulptur „Dackel“
Die 1959 in Gütersloh geborene Bildhauerin Annette Diekemper folgt mit
ihren naturalistischen Werken der Kunst der großen Animaliers von
Jules Mene und Antoine Barye, die mit ihren Entwürfen große Erfolge in
den Pariser Salons feierten. Ihr Anliegen ist es, Tiere in ihrem Aussehen
und Verhalten so authentisch wie möglich darzustellen und so eine
Momentaufnahme von der Schönheit der Natur einzufangen.
Edition in Kunstbronze. Limitiert auf 299 Exemplare, nummeriert und
signiert. Von Hand gegossen, braun patiniert.

Format 16 x 23 x 13 cm (H/B/T). Gewicht 1,3 kg.

Bestellnummer 949913

490 €



Wicked

(D): 15.00 (Sa), 11.00 (So); Red One
(D): 20.00 (Sa); Weihnachten der
Tiere: 14.30 (So).

Esch/Alzette, Kinepolis Belval
Die Schule der magischen Tiere 3:
14.15 (Sa), 14.30 (So); Führer und
Verführer: 14.15 (Sa), 20.15 (So);
Gladiator II: 14.00, 17.15, 20.00,
22.00 (Sa), 14.00, 17.15, 19.45 (So);
Gladiator II (D): 20.30 (Sa); Gladiator
II (F): 17.30 (Sa), 17.00, 20.30 (So);
Heretic: 17.00, 19.30, 22.00 (Sa),
17.45, 20.30 (So); Hors d’haleine:
19.30 (Sa); Moana 2: 16.45 (Sa, So);
Moana 2 3D: 19.45 (Sa), 20.00 (So);
Moana 2 (D) 3D: 14.00 (Sa), 14.30
(So); Moana 2 (F): 14.15 (Sa, So); Mo-
ana 2 (F) 3D: 17.15 (Sa), 17.00 (So);
Moana 2 (P): 16.45 (Sa), 14.00 (So);

(Sa), 11.00 (So); Weihnachten in der
Schustergasse: 14.15 (So); Wood-
walkers: 16.00 (Sa), 17.00 (So).

Düdelingen, Cinéstarlight
Angelo dans la forêt mystérieuse:
14.00 (So); Den Angelo am Wonner-
bësch: 17.00 (Sa), 14.00 (So); Führer
undVerführer: 16.15 (So); Gladiator II:
20.00 (Sa); Heretic: 19.30 (So); Juror
#2: 20.00 (Sa); Moana 2 (D): 14.30
(Sa), 16.15 (So); Moana 2 (F): 17.00
(Sa), 10.30 (So); Red One (D): 14.30
(Sa); The Substance: 19.30 (So);
Weihnachten der Tiere: 10.30 (So).

Echternach, Sura
Den Angelo am Wonnerbësch: 17.30
(Sa); Der Buchspazierer (D): 17.00
(So); Juror #2: 19.30 (So); Moana 2

(So); Louise Violet: 13.30 (Sa); Meg-
alopolis: 10.00 (So); Moana 2: 14.00
(Sa), 10.15, 16.15 (So); Moana 2 (D):
10.15 (So); Moana 2 (F): 14.30 (Sa),
10.30, 13.45 (So); Monsieur Azna-
vour: 20.30 (Sa); Sebastian: 21.00
(Sa, So); Small Things Like These:
18.15 (Sa), 19.00 (So); Tarika: 18.30
(So); The Apprentice: 15.45 (Sa),
15.50 (So); The Substance: 20.30
(Sa, So); Trois amies: 13.45 (Sa); Une
part manquante: 18.45 (Sa), 16.15
(So); Young Hearts: 10.00 (So).

Luxemburg, Cinémathèque
Where Is Anne Frank: 16.00 (Sa);
Flores de otro mundo: 18.00 (Sa);
Asparagus: 20.30 (Sa); Eraserhead:
20.30 (Sa); Home Alone (F): 15.00
(So); Pelle Erobreren: 17.00 (So); Phil-
adelphia: 20.00 (So).

Bettemburg, Le Paris
Führer und Verführer: 20.00 (Sa);
Gladiator II: 20.00 (So); Moana 2 (D):
16.00 (So).

Diekirch, Scala
Alter weißer Mann: 22.15 (Sa); De
Fox an d’Fonsi retten de Bësch: 11.00
(So); Den Angelo am Wonnerbësch:
13.45 (Sa), 14.30 (So); Die Schule der
magischen Tiere 3: 16.15 (Sa), 13.45
(So); Führer und Verführer: 18.45
(Sa), 19.30 (So); Gladiator II: 21.15
(Sa); Gladiator II (D): 19.00 (Sa), 16.15
(So); Heretic: 21.30 (Sa), 19.00 (So);
Hors d’haleine: 19.00 (Sa); Juror #2:
19.45 (So); Moana 2: 16.30 (Sa, So);
Moana 2 (D): 14.00 (Sa), 11.00, 14.00
(So); Moana 2 (D) 3D: 16.00, 18.30
(Sa), 16.45, 19.30 (So); Moana 2 (F):
14.15 (Sa), 11.00, 13.30 (So); Red One
(D): 16.45, 19.30, 22.15 (Sa), 16.30
(So); The Substance: 21.45 (Sa); The
Wild Robot (D): 13.30 (Sa), 11.00
(So); Weihnachten der Tiere: 13.45

Kirchberg, Kinepolis
Angelo dans la forêt mystérieuse:
14.30 (Sa); Die Schule dermagischen
Tiere 3: 14.15 (Sa); El Hawaa Sultan:
19.30 (So); Gladiator II: 13.30, 16.30,
19.45, 21.30 (Sa), 16.30, 19.45, 21.30
(So); Gladiator II (D): 21.30 (So); Glad-
iator II (F): 20.00, 21.30 (Sa), 20.00
(So); Here: 16.45 (Sa), 19.00 (So);
Heretic: 16.45, 19.45, 22.15 (Sa),
19.30, 22.00 (So); Juror #2: 19.15
(Sa); Les Boules de Noël: 19.15 (Sa),
17.00 (So); Listy do M. Pozegnania i
powroty: 16.30 (So); Moana 2: 14.15,
16.30 (Sa), 13.45, 14.15, 17.00 (So);
Moana 2 3D: 19.00 (Sa, So); Moana 2
(D): 16.45 (Sa), 14.45, 16.45 (So); Mo-
ana 2 (D) 3D: 13.45 (Sa, So); Moana
2 (F): 14.00, 16.45, 17.00, 19.45 (Sa),
13.30, 13.30, 14.15, 16.45, 19.45 (So);
Moana 2 (F) 3D: 16.30 (Sa, So); Moa-
na 2 (P): 14.00 (Sa), 13.15, 17.00 (So);
Red One: 13.45, 19.30, 22.15 (Sa),
19.30, 22.15 (So); Sookshma Darshi-
ni: 20.00 (So); Terrifier 3: 22.00 (Sa,
So); The Substance: 20.00 (Sa); The
Wild Robot (F): 17.00 (Sa); Venom:
The Last Dance: 22.00 (Sa), 22.00
(So); Wicked: 19.30 (Sa, So); Wicked
(D): 13.30 (Sa), 16.15 (So);Wicked (F):
13.30 (So);Wicked (F) 3D: 16.30 (Sa).

Limpertsberg, Utopia
Anora: 20.30 (Sa, So); Comédie
française: La reine des neiges: 14.00
(So); Den Angelo am Wonnerbësch:
13.45 (Sa), 13.30 (So); Frida: Viva la
vida: 17.00 (So); Führer und Verführ-
er: 18.30 (Sa, So); Gloria!: 18.15 (Sa),
18.20 (So); Hors d’haleine: 18.15 (Sa,
So); How To Make Millions Before
Grandma Dies: 15.45 (Sa), 15.50 (So);
Kneecap: 21.00 (Sa, So); La four-
chette à gauche: 16.45 (Sa); La Plus
Précieuse Des Marchandises: 16.15
(Sa), 15.15 (So); Lee: 16.15 (Sa), 20.30

Historische Daten

1989 – Der Vorstandssprecher
der Deutschen Bank, Alfred
Herrhausen, kommt bei einem
Bombenanschlag der links-
terroristischen Roten Armee
Fraktion (RAF) in Bad Homburg
ums Leben.

1984 – Die DDR entfernt die
letzten der seit 1970 an der in-
nerdeutschen Grenze installier-
ten Selbstschussanlagen.

1939 – Die Sowjetunion beginnt
mit einer Armeeoffensive und
mit Luftangriffen den Krieg
gegen das neutrale Finnland.

Geburtstage

1974 – Hinnerk Schönemann
(50), deutscher Schauspieler
(„Nord bei Nordwest“)

1964 – Thomas Hettche (60),
deutscher Schriftsteller und
Journalist („Pfaueninsel“)

1944 – Eckhard Freise (80),
deutscher Historiker, 2000 ers-
ter Gewinner von einer Million
DM in der RTL-Quizshow „Wer
wird Millionär“

1874 – Winston Churchill, briti-
scher Politiker, Premierminister
1940-1945 und 1951-1955,
Literaturnobelpreis 1953, gest.
1965

Todestage

1954 – Wilhelm Furtwäng-
ler, deutscher Dirigent und
Komponist, Leiter der Berliner
Philharmoniker 1922-1934 und
1952-1954, geb. 1886
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Hauptstadt

Hôpitaux Robert Schuman – Site Kirch-
berg: Tel. 24 68-1 (Freitag 7 Uhr bis
Montag 7 Uhr).

Maisonmédicale (5, rue des Primeurs,
L-2361 Strassen): Tel. 20 333 111 (Samstag
und Sonntag 8 bis 24 Uhr).

Kinderärztlicher Dienst
Centre hospitalier: Kinderklinik, kinder-
ärztlicher und kinderchirurgischer Bereit-
schaftsdienst: täglich 24/24 Stunden,
Tel. 44 11-61 48, 44 11-31 33 oder 44 11 11.

Hôpitaux Robert Schuman – Site Kirch-
berg (Clinique Bohler): Kinderärztlicher
und kinderchirurgischer Bereitschafts-
dienst: täglich von 8 bis 20 Uhr (außer-
halb dieser Zeiten: Centre hospitalier/
Kinderklinik), Tel. 24 68-1, 24 68-55 44
oder 24 68-55 40.

Maison médicale pédiatrique:Montags
bis freitags von 19 bis 22 Uhr, an Wochen-
enden und Feiertagen von 9 bis 21 Uhr,
Tel. 44 11-61 48.

Frauenärztlicher Dienst
Maternité G.-D. Charlotte: Tel. 44 11-32 02
(oder Centre hospitalier): Tel. 44 11 11).

Hôpitaux Robert Schuman – Site Kirch-
berg (Clinique Bohler): Tel. 26 333-1 oder
26 333-9110.

Zahnärztlicher Dienst
Centre hospitalier: Tel. 44 11 11 (sams-
tags, sonntags und feiertags).

Süden
Maison médicale (3-5, avenue du
Swing, L-4367 Belvaux): Tel. 20 333 111
(Samstag und Sonntag 8 bis 24 Uhr).

Centre hospitalier Emile Mayrisch
(CHEM): Esch/Alzette (täglich 24/24
Stunden), Tel. 57 11 73 400.

Policlinique chirurgicale non-pro-
grammée: Niederkorn (montags bis
freitags 7 bis 20 Uhr, Wochenende und
Feiertage 8 bis 20 Uhr), Tel. 57 11 77 610.

Policlinique chirurgicale non-pro-
grammée: Düdelingen (montags bis

freitags 8 bis 16 Uhr, ausgenommen in
den Schulferien), Tel. 57 11-1.

Kinderärztlicher Dienst
Centre hospitalier Emile Mayrisch:
(CHEM): Esch/Alzette, Tel. 57 11-1
(täglich 24/24 Stunden)

Norden

Maison médicale (110, avenue Lucien
Salentiny, Ettelbrück): Tel. 20 333 111
(Samstag und Sonntag 8 bis 24 Uhr).

Centre hospitalier du Nord – Site Ettel-
brück: Tel. 81 66-1 (täglich 24/24 Stunden).

Centre hospitalier du Nord – Site Wiltz:
Tel. 81 66-9 (montags bis freitags von
8 bis 20 Uhr; samstags, sonntags und
Feiertage von 10 bis 18 Uhr).

Kinderärztlicher Dienst
Centre hospitalier du Nord – Site Ettel-
brück: Tel. 81 66-1 (täglich 8 bis 20 Uhr).

Frauenärztlicher Dienst
Centre hospitalier du Nord –Site Ettel-
brück: Tel. 81 66-1.

In dringenden Fällen stehen diese

Apotheken zur Verfügung:

Samstag 8 Uhr bis Sonntag 8 Uhr

Bettemburg: Pharmacie du Trèfle

Diekirch: Pharmacie St Laurent

Esch/Alzette: Pharmacie de Lallange

Fels: Pharmacie de Larochette

Luxemburg: Pharmacie du Globe

Mondorf: Pharmacie des Thermes

Niederkorn: Pharmacie de Niederkorn

Steinfort: Pharmacie de Steinfort

Wiltz: Pharmacie de l’Aigle

Sonntag 8 Uhr bis Montag 8 Uhr

Bettemburg: Pharmacie du Trèfle

Diekirch: Pharmacie St Laurent

Esch/Alzette: Pharmacie de Lallange

Fels: Pharmacie de Larochette

Luxemburg: Pharmacie Place de Strasbourg

Mondorf: Pharmacie des Thermes

Niederkorn: Pharmacie de Niederkorn

Steinfort: Pharmacie de Steinfort

Wiltz: Pharmacie de l’Aigle

Red One: 20.45 (Sa), 17.15, 20.15
(So); Red One (F): 14.15 (So); Venom:
The Last Dance: 22.00 (Sa); Wicked:
20.00 (Sa, So); Wicked (D): 16.30
(Sa, So);Wicked (F): 14.00 (Sa), 14.15
(So).

Grevenmacher, Kulturhuef Kino
Den Angelo am Wonnerbësch: 16.30
(Sa); Gladiator II (D): 20.45 (Sa); Juror
#2: 19.00 (So); Moana 2 (D): 14.00
(Sa), 16.30 (So); Quand vient l’au-
tomne: 18.30 (Sa); The Wild Robot
(D): 14.00 (So); Weihnachten der
Tiere: 10.30 (So).

Kahler, Kinoler
Führer und Verführer: 20.00 (So);
Heretic: 20.00 (Sa); Moana 2 (D):
15.00 (So).

Mondorf, Waasserhaus
Den Angelo am Wonnerbësch: 16.15
(Sa); Gladiator II (D): 20.15 (Sa); Her-
etic: 20.45 (So); Moana 2 (D): 18.00
(Sa), 16.00 (So); Red One (D): 18.15
(So); Weihnachten der Tiere: 14.30
(Sa); Weihnachten in der Schuster-
gasse: 14.00 (So).

Rümelingen, Kursaal
Den Angelo am Wonnerbësch: 14.15
(Sa); Gladiator II (D): 18.30 (So); Her-
etic: 20.15 (Sa); Moana 2 (D): 18.00
(Sa), 16.00 (So); Weihnachten der
Tiere: 14.15 (So); Weihnachten in der
Schustergasse: 16.00 (Sa).

Ulflingen, Orion
Gladiator II (D): 20.00 (Sa); Heretic:
20.00 (So); Moana 2 (D): 16.00 (So).

Wiltz, Prabbeli
Heretic: 20.00 (Sa); Hors d’haleine:
19.00 (So); Moana 2 (D): 16.30 (So);
Weihnachten der Tiere: 14.30 (Sa),
14.30 (So); Weihnachten in der
Schustergasse: 16.30 (Sa).

AmWochenende im Kino

Apothekendienst

Nützliche Nummern

CGDIS (ambulance, pompiers) 112
Police grand-ducale 113
CFL (renseignements) 24 89 24 89
Administrations numéro vert 8002 8002
Agence pour le développement
de l’emploi 247-88 888 / 247-88 000
Action familiale et populaire AFP 46 00 04-1
Aides au logement 2478 4860
ALUPSE-Dialogue 26 18 48 1
ALUPSE-Bébé 621 23 22 68 / 67
ama.lu a.s.b.l. 26 78 28 58
Al-Anon 691 81 17 43
Anonym Alkoholiker 621 65 10 97
Anonym Glécksspiller 26 48 00 38
Assoc. d’aide aux pers. epileptiques 52 52 91
Assoc. Luxembourg. du diabète 48 53 61

Assoc. des victimes de la route AVR 26 43 21 21
Blëtz – fir Betraffener
vun engem Hiereschlag 26 51 35 51
Caritas 40 21 31-1
Centre médiation socio-familiale 51 72 72
Centre de planning familial (Lux.) 48 59 76
Centre de planning familial (Esch/Alz.) 54 51 51
Centre de planning familial (Ettelbr.) 81 87 87
CNAPA Centre National
de Prévention des Addictions 49 77 77 -1
Centre de santé mentale 49 30 29
Centre pour l’égalité de traitement 26 48 30 33
Croix-Rouge 27 55
Een Häerz fir kriibskrank Kanner 51 46 29-1
Elterentelefon 8002 4444
Enfants disparus 116 000

Familljen-Center CPF 47 45 44
Fondation Autisme Luxembourg 26 91 11-1
Fondation Cancer 45 30 33-1
Fondatioun Kriibskrank Kanner 31 31 70
Haus 89 40 37 17
Hëllef Doheem 40 20 80
HIV Berodung 27 55 45 00
Info Handicap 36 64 66
Info-viol 49 58 54
Initiativ Liewensufank 36 05 98
Inter-Actions 49 26 60
Jo-zu-mir a.s.b.l. 661 79 02 42
Kanner- a Jugendtelefon 11 61 11
Liewen dobaussen Ettelbruck 26 81 51-1
Ligue médico-sociale 22 00 99-1
Office national de l’enfance 24 77 36 96

Panik.lu – Info-Angschtstéierungen 691 12 17 18

Patiente-Vertriedung 49 14 57-1

Réseau Psy (Esch-sur-Alzette) 54 16 16

Réseau Psy (Grevenmacher) 75 92 29-1

Senioren-Telefon 24 78 60 00

Service de placement familial 545 545

Serv. d’Aide aux victimes 47 58 21-627 / 628

GERO-Kompetenzzenter fir den Alter 36 04 78-1

S.O.S. Détresse 45 45 45

S.O.S. Alzheimer 26 432 432

Trauerwee (soutien pour enfants) 691 33 73 17

Vie Naissante 621 54 67 84

Wäisse Rank 40 20 40

Weesen Elteren 691 90 13 21

Bereitschaftsdienst

Samstag und Sonntag, den 30. November/1. Dezember 202428
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Aufleger
in Musik-
lokalen

Material
zum Ab-
dichten

die
Sonne
betref-
fend
franzö-
sischer
Pfann-
kuchen

Ausruf
der Be-
stürzung

Lloyd-
Webber-
Musical

Streiterei

Fluss in
Alaska

Musiker,
Bläser

Vorname
Capones

Ost-
afrikaner

Stadt
in Groß-
britan-
nien

durch
die Nase
sprechen

Gegen-
teil von
hin

englisch:
oder

Orient-
teppich

Hafen-
stadt im
Libanon

Wüsten-
fuchs

Folge
einer
TV-Serie

vergnüg-
licher
Unsinn

latei-
nisch:
Knochen

Faden-
verknüp-
fung

dritte
Sinfonie
von Beet-
hoven

italie-
nisch:
See

Kurzform
von Luise

Lok von
Lukas
(Jim
Knopf)

Agrar-
betrieb

Fern-
sprech-
häuschen

Diebes-
gut

britischer
Premier
von 2022
bis 2024

gemäß,
laut

ver-
drießen

argen-
tinische
Währung

Zimmer

Ruf beim
Stier-
kampf

gebra-
tenes
Fleisch-
stück

Teigware

pol-
nisches
Wappen-
tier

Flug-
zeug-
führer

Ver-
dachts-
moment

Futter-
behälter

Kelter-
rück-
stand

Fehler,
Irrtum

Unsinn

Zugabe
zu
Fleisch-
gerichten

zäher
Brei

römi-
scher
Kaiser
(† 81)

Gefährte,
Kamerad

grie-
chisches
Gebirge

neunter
grie-
chischer
Buchstabe

Vor-
zeichen
beim
Rechnen

schubsen

dänischer
Königs-
name

ehe

Staat am
Golf von
Guinea

Achteck

Lohn
von See-
leuten

Zah-
lungs-
fähigkeit

eng ver-
binden

irischer
Name
Irlands

eng-
lischer
Adels-
titel
Ge-
sichts-
verklei-
dung

Bergstock
in den
Dolo-
miten

ostasia-
tisches
Genuss-
mittel

Henkel-
gefäß

verwend-
bar

italie-
nisch:
Abend

Geistes-
blitz

Nüsse
tragender
Strauch

Über-
bleibsel

Abscheu

Prophet,
Weis-
sager

nicht
stimmig

alte
Hörhilfe

Kimono-
gürtel

englische
Kose-
form:
Mutter

oriental.
Herr-
scher-
titel

estnische
Insel

Geheim-
agent

Flüssig-
keiten
reinigen

spanische
Form von
Agnes

altes
Reifen-
druckmaß

verwirrt

ägyp-
tischer
Gott

dritt-
größte
Hawaii-
Insel

Fels,
Schiefer

Groß-
stadt in
Sibirien

Welt-
religion

Haupt-
stadt Bul-
gariens

Fehler-
meldung
beim
Computer

Abschnitt
der Erd-
geschich-
te

ein
wenig

Gesamt-
werk
eines
Künstlers

Trainings-
übung
beim
Boxsport

sanft,
fein

Speisen-
der

Stadt auf
Sizilien

Ver-
erbungs-
lehre

Buch
mit Land-
karten

ange-
nehmer
Geruch

be-
helligen,
ablenken

Frau
Lohen-
grins

Baustoff

Inhalts-
losigkeit

afrika-
nisches
Steppen-
tier

Weg-
strecke

Winter-
sportort
in der
Schweiz

Platz-
mangel

US-
Erfinder
(† 1931)

mit Hilfe
von

knöchel-
hohe
Schuhe

groß und
mager

Titel
der rus-
sischen
Kaiserin

Teil des
Stuhles

Laute der
Schweine

Donau-
zufluss in
Kroatien

Input für
Computer

Kinder-
buchfigur
von Max
Kruse

Autor der
Odyssee

Nuss-
konfekt

Wurf-
seil zum
Tierfang

Zitter-
pappel

Stadt in
Russland

Wander-
pause

scharfer
Gegen-
satz

Träger
der Re-
gierungs-
gewalt

Makel,
Anrüchig-
keit

am
gegen-
wärtigen
Tag

landwirt-
schaft-
lich
nutzbar

Schreib-
flüssig-
keit

Stadt
in Süd-
frank-
reich

Schau-
spielhaus

Fisch-
marder

Reptil

süd-
amerika-
nisches
Kap

säuer-
liches
Milch-
getränk

Bestän-
digkeit in
der Liebe

spa-
nische
Teig-
tasche

britische
Antillen-
insel

latei-
nisch:
Kunst

Frauen-
name

kroa-
tische
Insel

könig-
licher
Kopf-
schmuck

Ver-
geltung
üben

Gemüse-
pflanze

ostafrika-
nischer
Staat

Insel-
staat
in der
Karibik

altgrie-
chischer
Stadt-
staat

Dativ
von ihr
(Plural)

Misch-
becher
für
Cocktails

vernei-
nendes
Wort
(... noch)

Geld
zurück-
legen

Bett-
feder-
hülle

Luft
holen

weib-
licher
Artikel

Teil des
Dramas

nordspa-
nische
Grenz-
stadt

Nach-
lass-
empfän-
gerin

jäh an-
steigend

Tauf-
zeugin

kleiner
Nordsee-
fisch

festlich
gedeckter
Tisch

brasilia-
nische
Hafen-
stadt

Brett-
spiel

Wasser-
pflanze

Baum
mit ge-
fiederten
Blättern

offener
Sport-
wett-
bewerb

Vogel-
laute

unga-
rischer
Männer-
name

streng
verboten

Schraub-
werk-
zeug,
Ratsche

einsam,
trostlos

US-Film-
preis

Farbe im
Karten-
spiel

eintönige
Aufzäh-
lung

Auer-
ochse

Kurzhals-
giraffe

Internet-
kürzel für
Deutsch-
land

Kautabak

Sturz

schot-
tischer
Volkstanz

alte
englische
Gold-
münze

Salat-
pflanze

alter
Kram,
Plunder

Fahrt mit
einem
Segel-
boot

eilig sein

Peitsche

Andentier
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1
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9
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11

8

10

6

3

4

Mittel-
europäer

man-
darinen-
artige
Frucht

Online-
unter-
haltung

Haupt-
stadt
Kubas

Anrufung
Gottes

Anreise-
strecke,
Anfahrt

Blutgefäß

emp-
fehlen

körper-
lich in
Form

Gesangs-
stück

Haupt-
artikel
einer
Zeitung

franzö-
sisch:
Straße

verscheu-
chen

Gebäude-
vorbau

Teil einer
Renn-
strecke

Walfang-
kapitän
in „Moby
Dick“

Daten-
eingabe

eine
große
Anzahl

an Stelle

italie-
nisches
Gasthaus

Salat-
pflanze,
Rucola

Notiz

größte
Stadt in
Nigeria

schnell

die Pelle
entfernen

pro

radio-
aktives
Element

Brillen-
fachmann

Gesand-
ter des
Papstes

Motorrad-
fahrer

Schneide
am Pflug

Werktag

ge-
bräuch-
lich

ganz,
vollstän-
dig

Stadt in
Japan

ethischer
Begriff

Haupt-
stadt
des Iran

Bein-
gelenk

schützen
und
pflegen

Kose-
name des
Vaters

Klei-
dungs-
stück

Kleider-
schädling

Ver-
brecher-
gruppe

König der
Hunnen

Sport-
stadion

empfind-
liche
Zier-
pflanze

nor-
discher
Gott

Strauch-
frucht

Zuruf an
Zugtiere

Tennis-
satz

in Ord-
nung
(kurz)

schmun-
zeln

Haupt-
stadt von
Tasma-
nien

Haupt-
stadt von
Tibet

entspannt
(englisch)

Haus-
haltsplan

dem
Pferd
Riemen
anlegen

Wunder-
schale

Röhricht,
Schilf

Tristans
Geliebte

Rein-
gewicht

Skelett-
teil

aus der
Mode ge-
kommen

Karne-
valsruf

Stück,
Portion

Laub-
baum

Körper-
teil mit
Fingern

altes
Holz-
raummaß

Stille

englisch:
Eis

mora-
lische
Haltung

betagt

Herbergs-
besitzer

franzö-
sisch:
See

Laub-
baum

Injek-
tions-
nadel

männ-
licher
Artikel
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Lösung vom letztenMal: Verstaerker

Fondé en 1848

ÉDITEUR

Mediahuis Luxembourg s.a.

RCS Luxembourg B.243490

ISSN 2222-6486

Directeur général: Paul Peckels

31, rue de Hollerich, 1741 Luxembourg

Téléphone: 49 93-1

www.wort.lu

RÉDACTION

Rédaction en chef:

Roland Arens (rédacteur en chef et directeur des publicati-
ons), Andreas Holpert (manager des rédactions) et

Jörg Tschürtz (chef de rubrique wort.lu)

Chef du Print-Team: Yves Bodry

Chefs de rubrique:
Ines Kurschat (Politique),

Marco Meng (Economie&Finances),
Diane Lecorsais (Local), Marc Thill (Culture),

Martina Folscheid (Magazin/Panorama)
Joe Geimer (Sport),
Marc Wilwert (Photo)

Tél.: 49 93-337 E-mail: wort@wort.lu

Twitter: @Wort_LU

Facebook: www.facebook.com/wort.lu.de

Abonnements Tél.: 49 93-93 93

E-mail: abo@wort.lu

Régie / Publicité Tél.: 49 93-90 00

E-mail: info@regie.lu

Annonces Tél.: 49 93-600 E-mail: anzeigen@wort.lu

BCEELULL LU61 0019 1000 0597 6000

ABONNEMENTS

Prix de l’abonnement: 132 € (3 mois), 234 € (6 mois) et
450 € (12 mois); frais de port pour l'étranger en sus.
E-paper: 96 € (3 mois), 348 € (12 mois). – Pour d'autres
offres: aboshop.wort.lu

En s’abonnant au Luxemburger Wort, nos lecteurs
acceptent expressément le produit tel qu’il est fabri-
qué par nos presses et machines de conditionne-
ment. Les lecteurs qui tiennent au contraire à obtenir
des exemplaires sans encarts publicitaires doivent en
faire la demande écrite au service d’abonnements du
Luxemburger Wort et recevront leur journal par voie
postale, emballé et adressé à leur nom, moyennant
couverture des frais additionnels.

Tout annonceur accepte expressément les conditions gé-
nérales du journal publiées dans le tarif publicitaire.

Des licences d’utilisation de droits d’auteur peuvent être
obtenues auprès de luxorr a.s.b.l. (Luxembourg Organi-
sation For Reproduction Rights) – www.luxorr.lu

TNS Plurimedia 2022
137.500 lecteurs quotidiens (print et e-paper)
(25,3% des résidents âgés de 15 ans et plus)

88.100 lecteurs quotidiens www.wort.lu
(âgés de 15 ans et plus)

Diffusion quotidienne 2023 (print et digital)
tirage moyen: 42.332 – diffusion totale: 47.416

diffusion payante: 47.062

AUFLÖSUNGEN

Wörter
suchen

W

I

E

G

E

RM313422 2024281

Kniffelgitter Setzen Sie die Wörter so ins Gitter ein, dass alle Begriffe ihren rich-
tigen Platz erhalten. Am Ende müssen alle Begriffe eingefügt sein. Achtung – kniffelig!

Wörter suchen Finden Sie die unten aufgelisteten acht Begriffe. Die Wörter
können waagerecht, senkrecht oder diagonal stehen. Sie können sich überschneiden
und auch rückwärts geschrieben sein.

BAECKER – GAERTNER – KOCH – MAURER
METZGER – MUELLER – SCHMIED – SCHREINER

ADANA
AEHRE
ALTES
AMIGO
ARHUS
BREAK

DAMPF
DIELE
DURST
EKLAT
ERSTE
ESSEX

GENAU
GETUE
GROSS
HINDU
JEDER
JUWEL

KAABA
KONGO
MAFIA
MONZA
OBHUT
PRADO

REBUS
ROMAN
SALON
SAUNA
SKUNK
SODOM

STROM
SUNAK
THING
TRAMP
TUNEN
UMWEG

WAGEN
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WIEGE
ZANGE
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Hat Sie schon das große Zahlenrätsel-Fieber gepackt?
Wenn nicht, dann wetten wir, Sie lassen sich auch anstecken. Die Spielregeln sind ganz einfach:
Füllen Sie das Rastergitter so aus, dass in jeder Zeile, in jeder Spalte (horizontal und vertikal)
und in allen 3 x 3 Boxen die Zahlen 1 bis 9 nur einmal enthalten sind. Su|do|ku bedeutet nämlich
„Die Zahl, die alleine steht“. Eigentlich ganz einfach, oder?

Auflösung
vom 29. November 2024

Leicht Leicht

Schwer Schwer

Mittel Mittel

Mittel

Schwer
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Für immer und noch
ein bisschen länger

103
Konrad warf ihr einen prüfenden
Blick von der Seite zu.

„Doch Steuern hinterzogen?“,
scherzte er.

Es fehlte ihnen das Lachen, mit
dem sie sich immer über diese
sprachlosen Momente hinwegge-
rettet hatten, dieses bedeutungs-
lose Lachen, das nie von Herzen
gekommen war.

„Oder“, abrupt blieb er stehen,
totenbleich mit einem Mal, „bist
du krank? Anna, bist du krank?“
Seine Stimme klang wie zersprin-
gendes Glas.

„Nein“, rief sie schnell. „Nein,
nein, ach du liebe Zeit, nein, bin
ich nicht.“

Er schloss die Augen voller Er-
leichterung, atmete auf und ging
langsam weiter.

„Worum geht es denn?“
Sie überquerten den Bach hin-

ter dem kleinen Wasserfall, die
große Wiese lag vor ihnen, in der
Ferne derMonopteros, kaumMen-
schen um sie herum, der Himmel
im blausten Blau.

„Um meine Mutter.“
Anna setzte ihre Schritte lang-

sam fort. Konrad blieb stehen. Als
er ihr nicht folgte, drehte sie sich
zu ihm um.

Mit hängenden Armen und we-
hem, verlorenem Blick in den Au-
gen stand er da. Hilflos rang er um

seine Fassung, denn einMannMit-
te fünfzig im guten Anzug konnte
nicht mitten im Englischen Gar-
ten stehen und in Tränen ausbre-
chen, aber es war genau das, was
passierte. Er senkte den Kopf,
schlug beide Hände vors Gesicht
und schluchzte lautlos auf.

„Papa!“, rief Anna bestürzt und
lief zu ihm, doch als sie neben ihm
stand, wusste sie nicht, was sie tun
sollte. Sie hatte keine Erfahrung
mit einem weinenden Vater, und
zu ihrem Entsetzen spürte sie, wie
sich auch ihre Augen unaufhalt-
sam mit Tränen füllten und ihre
Nase zu laufen begann.

„Es tut mir leid“, wimmerte sie.
„Ich durfte nie fragen, und das hab
ich dann auch nie getan, aber es
quält mich, seit ich denken kann.
Aber in letzter Zeit … ich muss
doch wissen … ich hab doch noch
nicht einmal ein Bild von ihr ge-
sehen.“

Anna heulte wie ein kleines
Kind. Da warf Konrad seine Arme
um sie und drückte sie an sich.

„Es tut mir so leid“, murmelte
er immer wieder, „es tut mir so
leid. Meine kleine Anna.“

Anna nahm keine Notiz davon,
ob Leute vorbeigingen und sie an-
starrten, das war ihr alles gleich-
gültig. Gemeinsam mit ihrem Va-
ter weinte sie um ihre tote Mut-
ter, vergossen sie all die unge-
weinten Tränen der letzten zwei-
unddreißig Jahre. Es dauerte lan-
ge, bis aus dem Tränenstrom ein
Tränenbach wurde, der allmäh-
lich versiegte, und ihr Schluchzen
in ein gleichmäßiges, erschöpftes
Atmen überging. Entsetzlich sa-

hen sie aus mit ihren krebsroten,
wässrigen Augen und der flecki-
gen Haut. Konrad tastete fahrig an
seiner Anzugjacke herum, Anna
fand ihre Taschentücher schnel-
ler als er und reichte ihm eins. Sie
wischten ihre nassen Gesichter ab,
schnäuzten sich und lächelten ein-
ander immer wieder an. Als sie
beide halbwegs wiederhergestellt
waren, griff Konrad wortlos in die
Innentasche seiner Jacke, holte
sein Portemonnaie heraus, klapp-
te es mit zittrigen Fingern auf und
zog eine Fotografie hervor. „Das
ist sie. Das ist deine Mutter.“

34.

Sun
Sie sah aus wie Anna. Es war, als
blickte sie auf eine Fotografie von
sich selbst, zehn Jahre jünger.

Aber es war ihre Mutter. Mit weit
offenem Mund, übermütig blit-
zenden Augen und einer Fröh-
lichkeit, die sogar auf einem Foto
ansteckend war, lachte sie in die
Kamera. Sprühend vor Lebens-
freude. Bezaubernd. Besonders.

Erst auf den zweiten Blick be-
merkte Anna den großen Kon-
zertflügel im Hintergrund.

„Das war nach einem Konzert
an der Musikhochschule“, erklär-
te ihr Vater. „Sie war großartig,
die beste Pianistin von allen. Es
war ein Erlebnis, ihr zuzuhören.
Und hinterher ist sie von ihrer
Klavierbank gehüpft und hat ins
Publikum gestrahlt. Ein Professor
hat mal zu ihr gesagt, sie müsse
beimVerbeugen genauso viel Hal-
tung zeigenwie beim Spielen, aber
sie ist einfach aufgesprungen und
war glücklich.“

Anna verlor sich in dem Bild
ihrer Mutter, dieser lebendigen,
fröhlichen, hübschen jungen Frau,
sie glaubte, ihr Lachen zu hören,
meinte, sie anfassen zu können.

„Hast du … noch ein anderes
Foto von ihr“, fragte sie mit be-
bender Stimme, sie wollte das
Foto nicht hergeben, wollte es
ihrem Vater aber auch nicht weg-
nehmen. Abgegriffen war es, als
hätte er es immer und immer wie-
der betrachtet. Seit zweiunddrei-
ßig Jahren hatte er es mit sich her-
umgetragen, es sicher verwahrt,
immer nah bei sich.

„Ja, ich habe noch mehr Fotos“,
sagte Konrad.

Annas Herz klopfte laut.
Frag ihn.
„Dann … hast du sie geliebt?“

„Ich habe nie wieder jemanden
so sehr geliebt wie deine Mut-
ter.“

Zum zweiten Mal innerhalb
kürzester Zeit und zum zweiten
Mal in ihrem ganzen Leben klam-
merten sichVater undTochter an-
einander und weinten. Ein Treff-
punkt außerhalb der Öffentlich-
keit wäre doch die bessere Idee
gewesen, dachte Anna. Der Engli-
sche Garten! Warum nicht gleich
der Marienplatz? Aber das war al-
les gleichgültig. Sie weinten sich
aus, verbrauchten Annas letzte
Taschentücher, und als sie einan-
der schließlich ansahen, lachten
sie voller Erleichterung und
Glück.

„Und ich dachte jahrelang …“,
begann Anna.

„Ja, ich auch …“, sagte ihr
Vater.

„Was?“
„Ich dachte, du hättest über-

haupt kein Interesse an deiner
Mutter.“

„Oh Gott!“
„Du hast nie gefragt.“
„Ich durfte ja nicht. Ich habe

einmal gefragt“, sagte Anna. „Oma
habe ich gefragt.“ Sie erzählte ihm
die Geschichte.

Konrad schüttelte den Kopf.
„Deine Großeltern waren Rassis-
ten.

(Fortsetzung folgt)

Barbara Leciejewski: „Für immer und noch ein
bisschen länger“, Copyright © 2022 Ullstein
Buchverlage GmbH, ISBN 978-3-86493-174-1



ELTONS 12
In der Show „Eltons 12“ treten
zwölf herausragende Sieger aus
verschiedenen Bereichen gegen-
einander an, um eine Gewinn-
summe von 100.000 Euro zu
gewinnen. Die Teilnehmer:innen,
darunter bekannte Persönlich-
keiten wie Tom Beck und Sarah
Engels, messen ihre Kräfte,
ihr Wissen und ihr Geschick in
abwechslungsreichen und span-
nenden Challenges.

THE MASKED SINGER
Mit Matthias Opdenhövel.
Heute sind Alec Völkel und Sascha
Vollmer von The BossHoss zu Gast
im Rateteam und versuchen, dem
Schneemann und den sieben weite-
ren Masken auf die Schliche zu
kommen. Am Ende der Show fällt
eine weitere Maske: Wer steckt
unter Lady Ananas, der Qualle,
dem Panda, dem Feuersalamander,
der Lokomotive, dem Piraten, Willy
W und dem Schneemann?

DAS ADVENTSFEST
DER 100.000 LICHTER
Florian Silbereisen feiert Jubilä-
um: Seit 20 Jahren startet er mit
der großen Show zur Eröffnung
der Weihnachtsmärkte in die
Adventszeit! Der Showmaster
zündet gemeinsammit vielen
Stars die ersten Kerzen an und
stimmt die Zuschauer mit den
schönsten Advents- undWeih-
nachtsliedern auf die besinnlichs-
te Zeit des Jahres ein.

HELEN DORN
Der deutsche Sizilianer.
Krimi, D 2024.
Mit Anna Loos, Ernst Stötzner,
Tristan Seith, Nagmeh Alaei.
Toni fährt mit seinem Alfa Romeo
an einer Tankstelle vor. Seine
Tochter Luisa tankt und er spricht
mit der Kassiererin, als zwei
maskierte Männer die Tankstelle
betreten. Die Männer eröffnen das
Feuer. Toni reagiert mit traum-
wandlerischer Sicherheit.

HARRY POTTER UND
DER ORDEN DES PHÖNIX
Fantasy, GB-USA 2007.
Regie: David Yates.
Mit Daniel Radcliffe, Emma
Watson, Rupert Grint.
Die Ferien neigen sich dem Ende
entgegen, als Harry Zeuge von
Voldemorts Auferstehung wird.
Das Ministerium glaubt Harry
nicht und strengt ein Verfah-
ren wegen der ungenehmigten
Nutzung vonMagie gegen ihn an!

NORD BEI NORDWEST
Ein Killer und ein Halber.
Krimi, D 2020.
Mit Hinnerk Schönemann.
Lona ist aus dem Koma erwacht?
Hauke, der nun auch offiziell Poli-
zist ist, hat seine Zweifel an ihrer
Genesung. Ein mysteriöser Mord
fordert die Ermittler. Aber auch
das Verhältnis von Lona, Jule und
Hauke wird auf die Probe gestellt.

23.50Das Wort zum Sonntag.
23.55 Spielfilm
FAST PERFEKTE WEIHNACHTEN
Komödie, F 2023.
Regie: Clément Michel.
Mit Franck Dubosc, Danièle Lebrun.
Für Vincent ist Weihnachtenmit
der Familie heilig! Als seine Kinder
kurzfristig absagen, lädt er einsame
Bewohner eines Altenheims ein.
1.15 Tagesschau 1.20 Der Pakt der
Wölfe. Spielfilm. Action, F 2001. Mit
Samuel Le Bihan, Vincent Cassel.

8.20Checker Tobi8.45neuneinhalb
– für dich mittendrin 8.55 Luka und
das magische Theater 9.50 Tages-
schau 9.55 Giraffe, Erdmännchen &
Co. 11.30 Quarks im Ersten 12.00
Tagesschau 12.15 Die Tierärzte –
Retter mit Herz 13.45 Tagesschau
14.00 Unser Kindermädchen ist
ein Millionär. Spielfilm. Komödie,
D 2006 15.30 Eine Hochzeit platzt
selten allein. TV-Film. Komödie,
D 2019 17.00 Tagesschau 17.15
Brisant 18.00 Sportschau. 3. Liga
18.30 Sportschau 19.57 Lotto am
Samstag 20.00 Tagesschau.

11.15Die Tricks Rund umWeihnach-
ten 12.00KlimaZeit 12.30Die Liebe
meines Lebens. TV-Film. Melodra-
ma, D 2002 14.00Fußball: SV Sand-
hausen – SG Dynamo Dresden. 3.
Liga 16.00Geld.Macht.Liebe. 16.45
Ein Fall für Nadja 17.30 SWR Sport
18.00SWRAktuell 18.08Hierzuland
18.15 menschen & momente 18.45
Stadt – Land –Quiz 19.30SWRAktu-
ell 20.00 Tagesschau.

19.00 heute 19.20 London – Stadt
der Spione 20.00Tagesschau 20.15
Sir Simon Rattle dirigiert Bruckners
9., Wagner und Webern 21.50 Fest-
liche Opernnacht für die Deutsche
AIDS-Stiftung 2024. Oper 23.20
Paradies: Hoffnung. Spielfilm.
Drama, A 20130.45 lebensArt.

7.20 Snowboard. Parallel-Riesen-
slalom Frauen und Männer. Live
9.00 Langlauf. Weltcup in Ruka.
Klassik-Sprint Frauen und Männer.
Live 10.00 Nord. Komb. Weltcup
in Ruka. HS 142 Männer. Live 11.15
Langlauf. Klassik-Sprint Frauen und
Männer. Live 13.15 Biathlon. Sing-
le-Mixed-Staffel. Live 14.00 Nord.
Komb. 10km Gundersen Männer.
Live 14.45 Langlauf. Klassik-Sprint
Frauen und Männer 15.45 Alpiner
Skilauf. Riesenslalom Frauen 1.
Lauf. Live 17.00 Skispringen. Live
18.45Ski Alpin. Live20.00Snooker.
UK Championship. Halbfinale. Live
23.30Alpiner Skilauf. Riesenslalom
Frauen 1. Lauf 0.00 Alpiner Skilauf
0.30 Biathlon. Staffel Mixed.

9.15Möhrchen und der Brief an den
Weihnachtsmann 9.40 Ene Mene
Bu – und dran bist du 9.50 Jan &
Henry 10.05 Das Wunder DU 10.20
SingAlarm 10.35 TanzAlarm 10.45
Tigerenten Club 11.45 Schmatzo –
Kochen mit WOW 12.00 CHI RHO –
Das Geheimnis 13.10 Mitten in der
Winternacht. Spielfilm. Gefühlsdra-
ma, S 2013 14.30 Mascha und der
Bär 14.35 Arthur und die Freunde
der Tafelrunde 16.10Simsala Grimm
17.50Pirate Academy 18.10Petters-
son und Findus 18.35 Tilda Apfel-
kern 18.47 Baumhaus 18.50 Unser
Sandmännchen 19.00Klincus 19.25
Checker Tobi 19.50 logo!20.00Kika
Live 20.10Spellbound – Verzaubert
in Paris 21.00 Sendeschluss.

21.45 SWR Aktuell. Nachrichten.
21.50 TV-Film
HUBERT UND STALLER –
EINE SCHÖNE BESCHERUNG
Krimi, D 2018.
Kurz vor Heiligabend finden Hubert
und Staller die mumifizierte Leiche
einer alten Dame.
23.20Weihnachts-Männer. TV-Film.
Komödie, D 2015. Mit Heiner Heiner
Lauterbach0.50Nord bei Nordwest.

20.15 Serie

23.30 Tagesthemen. Nachrichten.

20.15 Unterhaltung

ARD

SWR

KI.KA

3 SAT

5.50 CSI: New York 6.40 Criminal
Intent. Serie 7.35 Criminal Intent.
Serie. Amok 8.15 Criminal Intent.
Serie. Abserviert 9.10 Criminal
Intent. Serie. Kriegsschuld 10.05
Criminal Intent. Serie. Jagdtrieb
11.00 Criminal Intent. Serie. Eisige
Liebe 11.50 Shopping Queen 16.50
Der Hundeprofi 17.55 hundkatze-
maus – Das Haustiermagazin 19.10
Martin Rütters Tierheimhelden.

0.15 Doku-Soap
MEDICAL DETECTIVES –
GEHEIMNISSE DER
GERICHTSMEDIZIN
Prekäre Kontakte.
Mary Ann Clibbery wurdemit drei
Schlägen auf den Hinterkopf ermor-
det. In Verdacht gerät ihr Geschäfts-
partner George Hansen.
1.20 Medical Detectives – Geheim-
nisse der Gerichtsmedizin. Magazin.

20.15 Magazin

TIERLIEBE EXTREM
Sie sind Seelentröster, Familien-
mitglied, engster Gefährte: Die
Deutschen lieben ihre Haustiere!
Auch in Krisenzeiten versprechen
Hund, Katze und Co. Sicherheit,
Nähe und Geborgenheit. mit
insgesamt 35Millionen Haus-
tieren ist Deutschland damit der
absolute Spitzenreiter in der EU.
Ein gigantischer Markt.

VOX
5.30 X-Factor: Das Unfassbare.
Serie. Die Medaillen / U-Bahn ins
Nirgendwo / Monster im Schrank /
Der Mordprozess / Der Traktor 6.15
Infomercial 8.15 Die Schnäppchen-
häuser – Jeder Cent zählt. Doku-
Soap 9.15 Die Schnäppchenhäuser
– Jeder Cent zählt 10.15 Zuhause im
Glück – Unser Einzug in ein neues
Leben. Doku-Soap 16.15 Hartz und
herzlich. Doku-Soap.

22.35 Spielfilm
DIE WIEGE DER SONNE
Thriller, USA 1993.
Regie: Philip Kaufman.
Mit Sean Connery, Wesley Snipes.
Bei der Einweihung des Geschäfts-
gebäudes eines japanischen
Konzerns wird die Leiche einer
jungen Frau entdeckt.
1.15 Die Fliege. Spielfilm. Horror,
USA 1986. Jeff Goldblum.

20.15 Spielfilm

EIN UNMORALISCHES
ANGEBOT
Drama, USA 1992.
Regie: Adrian Lyne.
Mit Robert Redford, Demi Moore.
Diana und David geraten in finan-
zielle Schwierigkeiten. Damacht
ihnen der Milliardär John ein
Angebot: Für nur eine Nacht mit
Diane ist er bereit, dem Ehepaar
eine Million Dollar zu bezahlen.

10.15 Pokémon Horizonte: Die
Serie 11.10 Beyblade Burst Quad-
strike 11.40 DreamZzz – Die Nacht
der Nimmerhexe 12.05 SpongeBob
Schwammkopf 12.35 Angelo! 13.50
TOGGO Touchdown 14.10Die Aben-
teuer der Teenage Mutant Ninja
Turtles 14.40 Die Tom und Jerry
Show 16.40 Grizzy & die Lemminge
17.05 PAW Patrol 17.35 Rubble &
Crew 18.15 Weihnachtsmann & Co.
KG 19.05 Angelo! 20.15 Izzy gegen
die Weihnachtsräuber. TV-Film.
Tragikomödie, USA 2018 21.55
Paddington. Spielfilm. Gefühlsdra-
ma, GB 2014 23.35 Unser größter
Weihnachtswunsch. Spielfilm.
Gefühlsdrama, USA 2018 1.20 Tele-
shoppingsendung.

SUPER RTL
6.00 Magnum 9.05 Blue Bloods
– Crime Scene New York 10.55
Castle. Serie 15.35 Hawaii Five-0.
Serie 16.30 Kabel Eins:newstime
16.40 Hawaii Five-0 20.15 Navy
CIS: Hawaii. Serie. Der Crash; Die
Tränen des Meeres 22.15 Navy CIS:
L.A. 0.10Hawaii Five-0. Serie.

KABEL EINS

DER ALTE
Helden von nebenan.
Krimi, D 2023.
Mit Jan-Gregor Kremp, ThomasMraz.
Ein bekannte Influencerin wird tot
im Pool ihres Elternhauses aufge-
funden. Sofort deutet alles auf Mord,
doch vonMotiv und Tatwaffe ist
keine Spur.
22.45heute journal23.00das aktuel-
le sportstudio0.25heute Xpress0.30
heute-show 1.00Mission: Impossib-
le. Spielfilm. Action, USA 1996.

5.30Mia and Me 6.15Meine Freun-
din Conni6.50Der Grüffelo – Kleine
Maus auf großer Misson. Kurzfilm
7.15TaylorsWelt der Tiere7.25Pira-
te Academy 7.50 Robin Hood 8.10
Peter Pan 8.35 heute Xpress 8.40
Lassie9.00Bibi und Tina9.25PUR+
9.50 heute Xpress 9.55 Ronja, die
Räubertochter. Spielfilm. Abenteu-
er, S 1984 11.55heute Xpress 12.00
sportstudio live: Eishockey; Skele-
ton; Biathlon; Nordische Kombina-
tion; Langlauf; Skeleton; Biathlon;
Skispringen 19.00 heute 19.25
Magic Moves. Magazin.

21.45 Serie

20.15 Serie

ZDF

INSIDE HARRY POTTER
Das Potter-Universum.
Für „Harry Potter und der Orden
des Phönix“ übernimmt erneut ein
neuer Mann die Regie. David Yates
muss sich in das bereits eingespiel-
te Team einfügen und will dennoch
seine eigenen Ideen umsetzen.
0.00Warcraft: The Beginning. Spiel-
film. Fantasy, USA 20162.10Mutant
Chronicles. Spielfilm. Sciencefic-
tion, USA 2008 3.55Direct Contact.
Spielfilm. Action, D 2009.

5.35 Auf Streife – Die Spezialisten
6.25 Auf Streife – Die Spezialisten
7.25 Auf Streife – Die Spezialisten
8.20 Auf Streife – Die Spezialisten
9.20 Die Spreewaldklinik. Serie.
Ungewissheit 10.05Die Spreewald-
klinik. Serie. Ohnmacht 10.45 Die
Spreewaldklinik. Serie. Im Glashaus
11.30 Die Spreewaldklinik. Serie
12.10 Die Spreewaldklinik. Serie
12.55Auf Streife – Die neuen Einsät-
ze 16.59So gesehen17.00Auf Strei-
fe – Die neuen Einsätze 18.00 Das
1% Quiz – Wie clever ist Deutsch-
land? 19.55 SAT.1:newstime.

23.00 Magazin

20.15 Spielfilm

SAT.1

DREI GEGEN EINEN –
DIE SHOW DER CHAMPIONS
Ob sportliche Höchstleistungen,
Gedächtnisakrobatik oder einfach
nur völlig skurrile Weltrekorde. Bei
dieser Show zählen echte Leistung
und Leidenschaft! In jeder Challenge
tretenWeltmeister, Rekordhalter
und außergewöhnliche Talente
gegen das Trio, bestehend aus Tim
Mälzer, Elton und Knossi an.
4.20Der Blaulicht Report. Mechani-
ker entdeckt Blutspur an Auto.

8.45 Christmas Town. Spielfilm.
Romantische Komödie, USA 2019
10.35 Jede Weihnachtszeit hat ihre
Geschichte. TV-Film. Romantische
Komödie, USA 2016 12.15 Geteilte
Weihnacht. TV-Film. Romantische
Komödie, USA 2017 14.00Christmas
Shopping in London – Liebe ist mehr
als ein Geschenk. TV-Film. Romanti-
sche Komödie, GB 2022 15.45 Vaia-
na. Spielfilm. Abenteuer, USA 2016
17.40 Vaiana 2 – Das Special zum
Film 17.45 Gala 18.45 RTL Aktuell
19.04 Klima Update 19.05 Life –
Menschen, Momente, Geschichten.

0.00 Unterhaltung

20.15 Unterhaltung

RTL

DIE PROSIEBEN AFTERSHOW
Sobald die Maske gefallen ist, geht
das „TheMasked Singer“-Rätsel in
die Verlängerung. In der Aftershow
spricht der demaskierte Star zum
ersten Mal über seine Zeit unter
der Maske, entschlüsselt versteckte
Hinweise und das Rateteam speku-
liert munter weiter.
0.00 Unglaublich! Spektakuläre
Momente vor laufender Kamera.
Videoclip 2.35Young Sheldon. Serie
3.00 The Mick. Serie. Die Petze.

5.55 taff 6.50 Galileo 7.55 Superior
Donuts 8.20 EUReKA – Die geheime
Stadt 9.15 Call Me Kat 11.10 How
I Met Your Father 11.39 MOTZmo-
bil 11.40 How I Met Your Father
12.10 Die Simpsons 15.10 The Big
Bang Theory. Serie 16.55 Young
Sheldon. Serie. Cowboy-Aerobics
und 473 fettfreie Schrauben 17.20
Young Sheldon. Serie. Der alte Saft-
sack und Karaoke für Omas 17.45
ProSieben:newstime 17.55 Galileo
Plus: Im Dienste der Reichen. Maga-
zin 19.00 Galileo X-Plorer: Mission
Wildnis. Magazin.

23.30 Unterhaltung

20.15 Unterhaltung

PROSIEBEN

EUROSPORT

RTLZWEI

Samstag und Sonntag, den 30. November/1. Dezember 202432

TV-Programm
Samstag, den 30. November 2024



IRRATIONAL
Les bonnes décisions.
Policier, USA 2023. Saison 1.
Avec Jesse L. Martin, Maahra Hill,
Travina Springer, Molly Kunz.
Aidé par son ex-femmeMarisa,
Alec travaille sur le meurtre d’une
influenceuse.
21.55 Polonium 210.
CJ Wright, une journaliste
d’investigation, demande à Alec
d’élucider son propre assassinat.
22.45 L’effet Barnum.

ENQUÊTE SUR LES TRÉSORS
ENFOUIS DE NOTRE-DAME
Religion, F 2024. Réalisation:
Florence Tran.
De la découverte du jubé
médiéval de Notre-Dame de Paris
à celle de la probable sépulture de
Joachim du Bellay, une enquête
archéologique dans les tréfonds
dumonument. Si l’incendie a
suscité une immense émotion,
le chantier de sa restauration a
donné lieu àquelquesdécouvertes.

STAR ACADEMY
Présentation: Nikos Aliagas,
Karima Charni.
Les portes de la «Star Academy»
se sont rouvertes pour accueillir
une promotion de jeunes artistes
en devenir. Tous ont obtenu leur
place pour rejoindre le château
de Dammarie-les-Lys. Leur point
commun? Un talent artistique
qu’ils devront perfectionner au
fil de l’aventure. Les défis qui les
attendent sont nombreux!

LA GRANDE FÊTE
DU TÉLÉTHON
Présentation: Sophie Davant,
Nagui.
Mika, le parrain de cette édition,
est allé à la rencontre de Félicie,
l’un des ambassadrices de cet
événement. Le rugbyman Antoine
Dupont sera aussi de la partie
pour apporter force et soutien aux
malades et leurs familles. Tout
comme le médaillé paralympique
de judo Hélios Latchoumanaya.

LE VOYAGEUR
Au bout de la nuit.
Policier, F 2021. Saison 2.
Avec Bruno Debrandt, Maëlle
Mietton, Marianne Fabbro, Jérémy
Malaveau, Bruno Lochet.
Alors qu’il gare son véhicule sur le
parking d’un hôtel en Centre-Val
de Loire, Laurent est interpellé
par Justine. Cette jeune attachée
commerciale l’accuse de l’avoir
harcelée sur la route en fin
d’après-midi.

RECHERCHE APPARTEMENT
OU MAISON
Carole et Bastien – Rose –
Émilie et Philippe.
Présentation: Stéphane Plaza.
Carole et Bastien, 25 ans
tous les deux, viennent du
Sudmais savent que leur vie
professionnelle est à Paris, où
ils sont en location dans le 2e

arrondissement depuis trois ans.

STAR ACADEMY
Le retour au château.
Présentation: Nikos Aliagas,
Karima Charni.
Après le prime, place à un grand
«after». En direct du plateau, Nikos
Aliagas débriefera les prestations
des «académiciens» avec le corps
professoral. Karima Charni est en
duplex aux côtés des élèves, dans
le bus qui les conduit au château de
Dammarie-les-Lys, pour recueillir
leurs réactions à chaud.

6.00 Tfou 11.00 Téléshop-
ping – Samedi 11.50 Les 12 coups
de midi. Jeu 13.00 Le 13h 13.40
Reportages découverte. Magazine.
La terre de nos ancêtres : un héri-
tage difficile – Ils redonnent la joie
de lire 16.10 Les docs du week-end.
Magazine. Truffe, dinde et gambas :
vrais ou faux produits d’exception ?
17.15Star Academy, la quotidienne.
Divertissement 18.00 50’ Inside.
Magazine 19.50Lami-temps lecture
20.00 Le 20h 20.45Darooma 20.50
Loto. Jeu 20.55 Quotidien express.
Talk-show.

5.00 Bel RTL 9.05 Shopping Hours
12.10 Coûte que coûte, c’est notre
argent 12.45 Loïc, fou de cuisine
13.00 RTL info 13 heures 13.40
Waldorado 14.10 Flagrants délits
14.40 Le grand piège 15.35Madame
Doubtfire. Film 17.45 La grande
balade au soleil 18.00 Dans votre
canap’ 18.05 Loïc, fou de cuisine
18.20Septante et un. Jeu 19.00RTL
info 19 heures 19.50 Place royale.

6.00At Home TV & Luxauto TV 7.00
Rediffusioune vu Journal a Live!
Planet People 8.00 At Home TV &
Luxauto TV 10.00 RTL Radio Web
TV 13.00 At Home TV & Luxauto
TV 14.45 Formel 1. Qatar Airways
Grand Prix. Sprint 15.45 RTL Radio
Web TV 16.00At Home TV& Luxauto
TV 17.00 RTL Radio Web TV 18.30
Musekbox 18.55 Formel 1. Qatar
Airways Grand Prix. Quali 20.10 No
Art On Air 21.40 De Journal 1.00 At
Home TV & Luxauto TV.22.10 Magazine

RECHERCHE APPARTEMENT OU
MAISON
Perle et Adrien – Isabelle et
Alexis – Vanessa.
Présentation: Stéphane Plaza.
Perle et Adrien recherchent un
appartement dans un quartier très
précis de Paris.
23.55 Waldorado 0.35 Loïc, fou de
cuisine 0.50 RTL info 19 heures.

20.25 Magazine

23.30 Divertissement

21.10 Divertissement

TF1

RTL TVI

RTL ZWEE

11.50 L’hebdo Pigeons 12.35 Air de
familles 12.39 Rapports Euro Mil-
lions. Jeu 12.45 Contacts. Magazine
12.55 13 heures 13.35 Les Ambas-
sadeurs 14.15 C’est du belge 14.45
Joséphine, ange gardien 16.30 Les
Belges du bout du monde 17.00
Nina. Série 18.00 Animaux à adop-
ter 19.30 19 trente 20.05 Tirage
Lotto – Samedi. Jeu 20.20 Une
brique dans le ventre. Magazine.

22.44 Rapports Lotto – Joker.
22.45 Magazine
NOMADE
Présentation: Sofiane Hamzaoui.
Desmaisons de quartiers aux salles
de concerts, des crews de danse
aux troupes théâtrales, Sofiane
Hamzaoui plante sa caméra dans les
lieux de créativité, auprès de ceux
qui font bouger les lignes.
23.10 Studio foot – Samedi.

20.50 Série

L’ART DU CRIME
Le code Delacroix.
Policier, F 2021. Saison 5.
Avec Nicolas Gob, Éléonore
Bernheim, Philippe Duclos.
Un homme, grand amateur du
peintre Eugène Delacroix, a été
assassiné, après avoir admiré
«La Liberté guidant le peuple».
Seul témoin du drame, Simon,
un adolescent.

LA UNE
7.45 Demain nous appartient.
Feuilleton 10.30Castle. Série 13.30
Bûcheron: unmétier à hauts risques.
Série doc. 14.55 Sports extrêmes.
Grand Prix du Qatar. Course sprint.
En direct 15.50 Le périple de Noël.
Film TV. Comédie sentimentale
17.25 Ici tout commence. Feuilleton
18.30 Y’a pas de planète B. Maga-
zine 18.55 Formule 1. Grand Prix du
Qatar. Qualifications. En direct.

21.56 Rapports Lotto – Joker. Jeu
22.00 Talk-show
CULTURE CLUB
Best of hiver.
Présentation: Cathy Immelen.
Tout au long de la saison, Cathy
Immelen et ses chroniqueurs ont
décrypté avec humour et pertinence
les nouvelles tendances.
22.30 2030: vers la jeunesse éter-
nelle. Documentaire.

20.10 Film

PÉTAOUCHNOK
Comédie, F 2022. Réalisation:
Edouard Deluc.
Avec PioMarmaï, Philippe Rebbot.
Fin fond des Pyrénées, deux
précaires, amis devant l’éternel,
ont une idée pour se sortir de la
mouise: lancer une chevauchée
fantastique, à travers la
montagne, pour touristes enmal
de nature, de silence, d’aventure.

TIPIK
6.00 Rediffusioune vu Live! Planet
People a Journal7.00RTL RadioWeb
TV. Magazin 9.00 KannaTiVi. Maga-
zin 11.00At Home TV & Luxauto TV.
Magazin 12.00 RTL Radio Web TV.
Magazin 14.00At Home TV& Luxau-
to TV. Magazin 15.00RTL RadioWeb
TV. Magazin 16.00 Uelzechtkanal.
Magazin 17.00 RTL Radio Web TV.
Magazin 18.30Musekbox. Videoclip
19.00No Art On Air. Magazin 19.30
De Journal 20.00 No Art On Air.
Magazin 20.30 De Journal 21.00 No
Art On Air. Magazin21.30De Journal
22.00No Art On Air 22.30De Journal
23.00Widderhuelungen.

PLANÈTE RAP
Présentation: Fred Musa.
Portée par FredMusa sur Skyrock,
«Planète rap» est l’émission rap de
référence en France. Découvrez une
adaptation télé de ce format radio
qui réunit des centaines demilliers
d’auditeurs! Chaque semaine, l’émis-
sion propose de revivre les meilleurs
moments entendus à la radio à
travers un dispositif innovant.
2.30 Les enfants de la télé 3.30 Les
enfants de la télé, la suite.

6.00 Le 6h00 info 6.30 Télématin.
Magazine9.30Téléthon. Divertisse-
ment 13.00 13 heures 13.20 13h15,
le samedi 13.55 C’est bon à savoir
14.00 Consomag 14.05 Au bout de
l’enquête, la fin du crime parfait?
16.55 Le geste cuisine 17.00Affaire
conclue 17.50 Affaire conclue: la
vie des objets 17.55 Tout le monde
a sonmot à dire. Jeu 18.40Chantons
pour le Téléthon 20.00 20 heures
20.30 20h30, le samedi. Magazine
21.00 Les étoiles du sport et de la
santé 21.02 Le geste cuisine 21.05
Vestiaires. Série. Black Friday.

1.35 Magazine

21.10 Divertissement

FRANCE 2

LE VOYAGEUR
La permission de minuit.
Policier, F 2019. Saison 1.
Avec Éric Cantona, Audrey Dana,
Gilles Cohen, Samy Seghir.
Lorsque son van arrive au pays
d’Arles pour enquêter sur le meurtre
d’une jeune femme, Bareski a la
certitude que cette dernière est la
troisième victime d’un tueur qui
sévit depuis 2012 dans la région.
0.15 Alice. Ballet 1.50 Les grands
comiques du petit écran. Doc.

10.35 Outremer.gourmand. Maga-
zine. Invitée: Béatrice de La Boulaye
11.15 Régions gourmandes 11.50
Outremer.l’info 12.00 Enquêtes de
région, le mag. Magazine 12.15 Ici
12/13 12.55 Cosy. Magazine 13.35
L’après-midi du Téléthon. Diver-
tissement. En direct 15.45 L’après-
midi du Téléthon, la suite. En direct
18.40 Expression directe 18.45
Expression directe 18.50 Différents
et alors! 19.00 Ici 19/20 19.55 Tout
le sport. Magazine 20.20 Le geste
cuisine 20.30 Saveurs de saison.
Magazine 20.35 Cuisine ouverte.

22.35 Série

21.05 Série

FRANCE 3

CODE QUANTUM
Diversion.
Science-fiction, USA 2023. Saison 2.
Avec Raymond Lee, Caitlin Bassett,
Mason Alexander Park, Nanrisa Lee.
À sa grande déception, et bien qu’il
ait retrouvé ses souvenirs, Ben ne
retourne pas chez lui mais fait un
nouveau saut temporel. Il reprend
conscience au-dessus de la Russie
en 1978.
0.25CodeQuantum. Série. Braquage
– Signes – Clap de fin.

23.35 Série

21.10 Série

M6

NOTRE-DAME DE PARIS,
LE CHANTIER DU SIÈCLE
La quête de la hauteur.
Dans la nuit du 15 au 16 avril 2019,
le feu a ravagé Notre-Dame de Paris.
Passé la phase de consolidation de
l’édifice, scientifiques, ingénieurs et
artisans d’art ont entamé un travail
de restauration.
23.05Notre-Dame de Paris, le chan-
tier du siècle. Série doc. 0.55Court-
circuit. Magazine 1.45 What Mary
Didn’t Know. Film. Court métrage.

7.35 Bangkok, les chasseurs de
serpents 8.30 Pérou, une laine
qui vaut de l’or 9.25 Invitation au
voyage 10.05 Cuisines des terroirs
10.30 Canaries, les îles-volcans
13.30 Égypte, enquête sur la nécro-
pole des taureaux sacrés15.05Cana-
ries, les îles-volcans 15.50 Espa-
gne: un paradis sur la route des
oiseaux 16.35 Invitation au voyage
17.15Uruguay, danser au rythme du
carnaval 17.50 Le Grand Canyon,
terre d’aventures 18.35 Arte repor-
tage 19.30 Le dessous des cartes
19.45Arte journal20.0528minutes.

22.10 Série documentaire

20.50 Documentaire

ARTE

RTL TELE LËTZ.

aktuelle
Programm-
änderungen

telecran.lu

6.10M6 Kid 7.45Absolument stars.
Magazine. En direct. Présentation:
Claire Nevers. «Absolument stars»
propose un tour de l’actualité
musique, people et cinéma ainsi que
les meilleurs clips dumoment 10.10
66 minutes: le doc. Magazine 10.55
66 minutes: grand format. Maga-
zine 12.45 Le 12.45 13.30 Scènes
de ménages. Série 14.30 Chasseurs
d’appart’ 17.40 La grande semaine.
Présentation: Ophélie Meunier
19.45 Le 19.45 20.25 Scènes de
ménages. Série. Avec Anne-Élisa-
beth Blateau, David Mora.

5.00 Téléachat 6.40 La Brigade des
contes de fées. Série 7.05 Nurdys
7.15Maya l’abeille 3D7.25Les aven-
tures extraordinaires de Blinky Bill
7.40 Yapaka, une vie de chien 7.45
Maya l’abeille 3D. Série 7.55 Heidi
3D 8.15 Yapaka, une vie de chien
8.20 Pokémon: la quête de Kalos
9.20 Yapaka, une vie de chien 9.25
Pokémon: la quête de Kalos 10.05
Shopping11.05Les experts:Manhat-
tan. Série 18.05 Docs de choc. Hors
de contrôle : Mont Saint Helens, la
grande éruption – Hors de contrôle:
Panique au fond de la mine 19.05
Docs de choc 20.05 NCIS. Série.
Voyage avec un tueur – Alaska
21.55 100 jours avec la police de la
route0.25 Téléachat

CLUB RTL

15.45Dikrich TV 16.30De Cliärrwer
Kanton 16.50 Futtball TV 19.00
Wenn die Musi kommt 20.00Hand-
ball: Handball Esch – Red Boys
Déifferdeng. Den Handball-Match
Handball Esch géint Red Boys Déif-
ferdeng live op apart TV. 22.00
Automotoshow by Carlo Miller.
Magazin. Am Test: de Mercedes
AMG CLE 63 4matic Cpe. Presen-
tatioun: Carlo Miller. 22.15 Riicht
eraus. Talkshow. De Polit-Talk mam
Astrid Lulling a mam Simone Beis-
sel. 22.45 Nidderaanwen TV 23.15
STAR*TREFF 1/2020. Musik. Aus
Bitterfeld-Wolfen. Mat dobäi sinn:
Christian Anders, Stefanie Hertel,
Geschwister David, de Randfichten
a vill méi! 1.20 Sendeschluss.
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AMERICAN FOOTBALL:
PITTSBURGH STEELERS AT
CINCINNATI BENGALS
NFL Live, Week 13.
Nach einer durchwachsenen
Saison stehen die Cincinnati
Bengals heute den Pittsburgh
Steelers gegenüber. Die Play-offs
sind für die Bengals inzwischen
wahrscheinlich nicht mehr zu
erreichen, doch könnten sie den
Steelers heute Abend eine Nieder-
lage beibringen.

THE BATMAN
Fantasy, USA 2022.
Regie: Matt Reeves.
Mit Robert Pattinson, Zoë Kravitz,
Paul Dano, JeffreyWright.
In Gotham steht Batman für
Recht und Ordnung und den
Kampf gegen das Böse. Während
Korruption und illegale Netzwerke
jedoch immer weiter zunehmen,
sieht sich der Superheld mit
deutlich mehr Gegenspielern als
Unterstützern umgeben.

TATORT
Schweigen.
Krimi, D 2024.
Mit WotanWilke Möhring, Florian
Lukas, Lena Lauzemis.
Thorsten Falke verbringt nach
dem Tod seiner Kollegin Grosz
eine Auszeit in einem abgelege-
nen Kloster, als der Pastor der
Gemeinde bei einem Brand ums
Leben kommt. In dessen Nachlass
findet sich kinderpornographi-
sches Material.

STILLE NACHT, RAUE NACHT
Romantikdrama, D 2024.
Regie: Sophie Averkamp.
Mit Maria Ehrich, Benito Bause,
Antoine Monot, Angelika Richter.
Liane trifft auf der Wintersonn-
wende-Party ihrer Schwester auf
Mani. Während Liane Rationalität
und wissenschaftliche Evidenz
schätzt, wird sie bei dem spiri-
tuellen Mani mit ganz anderen
Sichtweisen und Lebenseinstel-
lungen konfrontiert.

KING RICHARD
Drama, USA 2020.
Regie: Reinaldo Marcus Green.
Mit Will Smith, Aunjanue Ellis, Jon
Bernthal, Saniyya Sidney.
Venus und SerenaWilliams zählen
zu den begnadetsten Tennis-
spielerinnen aller Zeiten. Diesen
Erfolg haben sie vor allem ihrem
Vater zu verdanken. Schon im
Kindesalter fördert er die beiden
Schwestern und ermöglicht ihnen
intensives Tennistraining.

WUNDERSCHÖN!
Die Kapverden – Traumziel im
Atlantik.
Die Kapverden vor der Küste
Afrikas werden als Urlaubsziel
immer beliebter. Viele machen
dort Badeurlaub. Die Inselgruppe
im Atlantik auf Höhe vonMaureta-
nien und dem Senegal ist vulkani-
schen Urspungs. Man erlebt einen
tolllen Mix aus Europa und Afrika.

CAREN MIOSGA
Thema: Nach dem Ampel-Aus:
Wollten Sie die Wirtschaft oder die
FDP retten, Herr Lindner?
Nach dem Bruch der Ampel-Koali-
tion steht Deutschland vor großen
Herausforderungen.
22.45 Tagesthemen 23.05 ttt – titel
thesen temperamente. Demokratie;
Der Boom des Ressentiments; Britta
Jaschinski; Zaho de Sagazan 23.35
Schweigend steht derWald. Spielfilm.
Thriller, D 2022 1.08 Tagesschau.

12.45 Europamagazin 13.15 Norwe-
gen – Meine wilde Heimat 14.00
Tagesschau 14.05 Zimtstern und
Halbmond. TV-Film. Romantische
Komödie, D 2010 15.35 Drei Hasel-
nüsse für Aschenbrödel. Spielfilm.
Märchen, CZR 1973 17.00 Brisant
17.44Gewinnzahlen Deutsche Fern-
sehlotterie 17.45 Tagesschau 18.00
Bericht aus Berlin 18.30 Weltspie-
gel. Themen u.a.: Ukraine: Dritter
Kriegswinter: Kein Licht, keine
Wärme; USA: Kalifornien – Gesetze
,,trumpsicher‘‘ machen; 19.15Sport-
schau 20.00 Tagesschau.

12.10Die Heiland –Wir sind Anwalt
13.00 Um Himmels Willen – Weih-
nachten in Kaltenthal. TV-Film.
Tragikomödie, D 2008 14.30 Neuer
Bischof für Rottenburg-Stuttgart
16.30 Südtirol ... da will ich hin!
17.00 Einfach & köstlich 17.30 SWR
Kultur 18.00 SWR Aktuell 18.15
Handwerkskunst 18.45 Treffpunkt
19.15Die Fallers 19.45 SWR Aktuell
20.00 Tagesschau.

19.40 Schätze der Welt 20.00
Tagesschau 20.15Die Anstalt 21.00
Ladies Night Youngstars 21.45Frau-
en verstehen. TV-Film. Romantische
Komödie, D 2014 23.15 Zwei auf der
Flucht. TV-Film. Thriller, F 2018
0.50 Frauen verstehen. TV-Film.
Romantische Komödie, D 2014.

8.20 Nordische Kombination. 10km
Massenstart Männer. Live 9.00
Olympische Spiele. The Power of
the Olympics 9.15 Langlauf. 20km
Massenstart Freistil Männer. Live
10.35 Alpiner Skilauf. Riesensla-
lom Frauen 2. Lauf 11.10 Langlauf.
20km Massenstart Freistil Frauen.
Live 12.30 Nordische Kombination.
HS 142 Männer. Live 13.30 Biathlon.
Staffel Männer. Live 15.05Nordische
Kombination. HS 142 Männer. Live
17.15 Biathlon. Staffel Frauen. Live
18.45 Alpiner Skilauf. Slalom Frau-
en 2. Lauf. Live 20.00 Snooker. UK
Championship. Finale. Live 23.00
Alpiner Skilauf. Slalom Frauen 1. Lauf
23.30Alpiner Skilauf. Slalom Frauen
2. Lauf0.00 Radrennen.

11.30 Die Sendung mit der Maus
12.00 Als ein Stern vom Himmel
fiel. TV-Film. Märchen, D 2020 13.35
Die Heinzels – Rückkehr der Hein-
zelmännchen. Spielfilm. Trick, D
2019 14.45Magic Moves Kids 15.35
Mascha und der Bär 15.45 Tobie
Lolness – Kleine Welt, großes Aben-
teuer16.35Anna unddiewilden Tiere
17.00 1, 2 oder 3 17.25 Shaun das
Schaf – Es ist ein Schaf entsprungen
17.55 Beutolomäus und der wahre
Weihnachtsmann 18.10 Der kleine
Prinz und seine Freunde 18.35 Tilda
Apfelkern 18.47 Baumhaus 18.50
Unser Sandmännchen 19.00 Klincus
19.25 pur+ 19.50 logo! 20.00 Team
Timster 20.35 Schau in meine Welt!
21.00 Sendeschluss.

21.45 Sport
SPORTSCHAU
Bundesliga am Sonntag.
Die Sendung berichtet über die
Sonntagsspiele der Bundesliga.
22.05SWR Sport22.50Schlussklap-
pe. Spielfilm. Tragikomödie, D 2024
0.25 Wer hat eigentlich die Liebe
erfunden. Spielfilm. Komödie, D
2018 1.50Kafkas Der Bau. Spielfilm.
Thriller, D 2017 3.35Wunderschön!

20.15 Dokumentation

21.45 Talkshow

20.15 Serie

ARD

SWR

KI.KA

3 SAT

5.25 CSI: New York 6.10 Criminal
Intent. Serie 6.55 Criminal Intent
8.35 Criminal Intent 9.30 Criminal
Intent 10.25 Criminal Intent 11.20
Criminal Intent 12.05 Criminal
Intent 13.00 Criminal Intent 13.55
Criminal Intent 14.50 Overboard.
Spielfilm. Romantische Komödie,
MEX 2018 17.00 auto mobil – Das
VOX Automagazin 18.10 Die Auto-
doktoren 19.10Die Beet-Brüder.

23.40 Unterhaltung
PROMINENT!
Mit Laura Dahm, Amira Aly.
In dem Promi-Magazin werfen die
Moderatorinnen einen kritischen
Blick auf die roten Teppiche, die
Stars und Sternchen dieser Welt.
0.25 Medical Detectives – Geheim-
nisse der Gerichtsmedizin. Magazin
1.25 Medical Detectives – Geheim-
nisse der Gerichtsmedizin.

20.15 Unterhaltung

DEUTSCHLAND GRILLT
DEN HENSSLER
Mit Laura Wontorra.
Steffen Henssler stellt sich der
Herausforderung, gegen Teams
aus ganz Deutschland anzutreten.
In vier Folgen treten Traditionskö-
che und Promipaten der Bundes-
länder gegen Steffen Henssler an
und präsentieren die kulinarische
DNA ihrer Regionen.

VOX
5.20 Pokémon 6.00 Infomercial
9.00 X-Factor: Das Unfassbare.
Serie 11.00 Sailor Moon 11.25
Dragon Ball. Serie. Der Hüter des
Eislabyrinths; Getrennte Wege –
gemeinsame Ziele; Angst um Bezirk
29; Trommels bittere Lektionen
13.15 Armes Deutschland – Stem-
peln oder abrackern? 15.15 Die
Schnäppchenhäuser Spezial 17.15
Mein neuer Alter 18.15GRIP.

22.25 Spielfilm
OLYMPUS HAS FALLEN –
DIE WELT IN GEFAHR
Action, USA 2013.
Mit Gerard Butler, Aaron Eckhart.
Terroristen stürmen dasWeiße Haus
und nehmen den US-Präsidenten als
Geisel.
0.40 End of Days – Nacht ohne
Morgen. Spielfilm. Thriller, USA
1999. Mit Gabriel Byrne.

20.15 Spielfilm

DAS ERSTAUNLICHE LEBEN
DES WALTER MITTY
Abenteuer, USA 2013.
Regie: Ben Stiller.
Mit Ben Stiller, KristenWiig, Shir-
ley MacLaine, Kathryn Hahn.
Der schüchterne Leiter des Foto-
archivs einer Zeitschrift, der sein
Leben indirekt durch Tagträume
lebt, begibt sich auf ein Abenteu-
er, als ein Negativ verlorengeht.

RTLZWEI
5.30 Oggy Oggy 5.50 CoComelon
5.55 Peppa Pig 6.05 Caillou 6.35
PAW Patrol – Helfer auf vier Pfoten.
Die Moto Patrol rettet die Chaos-
Kätzchen; Motorrad-Rettung am
Tafelberg; Der Autokino-Abend 7.15
Rubble & Crew. Die Crew baut einen
Staudamm 7.45Weihnachtsmann &
Co. KG 19.55 Rubble & Crew 20.15
A Shoe Addict’s Christmas. Spiel-
film. Gefühlsdrama, USA 2018.
Mit Michael Barbuto 22.00 Farm-
tastische Weihnachten. Spielfilm.
Romantische Komödie, AUS 2021.
Mit Poppy Montgomery, Darren
McMullen 23.40 Und täglich grüßt
das Weihnachtsfest. Spielfilm.
Drama, CDN 2021. Mit Tori Anderson
1.20 Teleshoppingsendung.

SUPER RTL
12.55Willkommenbei den Reimanns
14.55 Mein Lokal, Dein Lokal
– Der Profi kommt 15.55 Kabel
Eins:newstime 16.10 Mein Lokal,
Dein Lokal – Der Profi kommt 20.15
Willkommenbei den Reimanns22.15
Abenteuer Leben am Sonntag 0.20
Rosins Restaurants. Doku-Soap.

KABEL EINS

22.15 Serie
BORDERLINE –
GRENZENLOSE VERBRECHEN
Der barmherzige Samariter.
Krimi, D 2024.
Mit Eoin Macken, Amy De Bhrún.
In einem Tankwagenmacht die Poli-
zei eine überraschende Entdeckung.
Offenbar wurden damit Menschen
transportiert.
23.45 Precht. Talkshow 0.30 heute
Xpress 0.35 Die einsamen Helden.
Lebensretter in Zeiten des Todes.

6.50 Das Grüffelokind – Klei-
nes Monster ganz groß 7.15 Bibi
Blocksberg 7.40 Bibi und Tina 8.10
Löwenzahn 8.35 1, 2 oder 3 9.00
heute Xpress 9.03 37°Leben 9.30
Katholischer Gottesdienst 10.15Der
Zauberlehrling. TV-Film. Tragikomö-
die, D 201711.45heute Xpress11.50
sportstudio live: Alpiner Skilauf;
Nordische Kombination; Skeleton;
Biathlon; Skispringen; Nordische
Kombination 18.55 Aktion Mensch
– Glückszahlen der Woche 19.00
heute 19.10 Berlin direkt 19.30 Die
letzten Geheimnisse des Orients.

21.45 heute journal. Nachrichten.

20.15 TV-Film

ZDF

ON THE LINE: THE RICHARD
WILLIAMS STORY
Die Dokumentation begleitet
RichardWilliams, den Vater von
Venus und SerenaWilliams. Er setzt
sich gegen alle Kritiker durch und
beweist, dass Fleiß und Ehrgeiz
seine Töchter an die Spitze der
Tennisweltrangliste führen können.
1.00 The Kitchen: Queens of Crime.
Spielfilm. Thriller, USA 2018 2.45
On the Line: The Richard Williams
Story. TV-Film. Biografie, USA 2022.

5.35Auf Streife – Berlin. Doku-Soap
6.35Auf Streife – Berlin. Doku-Soap
7.35Auf Streife – Berlin. Doku-Soap
8.40 Basis:Kirche – Die Repor-
tage. Dokumentation 9.00 Sat.1-
Frühstücksfernsehen am Sonntag.
Magazin. Live 12.10 Harry Potter
und der Orden des Phönix. Spiel-
film. Fantasy, GB 200714.50Dunge-
ons & Dragons: Ehre unter Dieben.
Spielfilm. Abenteuerkomödie, USA
2023 17.30 Unser Festtagsmenü.
Unterhaltung. Zu Gast: VanessaMai,
Sasha, Dennis Wolter, Benni Wolter
19.55 Sat.1:newstime.

23.10 Dokumentation

20.15 Spielfilm

SAT.1

AMERICAN FOOTBALL:
LOS ANGELES RAMS AT NEW
ORLEANS SAINTS
NFL Live, Week 13.
Heute gehen die Los Angeles Rams
gegen die New Orleans Saints an
den Start – und zwar mit Wide
Receiver Demarcus Robinson,
obwohl dieser zuletzt wegen
Verdachts auf Fahren unter Alkoho-
leinfluss festgegenommenwurde.
1.45 CSI. Serie 4.10 Der Blaulicht
Report. Doku-Soap 4.35 CSI. Serie.

6.55 Weihnachtliche Begegnung –
Liebe istmehr als ein Zufall. TV-Film.
Romantische Komödie, USA 2019
8.45 Viel Lärm um Weihnachten.
TV-Film. Tragikomödie, USA 2021
10.25 Ehrlich Brothers live! Zauber-
sturm. Unterhaltung 12.30 The
Winter Palace – Verliebt in einen
Prinz. TV-Film. Romantische Komö-
die, USA 2022 14.15 Mein Weih-
nachtsprinz. Spielfilm. Romantische
Komödie, USA 201716.00 Jingle Bell
Princess. Spielfilm. Gefühlsdrama,
CDN 2021 17.45Exclusiv –Weekend
18.45 RTL Aktuell. Nachrichten

22.05 Sport

19.00 Sport

RTL

JOKER
Thriller, USA 2019.
Regie: Todd Philips.
Mit Joaquin Phoenix, Robert De Niro.
Clown Arthur Fleck, der immer
wieder Gewalt und Erniedrigungen
erfährt, steigert sich in einenmörde-
rischenWahn. Als seine Maske
zur Ikone der Revolte der sozial
Abgehängten wird, durchlebt er die
beängstigende Transformation.
2.15 Split. Spielfilm. Thriller, USA
2016. Mit James McAvoy.

5.00 EUReKA – Die geheime Stadt
5.40 Call Me Kat 6.55 Superior
Donuts. Serie. Luxusprobleme
7.25 Superior Donuts. Serie. Die
Chicagoer Methode 7.55 Superior
Donuts. Serie. Freunde ohne gewis-
se Vorzüge 8.20 Galileo. Magazin
9.25Galileo. Magazin 10.20Galileo.
Magazin 11.25Destination X. Unter-
haltung 13.45 Joko & Klaas gegen
ProSieben. Unterhaltung 16.25
taff weekend. Unterhaltung 17.45
ProSieben:newstime 17.55 Galileo
Stories 19.05 Galileo X-Plorer: Die
Gefahrenjäger. Magazin.

23.45 Spielfilm

20.15 Spielfilm

PROSIEBEN

EUROSPORT
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CAPITAL
Vinted, Backmarket, Easycash:
les nouvelles promesses des rois
de l’occasion.
Présentation: Julien Courbet.
Au sommaire de cette soirée:
«Vinted: quand l’occasion
rapporte des millions» –
«Entre pièges et bonnes affaires,
enquête sur les téléphones
reconditionnés» – «Ils rachètent
vos objets à prix d’or: la
révolution du dépôt-vente».

QUAND LES AIGLES ATTAQUENT
Guerre, USA-GB 1968 VM.
Réalisation: Brian G. Hutton.
Avec Richard Burton, Clint
Eastwood, Mary Ure, Ingrid Pitt,
Michael Hordern.
En 1944, un commando allié
est parachuté dans les Alpes
autrichiennes pour délivrer un
officier américain détenu dans
une forteresse allemande. Très
vite, la présence d’un traître
menace l’opération.

TICKET TO PARADISE
Comédie sentimentale, USA 2022
VM. Réalisation: Ol Parker.
AvecGeorgeClooney, Julia Roberts.
Son diplôme d’avocate enmain,
Lily va intégrer un grand cabinet
de Chicago. En attendant, elle
s’envole pour Bali. Là-bas,
elle tombe amoureuse d’un
Indonésien qu’elle décide
d’épouser. Ses parents prennent
le premier avion pour dissuader
leur fille de se marier trop vite.

GOLIATH
Thriller, F 2021. Réalisation:
Frédéric Tellier.
AvecGilles Lellouche, PierreNiney.
Prof d’EPS, France se bat contre
la Tretrazine, un pesticide classé
comme cancérogène et dangereux
pour l’environnement, qu’elle
considère comme responsable
du lymphome de sonmari.
Maître Fameau, avocat de droit
environnemental, combat lui
aussi le groupe Phytosanis.

LES ENQUÊTES DE VERA
De mère en fils.
Policier, GB 2021. Saison 11.
Avec Brenda Blethyn, Kenny
Doughty, Jon Morrison, Riley
Jones, Krissi Bohn.
Lorsque Gary Mallon, le
contremaître de la sécurité, est
mortellement blessé lors d’un
vol dans le port de conteneurs de
Peyton , les preuves indiquent un
cambriolage audacieux qui a mal
tourné.

L’AMOUR EST DANS LE PRÉ
Présentation: Maria Del Rio.
Les agriculteurs se sont lancés
dans la grande aventure avec
un seul rêve: rencontrer celle ou
celui qui changera leur vie à tout
jamais. Et pour la 16e saison
de cette grande épopée à travers
champs, c’est la pétillante Maria
Del Rio qui est partie à la
rencontre de ces cœurs à prendre.

SEXE ENTRE AMIS
Comédie, USA 2011 VM.
Réalisation: Will Gluck.
Avec Justin Timberlake, Mila Kunis,
Patricia Clarkson, Bryan Greenberg,
Jenna Elfman, Richard Jenkins,
Woody Harrelson, Nolan Gould.
Lorsque Jamie, chasseuse de têtes à
New York, tente de recruter Dylan,
un directeur artistique de Los
Angeles, tous deux s’aperçoivent
qu’ils ont en commun de croire
davantage au sexe qu’à l’amour.

6.00 Tfou 10.05 Automoto. Maga-
zine 10.55 Vendée Globe – Soli-
taires. Magazine 11.00 Téléfoot.
Magazine 11.50 Les 12 coups de
midi. Jeu 13.00 Le 13h 13.40Grands
reportages. Magazine. Notre-Dame,
le chantier de leur vie 16.05 Star
Academy, la quotidienne. Divertis-
sement 17.15 Sept à huit – Life.
Magazine 18.20 Sept à huit. Maga-
zine 19.45 Vendée Globe – Soli-
taires. Magazine 19.50 Questions
Bêtes! Programme court 20.00 Le
20h 20.45 TF1 Rendez-vous sport.
Magazine 20.50 Le goût du détail.

12.05 La grande balade au soleil
12.15Loïc, fou de cuisine12.30Place
royale 13.00 RTL info 13 heures
13.25 Face à Buxant 14.00 Une
styliste à Noël chez les alpagas.
Film TV 15.45 La grande balade au
soleil 16.00 Incroyables mariages
gitans17.45Dans votre canap’ 17.50
Loïc, fou de cuisine 18.05 Je vends
mamaison 19.00RTL info 19 heures
19.50 112, hélico d’urgence

13.00 Nordliicht TV. Eng Stonn
Aktuelles aus dem Norden. Widder-
huelung vu mëttwochs. Di aktuell
Themen opwww.nordliicht.lu – (och
iwwer ASTRA) 19.00Widderhuelun-
gen 22.59 Enn.

6.00 At Home TV & Luxauto TV
7.00 Rediffusioun vu Journal an No
Art 8.00 RTL Radio Web TV 11.00
Tëleesmass. Religiöse Sendung
12.00 RTL Radio Web TV 16.00 At
Home TV & Luxauto TV 16.15Formel
1. Qatar Airways Grand Prix. Course
19.00gusto 19.30De Journal 20.00
gusto 21.30 RTL Sport 22.00 Redif-
fusioune vu Journal 22.30 Rediffu-
sioune vu Journal 1.00 At Home TV
& Luxauto TV.

22.40 Téléfilm
TOUCHÉES
Comédie dramatique, F 2022. Réal.:
Alexandra Lamy (1 et 2/2).
AvecMélanie Doutey, Claudia Tagbo.
Confrontée à la violence d’un
ex-mari, une femme fait front
avec l’aide des membres d’une
association.
0.40 Face à Buxant. Magazine 1.00
Loïc, fou de cuisine. Magazine.

20.55 Téléréalité

23.10 Film

21.10 Film

TF1

RTL TVI

NORDLIICHT TV

RTL ZWEE

12.20 Une brique dans le ventre
12.50 Reportage et rapports Lotto.
Jeu 12.55 13 heures 13.35 La capsule
de «Jardins et loisirs» 13.45 Les
Belges du bout du monde 14.15 Ca-
méras espions en terre animale
15.10 Louis la Brocante. Série 16.50
Les Ambassadeurs 17.25 Unité 42.
Série 18.30 En roue libre avec Kody
19.15Contacts 19.3019 trente20.15
Le jardin extraordinaire. Magazine.

23.15 Magazine
STUDIO FOOT – DIMANCHE
«Studio foot» rend compte de tout
le championnat de football, journée
après journée, avec les meilleurs
moments en images, les réactions
à chaud et l’avis des meilleurs
spécialistes du ballon rond.
0.05#Investigation. Magazine 1.50
19 trente 2.25 Contacts. Magazine
2.30Une brique dans le ventre.

20.50 Documentaire

JOHNNY MADE IN FRANCE
Biographie, F 2018. Réalisation:
Nicolas Maupied et Virginie
Parrot.
Le 9 décembre 2017, les obsèques
de Johnny Hallyday entrent dans
l’histoire de France. Tous les
Français s’accordent alors pour
reconnaître que Johnny aura
marqué l’histoire culturelle et
sociologique du pays.

LA UNE
8.25 I3P. Série 13.15Noël, romance
et coïncidences. FilmTV 14.55Cham-
piondumondedes rallyesWRC15.15
Rallye. Championnat du monde des
rallyes WRC. Power Stage 16.20
Champion du monde des rallyes
WRC 16.30 Formule 1. Grand Prix
de Bahreïn. Warm up 16.55 Formu-
le 1. Grand Prix du Qatar 19.00
100%Sport – Lemag 19.50Super-
héros, la face cachée. Série doc.

22.30 Série
LYCÉE TOULOUSE-LAUTREC
La chute.
Comédie dramatique, F 2022.
Saison 1.
Avec Chine Thybaud, Ness Merad?
Victoire arrive dans son nouveau
lycée et fait la rencontre de ses
nouveaux camarades.
23.25 Lycée Toulouse-Lautrec. Série
3.30 100% Sport – Le mag.

20.50 Film

HITMAN: AGENT 47
Action, USA 2015 VM.
Réalisation: Aleksander Bach.
Avec Rupert Friend, Zachary
Quinto, HannahWare.
L’Agent 47 est un assassin
d’élite génétiquement modifié
pour être une parfaite machine
à tuer. Sa dernière cible est une
multinationale dont l’objectif est
de créer une armée de tueurs.

TIPIK
6.00 Rediffusioune vun No Art a
Journal 7.00 RTL Radio Web TV.
Magazin 9.00 KannaTiVi. Magazin
11.00 RTL Radio Web TV. RTL Radio
Lëtzebuerg live aus dem Studio
mat Météoskaarten, Traffik Info
an Webcams 13.00 Nordliicht TV.
Magazin 14.05Hei Elei Retro. Maga-
zin 16.00At Home TV & Luxauto TV.
Magazin 17.00 RTL Radio Web TV.
Magazin 18.30 KannaTiVi. Magazin
19.00 Gusto. Magazin 19.30 De
Journal 20.00 RTL Sport 20.30 De
Journal 21.00Gusto. Magazin 21.30
De Journal22.00RTL Sport. Magazin
22.30De Journal 23.00Gusto 23.30
De Journal 0.00 RTL Sport 0.30 De
Journal 1.00Widderhuelungen.

BEAU GESTE
Présentation: Pierre Lescure.
Une plongée au cœur du cinéma
en cours de fabrication. Mené par
Pierre Lescure, le magazine «Beau
geste» va là où bat le pouls du
septième art: sur les tournages, les
avant-premières, dans les festivals,
en France ou à l’étranger, dans les
films intimistes comme dans les
comédies populaires.
0.05 Le pitch cinéma. Magazine
0.10Histoires courtes. Magazine.

8.30 Sagesses bouddhistes 8.45
Islam9.15À l’origine9.35Présence
protestante 10.30 Le jour du
Seigneur 11.00 Messe de l’Avent
11.55 Le jour du Seigneur 12.05
Tout le monde veut prendre sa place
13.00 13 heures 13.15 C’est bon à
savoir 13.20 13h15, le dimanche
15.10 Affaires sensibles 16.05 Le
geste cuisine 16.10 Un dimanche à
la campagne 18.10 Les enfants de la
télé 19.15 Les enfants de la télé, la
suite 20.0020 heures20.3020h30,
le dimanche 21.00 Les étoiles du
sport et de la santé21.05Oh! Biz’Art.

23.10 Magazine

21.10 Film

FRANCE 2

LES ENQUÊTES DE VERA
Sélection naturelle.
Policier, GB 2017. Saison 7.
Avec Brenda Blethyn, Kenny
Doughty, Jon Morrison, Riley Jones,
Lisa Hammond.
Le corps d’une jeune femme vient
d’être repêché sur une petite île
habitée par des ornithologues.
0.05Les enquêtes de Vera. Série. Le
feu de la rancune – Le témoin idéal
3.10 Corse, l’épopée d’une île 4.45
Enquêtes de région, le mag.

10.10Expressiondirecte10.20Nous,
les Européens 10.55 Outremer.-
l’info 11.10 Dimanche en politique
11.15 Dimanche en politique dans
votre région11.40Dimanche en poli-
tique. Magazine. Invités : Thomas
Ménagé et Élisabeth Borne. 12.30 Ici
12/13 12.55Dans votre région 13.30
Vivement dimanche 15.40En bonne
compagnie 16.35 La p’tite librairie
16.45 Le jeu des 1000 euros. Jeu
17.25 Slam. Jeu 18.05 Questions
pour un champion. Jeu 18.50 Diffé-
rents et alors! 18.55 Zap actu 19.00
Ici 19/20 20.05 Stade 2. Magazine.

22.35 Série

21.05 Série

FRANCE 3

ENQUÊTE EXCLUSIVE
Hezbollah, au cœur de la poudrière
libanaise.
Présentation: Bernard de
La Villardière.
Depuis plus d’unmois, le Liban
est redevenu une zone de guerre.
Le sud du pays et la banlieue de
Beyrouth sont la cible d’intenses
bombardements israéliens.
0.30 Enquête exclusive. Magazine.
Crise au Liban: le dernier espoir –
États-Unis: guerre sur les campus.

23.15 Magazine

21.10 Magazine

M6

MIÚCHA, LA VOIX
DE LA BOSSA NOVA
Art, BRA 2022. Réalisation:
Liliane Mutti et Daniel Zarvos.
Au travers de son journal intime,
de ses lettres et de films en
super-huit, le formidable et
vibrant portrait de la chanteuse et
compositrice brésilienneMiúcha,
sœur de Chico Buarque.
1.10 Claudio Monteverdi: «Vêpres
de la Vierge». Concert 2.45 L’art de
la danse: Cunningham. Doc.

8.30 42, la réponse à presque tout
9.00 Les grands palais de la nuit
9.30 Twist 10.00 Bulgarie, une
sorcière, des esprits et des bêtes
10.45 Cuisines des terroirs 11.15 Le
ventre d’Amsterdam 12.00Le ventre
d’Helsinki 13.35 Viva Maria! Film
15.35 Marchés du monde 16.00 Le
ventre deMunich 16.45Le ventre de
Palerme 17.30 Les perles du Came-
roun, un héritage colonial allemand
18.25 Le monde de Hans Zimmer
19.30Karambolage 19.45Arte jour-
nal20.05Amanda Lear – «Appelez-
moi Mademoiselle». Documentaire.

23.30 Documentaire

21.00 Film

ARTE

RTL TELE LËTZ.

6.00M6 Kid 6.50 Scènes de ména-
ges. Série. Avec Gérard Hernandez,
Frédéric Bouraly, Valérie Karsenti
7.25 M6 boutique. Magazine 10.25
Turbo. Magazine 12.30 Sport 6.
Magazine 12.45 Le 12.45 13.25
Scènes de ménages. Série 13.55
Recherche appartement ou maison.
Magazine 14.40 Recherche appar-
tement ou maison 16.00 Maison à
vendre 17.10 66 minutes. Présenta-
tion: Kareen Guiock-Thuram 18.40
66minutes: grand format. Magazine
19.45Le 19.4520.10Sport 6. Maga-
zine 20.25 E=M6. Magazine.

5.00 Téléachat 6.30 La Brigade des
contes de fées. Série 6.55 Nurdys
7.05 Maya l’abeille 3D. Série 7.15
Les aventures extraordinaires de
Blinky Bill 7.25 Yapaka, une vie de
chien 7.30 Maya l’abeille 3D. Série
7.45 Yapaka, une vie de chien 7.50
Pokémon: la quête de Kalos. Série
8.30 Pokémon: XY&Z. Série 8.55
Yapaka, une vie de chien 9.00
Pokémon: XY. Série 9.20Waldorado
9.45 Shopping 10.45 Le magazine
de la Ligue des champions 11.15 Les
experts: Manhattan. Série 12.00
NCIS. Série 20.05Esprits criminels.
Série. Lien de parenté – Le retour
de Lynch – Une toute dernière fois
22.50 FBI. Série. Ambition – Les
liens du sang0.30 Téléachat

CLUB RTL

9.00 Tëleesmass. D’Sonndesmass
live vun Aasselbur. 10.00 Televi-
sioun Steesel 10.30 RPL TV 11.00
MATV – Mamer Televisioun 11.30
Nidderaanwen TV 12.00 Dikrich
TV 12.45 De Cliärrwer Kanton
13.00 Nordliicht 14.00 Stenge-
fort TV 14.30 STAR*TREFF 3/2017
16.35 Sport Studio TV 16.50 Futt-
ball TV 19.00 Riicht eraus 19.30
Automotoshow by Carlo Miller
19.45 Mangrove Bay Diving 2023
20.00 Nordliicht. Magazin. Äre
Fernsee aus dem Norden. 22.00
«Le Cercle» – 110e Anniversaire.
Konzert. De grousse Concert zum
110 23.10 30 Joer Gehaansbléiser
Diddeleng. Konzert. 0.40 Sende-
schluss.

APART TV
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Adventskalender
Täglich tolle Preise zu gewinnen!

Öffnen Sie jeden Tag ein Türchen
und lassen Sie sich überraschen.

Hier geht es zum Kalender
online.wort.lu/advent



VENTE PUBLIQUE IMMOBILIERE
A l’Hôtel-Restaurant «THREELAND» sis à
L-4737 Pétange, 50, rue Pierre Hamer

Le MARDI 10 DECEMBRE 2024
à 15 heures

Les propriétaires feront vendre publiquement, séparément ou
en bloc, au plus offrant, les biens immobiliers ci-après désignés,
savoir:
1. Dans l’immeuble dénommé «Résidence de l’Etoile», sis à L-4779
Pétange, 1, rue Robert Schuman, cadastré:

Commune de PETANGE, section A de PETANGE
Numéro 576/6700, lieu-dit «Rue Robert Schuman», place (occu-
pée), bâtiment à habitation, contenant 2 ares 58 centiares.
Unité 1:
Le Lot 007 U B 00, soit un commerce(s) d’une surface utile d’après
cadastre de 177,50 m2, faisant 262,377/1.000es,
et le Lot 001 U C 81, soit un dépôt d’une surface utile d’après
cadastre de 75,15 m2, faisant 83,313/1.000es.
Description: il s’agit d’un local à usage de commerce au rez-de-
chaussée, libre d’occupation, comportant une pièce principale,
un WC et une cave divisée en plusieurs pièces dont une cuisine
équipée.
Unité 2:
Le Lot 009 U A 01, soit un appartement d’une surface utile d’après
cadastre de 84,56 m2, faisant 106,453/1.000es,
et le Lot 005 U A 81, soit une cave(s) d’une surface utile d’après
cadastre de 5,31 m2, faisant 3,925/1.000es.
Description: il s’agit d’un appartement au 1er étage, actuellement
loué, avec un living, deux chambres, cuisine équipée, salle de bains,
WC, hall, terrasse et une cave.
Unité 3:
Le Lot 012 U A 03, soit un appartement d’une surface utile d’après
cadastre de 140,67 m2, faisant 193,642/1.000es,
et le Lot 002 U A 81, soit une cave(s) d’une surface utile d’après
cadastre de 7,72 m2, faisant 5,706/1.000es.
Description: il s’agit d’un penthouse au 3ème étage, actuellement
loué, avec accès direct par l’ascenseur, composé d’un living, deux
chambres, un bureau, débarras, cuisine équipée, salle de bains,
WC, hall, deux terrasses et une cave.
Energiepass bâtiment d’habitation: H - I
Energiepass bâtiment fonctionnel: 150,5 kWh/(m2a) Verbrauchs-
index für Wärme
Les visites auront lieu le samedi 30 novembre de 10 heures à 12
heures et le samedi 7 décembre de 10 heures à 12 heures.

2. UNE PARCELLE
sise à Pétange, cadastrée:

Commune de PETANGE, section A de PETANGE
Numéro 576/8310, lieu-dit «Rue Robert Schuman», place (occu-
pée) construction légère, garage, d’une contenance de 9 ares 97
centiares.
Description: il s’agit d’une parcelle qui, suivant courrier de l’Ad-
ministration communale de Pétange du 21 octobre 2024, est par-
tiellement classée zone HAB-1 et zone MIX-u. Elle comprend un
garage pour une voiture.

3. UNE MAISON D’HABITATION
sise à L-4141 Esch-sur-Alzette, 94, rue Victor Hugo, cadastrée:

Ville d’ESCH-SUR-ALZETTE, section A d’ESCH-NORD
Numéro 1586/9376, lieu-dit «Rue Victor Hugo», place (occupée),
bâtiment à habitation, d’une contenance de 1 are 11 centiares.
Description: il s’agit d’une maison unifamiliale située en zone mixte
urbaine, secteur protégé de type «environnement construit», en-
tièrement à rénover.
Elle comprend un sous-sol (+/-50,6m2), un rez-de-chaussée: 2 pièces
(+/- 13,5m2 et +/-22,1m2), un hall (+/-7m2), WC.
Au premier étage se trouvent 2 chambres (+/-26m2 et +/-14,3m2),
WC, hall (+/-3,6m2).
Au deuxième étage se trouvent 3 chambres communicantes (+/-
14,4m2, +/-14,1m2 et +/-11m2), WC, un hall (+/-3,6m2).
Au troisième étage se trouvent 2 chambres communicantes (+/-
12,3m2 et +/-14,4m2), WC, hall (+/-3,6m2).
ENERGIEPASS: H – H
Les visites auront lieu le samedi 30 novembre de 10 heures 30 à
12 heures et le samedi 7 décembre de 14 heures à 15 heures 30

Les amateurs voudront impérativement se munir d’une
garantie bancaire couvrant le prix d’adjudication et les frais.

Pour tout renseignement supplémentaire, prière de s’adresser à:
Étude du Notaire Edouard DELOSCH

L-1311 Luxembourg, 27, Boulevard Marcel Cahen
Tél.: 27 18 07 - Email: secretariat@notaire-delosch.lu

2337298.1

ADJUDICATION IMMOBILIÈRE DÉFINITIVE
APRÈS SURENCHÈRE
à la Brasserie «A GUDDESCH»,

L-7593 Beringen/Mersch, 1, Am Kaesch (rez-de-chaussée)
Le 20 décembre 2024 à 15°° heures, par le curateur de la société à
responsabilité limitée en faillite «TRINITY PROMOTIONS S. à r. l.»,
avec siège social à L-9209 Diekirch, 9, D’Baach aus, sera vendu
définitivement aux enchères publiques et après surenchère:
Un terrain constructible, sis à L-7415 Brouch, 64B route d’Arlon,
le tout inscrit au cadastre comme suit:

Commune de Helperknapp, ancienne commune de
Boevange-sur-Attert, section BC de Brouch

Numéro 1084/3779, lieu-dit «Route d’Arlon», contenant 06 ares
74 centiares,
PAG: partiellement Zone mixte villageoise, partiellement Zone
verte (verdure) / Secteur protégé de type «environnement
construit» / PAP «Quartier existant – «Commune Boevange-At-
tert» 18076/89C du 23 août 2018.
Voir aussi: https://helperknapp.lu/citoyens/urbanisme/pag-boevange/
L’adjudication originaire a eu lieu en date du 30 octobre 2024,
pour un prix de TROIS CENT SIX MILLE EUROS (306.000,00 €).
Suite à une déclaration de surenchère d’un dixième du prédit
prix, soit pour TROIS CENT TRENTE-SIX MILLE SIX CENTS EUROS
(336.600,00 €), outre le forfait pour frais de seize pourcent (16%),
signifiée en date du 12 novembre 2024 au notaire instrumentaire
et dénoncée au curateur et aux adjudicataires du 30 octobre
2024, la vente définitive après surenchère se fera en vertu des
clauses et conditions du cahier des charges originaire dressé par
le notaire soussigné en date du 30 août 2024, transcrit au bureau
des hypothèques à Diekirch, le 06 septembre 2024, volume 1976,
numéro 24, et transcrit au premier bureau des hypothèques
à Luxembourg, le 06 septembre 2024, volume 3755, numéro 7.
Les amateurs voudront impérativement se munir d’une garantie
bancaire.
L’extrait du plan cadastral, le cahier des charges et d’autres
informations sont disponibles sur le site www.ventes.lu.
Les documents sur le site ne seront pas autrement mis à dis-
position.
Marc LECUIT I Notaire I 7, rue Wenzel I L-7593 Beringen / Mersch I
Tél.: 32 02 02 – 1 I Email: lecuitm@pt.lu

2337792.1

VENTE FORCEE
L’huissier de justice soussigné procédera à la vente publique aux
enchères au plus offrant à RAMBROUCH, 27, rue des Artisans, en
date du lundi 02 décembre 2024 à 14:00 heures de:
- 1 démonte-pneu TWIN BUSCH.
- 1 équilibreuse à pneus HPA.
En cas de paiement la vente n’aura pas lieu.

Georges WEBER
HUISSIER DE JUSTICE
5, Montée de la Seitert

L-9279 Diekirch
Tél: 26 80 33 44

2338071.1

2335095.1

Seriösen Akaf: Sichen alles aus der Boma
senger Zäit! Miwwel aller Art, Teppecher,
Porzelléin, Zënn, Pelzer, Mënzen, Zänn-
gold, Schmuck, Aueren, Bicher, Poppen,
Poschen/Biller, Musikinstrumenter, Bitzma-
schinen, Spigelen, Luuten asw. Alles ubid-
den, och weekend. T. 621 730 578

2337814.1

KAFEN ALL BICHER VUN A-Z: Lexika,
Karl-May, Brockhaus, Atlassen, Geschicht

T. 621 732 661

2338084.1

Barzahler sucht alles von A-Z Weine, Ölge-

mälde, Designer-Bekleidung, Pelze, Handta-

schen, Hausrat, Besteck, Silbermünzen, Gold-

münzen, Porzellan, Zinn, Goldschmuck, Arm-

band- u. Taschenuhren, Rolex, Cartier, Breit-

ling, Omega, Jaeger LeCoultre, usw. Scheuen

Sie sich nicht. Bieten Sie uns alles an.

Ein Anruf lohnt sich A 691 725 947

2337822.1

Seriös Damm bezilt bis 10.000 € fir Pelzer,
Liederjacketten, Oweskleeder, Poschen,

Bicher, Lexika, Biller, Miwwelen, Porzeläin,
Teppecher, Aueren, Bijouen, Mënzen,

Poppen a Wäin. A 691 723 418

Online ID 123762

Seriöse Boerbezuelerin keeft gebr Pelzmäntel

Teppecher all Sorten Gold 0. Schmuck esou

wéi Braceleen Ketten o Edelsteen Zänngold

Mënzen Broschen Edel Aueren och futti Sël-

wer lessbesteck Porzlain Zenn Handaarbech-

ten Designporschen aal Poppen Biller aa Miw-

welen Konscht-an Dekosaache och Moud-

schmuck Oweskleeder a Bicher. T.691730986

2337815.1

PELZ AKAF !!!
Bezuele bis 10.000€ fir äer

Jacketten a Mäntel T.621 732 661

2337821.1

Suche Porzellan von V&B, Bavaria,
Limoges A 691 723 418

2322704.1

Privé cherche ARTAFRICAN, OCEANIEN

anc. CONGO masks,statues,... 691132994

2337820.1

Suche Bilder von Luxemburger Künstler
A 691 723 418

Online ID 123727

Kaafen aal Mënzen, Postkaarten, Biller an

Skulpturen 691659090

2337864.1

Suche GLE bis ca 60000 € T. 621735739

2331403.1

Schiltz ach. voiture ferraille Tél. 621165221

2336891.1

Achat auto moto scooter telquel
josroth25@gmail.com 661250265

2304775.1

Achète voitures d’occasion. - Tél. 31 80 05

2326359.1

Gillen achète voiture de feraille T 621182665

2331417.1

Suche dringend Occasionen 0049 6868 1500

2331416.1

Suche Wohnmobile u. Wagen 0049 68681374

FAILLITES
Par jugements du 27 no-

vembre 2024, le Tribunal d’ar-
rondissement de Diekirch sié-
geant en matière commerciale
a déclaré en état de faillite sur
assignation les sociétés:
• EPICERIE VIRAMILHOSàrl-S,

établie à L-9240 DIEKIRCH,
45, Grand-Rue, inscrite au RCS
sous le n° B 273379, et
• H.M GASTRONOMIE Sàrl,

établie à L-7641 CHRISTNACH
(WALDBILLIG), 46, am Lahr,
inscrite au RCS sous le n° B
272001.
Les jugements ont fixé la

date de cessation des paie-
ments au 27 mai 2024 et a
nommé juge-commissaire
Monsieur le premier juge
Jean-Claude WIRTH et curateur
Maître Bob PETESCH.
Le même jugement a fixé

l’audience de vérification des
créances au 6 janvier 2025 à
11h00 au Palais de Justice à
Diekirch, salle des audiences.
Les créanciers sont tenus de
déposer leurs déclarations de
créance au greffe du Tribu-
nal de Commerce de Diekir-
ch avant le 27 mai 2025, sous
peine de forclusion.
le curateur
Maître Bob PETESCH
Avocat à la Cour
86b, route de Luxembourg
L-9125 Schieren
petesch@hw-avocats.lu

2338044.1

Kaufgesuche
Achats

Mercedes

Auto-Varia
Autos-Divers

Automobile

Wohnwagen
Caravanes

Ferien / Freizeit
Vacances / Loisirs

Enchères Avis judiciaires et notariaux

fondatioun.lu LU17 0028 1408 4840 0000
W_2015_C_FK10_CC

Fondation Partage
Luxembourg

Soutenez les populations
vulnérables en Afrique,
Amérique latine et Asie

CCPL LU74 1111 1261 0097 0000
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www.guichet.wort.lu
M_1010_GU02_CC
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D'Lis ass frou fir Iech
d'Gebuert vu sengem

Brudder
OLLIE

matzedeelen. Den Ollie ass
gesond a monter den
13. November an der

Maternité am CHL op d'Welt
komm. Mam Lis an der Famill

freeë sech seng Elteren

Julie Kremer & Louis Kohn
Ween dem Ollie eng Freed
maache wëll, kann dat

mat engem léiwe Geste op säi
Kont BCEE

LU14 0019 7855 2822 6000
maachen.

Villmools Merci.

Mir si frou Iech d'Gebuert vun
eisem klenge Butz

Charel
matzedeelen. Heen ass den
10ten November 2024 op

d'Welt komm. Mat him freeën
sech seng Elteren a d'ganz

Famill.
Sabrine Jungen a

Dominique Schaeffer
Wien onsem klenge Charel
eng Freed wëll maachen,
kann dat gär mat engem

léiwe Geste op säi
Pamperskont BCEE LU34 0019

7655 1963 6000.

Nous sommes très heureux
de pouvoir annoncer la
naissance de notre fille

Floria
Hatt ass den 29. Oktober 2024
op d'Welt komm. Mat den

Elteren
Marie MELI HOFFMANN &
Reagan LONTSIE MELI

freeën sech d'Luisa an den
Alexander. Mat engem léiwe
Geste op de Kont LU75 0019
7855 1662 7000 kann een dem
Floria eng Freed maachen. E
schéine Merci vun eis fënnef.

Mir freeën eis Iech
matzedeelen, dass eist

Chloé
den 18. November 2024

gesond a monter op d'Welt
komm ass.

Et freeën sech seng Elteren
Anne-Marie & Gilles
Weber-Schloesser

Wien dem Chloé eng Freed
wëll maachen, kann dëst mat
engem léiwe Geste op de

Kont CCRA
LU15 0099 7809 0108 1810

Villmools Merci

D'Lia ass ganz frou Iech
d'Gebuert vu senger
Schwëster, dem

Lou
matzedeelen. Hatt ass den
14.11.2024 gesond a monter
op d'Welt komm. Ween dem
Lou eng Freed maache wëll,
kann dat mat engem léiwe
Geste op säi Pamperskont
LU44 0019 5455 9298 5000

maachen.
Villmools Merci.
Laura a Bob

ERPELDING-CLEES

Mir sinn stolz iech
matzedeelen, dass de Max

den 26.11.24 gesond a monter
op d'Welt komm ass.

Max Wagener

Laurie Muller &
Christian Wagener

Wien dem Max eng Freed wëll
maachen kann gären op seng

Lëscht am Studioland
luussen goen oder eppes

Klenges op den
Pamperskonto iwwerweisen.
LU50 0019 7555 3345 7000
Villmools Merci vun der

klenger Famill.

Mir freeën eis iech d'Gebuert
vun eisem klenge Meedchen

Valea
matzedeelen.

Hatt huet den 20.
November 2024 gesond a
monter d'Welt erbléckt an
d'Häerzer vu sengen Elteren

Gwendy an Dan
Studer-Barthel

mat onendlecher Léift gefëllt.

Wien dem Valea eng
Freed wëll maachen, kann

dat mat engem léiwe
Geste op de Kont BCEE
LU68 0019 7755 8163 9000

maachen.

Villmools Merci am Viraus.

Mer sen glecklig a frou iech
d’Gebuert vun eisem klengen
Jong dem

Nicolas
matzedeelen.
Heen ass de 6/11/2024
gesond a monter op d’Welt
komm.
Et freeën sech seng Elteren
Crochet Florence an
Strotz Yves
d’Grousselteren,
d’Urgroussbomien, d’ganz
Famill a Frënn.
Ween dem Nicolas eng Freed
wëll maache kann dat mat
engem léiwe Geste op säi
Pamperskont.
LU55 0019 2755 3516 2000
Villmools Merci

Mir sinn iwwerglécklech Iech
d'Gebuert vun eisem

Meedchen

Mira
matzedeelen, hatt huet de
6. November 2024 d'Liicht
vun der Welt erbléckt.

Et freeë sech seng Elteren
Nathalie Scheuren a

Billy Simon
Wien dem Mira eng Freed

wëll maachen, kann dat mat
engem léiwe Geste op de Kont

LU76 0021 1145 7603 6200
maachen.

Mir soen Iech villmools Merci

De Ben ass frou Iech
d‘Gebuert vu senger

Schwëster
Clara

matzedeelen.

Hatt ass gesond a monter
den 12. November 2024 op

d‘Welt komm.

Mat him freeën sech seng
Elteren

Anne WEYDERT a
Gilles BOULTGEN
an déi ganz Famill.

E léiwe Geste kënnt dir op de
Pamperskonto maachen:
LU61 0019 5955 1369 5000

Villmools Merci.

Mir si frou iech d’Gebuert vun
eisem klengen

Theo
matzedeelen.

Hien ass de 17. November
monter a gesond op d’Welt

komm.
Nadine Braquet

&
Mike Fritsch

Wien eisem Theo eng kleng
Freed wëll maachen, kann dat
mat engem léiwe Geste op säi

Wëndelkonto
LU24 0019 4955 4031 8000

maachen.

De Matheo ass houfreg, Iech
d'Gebuert vu sengem klenge

Brudder, dem
Charly

matzedeelen. Hien ass de
17. November gesond a
monter op d'Welt komm.

Mam Matheo freeë sech
d'Elteren

Carla Batista de Sousa a
Michel Fischbach
an déi ganz Famill.

Ween dem Charly eng kleng
Freed wëll maachen, kann
dat gäer mat engem léiwe

Geste op de Kont
LU03 0019 6155 4040 8000.

Villmools Merci

D'Zoé ass frou, iech d'Gebuert
vu sengem Brudder, dem

Felix
matzedeelen. Hien ass den

2. November gesond a monter
op d'Welt komm. Mat him
freeën sech seng Elteren

Joëlle an David
Albrecht-Jacqué
an d'ganz Famill.
Wann dir dem Felix

eng Freed wëllt maachen,
kënnt dir dëst mat engem
léiwe Geste op de Kont

LU03 0099 7800 0099 8559

Villmools Merci.

Mir si frou Iech d’Gebuert
vun eisem klenge

Leonie Haag
matzedeelen. D’Leonie ass

gesond a monter de
16. November 2024
op d’Welt komm.

Et freeën sech seng Elteren

Lisi Seimetz a Michel Haag

an d’ganz Famill a Frënn.

Wann dir dem Leonie eng
Freed wëllt maachen, kënnt
dir dat mat engem léiwe Gest

op de Kont maachen:
LU47 0023 2238 6460 5200

Villmools Merci

Voller Freed deele mir Iech
d‘Gebuert vun eisem klenge

Meedchen, dem
Mayla

mat. Hat as den 19. November
2024 gesond a monter op
d’Welt komm. Mat eis, den
Elteren, freeë sech seng
grouss Schwester d’Fiona,

d’Grousselteren,
d’Urgroussboma an
déi ganz Famill.

Caroline KOULLEN an
Daniel ROSSI

Wien dem Mayla eng kleng
Freed wëll maachen, kann
dat mat engem léiwe
Geste op de Kont

LU38 0019 5055 8516 4000
A sengem Numm soe mir lo

scho villmools Merci!

Mat grousser Freed deele
mir Iech d'Gebuert vun eisem

klenge Jong
Jo

mat. Hien ass den 29. Oktober
gesond a monter op d’Welt

komm. Et freeë sech
seng Elteren

Cathy Bisenius an
Yves Hoffmann

Mat eis freeë sech seng
Grousselteren, seng Urbomi

an d’ganz Famill.

Wien dem Jo eng Freed wëll
maachen, kann dat mat
engem léiwe Geste op säi

Spuerkont:
LU80 0099 7800 0143 6583

Mir soen Iech villmools Merci!

Mir sinn iwwerglécklech Iech
d'Gebuert vun eiser Duechter

Constance
matzedeelen.

D'Constance ass de 15ten
November 2024 moies um
07:26 gesond a monter op

d'Welt komm.

Mat den houfregen Elteren

Charlotte Villeneuve
& Pascal Schumacher

freet sech d'ganz Famill.
Ween dem Constance eng
kleng Freed wëll maachen,
kann dat mat engem léiwe
Geste op de Compte BCEE
LU25 0019 9212 1092 7000

Villmools Merci

Mir sinn immens frou Iech
d’Gebuert vum

Nolan
matzedeelen. Hien ass den
19. November gesond a
monter op d’Welt komm.

Et freeë sech
Nadine ZENNER mam Noé

a Famill
Wien dem Nolan eng Freed
wëll maachen, kann dat mat
engem Geste op de Kont
LU49 0019 2803 8887 1000
oder op seng Lëscht am

Miwwel Alvisse luusse goen.
Villmools Merci.

Mir freeën eis Iech matzedeelen datt mir eis den 6. August 2024 op
Boa Vista bestuet hunn.

Chloé OTTELÉ Emanuel LOPES ANDRADE&

Mat eis freeën sech eis Familljen an eis Frënn

Ralph OTTELÉ & Tiziana D'ARRIGO
Nidderfeelen

Famill LOPES ANDRADE
Boa Vista

Wann Dir eis eng Freed wëllt maachen, kënnt Dir dat mat engem
léiwe Geste op eise Kont LU72 0019 4955 8339 6000 maachen.

Mir soen Iech villmools Merci!

Mir si frou iech matzedeelen, dass mir eis den 22. November 2024
zu Mamer op der Gemeng bestuet hunn.

Françoise Glod
Mat eis freeën sech eis Familljen an eis Frënn.

Wann dir eis eng Freed wëllt maachen, kënnt dir dat mat engem
léiwe Geste op eise Kont: LU58 0090 0000 3454 4635 bei der

Raiffeisen mam Vermierk „Françoise a Robbie“.
Mir soen iech villmools Merci!

& Robbie Martzen

Naissances

Mariages

Santé
Logement
Enfance
Egalite des chances
Détresse
Assurances sociales
Travail

Surendettement
Famille
Personnes âgées
Maternité
Justice
Immigration
... etc.

Info-Social
8002 98 98

Appel gratuit
anonyme

confidentiel
www.ligue.lu
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AVIS
Location d’un local commercial ou professionnel à Luxembourg

L’administration communale lance un appel à candidatures pour
la location d’un local commercial ou professionnel d’une surface
d’environ 310 mètres carrés sis à Luxembourg, 420, route d’Esch.
(Nouveau parking P+R Stade de Luxembourg)
Le cahier des charges relatif à l’appel à candidatures est dispo-
nible à la Direction de l’administration des Services du Géomètre
de la Ville de Luxembourg, 3, rue du Laboratoire, L-1911 Luxem-
bourg, à partir du 25 novembre 2024. (Tel. : 4796-2840 ou – 2328)
locauxbiens@vdl.lu
Les intéressés sont priés de remettre leur candidature accom-
pagnée des pièces énumérées au cahier des charges pour le 16
décembre 2024 au plus tard à l’adresse susmentionnée.
Luxembourg, 23 novembre 2024
Le Bourgmestre

2337553.1

Appel à propositions Erasmus+ 2025
Anefore informe les institutions intéressées à participer à
une des actions du programme Erasmus+ 2021-2027 que la
Commission européenne a publié l’appel à propositions 2025.
À travers les opportunités de mobilité et les projets de
partenariats, le programme Erasmus+ met un accent fort sur
l’inclusion. Il offre de nouvelles perspectives à tous les publics,
encourage les organisations à créer une Europe plus verte et
ouvre de nouveaux horizons numériques aux particuliers et aux
organisations en promouvant l’enseignement, l’apprentissage,
le sport et la recherche dans l’Union européenne.
Pour l’appel 2025, seules les candidatures déposées au plus
tard aux dates indiquées dans l’appel à propositions de la
Commission européenne peuvent être considérées.
L’appel à propositions 2025 et le guide du programme y relatif
peuvent être téléchargés à partir du site www.anefore.lu. Le lien
vers les formulaires de candidature en ligne y est également
publié.
Pour toute information supplémentaire, les institutions
intéressées sont invitées à contacter Anefore par courriel à
info@anefore.lu. 2337652.1

2337812.1

F. afric. 54 ans ch. h. europ. entre 50-60 ans

pour rel. sér. Pas sér. s’abst. Tél. 691732713

2305035.1

Damen + Herren von 30 - 85 Jahren aus
Lux. + Deutschl. + International vermittelt

PV Heisters 0049 2103 396006

em: doris@heisterspv.de

2337833.1

ELLE, 70+, qualités de coeur, int. multiples,

ch. COMPAGNON sympa avec niveau pour

relation sérieuse. Ecr. ✉ 206121

2335668.1

Femme douce et gentille ch. à renconter
homme 55 et +, pour amitié et plus.

Tél. 691 723 037

2337928.1

Mann 61 J., einfühlsam, Hobbys Natur, Sport,

Musik, Essen, des Alleinseins müde, sucht auf

diesem Wege Frau bis 69 J. Äußeres relativ.

Schreiben per SMS, T. 621 592 618

2338050.1

Tannenwald (75,50 Ar) in Boxhorn
zu verkaufen. - Tel. 691 506 249

2318034.1

Hecken+Bäume schneiden, Rasen, Gelän-
der und Terrassen RM Lux. T.661 840 818

2335288.1

Raumen a plënneren
Haiser - Garagen - Kelleren - Späicher

LUXDEBARRAS, Tel. 661 80 40 22

2306405.1

Preiswerte Geländer, Gitter, Tore aus Stahl,

Corten, Edelstahl, auch Hochglanz, Glasge-

länder Pulverbeschichtung, Treppenbau

40 Jahre Meisterbetrieb

A. Lafontaine GmbH Tel. 0049 - 6836 / 5200

www.lafontaine-schlosserei.de

2333757.1

LEHRERIN
erteilt qualifizierten Unterricht in Deu.,

Engl., Ma., Franz., Physik, Chemie, Bio,

kaufm. Fächer (Wirtschaft) bis zum Abitur.
691 581 079 oder 0049 (0)151 18633 700

Le docteur
ARENDT Charlotte
médecin spécialiste

en chirurgie vasculaire
a le plaisir d’annoncer

leur association
avec le

GROUPE
CHIRURGICAL
ETTELBRUCK

à partir du
01 décembre 2024
Consultation sur
rendez-vous:

Cabinet médical
151, avenue Lucien

Salentiny
L-9080 Ettelbruck

Tél: 810616

Ministère des Affaires étrangères et européennes,
de la Défense, de la Coopération et du Commerce extérieur

Direction de la Défense

Avis de marché
Procédure: 10 européenne ouverte
Type de marché: Fournitures
Date limite de remise des plis: 09/01/2025 10:00
Intitulé: Fourniture de deux ambulances tout-terrain et deux
véhicules de recouvrement légers pour les besoins de l’armée
luxembourgeoise
Conditions d’obtention du dossier: via le portail des marchés
publics
Réception des plis: via le portail des marchés publics
No. avis complet sur pmp.lu: 2402672

2338066.1

Administration communale de la Ville d’Ettelbruck

Avis de marché
Procédure: 10 européenne ouverte
Type de marché: Travaux
Date limite de remise des plis: 31/01/2025 10:00
Lieu: Administration Communale de la Ville d’Ettelbruck (Place
Marie Adelaïde 3, L-9063 Ettelbruck)
Intitulé: Les travaux de clos-couvert dans le cadre de l’agrandis-
sement de la centrale d’énergie de la Ville d’Ettelbruck.
Description: Travaux d’agrandissement de la centrale d’énergie
de la Ville d’Ettelbruck
Conditions d’obtention du dossier: Les documents de soumission
sont mis gratuitement à la disposition des intéressés sur le site
internet: www.marches.publics.lu.
Réception des plis: Les offres doivent avoir été déposées sur le
Portail des Marchés Publics avant l’heure fixée pour l’ouverture.
Les offres qui sont établies sur des bordereaux qui n’ont pas
été retirés selon la procédure indiquée ci-avant ne sont pas
prises en considération.
Autres informations: Le début des travaux pour la phase de
construction est prévu pour mars 2025. Le début des travaux
pour la phase de transformation est prévu pour avril 2026. La
durée globale des travaux est de 515 jours ouvrables.
No. avis complet sur pmp.lu: 2402654
Le Collège des Bourgmestre et Echevins,
Monsieur Bob STEICHEN, bourgmestre, Monsieur Jean-Paul
SCHAAF, échevin, Monsieur Pascal NICOLAY, échevin

2338054.1

AVIS DE MARCHE
Le 20.01.2025 à 9:00 heures, il sera procédé au bureau de l’Ad-
ministration Communale de Garnich 15, rue de l’École L-8353
Garnich, à l’ouverture de la soumission publique suivante:

Travaux de génie civil - 2025
Description: Contrat de travail pour l’année 2025 concernant
les travaux d’entretien de la voirie et des places publics de la
commune de Garnich.
Conditions minima de participation à la soumission: voir dossier
de soumission.
Conditions d’obtention du dossier: Le dossier de soumission
est à disposition des intéressés sous forme électronique sur le
portail des marchés publics (www.pmp.lu). Il ne sera pas procédé
à un envoi du bordereau.
Réception des plis: Les offres, conformes à la législation et à
la règlementation en vigueur, sont à remettre avant la date et
l’heure fixées pour l’ouverture via le portail des marchés publics
(www.pmp.lu).
No. avis complet sur pmp.lu: 2402649
Le collège des bourgmestre et échevins:
Mme Sonia FISCHER-FANTINI, bourgmestre
Mme Pia GODELET-BISSEN, échevine
M. Lou DONDLINGER, échevin

2338049.1

AVIS
Location d’une brasserie à Luxembourg

L’administration communale lance un appel à candidatures pour
la location d’une brasserie-restaurant au sein des bains muni-
cipaux d’une surface d’environ 330 mètres carrés sis 12, rue des
Bains, L-1212 Luxembourg Ville - Haute.
Le cahier des charges relatif à l’appel à candidatures est dispo-
nible à la Direction de l’administration des Services du Géomètre
de la Ville de Luxembourg, 3, rue du Laboratoire, L-1911 Luxem-
bourg, à partir du 25 novembre 2024. (Tel. : 4796-2840 ou – 2328)
locauxbiens@vdl.lu
Les intéressés sont priés de remettre leur candidature accom-
pagnée des pièces énumérées au cahier des charges pour le 30
décembre 2024 au plus tard à l’adresse susmentionnée.
Luxembourg, 23 novembre 2024
Le Bourgmestre

2337556.1

Kontaktanzeigen
Rencontres

Verkäufe
Ventes

Verschiedenes
Divers

Lehren / Lernen / Lesen
Cours / Enseignement

Médecins
et autres professionnels de santé
Varia

Avis officiels

www.alan.lu
Tél. : 266 112 - 1
info@alan.lu

CCPL LU95 1111 0004 2638 0000
MERCI pour votre soutien!

W_1047_AN01_CD

www.fondation-grand-ducale.lu - t: 3170311 - CCP LU33 1111 0001 6669 0000

NOUS AVONS BESOIN DE VOUS !
SOUTENEZ NOTRE ENGAGEMENT SOCIAL AU LUXEMBOURG

W_2017_GD01_CC
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Plus d’infos concernant les postes à pourvoir ainsi que
des centaines d’autres opportunités, rendez-vous sur
jobfinder.lu ou jf.lu

print & online recruitment communication
by HR Communication S.A. – sales@hrc.lu

Nos clients recrutent (m/f/x):

Caritas Jeunes & Familles Plusieurs Postes

Administration communale
de Redange/Attert

Aide-cuisine

Crèche "L`Enfant Roi " Des Éducatrices

Action Solidarité
Tiers Monde (ASTM)

Coordinateur-rice de la revue
bimestrielle « Brennpunkt Drëtt

Welt » de l’ONG ASTM

Fondation Autisme Luxembourg Agents éducatifs

Action Solidarité Tiers Monde
(ASTM)

Responsable du Centre
d’information de l’ONG ASTM

CARTRILUX
KFZ-Mechatroniker /

Mécatronicien automobile

CARTRILUX
Marketing & Kommunikation

Spezialist / Spécialiste Marketing
& Communication

Centre Hospitalier
Neuro-Psychiatrique (CHNP)

Infirmier ou Infirmier
Psychiatrique DBTA

Ligue HMC Aide-soignant

Ecole Maria Montessori Ouvrier Polyvalent

CFL - Société Nationale des
Chemins de Fer Luxembourgeois

Plusieurs Postes

Hëllef um Terrain Plusieurs Postes

Association Luxembourgeoise
Alzheimer asbl

Mehrere Stellenanzeigen

Op der Schock Mehrere Stellenanzeigen

AEM
Assistan

Technico-Commercial – Éclairage

Fondation
Lëtzebuerger Kannerduerf

Plusieurs Postes

United Management Services Comptable



LaVille de L
uxembourg

recrute

jobs.vdl.lu

Rejoignez une équipe dynamique auprès de l’administration communale de la Ville de Luxembourg :

Groupe de traitement A1 – Niveau d’études « Master »
un responsable conformité et contrôles périodiques des bâtiments –
Service Bâtiments
un chargé d’études de support technologique et informatique –
Service Autobus
un administrateur systèmes des plateformes centrales – Service
Technologies de l’information et de la communication (TIC)

Groupe de traitement A2 – Niveau d’études « Bachelor »
un chargé de coordination des équipes ouvriers – Service Sports
deux gestionnaires de l’entretien préventif et curatif des bâtiments –
Service Bâtiments
un gestionnaire de projets d'investissement / génie technique –
Service Bâtiments
un administrateur systèmes des plateformes Microsoft – Service
Technologies de l’information et de la communication (TIC)
un administrateur systèmes – plateformes client – Service
Technologies de l’information et de la communication (TIC)
un développeur et administrateur plateformes Microsoft 365 /
Power Platform – Service Technologies de l’information et de la
communication (TIC)
un infirmier gradué ou un éducateur gradué – Service Crèches

Groupe de traitement B1 – Niveau d’études « Diplôme de fin d’études
secondaires »

plusieurs éducateurs diplômés – Services Crèches et Foyers scolaires
trois infirmiers en pédiatrie – Service Crèches
plusieurs rédacteurs – Services Sécurité (cellule de crise), Crèches,
Hygiène, Jeunesse et intervention sociale, Autobus et Direction
Ressources humaines

Niveau d’études « Diplôme d’aptitude professionnelle (DAP) »
plusieurs expéditionnaires administratifs – Services Parking, Biens
communaux et Sports
un mécanicien d’autos et de motos ou similaire – Service Hygiène
un moniteur sportif – Service Sports
deux électriciens – Service Eaux
un opérateur social du central Téléalarme – Service Seniors
plusieurs mécaniciens, mécatroniciens, débosseleurs, carrossiers,
installateurs chauffage-sanitaire – Services Autobus, Sports et
Véhicules et maintenance

Les aide-mémoire reprenant les conditions spécifiques à remplir et les pièces à joindre à la
demande sont disponibles auprès de la Direction Ressources humaines de la Ville, 9, bd F.D.
Roosevelt (2e étage), L-2450 Luxembourg, tél. 4796-2679, ou en ligne sur jobs.vdl.lu.
Le candidat (m/f) est prié d’adresser le dossier de candidature, muni de
toutes les pièces requises, au Collège des bourgmestre et échevins,
L-2090 Luxembourg, dans les délais ainsi que selon les modalités de
recrutement repris dans les aide-mémoire respectifs.
Luxembourg, le 30 novembre 2024
Le Bourgmestre,
Lydie Polfer

Fir d’Begleedung vum aktive Jugendgrupp move.,
d’Ënnerstëtzung vu Jonke bei hire Projeten an d’Aktivitéiten
an de Schoule sichen de Mouvement Ecologique a move.

E/ENG RESPONSABEL FIR
AKTIVITÉITEN A PROJETEN
MAT JONKEN A FIR JONKER - CDI
Wat Iech erwaart:
• Aarbecht am direkte Kontakt mat engagéierte Jonken

am Alter vu 14-26 Joer
• Organisatioun vun der Jugendaarbecht vum Mouvement

Ecologique
• Konzeptioun an Duerchféierung vu Projeten an Eventer
• Virbereedung a Moderatioun vu Versammlungen,

Diskussiounsronnen a Workshops

Dir bréngt mat:
• Loscht mat jonke Leit ze schaffen a Bildungsaarbecht fir

eng nohalteg Entwécklung ze maachen. Eng Formatioun
am pädagogesche Beräich ass e Virdeel (Diplom am
sozio-pädagogesche Beräich)

• Interessi u gesellschaftlechen Themen an der nohalteger
Entwécklung

• Kompetenze fir gruppendynamesch Prozesser, och opgrond
vun Ärer Erfarung, gutt ze animéieren a Jonker ze motivéieren

• Eegestännegkeet, Asazbereetschaft a Verantwortungs-
bewosstsin

• Lëtzebuergesch, Däitsch, Franséisch (an Englesch) als
Sproochkompetenzen (mëndlech a schrëftlech)

Wat mir bidden:
• E motivéiert an engagéiert Ëmfeld mat vill Raum fir

Eegeninitiativ
• Eng flexibel Aarbechtszäitreegelung vun

32 bis 40 Wochestonnen.

Dir sidd interesséiert? Da gitt Är Kandidatur era bis den
21. Dezember 2024 un

Mouvement Ecologique asbl - 6, rue Vauban - L-2663 Luxembourg
oder per E-mail un: meco@oeko.lu

EEN MATAARBECHTER FIR
EIS CAFETERIA
Institut St Joseph Betzder |m/w/d |20-40 St/W | CDI

elisabeth.lu

W_3038_C_ST07_CC

Besoin d’une écoute, d’un conseil…
Numéro de téléphone

pour jeunes mamans et femmes en détresse

28 58 8-310
Numéro de téléphone

pour parents et familles monoparentales

28 58 8-313
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L’Administration parlementaire accompagne l’action de la Chambre des Députés dans ses fonctions législatives et
politiques. Ainsi, les 60 députés peuvent, au quotidien, compter sur le support de plus de 160 fonctionnaires et
salariés.
Si vous souhaitezmettre votre talent, votre engagement et votre dynamisme au service de la première institution du
pays, veuillez noter que le service Secrétariat général, archives et recherche scientifique désire recruter pour sa
Cellule scientifique un chercheur spécialisé en sciences juridiqpécialisé en sciences juridiques, sous le statut du salarié de droit privé.
Attentifsà l’inclusiondescollaborateursdans toute leurdiversité, noussommesnotammentsignatairesde laCharte
de la Diversité d’IMS Luxembourg et tous nos postes sont ouverts aux personnes à besoins spécifiques, sous
réserve de la compatibilité avec le poste à pourvoir.

Un chercheur spécialisé en sciences juridiques (m/f/d)
dans le groupe de traitement A1 - réf. CHD140

(CDI - tâche complète)

Votre profil
Vous êtes détenteur d’un doctorat en sciences juridiques ; une spécialisation en droit privé ou en droit public
luxembourgeois constitue un atout.
Vous disposez idéalement d’une expérience professionnelle de 2 annéesminimumaprès la thèse (au sein, par exemple, d’un
institut de recherche, d’une administration publique, d’une étude d’avocat). La validation des Cours complémentaires en droit
luxembourgeois (CCDL) constitue un atout. Vous disposez idéalement d’une bonne connaissance des institutions
luxembourgeoises et de l’environnement politique luxembourgeois.
Vous serez recruté(e) en tant que salarié(e) appartenant au groupe d’indemnitésA1.
Une description précise du poste vacant et des exigences en matière de compétences et de qualifications ainsi que les
modalités de candidature détaillées peuvent être consultées sur le site internet de la Chambre des Députés www.chd.lu
(Actualité/Offres d’emploi). La date limite de remise des candidatures est fixée au lundi 16 décembre 2024 au plus tard.
Les candidats retenus devront se soumettre à un test écrit de traduction et de rédaction d’une note de synthèse.

CIPA Blannenheem

Chef du département – Service Économie
Domestique et Technique (m/f/d)
CDI 40 Stonnen/Woch oder Deelzäit CCT SAS

Infirmier (m/f/d)
CDI 40 Stonnen/Woch oder Deelzäit CCT SAS

Educateur diplômé (m/f/d)
CDI 40 Stonnen/Woch oder Deelzäit CCT SAS

MOTUM de mobile Fleegedéngscht

Infirmier (m/f/d)
CDI 40 Stonnen/Woch oder Deelzäit CCT SAS

D’Fondation Lëtzebuerger Blannevereenegung sicht fir hir Servicer:

Consultéiert déi détailléiert Postenbeschreiwung op eisem Internetsite www.flb.lu

Wir suchen zur baldmöglichsten
Einstellung oder

nach Vereinbarung einen

Bilanzbuchhalter (m/w/d)
Was wir erwarten:
• 2-3 Jahre Berufserfahrung in der Buchhaltung
• Bachelor-Abschluss in Bilanzbuchhaltung (BWL/VWL) oder einem verwandten
Bereich

• Teamgeist, Begeisterung für gemeinsame Erfolge und Eigeninitiative
• Muttersprache Deutsch, Französisch und/oder Englisch sind von Vorteil

Ihre Aufgabenbereiche:
• Durchführung der laufenden Buchhaltung
• Erstellung und Prüfung von Abschlüssen und Mehrwertsteuererklärungen
• Erstellung der Körperschaft- und Gewerbesteuererklärungen
• Unterstützung bei der Durchführung von Jahresabschlussprüfungen

Was wir bieten:
• Eine unbefristete Vollzeitstelle
• Ein attraktives Gehaltspaket
• Weiterbildungsmöglichkeiten
• Ein kostenfreier Parkplatz auf unserem Gelände
• Umfassende Unterstützung, um Experte bei der OEC zu werden

Wenn Sie diesem Profil entsprechen, senden Sie uns bitte Ihre Bewerbungsunterlagen,
mit Foto, an:

EUROLUX ACCOUNTING S.à r.l.
z.H. Herrn Javier VIZCAYA
196, rue de Beggen
L-1220 LUXEMBOURG

oder an: recruitment@eurolux.lu

Im Falle einer Anstellung wird ein aktuelles Führungszeugnis verlangt.
Sämtliche Bewerbungen werden vertraulich behandelt.

Online ID 123755

Wir suchen eine junge, fleißige, flexible,
teamfähige, zuverlässige und freundliche
Zahnmedizinische Fachangestellte m/w/d
oder Interessent an Ausbildung
in Luxemburg (Vollzeit/Teilzeit)
Tel: +352 621 640 550
Mail: dr.s.gawellek@gmail.com

2317092.1

Alle Gartenarbeiten, sowie Bäume und
Hecken schneiden - T: 691 521 931

2338014.1

Erfahrener Gärtner bietet ihnen alle Garten-
arbeit, Heckenschneiden, das Baumfällen
und Pavé-Steine legen. Tel: 691733466

2335473.1

Gäertner fir all Gaardenaarbecht a fir all
Ännerung am Gaart, asw. T. 691 560 923

2337589.1

Suche Arb als Innenrenov,Anstreicher,Tapez.,

Fliesen,Fassaden,Gips+Putzarb., 691626766

2338011.1

Anstreicher mit Erfahrung sucht Arbeit.
Allgemeine Renovierungen t. 691802770

2335499.1

24 Stunde Pflege und Betreuung zu Hause
T. 0049 17674060087

2337810.1

Anstreicher mit Erfahrung sucht Arbeit.
Allgemein Renovierung T: 691 23 06 04

Appel à candidatures

Le syndicat intercommunal SIDOR se propose de faire un appel à
candidatures afin d’engager pour les besoins de son secrétariat :

Un agent administratif (m/f/d)
à plein temps et à durée indéterminée, soit sous le statut

du fonctionnaire communal (groupe de traitement A1 ou A2),
de l’employé communal ou du salarié à tâche intellectuelle.

L’aide-mémoire reprenant les conditions spécifiques à remplir
et les pièces à joindre à la candidature sont disponibles auprès
du syndicat intercommunal SIDOR, 100, rue de Bettembourg à
L-3346 Leudelange Tél : 37 81 04 – 1 ou peuvent être consultés
en ligne sur www.sidor.lu.
Les candidat(e)s sont invité(e)s à adresser leur demande écrite
au Président du syndicat intercommunal SIDOR, 100, rue de Bet-
tembourg à L-3346 Leudelange pour le 15 janvier 2025 à 16:00
heures au plus tard.
Leudelange, le 30 novembre 2024.
Le Président,
Patrick GOLDSCHMIDT.

Pour les besoins de l’École Régionale deMusique de
Mamer et du Kinneksbond, Centre Culturel Mamer,
l’association sansbut lucratif CentreCulturelMamer
(F8254) se propose de recruter

un·e concierge (h/f/x)

Type de contrat :
• Contrat à durée indéterminée.
• Entrée en service le 1er février 2025 (à discuter).
• Temps plein (40h / semaine).

Profil, missions et modalités de candidature :
www.kinneksbond.lu

L’Ordre des avocats du Barreau de Diekirch se propose d’engager pour son service
d’assistance judiciaire

Un(e) Assistant(e)administratif(ve) (m/f)
Le poste à pouvoir est à temps plein, à durée indéterminée et libre de suite.

Missions :
- Assurer le traitement et le suivi des dossiers d’assistance judiciaire ;
- Prise en charge de la gestion des courriers, des courriels ;
- Contact avec les avocats et particuliers ;
- Assurer les travaux de secrétariat courants comme la rédaction de courriers, de

décomptes, de comptes-rendus, etc. ;
- Classement, archivage, numérisation de données et mise à jour des données ;
Formations et conditions requises :
- Diplôme d’aptitude professionnelle (DAP) en formation administrative/secrétariat

ou d’un diplôme de fin d’études secondaires ou secondaires techniques (BAC) ;
- Parfaite maîtrise des langues suivantes :

• luxembourgeois,
• française,
• allemande,
• le portugais et/ou l’anglais peuvent constituer un atout,

- Parfaite connaissance des outils informatiques courants ;
- Savoir travailler dans la plus grande confidentialité ;
- Être polyvalent(e) et autonome ;
Les personnes intéressées sont priées d’adresser leur demande avec lettre de
motivation accompagnée d’un curriculum vitae détaillé ainsi qu’une copie des
diplômes et des références, accompagnée d’un extrait de casier judiciaire (bulletin
n° 3) datant de moins de 2 mois pour le 15 décembre 2024 au plus tard à l’adresse
suivante :

Barreau de Diekirch | B.P. 68 | L-9202 Diekirch
batonnier.diekirch@barreau.lu

Stellenangebote
Offres d’emploi

Stellengesuche
Demandes d’emploi
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Lycée Privé Emile Metz
50, rue de Beggen | L-1220 Luxembourg
51, rue Emile Mark | L-4620 Differdange

Nous recrutons pour le site de Differdange :

Un éducateur gradué (m/f/d) - CDI
• Créer et développer le Service socio-éducatif du LPEM pour
le site de Differdange ;

• Aptitude à interagir efficacement avec des élèves évoluant au
sein de classes anglophones ;

• Développer des activités socio-éducatives et encourager les
élèves à y participer ;

• Assurer un suivi individuel avec les élèves en difficulté et
les orienter vers les ressources appropriées ;

• Maintenir des dossiers précis des activités et des progrès
des élèves bénéficiant du soutien socio-éducatif ;

• Capacité à travailler de manière autonome et en équipe ;
• Excellentes compétences en communication et en relations
interpersonnelles ;

• Sensibilité et empathie à l'égard des besoins des élèves.

Nous recrutons pour le site de Dommeldange :

Un psychologue diplomé (m/f/d) - CDI
• Entretiens psychologiques ; savoir gérer des élèves avec des
troubles psychiques, émotionnels, & relationnels (dépression,
anxiété, phobie sociale et ou scolaire, isolement, négligence,
etc) ;

• Prise en charge des élèves à besoins éducatifs spécifiques :
dyslexie, dyscalculie - (demande aménagement raisonnable),
troubles du comportements, etc ;

• Savoir élaborer avec divers réseaux (psychiatres, docteurs,
Impuls, Phoenix, SCAP, etc) ;

• Être un bon médiateur entre les étudiants, enseignants et
parents ;

• Savoir travailler en autonomie et prendre des initiatives ;
• Avoir une grande aisance face aux différentes cultures,
ethnicités et milieux sociaux ;

• Être rigoureux dans son travail et ses recherches.

Nous recrutons pour les sites de Differdange et
de Dommeldange :

Un enseignant (m/f/d) - CDI
• Avec un Diplôme en Ingénierie/Master en mécanique avec
spécialisation en automatisation.

Une parfaite maîtrise du français, de l’anglais,
de l’allemand et du luxembourgeois est exigée.

Les candidatures, ainsi qu’un extrait du casier judiciaire
n°3 et n°5, sont à envoyer au rh@lpem.lu avant
le 20 décembre 2024.

www.lpem.lu

RECRUTE

Donnez un nouveau sens
à votre carrière chez
Wiesen-Piront !

un(e) SECRÉTAIRE /
RÉCEPTIONNISTE (m/f)

Vous êtes dynamique,
organisé(e), et maîtrisez
le luxembourgeois,

l’allemand, le français
et l’anglais ? Rejoignez
Wiesen-Piront, leader en
construction résidentielle,
et devenez un(e) Secrétaire/
Réceptionniste au cœur de

notre succès.

VOS AVANTAGES

° Un rôle clé : garantissez
fluidité et excellence dans

nos échanges.
° Un cadre motivant :
intégrez une équipe

passionnée et reconnue.
° Une juste reconnaissance

Salaire compétitif et
perspectives d’évolution.

VOS MISSIONS

° Accueillir clients
et partenaires avec
professionnalisme.

° Coordonner échanges
internes et externes.
° Rédiger et gérer des

documents multilingues
avec rigueur.

VOTRE PROFIL

° Proactif(ve), autonome, et
organisé(e).

° À l’aise avec les outils
bureautiques et les priorités

multiples.
° Esprit d’équipe et
relationnel naturel

Envoyez votre CV à
p.bourkel@wiesenpiront.lu

et rejoignez une équipe
qui construit l’avenir avec

passion

L’ADMINISTRATION COMMUNALE
LANCE UN APPEL A CANDIDATURES

L’ADMINISTRATION COMMUNALE DE LA VILLE
D’ESCH-SUR-ALZETTE INVITE TOUTE PERSONNE

INTÉRESSÉE À POSER SA CANDIDATURE
Pour un poste

d’Agent socio-éducatif (m/f)
au sein du service social d’intervention urbaine

à raison de 40 heures/semaine et à durée indéterminée
Les candidats et candidates doivent :
Etre détenteurs d’un diplôme de niveau bachelor dans une profession so-
cio-éducative ainsi que d’une autorisation à exercer dans la profession affé-
rente si celle-ci est requise au Luxembourg

ou
Etre détenteurs d’un diplôme de fin d’études secondaires dans une profes-
sion socio-éducative ainsi que d’une autorisation à exercer dans la profes-
sion afférente si celle-ci est requise au Luxembourg

Conditions générales et pièces à joindre à la demande :
Les candidatures doivent obligatoirement être accompagnées des
pièces énumérées et consultables via l’adresse internet jobs.esch.lu.
Les dossiers de candidature, munis de toutes les pièces requises, sont à
transmettre via le formulaire en ligne disponible sur notre site internet pour le
14 décembre 2024 au plus tard.
Les demandes incomplètes ne peuvent pas être prises en considération.
L’administration communale soutient l’égalité professionnelle entre femmes et
hommes. Lors de la désignation de nouveaux titulaires il est tenu compte du
plan à l’égalité des chances.

Esch-sur-Alzette, le 30 novembre 2024.
Le collège des bourgmestre et échevins

C. Weis, P-M. Knaff, A. Zwally, M. Sehovic, B. Cavaleiro.

L’administration communale de Differdange se propose d’engager
un·e :

Responsable adjoint·e du département
des services de régie (m/f/d)

• Statut à convenir
• Contrat à durée indéterminée, 40h/semaine

Les informations relatives aux missions, conditions d’admissibilité
et aux pièces à joindre à la candidature peuvent être consultées
sur le site : https://emploidifferdange.lu/

Differdange, le 27 novembre 2024
Le collège des bourgmestre et échevins

COMMUNE DE FLAXWEILER
Vacance de poste

L’administration communale se propose d’engager pour
les besoins du service régie communal :

1 salarié à tâche manuelle (m/f)
ouvrier polyvalent

sous le statut du salarié communal, groupe de salaire B,
à temps plein et à durée indéterminée

Conditions :
Seront admis à concourir pour le poste les candidats :
• ressortissants d’un Etat membre de l’Union Européenne ;
• détenteurs d’un permis de conduire de la catégorie B, le permis de
conduire de la catégorie C pourrait être considéré comme un avantage ;

• disposant d’une aptitude manuelle ;
• maîtrisant les trois langues administratives (luxembourgeois, français
et allemand) tant à l’écrit qu’à l’oral ;

• ayant un bon esprit d’équipe et une aptitude au travail autonome ;
• une expérience professionnelle en jardinage, maçonnerie ou méca-
nique de tracteurs agricoles/industriels pourra être un atout ;

• la participation active dans un centre d’incendie et de secours (CIS)
pourrait constituer un avantage.

Missions :
• Effectuer diverses tâches liées au service régie communale.
• Assurer l’entretien des espaces verts et participer aux chantiers
communaux, notamment dans le domaine de la maçonnerie.

• Collaborer avec les autres services communaux pour assurer une
coordination efficace.

• Participer aux opérations de déneigement et aux services liés aux
funérailles.

Dossier de candidature :
Le dossier de candidature devra être constitué des pièces suivantes :
• lettre de motivation
• curriculum vitae détaillé avec photo récente
• copie de la carte d’identité ou du passeport
• extrait récent du casier judiciaire (numéro 3)
• copie des certificats et diplômes d’études
• copie du permis de conduire

Contact :
Les dossiers de candidature, munis de toutes les pièces à l’appui, sont
à adresser au collège des bourgmestre et échevins de la commune de
Flaxweiler : 1, rue Berg – L- 6926 Flaxweiler pour le 08.01.2025 au plus
tard. Les dossiers incomplets ne seront pas pris en considération.

Le collège des bourgmestre et échevins
Paul RUPPERT, Frank ROLLINGER, Guy HEIDERSCHEID

Appelez-nous au 454545
tous les jours de 11 h à 23 h

vendredi et samedi aussi
toute la nuit jusqu’à 3 h

Écrivez-nous sur
www.454545.lu 24h/24

BCEE LU20 0019 5000 1190 4000

à
écoute
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www.guichet.wort.lu
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L’A.S.B.L.
HOMES POUR PERSONNES

ÂGEES
DE LA CONGREGATION
DES FRANCISCAINES
DE LAMISERICORDE

recherche pour
son siège social à Luxembourg

un(e) Secrétaire /
Gestionnaire Ressources Humaines (f/m)

à temps plein et à durée indéterminée

Vos tâches :
• Rédaction de mails, de courriers et de comptes-rendus de réunions
• Préparation et organisation de réunions
• Participation à la communication interne et externe
• Préparation, calcul et paiement des salaires du personnel et réalisation
de toutes formalités légales et administratives y liées.

• Élaboration des contrats de travail
• Gestion des dossiers du personnel et des diverses déclarations
administratives en relation avec le personnel de l’a.s.b.l.

Compétences requises :
• Détenteur d’un diplôme CATP, employé administratif et commercial
• Disposer d’une expérience professionnelle solide dans le domaine
• Avoir des connaissances en droit de travail et connaître les mécanismes
de calcul salarial ; la connaissance de la CCT –SAS serait un atout

• Être proactif, rigoureux, enthousiaste et organisé
• Avoir le sens de la communication et des responsabilités
• Excellentes connaissances des outils informatiques courants
• Bonnes capacités rédactionnelles et de synthèse
• Très bonne présentation et expression orale
• Sens du contact et du service
• Capacité à prioriser les informations
• Maîtrise des langues luxembourgeoise, française et allemande
Nous offrons :
• Un contexte de travail de qualité
• Une rémunération selon la CCT SAS
• Un encadrement par une équipe dirigeante solide et motivée
• Des missions intéressantes et variées
• Formations internes et externes
Si vous êtes intéressé(e), envoyez votre lettre de candidature et de
motivation, votre CV avec photo, ainsi qu’une copie de vos diplômes
via notre site www.hppa.lu/ JOBS.

Poste vacant
Le ministère de l’Éducation nationale, de l’Enfance et de la Jeunesse

se propose d’engager pour les besoins de

l’Institut national des langues Luxembourg
Un/une chargé/e de cours (m/f) de français à tâche complète ou
partielle et à durée déterminée à partir du mois de février jusqu’à juillet
2025. Date limite de la candidature : 17 décembre 2024.
Les personnes désireuses de postuler adresseront leur candidature à
Madame la directrice de l’Institut national des langues Luxembourg par
courriel à candidatures@inll.lu et par courrier à l’adresse, 21, bd de la
Foire L-1528 Luxembourg.
Pour de plus amples détails veuillez consulter la page internet de l’Institut
national des langues Luxembourg sous le lien suivant : www.inll.lu

L’administration communale de la Ville de Diekirch se propose d’engager
de suite

un INSTRUCTEUR DE NATATION (m/f/x)
Degré d’occupation : 100%

Statut professionnel : salarié
Carrière : E du contrat collectif

des salariés de la Ville de Diekirch
Formation : détenteur du D.A.P. /

C.A.T.P. comme instructeur de natation
Service d’affectation : Services Industriels

Lieu d’affectation : Complexe sportif à Diekirch

L’aide-mémoire reprenant les conditions spécifiques à remplir et les
pièces à joindre à la demande peut être consulté en ligne sur
www.emploidiekirch.lu.
Les candidats intéressés sont invités à postuler via le site internet
www.emploidiekirch.lu pour le 15 décembre 2024 au plus tard.
Pour tout renseignement supplémentaire éventuel les intéressés sont
priés de s’adresser au chef des Services Industriels, M. Michels Georges
(Tél. : 80 87 80 500).

Le collège des bourgmestre et échevins,
Charles WEILER, bourgmestre

José LOPES GONÇALVES, échevin
Paul BONERT, échevin

elisabeth.lu

EE SOZIALPÄDAGOG ODER EEN ERZÉIER

Maison Relais Fréiseng| m/w/d| 20 St/W | CDI

EEN ERZÉIER

Maison Relais Rousennascht Schieren| m/w/d| 20-30 St/W | CDD

www.ileauxclowns.lu
L’a.s.b.l. Île aux Clowns recrute

DES CLOWNS HOSPITALIERS (M/F)
20 heures / semaine en CDI

Votre mission :
• Assurer des sorties en tant que clown hospitalier dans les structures visitées
par l’association (hôpitaux, maisons de retraite, foyers spécialisés, centres de
rééducation…) pour apporter des moments de joie, de soulagement et d’écoute
à des enfants et adultes en difficultés

• Contribuer à la promotion de l’association à travers votre participation à des
évènements et manifestations publiques (parfois le week-end ou en soirée)

• Appuyer ponctuellement la direction dans certaines tâches liées à
l’administration, la logistique ou la communication au sein de l’association

Votre profil :
• Formation et/ou expérience professionnelle de minimum 5 ans dans un secteur
social ou artistique en relation directe ou indirecte avec le métier de clown
hospitalier

• Aisance relationnelle et empathie avec des enfants et adultes en souffrance ou
en difficulté

• Maitrise du français et du luxembourgeois, toute autre langue usuelle du pays
étant un atout

• Bon sens de l’organisation et bonne adaptabilité à des situations très variées
• Esprit d’équipe et flexibilité

Nous offrons :
• Un poste en CDI à raison de 20 heures / semaine après une période d’essai de
6 mois

• Un travail stable, épanouissant et diversifié dans une équipe professionnelle
• Une formation initiale de 6 semaines, suivie de formations individuelles et
collectives

• Des horaires flexibles

Les candidats sont invités à adresser par email ou par courrier leur
candidature (lettre de motivation, CV, copie des diplômes, casier judiciaire,
références…) avant le 6 janvier 2025 à Eric Anselin, directeur de l’association,
email : recrutement@ileauxclowns.lu , adresse : 61, rue Vauban, L-2663 Luxembourg.
A l’issue de l’examen des dossiers, les candidats retenus seront invités à
participer à un workshop qui se déroulera a priori les 1 et 2 février 2025. Tout
renseignement complémentaire peut être obtenu par email ou par téléphone au
+352 27 47 82 90. Les informations recueillies sont destinées aux services de
l’association Île aux Clowns, conformément au règlement (UE) 2016/679 du
Parlement européen et du Conseil relatif à la protection des données à caractère
personnel (RGPD).

FONDATION KANNERSCHLASS
Services thérapeutiques et pédagogiques pour enfants,
jeunes et familles

IBAN LU52 1111 0051 5211 0000 BIC: CCPLLULL

www.kannerschlass.lu
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FAILLITES
Par jugements rendus en

date du 27 novembre 2024, le
Tribunal d’arrondissement de
et à Luxembourg, siégeant en
matière commerciale, a décla-
ré en état de faillite:
- la société à responsabili-

té limitée SK Neptune Husky
Holdings SARL, établie et
ayant son siège social à L-2449
Luxembourg, 53, Boulevard
Royal, et inscrite au Registre
de commerce et des sociétés
de Luxembourg sous le numé-
ro B251435 et a fixé la date de
cessation des paiements au 27
mai 2024.
- la société à responsabilité

limitée SK Neptune Husky In-
termediate III SARL, établie et
ayant son siège social à L-2449
Luxembourg, 53, Boulevard
Royal, et inscrite au Registre
de commerce et des sociétés
de Luxembourg sous le numé-
ro B252802 et a fixé la date de
cessation des paiements au 27
mai 2024.
Les deux mêmes jugements

ont nommé juge-commissaire
Änder Prost, juge au Tribunal
d’arrondissement de Luxem-
bourg, et curateur Maître Nico-
las Bernardy avocat à la Cour,
demeurant à Luxembourg.
Ils ordonnent aux créanciers

de faire la déclaration de leurs
créances jusqu’au 27 mai 2025
au greffe du Tribunal d’arron-
dissement de et à Luxembourg,
siégeant en matière commer-
ciale sous peine de forclusion
et fixe jour, heure, et lieu pour
la première vérification des
créances au 20 décembre 2024
à 14.30 heures en l’auditoire du
tribunal d’arrondissement de
et à Luxembourg, siégeant en
matière commerciale, Cité ju-
dicaire, 7, rue du St Esprit, 1er
étage, salle CO.1.01.
Nicolas Bernardy
nicolas.bernardy@brucherlaw.lu

2338009.1

BCEE: LU06 0019 1000 6828 3000
BIL: LU11 0029 1565 1646 9200
BGL: LU49 0030 1128 5679 0000

Si vous souhaitez vous engager pour une meilleure qualité de vie des personnes
atteintes de démence et de leurs proches et s’il vous tient à cœur de mieux faire
accepter la démence au sein de notre société, vous pouvez nous soutenir au moyen
d’un don.

Tél. 26 007-800 | fondation@alzheimer.lu

Soutenez la Fondation Alzheimer

Garderie fir Kanner ASBL
Crèche Stuppesland
89A, rue de Hédange
L-3841 SCHEFFLENG

Mir sichen fir eis Crèche Stuppesland folgend Posten:

1 EDUCATEUR DIPLÔME (m/w/d)
20 Stonnen d‘Woch CDD (6 Méint)

vum 01.02.2025 un, mat Méiglechkeet op CDI

REMPLACANTS oder
EDUCATEUR EN FORMATION

(m/w/d)

D ‘Kandidate sollen:
º Am Besetz vun engem unerkannten Diplom sin
º Lëtzebuergesch, franséisch an däitsch schwätzen
º Am Besetz vun engem B Führerschäin sin
º Bereet sinn an enger Equipe ze schaffen

D’Leit ginn bezuelt nom Kollektivvertrag CCT-SAS.
Bei enger Astellung froen mir de Casier judiciaire.

Schéckt är Demande mat Liewenslaf, Photo an enger Kopie vum Diplom
bis spéitstens e Samschden, den 14.12.2024 un:

Madame Nathalie Engel
stuppesland@pt.lu

Nous désirons engager :

www.inter-actions.lu

Nous vous prions de nous adresser, tout en indiquant la référence du poste, votre
candidature avec CV et diplômes, pour le 9 décembre 2024 au plus tard à Inter-Actions
a.s.b.l., 73, côte d’Eich, L-1450 Luxembourg ou par mail à jobs@inter-actions.lu. En cas
d’engagement, un extrait du casier judiciaire (bulletins 3, 4 et 5) vous sera demandé.

pour notre Maison relais Nic Welter à Mersch :
un éducateur diplômé (m/f), 20 h/sem., carrière C4, CDI (réf. : 24/153)

Nous vous invitons à consulter la page JOBS de notre site www.inter-actions.lu

Ministère des Affaires intérieures
Direction générale de la sécurité intérieure

Police Grand-Ducale

Avis de marché
Procédure: 10 européenne ouverte
Type de marché: Fournitures
Date limite de remise des plis: 11/02/2025 12:00
Intitulé: Acquisition de matériel de protection balistique indivi-
duel et collectif pour les besoins de la Police grand-ducale
Description: Acquisition de matériel de protection balistique
individuel et collectif pour les besoins de la Police grand-ducale.
Lots 1: Intitulé: Lot 1: Système de gilet de protection
- Description: Lot 1: Système de gilet de protection (Ballistisches
Schutzwestensystem (Außenhülle)) + Tragetasche

Lots 2: Intitulé: Lot 2: Housse de protection abdominale/bas du
corps avec protection balistique de la classe VPAM6 STAND ALONE
- Description: Lot 2: Housse de protection abdominale/bas du
corps avec protection balistique de la classe VPAM6 STAND
ALONE (Abdomen-Tiefschutzhüllen mit ballistischen Schutz
der Schutzklasse VPAM6)

Lots 3: Intitulé: Lot 3: Protection cou/épaules de la classe de
protection SK1 (VPAM3)
- Description: Lot 3: Protection cou/épaules de la classe de
protection SK1 (VPAM3) (Hals/Schulterschutz mit Ballistik der
Schutzklasse SK1(VPAM3))

Lots 4: Intitulé: Lot 4: Balistique dure „Stand Alone» de classe
de protection SK4 STAND ALONE Front &amp; Back
- Description: Lot 4: Balistique dure „Stand Alone» de classe
de protection SK4 STAND ALONE Front & Back (Hartballistik
«Stand Alone» der Schutzklasse SK4)

Lots 5: Intitulé: Lot 5: Balistique souple de classe de protection
SK1+

- Description: Lot 5: Balistique souple de classe de protection
SK1+ (Softballistik der Schutzklasse SK1+)

Conditions d’obtention du dossier: Le dossier de soumission est
téléchargeable sur le Portail des Marchés publics (PMP).
Réception des plis: Les offres doivent être remises électroni-
quement par le biais du Portail des Marchés publics avant les
date et heure prévues dans le cahier des charges.
No. avis complet sur pmp.lu: 2402666

2338020.1

Ministère de la Mobilité et des Travaux publics
Administration des bâtiments publics

Avis de marché
Procédure: 10 européenne ouverte
Type de marché: Travaux
Date limite de remise des plis: 22/01/2025 10:00
Intitulé: Travaux de parachèvement à exécuter dans l’intérêt
des Infrastructures d’accueil pour enfants et jeunes à Pétange
- bâtiment C4 – site Robert Krieps
Description: Travaux de parachèvement comprenant les tra-
vaux de pré-chapes et chapes +-3’000 m²; carrelages sol et mu-
rales de +-3’500 m²; travaux de plâtre de +-6’000 m²; cloisons et
contre-cloisons de +-2’000 m²; faux- plafonds et acoustiques de
+- 1’200 m²; travaux de parquets de +- 1’500 m²; travaux de me-
nuiserie intérieure avec +-200 portes normales et coupe-feu, 200
pcs de mobilier fixe et menuiseries diverses; travaux de peinture
de +-20’000 m² et tuyauteries diverses, travaux de garde-corps
+-20 m; travaux de signalétiques avec +-350 éléments. La durée
des travaux est de 317 jours ouvrables, à débuter le premier
semestre 2025. Les travaux sont adjugés à prix unitaires.
Critères de sélection: Toutes les conditions de participation sont
indiquées dans les documents de soumissions.
Conditions d’obtention du dossier: Les documents de soumission
peuvent être retirés via le portail des marchés publics (www.
pmp.lu).
Réception des plis: Les offres sont obligatoirement et exclusi-
vement à remettre via le portail des marchés publics avant la
date et l’heure fixées pour l’ouverture.
No. avis complet sur pmp.lu: 2402650

2338059.1

ADMINISTRATION COMMUNALE LORENTZWEILER

AVIS AU PUBLIC
(concernant une enquête public de commodo/incommodo)

Il est porté à la connaissance du public qu’une demande a été
présentée par l’Administration de l’environement pour le compte
de Proximus Luxembourg S.A en vue de l’obtention d’une au-
torisation d’exploitation dans le cadre de la loi modifiée du 10
juin 1999 relative aux établissements classés.

Etablissement de la classe 1:
(N° du dossier: 1/24/0044)
(N° du dossier: 1/24/0416)
Proximus Luxembourg S.A

18 rue du Puits Romain Bertrange (L-8070)
Demande d’autorisation d’exploitation

pour un site d’installations radioélectriques fixe.
Le dossier peut être consulté auprès du service technique pen-
dant les heures d’ouvertures de l’administration communale
de Lorentzweiler.

Lorentzweiler, le 28.11.2024.
Le collège des bourgmestre et échevins,

Marguy KRSCH-HIRTT, bourgmestre
Paul BACH, échevin

Frazer ALEXANDER, échevin
2338070.1

Luxemburger Stellenmarkt
Marché national de l’emploi

Avis officiels

Avis judiciaires et notariauxAvis officiels

e . -

Hëllef fir Kanner
géint all Formen

vu Gewalt

IBAN CCP
LU30 1111 0364 9422 0000
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Type de marché : Travaux

Intitulé :
Transformation CHEM - Unité psy 51 et 52 à Niederkorn
Description :
Travaux de parachèvement et de menuiserie
Lots 1 : Intitulé : Travaux de parachèvement
Description : 100 m2 de cloison - 273 m2 de faux plafond - 28 m2 de chapes - 84 m2 de sol souple -
3746 m2 de peinture
Lots 2 : Intitulé : Travaux de menuiserie
37 portes en bois - 3 portes avec éléments latéraux vitrées - 16 habillages en bois - 8 fenêtres intér-
ieures - 1 fenêtre extérieure

Procédure : 01 ouverte
Conditions d’obtention du dossier :
Les bordereaux et cahiers des charges relatifs aux travaux sont téléchargeables sur le portail des
marchés publics. IL NE SERA PAS PROCEDE A DES ENVOIS DE BORDEREAUX.

Réception des plis :
Les offres établies sur des bordereaux qui n’ont pas été téléchargés sur le portail des marchés
publics, ne seront pas prises en considération. La remise électronique des offres est obligatoire. Les
offres, conformes au règlement grand-ducal du 08 avril 2018 portant exécution à la loi du 08 avril
2018 concernant le régime des marchés publics de travaux et de fournitures, doivent se trouver
sur le portail des marchés publics avant l’heure fixée pour l’ouverture.
Date limite de remise des plis :
La date limite de remise des offres est fixée, sous peine du rejet de l’offre, au 23/12/2024 10h00.
Lieu :
Ouverture dans les locaux de BENG Architectes Associés 12, avenue du Rock’n Roll - L-4361 Esch-
sur-Alzette
La version intégrale de l’avis no 2402669 peut être consultée sur :
www.marches.publics.lu

OBJET DU MARCHÉ

AVIS DE MARCHÉ

PROCÉDURE

RENSEIGNEMENTS COMPLÉMENTAIRES

Entwécklungshëllef a Südamerika

CCPL: LU04 1111 0883 0535 0000

BCEE: LU85 0019 3755 3516 0000

Hëllef, fir dat si sich selwer
hëllefe kënnen:

Ackerbau a Bewässerung

Programmes d’Aide et de Développement
destinés aux Enfants du Monde

Vente Forcée
à L-3313 BERGEM, 95, Grand-Rue
Le mardi 03/12/2024 à 09h00

L’huissier de justice soussignée procèdera à la vente forcée aux
enchères publiques (pas de frais) de:
- 1 voiture de la marque PORSCHE PANAMERA immatriculée
QS1954 (L) (TEX03090)

Visite à partir de 08:30 heures.
Pour savoir quelle vente aura lieu définitivement,

veuillez téléphoner
(se munir de la carte d’identité et/ou pour les sociétés des

statuts constitutifs)
Vente soumise à la Loi modifiée du 12 novembre 2004 relative à
la lutte contre le blanchiment et contre le financement du ter-
rorisme.

ETUDE VERONIQUE REYTER
Huissier de Justice

22, rue Zénon Bernard
ESCH-SUR-ALZETTE
Tél.: 54.43.48.60

2338130.1

Ministère des Affaires intérieures
Direction générale des affaires communales

Direction des finances communales

Avis de marché
Procédure: 10 européenne ouverte
Type de marché: Services
Date limite de remise des plis: 29/12/2024 10:00
Lieu: Les offres sont obligatoireement et exclusivement à re-
mettre via le portail des marchés publics avant la date l’heure
fixées pour l’ouverture
Intitulé: Services de gardiennage et de surveillance au profit du
ministère des Affaires intérieures
Description: Services de gardiennage et de surveillance au profit
du ministère des Affaires intérieures
Critères de sélection: Toutes les conditions de participation sont
indiquées dans les documents de soumissions.
Conditions d’obtention du dossier: Les documents de soumission
peuvent être retirés via le portail des marchés publics (www.
pmp.lu. La remise électronique est obligatoire.
Réception des plis: Les offres doivent être soumises par voie
électronique via le portail des marchés publics. (www.pmp.lu),
Les offres doivent être remises avec une signature électronique
valide.
Autres informations: Le ministère des Affaires intérieures re-
cherche une prestation de gardiennage, de surveillance, d’ac-
cueil et de sécurité incendie du bâtiment serra B, situé au 32,
rue Hugo Gernsback, L-1652, à Luxembourg-Kirchberg. Les Ser-
vices devront être prestés par un ou des agents de sécurité en
uniforme, effectuant des patrouilles internes et externes, ainsi
qu’une surveillance statique. Une durée de 36 mois est prévu et
le début de la prestation de services est prévisiblement envisagé
à partir du 1er février.
No. avis complet sur pmp.lu: 2402630

2338068.1

Société Nationale des Chemins de Fer Luxembourgeois
Service Achats

Avis de marché
Procédure: 50 secteurs spéciaux - européenne ouverte
Type de marché: Fournitures
Date limite de remise des plis: 07/01/2025 14:00
Description: Acquisition de véhicules routiers - Véhicules des
catégories M1 et N1 - 24 Lots
Voitures pour les besoins des CFL
- Description: Lot 1 à Lot 24 (voir cahier des charges)
Conditions d’obtention du dossier: via portail des marchés
publics
Réception des plis: via portail des marchés publics
No. avis complet sur pmp.lu: 2402667

2338016.1

Ministère de la Mobilité et des Travaux publics
Administration des bâtiments publics

Avis de marché
Procédure: 10 européenne ouverte
Type de marché: Travaux
Date limite de remise des plis: 11/02/2025 10:00
Intitulé: Travaux de gros-œuvre clos et couvert à exécuter dans
l’intérêt de l’extension du foyer et de l’accueil de la Philharmonie
à Luxembourg
Description: Les travaux de gros-œuvre clos et couvert en
entreprise générale partielle comprennent:
- les travaux de terrassement et de gros œuvre en béton armé,
- les travaux de charpente métallique pour la structure de toiture,
- les étanchéités et la couverture en double peau en bacs
aluminium,

- les murs rideaux.
La durée des travaux est de 336 jours ouvrables, à débuter vers
fin 1er semestre 2025.
Les travaux sont adjugés à prix unitaires.
Critères de sélection: Toutes les conditions de participation sont
indiquées dans les documents de soumissions.
Conditions d’obtention du dossier: Les documents de soumission
peuvent être retirés via le portail des marchés publics (www.
pmp.lu).
Réception des plis: Les offres sont obligatoirement et exclusi-
vement à remettre via le portail des marchés publics avant la
date et l’heure fixées pour l’ouverture.
No. avis complet sur pmp.lu: 2402627

2338061.1

Avis officiels

Enchères

www.guichet.wort.lu
M_2010_GU02_CC

www.shd.lu
Tel.: 40 20 80

#aguddenhänn
Vous souhaitez nous soutenir?

CCP IBAN LU31 1111 1557 5570 0000 W
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LICITATION IMMOBILIERE
à L-8510 Redange-sur-Attert, 64, Grand-Rue
au Café-Restaurant «New Relais Postal»

le mercredi 4 décembre 2024 à 14 :30 heures
Il sera procédé par le ministère de Maître Frédérique HENGEN, notaire de résidence à Redange-sur-
Attert, à ce commis conformément à un arrêt civil rendu en date du 14 février 2024 par la COUR
d’APPEL de et à Luxembourg, siégeant en matière civile, à la licitation immobilière afin de sortir de
l’indivision des divers immeubles, inscrits au cadastre comme suit:

COMMUNE de REDANGE/ATTERT, section D de REDANGE :
LOT numéro 1

Numéro 796/4540, «OBEN DER SEITERT», labour, contenant 57,85 ares.
Numéro 798/4541, «OBEN DER SEITERT», labour, contenant 25,35 ares.
Numéro 799/4542, «OBEN DER SEITERT», labour, contenant 31,50 ares.
Numéro 799/4543, «OBEN DER SEITERT», labour, contenant 32 ares.
Numéro 807, «OBEN DER SEITERT», labour, contenant 32,40 ares.

LOT numéro 2
Numéro 800/4544, «OBEN DER SEITERT», labour, contenant 31,35 ares.
Numéro 806/1148, «OBEN DER SEITERT», labour, contenant 25,90 ares.
Numéro 806/1149, «OBEN DER SEITERT», labour, contenant 25,90 ares.

LOT numéro 3
Numéro 801/2085, «OBEN DER SEITERT», labour, contenant 37,90 ares.
Numéro 803/2201, «OBEN DER SEITERT», labour, contenant 81,80 ares.
Numéro 804/4546, «OBEN DER SEITERT», labour, contenant 30,40 ares.
Numéro 805/4545, «OBEN DER SEITERT», labour, contenant 30,80 ares.

LOT numéro 4
Numéro 406/2195, «AUF DER ELZ», labour, contenant 31,10 ares.

LOT numéro 5
Numéro 884/1601, «UNTER DEN ESPEREN», labour, contenant 38,60 ares.
Numéro 885/1602, «UNTER DEN ESPEREN», labour, contenant 12,90 ares.

LOT numéro 6
Numéro 890/3676, «UNTER DEN ESPEREN», labour, contenant 22,50 ares.

LOT numéro 7
Numéro 918/5523, «UNTER DER SEITERT», labour, contenant 13,04 ares.
Numéro 918/5529, «UNTER DER SEITERT», labour, contenant 2,69 ares.

LOT numéro 8
Numéro 1153/4886, «DITZENBERG», labour, contenant 1 hectare 06,60 ares.

LOT numéro 9
Numéro 1167/2644, «BEI DER KOURESCHT», pré, contenant 4,30 ares.
Numéro 1168/2645, «BEI DER KOURESCHT», pré, contenant 26,50 ares.
Numéro 1169/2648, «BEI DER KOURESCHT», pré, contenant 43,20 ares.
Numéro 1169/3354, «BEI DER KOURESCHT», labour, contenant 59 ares.
Numéro 1169/3355, «BEI DER KOURESCHT», labour, contenant 54 ares.
Numéro 1171, «BEI DER KOURESCHT», labour, contenant 71,40 ares.

LOT numéro 10
Numéro 1366, «HONIG», bois, contenant 14,20 ares.

COMMUNE de RAMBROUCH, section PC de WOLWELANGE :
LOT numéro 11

Numéro 826/779, «UNTER ARBRICHT», pâture, contenant 2,60 ares.
Numéro 826/780, «UNTER ARBRICHT», pâture, contenant 5,20 ares.
Toutes les parcelles sises commune de Redange/Attert sont situées en zone agricole sauf le nu-
méro 918/5523 (lot 7) qui se trouve dans la zone d’habitation -2, nouveau quartier, zone ZAD (zone
d’aménagement différée) respectivement le numéro 1366 (lot 10) qui se trouve en zone forestière.
Les deux parelles sises commune de Rambrouch (lot 11) se trouvent également en zone forestière.
Aux clauses et conditions d’un cahier des charges, dressé par le notaire soussigné en date du 15
octobre 2024, dont toute personne pourra prendre communication en l’étude dudit notaire.
Les amateurs devront impérativement se munir d’une garantie bancaire irrévocable couvrant le prix
et les frais de l’adjudication.
Les frais de l’adjudication publique seront de DIX-SEPT pourcent (17 %).
Les participants aux enchères pour compte d’une personne morale (société, association etc.) devront
se munir d’un extrait RCS récent et justifier de l’identité de leur(s) bénéficiaire(s) économique(s)
effectif(s).
Les amateurs sont invités de consulter le PAG et le règlement d’urbanisme de la commune.
Pour tous les renseignements spécifiques s’adresser à l’étude du notaire:

Maître Frédérique HENGEN, notaire
66, Grand-Rue

L-8510 Redange-sur-Attert
Tél : 44 55 66 23 / info@fhn.lu

2336757.1

IMPORTANTE ADJUDICATION PUBLIQUE
Au Restaurant « MAMER PLAGE »

4, route de Mersch
L-8251 Mamer

Le Jeudi 05 décembre 2024 à 15.30 heures

Les propriétaires feront vendre publiquement, à savoir:
I) UNE MAISON D’HABITATION AVEC JARDIN
(classe de performance énergétique D et isolation thermique D):
sise à L-3583 Dudelange, 18A, rue Ditzenheck, inscrite au cadastre
comme suit:
Commune de Dudelange, Section A de Budersberg
numéro 1592/7598, lieu-dit «Rue Ditzenheck», place (occupée),
bâtiment à habitation, contenant 6 ares 73 centiares.
Comprenant:
° au rez-de-chaussée: Hall d’entrée, living – salon avec chemi-
née, cuisine équipée, WC séparé, bureau et véranda avec sortie
jardin.

° au premier étage: WC séparé, salle de bains avec douche –
baignoire avec Whirlpool, deux chambres à coucher.

° au sous-sol: caves (sauna), buanderie, chauffage au gaz,
double garage.

Les visites auront lieu:
* le samedi 16.11.2024 de 10.00 à 11.30 heures
* le samedi 23.11.2024 de 10.00 à 11.30 heures
* le samedi 30.11.2024 de 10.00 à 11.30 heures
* le jour de la vente de 13.45 à 14.45 heures.

à 17.00 heures
II) Une voiture de la marque AUDI, Type Q5, numéro de châssis
WAUZZZFY4H2037757, immatriculée sous le numéro 8900,
première mise en circulation le 19 juillet 2017 (10.068 km)

«Les amateurs sont priés de se munir d’une garantie bancaire»
PAS DE SURENCHÊRE POSSIBLE

Photos disponibles sur le site: «www.notaire-reuter.lu»
Les visites se font aux risques et périls des visiteurs et
l’étude ne saurait être rendue responsable pour un

quelconque accident sur les lieux.

Pour tous renseignements s’adresser à l’étude de:
Karine Reuter, Notaire,
13-17, Grand-Rue
L-1661 Luxembourg
Tél. 28 66 68 – 1
Fax: 28 66 68 68

2336679.1

Professionell Hëllef un Ärer Säit !

Aide et soins à domicile
Foyers de jour

Tel.: 40 144 2280

zithamobil@zitha.lu

www.zithamobil.lu

Ventes Forcées
au dépôt à

L-8399 Windhof, 5, rue Pierre Flammang
Le mardi 03/12/2024 à 18h00

L’huissier de justice soussignée procèdera à la vente forcée aux
enchères publiques (pas de frais) de:
- Divers articles de bureau, flipper «Hoolz»; divers tableaux…
(TEX03868)

- Divers outillage DEWALD…, objets de décoration, divers
meubles, petit électroménager, objets de décoration, TV,
consoles de jeu etc… (ACO01194)

Visite à partir de 17:30 heures.
Pour savoir quelle vente aura lieu définitivement, veuillez

téléphoner à partir de 15h30
(se munir de la carte d’identité et/ou pour les sociétés des statuts constitutifs)

Vente soumise à la Loi modifiée du 12 novembre 2004 relative à
la lutte contre le blanchiment et contre le financement du ter-
rorisme.

ETUDE VERONIQUE REYTER
Huissier de Justice

22, rue Zénon Bernard
ESCH-SUR-ALZETTE
Tél.: 54. 43.48.60

2338079.1

Enchères
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IMPORTANTE ADJUDICATION IMMOBILIÈRE
à L-1311 Luxembourg

27B, Boulevard Marcel Cahen
À la «Brasserie des Jardins»

Le mardi 10 décembre 2024 à 15.00 heures, par le ministère de Maître Gilles MATHAY, notaire de
résidence à Luxembourg, à ce commis par jugement rendu en date du 3 juillet 2024, il sera procédé
à la vente aux enchères publiques des biens ci-après désignés, savoir :

1.-
UN APPARTEMENT AVEC DEUX CHAMBRES A COUCHER, CAVE ET PARKING

Dans un immeuble en copropriété dénommé «RESIDENCE DOMINIQUE MULLER», sis à L-5222 Sandweiler,
1, Am Gronn, inscrit au cadastre comme suit :

Commune de SANDWEILER, Section A de SANDWEILER
Numéro cadastral 968/4633, au lieu-dit «Am Gronn», place (occupée), bâtiment à appartements,
contenant 17 ares 32 centiares,
a) en propriété privative et exclusive :

Indications complémentaires
relatives aux lots

Désignation des lots

Surface
utile
(en m2)

Quote-part Nature N°ct. Bloc
(U = unique)

Escalier
(U = Unique)

Niveau
(81 = 1er s.s)

2,02 1,285 Cave(s) 023 A A 81
74,97 47,682 Appartement 031 A A 00
3,75 2,385 Parking 057 C U 81
TOTAL : 51,352 Millièmes

b) en copropriété et indivision forcée : CINQUANTE-ET-UN virgule TROIS CENT CINQUANTE-DEUX
MILLIEMES (51,352/1.000) des parties communes de l’immeuble, y compris le sol ou terrain.
L’appartement est actuellement loué.
Le passeport énergétique indique : Classe E (classe de performance énergétique) et Classe E (classe
d’isolation thermique).
Pour les visites, merci de contacter l’étude du notaire soussigné.

2.-
QUATRE LOCAUX COMMERCIAUX NE FORMANT QUE DEUX UNITÉS ET UN DEPÔT

Dans un immeuble en copropriété dénommé «RESIDENCE DUC HENRI», sis à L-5241 Sandweiler, 56,
rue Principale, inscrit au cadastre comme suit :

Commune de SANDWEILER, Section A de SANDWEILER
Numéro cadastral 968/4402, au lieu-dit «Rue Principale», place (occupée), bâtiment à habitation,
contenant 19 ares 03 centiares,
a) en propriété privative et exclusive :

Indications complémentaires
relatives aux lots

Désignation des lots

Surface
utile
(en m2)

Quote-part Nature N° ct. Bloc
(U = unique)

Escalier
(U = Unique)

Niveau
(81 = 1ers.s)

40,65 16,563 Dépôt 024 U A 81
232,50 94,732 Commerce(s) 025 U A 00
232,50 94,732 Commerce(s) 026 U A 00
TOTAL : 206,027 Millièmes

b) en copropriété et indivision forcée : DEUX CENT SIX virgule ZERO VINGT-SEPT MILLIEMES
(206,027/1.000) des parties communes de l’immeuble, y compris le sol ou terrain.
Trois des quatre locaux commerciaux sont loués.
Le passeport énergétique est disponible.
Pour les visites, les locaux sont libres d’accès et visibles depuis l’extérieur.
Aux clauses et conditions d’un cahier des charges dressé par le notaire soussigné le 11 novembre
2024, dont toute personne pourra prendre communication en l’étude du notaire.
Tous ceux du chef desquels inscription pourrait être prise pour raison d’hypothèque légale, devront
requérir cette inscription avant la transcription du procès-verbal d’adjudication.
Les amateurs devront impérativement se munir d’une garantie bancaire irrévocable couvrant le
prix et frais de l’adjudication.
Les participants aux enchères pour le compte d’une personne morale (société, association,
etc..) devront se munir d’un extrait RCS récent et justifier de l’identité de leur(s) bénéficiaire(s)
économique(s) effectif(s).
Pour tous renseignements prière de s’adresser à l’étude du notaire soussigné.
Me Gilles MATHAY, Notaire
43, boulevard Prince Henri
L-1724 LUXEMBOURG
Tél. : 26 27 30
Email : adjudication@ngm.lu

2337156.1

ADJUDICATION PUBLIQUE
Au Restaurant «Kentucky»,

à 6, Haaptstrooss, L-9761 Lentzweiler
Le MERCREDI, 11 DECEMBRE 2024 à 14.30 heures

Il sera procédé par le ministère de Maître Danielle KOLBACH,
notaire de résidence à Junglinster, conformément aux disposi-
tions de l’article 879 du Nouveau Code de Procédure Civile sur
la saisie immobilière (article 71 de la loi du 2 janvier 1889), à
l’adjudication publique d’une maison d’habitation avec toutes
appartenances et dépendances sises à 9, Duärrefstrooss, L-9960
Hoffelt (Wincrange), inscrite au cadastre comme suit:

Commune de Hachiville, section HC de Hoffelt
lieu-dit «Duärrefstrooss», numéro cadastral 383/3383, place
(occupée) bâtiment à habitation, contenant 5 ares et 72 centiares
Suivantuncertificatde laCommunedeWincrangedu 10octobre 2024:
«L’Administration communale de Wincrange certifie par la pré-
sente que le terrain sis commune de Wincrange, section HF de
Hoffelt, no. 383/3383 du cadastre, lieu-dit «Duärrefstrooss», se
trouve dans le périmètre d’agglomération de la localité de Hoffelt,
en zone d’habitation primaire, quartier «R».
Lors de la refonte du plan d’aménagement général de la com-
mune de Wincrange, mis en procédure le 24 juin 2021, le terrain
no. 383/3383 du cadastre est proposé d’être classé en quartier
d’habitation «QE HAB-1».
Le bien immobilier sera adjugé aux clauses et conditions d’un
cahier des charges dressé par le notaire soussigné, le 21 octobre
2024 dont toute personne pourra prendre communication en
l’étude.
Tous ceux du chef desquels inscription pourrait être prise pour
raison d’hypothèque légale, devront requérir cette inscription
avant la transcription du procès-verbal d’adjudication.
Les frais de l’adjudication publique seront de DIX-SEPT pour-
cent (17%). Toute personne capable d’enchérir pourra, dans la
HUITAINE après l’adjudication publique, faire une surenchère
par voie d’huissier de justice, pourvu qu’elle soit du sixième
au moins du prix, outre les frais de DIX-NEUF pourcent (19%)
du montant principal de l’adjudication publique, en respectant
les formalités prévues par le nouveau Code de procédure civile.
Pour tous les renseignements spécifiques, prière de s’adresser
à l’étude du notaire.
LES VISITES SE FERONT LES 23 ET 30 NOVEMBRE 2024 DE 13H00
A 14H30.

Les amateurs sont priés de se présenter avec:
- une garantie bancaire couvrant le prix et

les frais de l’adjudication et
- un extrait RCS et RBE à jour,

si l’amateur est une personne morale
Les amateurs sont invités de consulter le PAG et le règlement

d’urbanisme de la commune
Le notaire commis:

Maître Danielle Kolbach, notaire
34-36, rue des Cerises
L-6113 Junglinster
Tel.: 78 90 52 -54

2335920.1

Vente volontaire de
véhicules et matériel
Date: 07 décembre 2024
Heure: 09H30
Lieu: Lintgen, 73, rue de Diekirch
Objets: véhicules et matériel d’in-
tervention, outils
Visite: le jour de la vente à 08H45
La vente aura lieu!
Paiement en €, virement ou par CB
| Frais en sus 20%
www.huissiers.lu - Facebook

2337993.1

VENTE FORCEE
L’huissier de justice soussigné procédera à la vente publique
aux enchères au plus offrant à HOSCHEID, 74B, Haaptstrooss, en
date du mardi 03 décembre 2024 à 17:00 heures de:
- 1 voiture VW Tiguan.
- 1 voiture VW GOLF.
En cas de paiement la vente n’aura pas lieu.

Georges WEBER
HUISSIER DE JUSTICE
5, Montée de la Seitert

L-9279 Diekirch
Tél: 26 80 33 44

2338072.1

Enchères
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www.msweb.lu

Maison 1, L-7425 BILL
Tél. 26 61 05 56

e-mail: info@msl.lu

BCEE:
LU25 0019 3055 2224 5000

Madame
Denise STUDER-WIRTH

genannt MIMA
Witfra vum Camille STUDER

11.10.1938 - 25.11.2024

Deng Kanner: Christiane a Max Maack-Studer
Jo a Moni Studer-Neiertz
Conny an Eric Picard-Studer
Sandy an Stany De Geyter-Studer

Deng Enkelkanner: Jenny mam Louis, Alex
Sven an Jodie
Kim mam Steve, Jessy mam Johny,
Gwendy mam Dan, Lou mam Noémie
Olivier, Nicolas mam Lora

Deng Urenkel: Inaya, Mo, Delia, Milly an Valea
Däin Hond: Riko

Josée Majerus-Eisenbach
Camille an John Streff
Marie-Jeanne a Marc Demoulling-Rix
Rosa Bernardes Sousa Rodrigues
D’ganz Famill, Frënn a Bekannten.

E grousse Merci dem Dr Buck, dem Dr Ronck, den Infirmièren an Infirmier vum 5. Stack an e ganz
spezielle Merci un den Dr Münster an d’ganz Unitéit vun de Soins Intensifs vum Kierchbierger
Spidol déi Sie op hirem lëschte Wee begleet hunn.
Eng Mass fir déi léif Verstuerwe gëtt en Densden, den 3. Dezember 2024 um 16.00 Auer an der
Kierch zu Zéisseng gehalen.
Déi Leit, déi besonnesch un eis léif Verstuerwe wëllen denken, kënnen dat maachen mat engem
Don un « Rhana-Muppen ennerstëtze Leit am Rollstull a.s.b.l « BCEE LU77 0019 1555 4193 9000,
ILE AUX CLOWNS a.s.b.l BCEE LU36 0019 4155 3263 5000 oder un « PROTRANSPLANT » BCEE LU06
0019 3755 0395 4000, mam Vermierk "Don Denise Studer-Wirth"

Ee Liewe kënnt
Ee Liewe geet
Freed a Leed läit esou no beieneen
Nimools hätte mir geduecht dech esou schnell musse goen ze loossen
Du bass dach ons Mima, onse Mëttelpunkt, onsen Halt
Näischt war Dir méi wichteg ewéi deng Kanner, Enkelkanner, Urenkel an natierlech och deng Hënn
Du hues gelieft fir deng Famill, näischt war Dir jee ze vill
Wéi soll et weider goen ouni Dech?
Du wäers esou e grousst Lach hannerloosse, wat keen an näischt jeemools fëlle kann
All Mënsch wou Dech kannt huet weess ewéi e wonnerbare Mënsch Du waars
Mima mir hunn Dech esou onendlech gär, et kann een mat Wieder net beschreiwen ewéi wéi et
deet Dech net méi bei ons ze hunn
Dréck de Bopa vun eis all, elo hunn mir 2 Schutzengel am Himmel déi mir esou onendlech
vermessen awer nimools vergiesse wäerten
Merci fir alles Mima

Mima,
Merci, dass mir déi lescht Joren all Weekend mat dir
verbréngen duerften.
Merci, dass du esou léif no eis gekuckt an eis esou gutt
bekacht hues, dass et eis och nëmmen u näischt soll feelen.
Merci, dass du eis esou villes bäigeléiert hues, sief et beim
Kachen, am Gaart oder soss eppes mat op de Wee ginn hues.
Merci, dass Delia, esou wéi de Johny an ech, d'Méiglechkeet
haten esou wonnerschéin Erënnerunge bei a mat dir gemaach
ze hunn. Mir wäerten se bis an d'Onendlechkeet esou déif an
eisen Häerzer droen.
Merci, einfach fir alles.
Wieder kënne net beschreiwen wéi onendlech traureg mir
sinn ni méi kënnen eis Saachen ze paken a bei dech ze
kommen. Wéini ass deen Dram endlech eriwwer? Wéi solle mir
nëmmen ouni dech weider liewen? Dat kann et dach net
gewiescht sinn. Wéi kann et sinn dass du Delia elo net méi
solls weider opwuesse gesinn? Wéi kann et sinn dass Delia,
esou wéi mir all, dech ni méi kënne gesinn? Mat weem sëtzen
ech elo Samsdes Owes mat den Hënn virum Fernsee an iessen
eis traditionell Ananas? Vu weem gi mir elo Sonndes Moies
erwächt well frëschen Orangëjus fir eis gepresst gëtt? Wou
wäert eisen traditionelle Sonndes-Moies-Stress bléiwen fir
um Punkt 12 Auer mat allem prett ze si fir d'Gäscht ze
empfänken? Wéi kann et einfach nëmme sinn dass mir elo ni
méi kënnen zesumme mat dir laachen, schwätzen, spillen,
sangen, kachen, iessen, Bicher kucken, d’Haus dekoréieren,
Blumme planzen a netzen… a nach esou villes méi.
Eist Liewe wäert ni méi dat selwecht sinn. Du feels eis esou
onendlech vill, Mima, an du hannerléiss e risegt grousst Lach,
wat ni méi gefëllt wäert ginn.
Delia hat eng Iddi : Solle mir d'Mima bastelen, déi richteg
Mima?
Kéinte mir nëmmen eis richteg Mima erëm zeréck bastelen...
Mir géifen alles dofir ginn.
Mir hoffen du wosst schonn ëmmer wéi vill's du eis bedeits a
wéi onendlech vill gär mir dech hunn. Mir wäerten alles wat
dir wichteg war probéieren, esou gutt wéi et nëmmen ouni
dech geet, ëmzesetzen an an Éieren ze halen. Well wann een
dat verdéngt huet, da bass du et.
An éiweger Léift vermëssen dech,
Däin Delia, däin Jessy

Allerbeschte Mima,
Zu 10 an der Rei hu mir dech vu klengem un op Trapp gehalen.
Wa mir zeréck un eis Kandheet denken, denke mir un eis
Vakanzen, déi mir all zesummen ëmmer bei dir a beim Bopa
verbrénge konnten. Si si geprägt vu laachen, spillen a kachen
a nach esou villen anere wonnerschéinen Erënnerungen, ëmgi
vun onendlecher Léift déi mir geschenkt kruten.
Obwuel mir zu esou vill waren, ware mir dir ni ze vill. An och
wa mir dech mol rose gemaach hunn, hues du eis ëmmer a
Schutz geholl an häss eis ni verroden.
Mir wäerten all zesummen d'Traditioune weiderféieren déi dir,
an dem Bopa, ëmmer esou wichteg waren. D'Präsenz vu
jidderengem loung Iech um Häerz.
Mir kënnen dir nimools genuch Merci soe fir alles wat's du fir
eis gemaach hues, awer mir hoffe vu ganzem Häerzen dass
mir dir dat ëmmer ze spiere konnte ginn. Du hues eis geléiert
wourobber et am Liewe wierklech ukënnt an dofir si mir dir
op Éiweg dankbar.
Du waars jidderengem säi secheren Anker, eise Mëttelpunkt,
hues ni ee vergiess a waars ëmmer fir jiddereen do,
woumadder's du déi ganz Famill zesumme gehalen hues. Du
bléifs fir ëmmer eist gréisste Virbild. Keen kënnt jeemools un
dech erun.
Du, genau esou wéi de Bopa, hues fir eis onstierflech
geschéngt, schliisslech hues du ëmmer gesot, du kriss der
Honnert an Eent! An dorunner huet kee vun eis och nëmmen
eng Sekonn gezweifelt. Deementspriechend gebrach sinn eis
Häerzer elo.
Mir wäerten nimools ophale vun dir ze erzielen an un dech ze
denken. An eisen Häerzer bass du fir ëmmer ganz no bei eis a
liefs weider, mir loossen dech do nämlech nimools goen.
Merci fir alles a nach esou vill méi, Mima. Du bass a bléifs fir
ëmmer déi Allerbescht.
An onendlecher Léift vermëssen dech fir ëmmer deng Enkel-
an Urenkelkanner
Kim, Jessy, Jenny, Olivier, Gwendy, Alex, Sven, Nicolas, Lou,
Jodie, Inaya, Mo, Delia, Milly a Valea

In Pace

Eng Plaz fir jiddereen
an enger inklusiver Gesellschaft

enfance - jeunesse - handicap - senior

BCEE LU 58 0019 2355 0766 4000
CCPL LU 64 1111 2507 5005 0000
www.elisabeth.lu
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Esch-sur-Alzette et Bettembourg
Tél. 54 02 93 - feuerbestattung.lu

24h/24h

Oft fragte ich mich – wo wirst du sein,
nachdem du diese Welt verlassen hast.
In der Stille meiner Gedanken fand ich
in meinem Herzen die Antwort darauf.

-Rebell-

Mat Léift an Trauer deele mir den
Doud mat vum

Ferdinand Lutty
genannt Françi

D’Begriefnis ass en Dënschden, den 3. Dezember um 15.30 Auer
zu Diddeleng um Kierfecht mat uschléissender Mass um 16.15
Auer

An déiwer Trauer:
Seng Fra: Madame Clement Jeanne
Seng Kanner: Schares-Lutty Sylvie an Téit

Lutty-Oliveira Christian a Suzete
Seng Enkelkanner
An d’ganz Famill, Frënn a Bekannten

E grousse Merci un den Dr. Merk an un d’Personal vum
Fleegeheim „An de Wisen“ fir hir Ënnerstëtzung

Wien eisem léiwe Verstuerwene wëll gedenken, kann dat
maache mat engem Don un „ALA“, BCEE LU06 0019 1000 6828
3000, mam Vermierk „Don Lutty Françi“

29.9.1941-24.11.2024

Hien ass friddlech entschlof am
Fleegeheim „An de Wisen“ zu
Beetebuerg am Alter vun 83 Joer.

Es weht der Wind ein Blatt vom Baum, von vielen Blättern eines,
dies eine Blatt, man merkt es kaum, denn eines ist ja keines.

Doch dieses Blatt allein, war Teil von unserem Leben,
drum wird dies Blatt allein, uns immer wieder fehlen.

(Rainer Maria Rilke)

E Samschdeg den 23. November 2024, een Dag no Ceciliendag,
huet si sech op de Wee bei hir Mamm gemaach, déi si hiert
Liewe laang schmäerzlech vermësst huet.
Op Wonsch vun eiser Mamm ass d'Bäisetze vun hiren Äschen
am enkste Familljekrees.
Et traueren ëm si:
hir Kanner: Paul Schumacher

Yves a Corinne Schumacher-Osweiler
Simone a Marco Besch-Schumacher

hir Enkelkanner: Carole mam Pit, Lisa
Charel mam Célia, Milly, Andy

hir Schwësteren: Jeanny Bos-Thill mat hire Kanner
Christiane a Roby Wolff-Thill
mat hire Kanner a Kandskanner

an d'ganz Familljen.
En häerzleche Merci un dat ganzt Personal vum Haaptmann's
Schlass vu Berbuerg, dat si an de leschten dräi Méint esou
gutt versuergt huet.
Mir vergiessen dech ni. You'll never walk alone.
Mutfert, Mënsbech, Conter a Steebrécken den 30. November
2024
Wann Dir eiser léiwer Verstuerwener wëllt gedenken, kënnt
Dir en Don maachen un d'Lëtzebuerger Déiereschutzliga, BCEE
LU59 0019 1000 0310 6000, mam Vermierk „Don Yvette
Schumacher-Thill“.

Mat Léift an Dankbarkeet soe mir
Äddi eiser léiwer Mamm,
Schwéiermamm, Boma, Schwëster,
Schwéiesch, Giedel an Tatta,

1949 - 2024

Wittfra vum Jean Schumacher † 2018

Yvette Schumacher-Thill

Mat Léift an Dankbarkeet soe mir
Äddi eiser Mamm, Schwéiermamm
a Boma, Urboma, Giedel, an Tatta,

der

Madame Melanie
BODEN - CLAUDE

D‘Begriefnes ass Dënschdeg, den 03. Dezember 2024 um 15h30
um Kierfecht zu Sëll, mat enger uschléissender Mass an der
Kierch.
Et traueren ëm si :
Hir Jongen : Claude Boden mat senger Famill

Paul Boden mat senger Famill
an d’ganz Famill.
Ee grousse Merci dem Personal vum Réidener Altersheem.
Sëll, Leewel, November 2024
Déi Leit, déi besonnesch un eis léif Verstuerwe wëllen denken,
kënnen dat maache mat engem Don op de Kont vum „Home
pour Personnes Agées Redange“ BGL LU40 0030 7199 5979
4000 mam Vermierk "Don Melanie Boden-Claude" oder op de
Kont CCPL LU64 1111 7017 0305 0000 vun der Fondation Sainte-
Irmine mam Vermierk „Don Mélanie Boden-Claude fir d'Sëller
Kiirch“.

Gebuer, den 12.07.1927
Zwangsdeportéiert

Wittfra vum Theo Boden

Si ass fir ëmmer entschlof am Altersheem zu Réiden, am
Fridde mat eiser Herrgott, de 25. November 2024.

„Du bist nicht mehr dort,
wo du warst. Aber du bist
überall, wo wir sind.“

Merci fir déi schéin Zeit déi
mir mat dir an der Scheier
konnte schaffen.
Mir wäerten deng
onvergiesslech Aart a Weis
fir ëmmer an Erënnerung
halen. An Gedanken si
mir alleguer bei denge
Léifsten a virun allem bei
denger Famille.

Deng Meedercher aus der
Scheier.

Emilie, Anni, Kennz,
Francine, Yvonne, Sanny,
Iris

Denise

Eng staark, couragéiert a besonnesch
Fra huet eis fir ëmmer verlooss.

Denise Studer

Mir traueren em d’Denise Studer mat deem mir a schéiner
Frëndschaft iwwer 40 Joer laang verbonne waren.
Mir hu vill zesummen erlieft a soe Merci fir déi vill schéi
Stonnen déi mir hunn dierfen an al deene Joren zu Mäerzeg
verbréngen. An eiser Erënnerung wäert d’Denise ëmmer
weider liewen an ni vergiess ginn.
Marie-Jeanne a Marc

Denise wor vun Ufank un
eng immens Stäip an onsem
Betrib an huet jorelaang net
nëmmen d'Geschäft an der
Groussgaass geleet mee och
mat alldeeglecher Freed a
groussem Kënnen zu der
Reussite vun onser Firma
bäigedroen.

Äddi Denise, bis datt mir
ons an der Éiwegkeet
erëmgesinn.

Direktioun an
d'Mataarbechter vun
der "LA PROVENCALE"

Denise
STUDER-WIRTH
huet ons leider verlooss.

Vill hunn mir zesummen
erlieft an gemaach.
Ech hunn dech bei all
deem gären ënnerstëtzt an
war ëmmer fir dech do
wann's du mech gebraucht
hues.
Elo wous du eis verlooss
hues, feelt mir elo schonn
all déi Zäit.
Merci fir alles
Matt schwéierem Häerzen
soen ech dir Äddi Mima
„Ce n‘est qu‘un au revoir“
Eric

Wann dࢩKraaft zu Enn geet, ass den Doud eng Erléisung

Mat Léift, Dankbarkeet a schéinen
Erënnerungen deele mir den Doud
mat vun eisem léiwe Mann, Papp,
Schwéierpapp, Bop, Brudder,
Schwoer, Monni an Dafpätter

dem

Albert Pierre Heck

D'Bäisetzung huet am enkste Familljekrees stattfonnt.

An déiwer Trauer:

seng Fra: Marie Heck-Geisen
seng Kanner: Fernand a Viviane Heck-Peiffer

Christiane Heck
seng Enkelkanner: Christophe Heck a Julie Trauffler

Philippe Heck a Carine Demuth
Michel Heck a Lee Hoffmann

an d'ganz Famill.

E grousse Merci u Personal vum Servior Schlassbléck vu
Veianen.

Bissen a Miersch den 30. November 2024.

Ween eisem léiwe Verstuerwenen besonnesch wëll gedenken,
kann dat mat engem Don un d‘ ,,Fondation Alzheimer‘‘ BCEE
LU06 0019 1000 6828 3000 oder un d' ,,Amicale Schlassbléck''
BGLL LU76 0030 4328 9417 0000 maachen, mam Vermierk
,,Don Albert Pierre Heck‘‘.

genannt Pier
07.08.1930 - 21.11.2024
Mann vum Marie Geisen

Hien ass friddlech entschlof den
21. November 2024 am Alter vu
94 Joer am Servior Schlassbléck.

In Pace

ARTI’CHOKCLOWN
a.s.b.l.

propose l’intervention d’un
duo de clowns en structure de
soin et à domicile, pour diminuer
la sensation d’isolement des
„Personnes Extra-Ordinaires“
dépendantes, enfermées dans
des troubles physiques et/ou

psychiques.

„Parce que chaque instant de vie
peut être merveilleux“

CCPLLULL
LU50 1111 7011 2812 0000

www.artichokclown.com
artichokclown@hotmail.com

reconnue d’utilité publique

W_1095_CL01_CD
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Ënnerstëtzt
d’Recherche
géint de Kriibs

FONDATION DE RECHERCHE
CANCER ET SANG
LUXEMBOURG

CCPL LU96 1111 0000 8686 0000

Ettelbruck

Mersch

Dudelange

Luxembourg -
Hamm

Difffferdange

Mersch
2, rue de Luxembourg
L-7540 Mersch

T. 43 42 02 02

Ettelbruck
102, av. Lucien Salentiny
L-9080 Ettelbruck

T. 26 81 16 33

Differdange
53, av. Charlotte
L-4530 Differdange

T. 43 42 02 53

Luxembourg -Hamm
21, rue des Peupliers
L-2328 Luxembourg

T. 43 42 02

Dudelange
79, av. G.-D.Charlotte
L-3441 Dudelange

T. 43 42 02 79

www.erasmy.lu
info@erasmy.lu

Elo och zu
Déifferdeng

Généalogie et Histoire locale au Luxembourg

De Comité an d’Membere vu luxracines.lu sinn déif betraff
iwwer den Dout vun hirem Frënd

Tun JACOBY

Den Tun huet sech säit der Grënnung vu luxracines mat Freed
a Begeeschterung an onsem Comité engagéiert an huet de
Familljefuerscher vill Ënnerlagen zur Verfügung gestallt.

Besonnesch ass den Tun bekannt als Spezialist fir seng
Fuerschung iwwer d‘Scharfrichter an d’Henker.

Mir soen dem Tun e grousse Merci fir seng Frëndschaft, seng
Zesummenaarbecht a fir alles wat hie fir d’Familljefuerschung
gemaach huet.

A Gedanke si mir beim Tun senger Famill an drécken hinnen
onst häerzlechst Bäileed aus.

18.10.1950 - 23.11.2024

MemoShoah Luxembourg
ass immens traureg a betraff,

datt den

Tun JACOBY
ee laangjärege benevollen
Ënnerstëtzer vu MemoShoah
e Samschdeg, den 23.11.2024,
onerwaart gestuerwen ass.

Eis déifstent Matgefill
u seng Famill.

Mat Trauer, Léift, a schéinen
Erënnerungen deele mär den Doud
mat vun eiser Mam, Boma, Urboma a
Schwëster, der

Madame Léonie
SCHMIT-NICOLAS

D’Begriefnis woar am enkste Familljekrees.

An déiwer Trauer
Hir Kanner: Annette a René Wampach-Schmit

Henri a Swetlana Schmit-Martynova
Hir Enkelen: Annick a Luc Cappellaro-Wampach

Cédric a Valérie Wampach-Weber
Lukas Schmit

Hir Urenkelen: Kylie, Ryan, Ben a Pit
Hir Schwëster: Maria Di Genova-Schmit
Hir Niessen a Neveuen.

Uewerkuer, den 30. November 2024
Déi Leit déi besonnesch un d’Léonie wëllen denken, kënnen
dat maache mat engem Don un Handicap International
Luxembourg CCPL LU47 1111 0014 2062 0000 mam Vermierk
„Don Léonie Schmit-Nicolas“.

Witffra vum Henri Schmit

Si ass gestuerwen e Méindeg, den
18. November am Spidol zu Esch.

Schwéieren Häerzens deele mer
den onerwaarten Doud mat vum

Alphonse Michel
STRONSKA

D'cérémonie civile fënnt statt en Dënschdeg, den 10. Dezember
2024 um Bëschkierfecht Dudelange.

Et traueren ëm hien:
Malou Stronska
Liliane Faber
Josette Schwartz
souwéi Famill, Frënn a Bekannten.

Déi Leit, déi besonnesch un den Alphonse denke wëllen,
kënnen dat maache mat engem Don un den Déierenasyl
Dudelange, LU52 1111 0026 3011 0000 CCPLLULL mam Vermierk
„Don Alphonse Stronska“.

England, Dudelange a Roeser, den 30. November 2024

Hien ass gestuerwen am Alter
vun 80 Joer en Dënschdeg,
de 26. November 2024.

Tun Jacoby

„Dat ass MÄI Bopa!“ Sou hu mir geruff wann aner Kanner
eisem Bopa ze no komm sinn!

Du waars nit nëmmen dem Monique säi Mann, dem Sue säi
Papp an EISE Bopa, mee och dee stäerksten Spannekiller, de
beschte Privatschauffeur, ee super Kënschtler, een
engagéierte Généalog, an nach sou Villes méi.

Et gëtt keng Wierder, déi kéinte beschreiwen, wéi vill s Du eis
elo scho feels!

Mir wäerten Dech nit vergiessen!

Zila an Danny Jacoby Domingues

18/10/1950-23/11/2024

Mir sinn immens traureg Iech
den Dout vum

Tun JACOBY

matzedeelen. Hien ass onerwaart zu Minden/DE gestuerwen.
Et vermëssen hien:
Seng Fra, Monique Dabé
Säi Meedchen, Sue Jacoby
Seng Enkelkanner, Zila an Danny Jacoby Domingues
D’ganz Famill, Frënn a Bekannten

D’Verstreeën vun den Äsche ass an aller Stëll am
Bëschkierfecht zu Viichten/Bissen

Wien dem Tun senger speziell wëll gedenken, kann dat
maachen mat engem Don un MemoShoah Luxembourg asbl,
eng Associatioun, déi den Tun zënter Joren ënnerstëtzt huet

Konto: CCPL LU97 1111 7023 1737 0000 mat der Mentioun
„Tun Jacoby“

18/10/1950-23/11/2024

In Pace

Spent op

UNICEF.LU
LU38 1111 0000 1818 0000

CCPLLULL

Fir all Kand,
eng Zukunft
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Information

Consultation

Rencontre

Activité physique

« Centre La Tulipe »
Tél. 23 69 84 51

www.parkinsonlux.lu

info@parkinsonlux.lu

BCEELULL:

LU15 0019 5503 7294 9000

CCPLLULL:

LU55 1111 1210 1758 0000
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Du bass lo net mi bei eis, mee fir ëmmer an eisen Häerzer.

Gester ha mer mer eiser léiwer Mamm, Boma, Meedchen,
Schwëster, Gieddel, Tatta, Kusin, Schwéiermamm a Frëndin

eng leste Kéier mussen Äddi soen.

Agny Theis

Leider hatt si eis e Frégdig, den 22. November am Alter van nëmmen 69 Jor vill ze fréi a ganz
onerwaart verloss.

D’Abschiedszeremonie an d’Verstreeë van den Äschen han am Krees van hire Léifsten zu
Hengischt um Wandkierfend stattfonnt.

Di Lékt, di dem Agny besonnisch wëlle gedenken, kënnen dat mat engem Don, an d'Fondation
Cancer, CCPL LU92 1111 0002 8288 0000, oder an d'Luxembourg Air Rescue, BCEE LU64 0019 3300
0930 9000 mam Vermierk: "Don Agny Theis", man.

« Tu es parti sans qu’on puisse te dire au revoir »

Nous avons la profonde tristesse de faire part du décès de

Monsieur Natale Laera
08.10.1940 - 23.11.2024

veuf de Madame Angela Recchia

La cérémonie d’adieu aura lieu le mercredi 4 décembre 2024 au cimetière de Cruchten à 15.00
heures et sera suivie d’une messe en l’église paroissiale.

Un grand Merci aux médecins et aux soignants de l’unité des soins intensifs de la Clinique
d’Ettelbruck ainsi qu’au personnel de Hëllef Doheem Larochette qui l’ont accompagné pendant
ses dernières années.

La famille en deuil:
ses enfants:

Leo Laera avec Filo
Franco et Carmela Laera-Milillo
Marina Laera
Dany Laera

ses petits-enfants, ses arrière-petits-enfants et les familles apparentées au Luxembourg et en
Italie.

Cruchten, le 30.11.2024

Les personnes qui désirent honorer la mémoire de notre cher défunt pourront faire un don au
profit de « Fondation Cancer » CCPLLULL LU92 1111 0002 8288 0000 ou « Stëftung Hëllef Doheem
» CCPLLULL LU31 1111 1557 5570 0000 avec la mention « Don Natale Laera »

Il s’est éteint le 23 novembre 2024 après une courte maladie à l'âge
de 84 ans.

Mat schwéierem Häerzen deele mir
den Doud mat vun eisem léiwe Papp,
Schwéierpapp, Bopa, Brudder, Pätter
a Schwoer

Monsieur Joseph
WINTERSDORF

D'Begriefnis ass am enkste Familljekrees.
Eng Mass gëtt gehalen an der Kierch zu Monnerech e Méinden
den 2. Dezember 2024 um 15:30 Auer.

An déiwer Trauer:
Romain a Nicole Wintersdorf-Mahnen
Lis Wintersdorf

an d'ganz Famill.

Monnerech, den 30. November 2024.

Déi Leit, déi besonnesch un eise léiwe Verstuerwenen wëllen
denken, kënnen dat maache mat engem Don un
„Verbandskëscht“ BCEE LU29 0019 4255 6907 4000 mam
Vermierk „Don Joseph Wintersdorf“.

31.12.1937 - 27.11.2024
Wittmann vum Nicole Wintersdorf-

Poignard †2020

Hien ass friddlech entschlof am CHEM
zu Diddeleng am Alter vu 86 Joer.

Mënschen déi mir gär hu bleiwe fir ëmmer,
well se liewe weider an onsen Häerzer.

Mat schwéierem Häerzen deele mir
den Doud mat vun eisem léiwe Mann,
Papp, Schwéierpapp, a Bopi.

Här Johny Houtsch

Eng Gedenkzeremonie ass den 3 Dezember 2024 um 14h00 um
Cents am Centre Sociétaire 167, route de Trèves L-2630
Luxembourg. Uschléissend ginn d'Äschen zu Hamm gestreet.

Et traueren em hien:
Amanda Houtsch-Pisoni
Patrick an Nancy Houtsch-Gillander
Alessia Houtsch a Cédric Dechmann
An d'ganz Famill, Frënn a Bekannten.

Déi Leit, déi dem Johny besonnesch wëlle gedenken, kënnen
dat mat engem Don un INCCI-Härzzenter LU66 0019 1355 0923
4000 mam Vermierk „Don Johny Houtsch“ maachen.

13.09.1942 - 21.11.2024
Mann vum Amanda Pisoni

Hien ass den 21 November 2024 am
Alter vun 82 Joer onerwaart doheem
verstuewen.

Lass dich nicht unterkriegen,
sei frech und wild und wunderbar

Astrid Lindgren

Blanche
Thull-Dondelinger

D'Bäisetzung war an aller Stëll den 28. November um
Bëschkierfecht bei de Gruben Déifferdeng Bam Nummer 34.

Et traueren:
däi Mann: André Thull
deng Rëmelenger Kanner:

Carole, Christian, Tyana a Magaly Schartz-Thull
deng Rodanger Kanner:

Maryse, Luc, Denis a Loïc Della Schiava-Thull
souwéi deng Gesëschter, Famill a Frënn.

Bieles, den 30. November 2024.

Déi wou besonnesch u d‘Blanche wëllen denken, kënnen dat
gär maache mat engem Don un „Asa asbl“ BCEE LU64 0019
3555 4989 4000 mam Vermierk „Don Blanche Thull-
Dondelinger“.

20.08.1946-23.11.2024
Fra vum André Thull

Du bass gaang am Krees vun
dengem Mann, Kanner an
Enkelkanner.

Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus,
flog durch die stillen Lande,
als flöge sie nach Haus... Joseph von Eichendorff

Notre bien-aimée mère, belle-
mère, grand-mère et arrière-
grand-mère

Madame
Claire Weber-Beck

23.09.1928-12.11.2024
veuve de Albert Weber †2011

nous a quittés pour rejoindre
ceux qu‘elle a aimés.

Selon les dernières volontés de Claire, les obsèques se sont
tenues dans la plus stricte intimité familiale.
Tu nous manqueras, chère Clairechen !
De la part de la famille en deuil:

Viviane et Guy Peiffer-Weber
Josiane et Fernand Verony-Weber
Pascal et Sony Peiffer-Kolten avec Xenia et Mil
Jérôme et Marites Verony-Gamboa

Un grand merci au personnel soignant du CIPA du Rham pour
son dévouement exemplaire.
Hesperange, Luxembourg et Moutfort.

In Pace

W_1050_C_SF02_CC

CSI Lëtzebuerg

«Entwécklung
duerch Bildung»

Gett jonke Leit
an Afrika an Asien

eng Chance op Bildung!

CCPL
LU27 1111 0868 8772 0000

www.csi.lu – info@csi.lu
26 64 93 89
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SERVICE REGIONAL VUM
PONTS ET CHAUSSÉES

RÉIDEN

Mir hunn déi traureg Flicht,
den Doud vun eisem

laangjäerege Mataarbechter,
Cantonnier, dem

Mir behalen dem Roger
sein Engagement a

seng Hëllefsbereetschaft
a gudder Erënnerung an
drécke senger Famill eist
opriichtegt Bäileed aus.

Här Roger Weber
matzedeelen.

LA DIRECTION ET LE PERSONNEL DE
L’ADMINISTRATION DU CADASTRE ET DE LA TOPOGRAPHIE

ont appris avec une grande tristesse le décès de leur
directeur adjoint honoraire

Monsieur Mathias MOLITOR.
Ils garderont de lui le souvenir d’un homme dévoué

à sa profession et à la science.
Ils expriment à son épouse et à sa famille

leurs sincères condoléances.

D’CHORALE SAINTE CÉCILE
SEPTFONTAINES

trauert ëm den Här

Guy Noesen
laangjährege Sänger

a Präsident

Sengem Meedchen an der
ganzer Famill drécke mir eist
häerzlechst Bäileed aus.
Mir wäerten de Guy ëmmer a
gudder Erënnerung behalen.

Ganz lues an ouni e Wuert ze soen,
bass du vun eis gaangen.

Mir wäerten dech ni vergiessen
an ëmmer an eisen Häerzer behalen.

Mir hunn déi traureg Flicht, den Doud
matzedeele vun eisem léiwen,
onvergiessleche Mann, Papp,
Schwoer, Monni, Cousin an Dafpätter,
dem

Här Henri COURTOIS

Hien ass onerwaart gestuerwen am CHEM zu Esch en
Donneschden, den 28. November 2024 am Alter vun 89 Joer.

D’Begriefnes ass um Kierfecht zu Déifferdeng en Dënschden,
den 3. Dezember 2024 um 14 Auer.

De Läichendéngscht gëtt gehalen an der Porkierch um
Fousbann en Dënschden, den 3. Dezember 2024, um 17.30
Auer.

An déiwer Trauer:
seng Fra: Yvette Courtois-Bouchat
seng Jongen: Henri Courtois

Roland Courtois
seng Schwéieschen: Henriette Tempels-Bouchat

mat der Famill
Margot Courtois-Jaminet

mat der Famill
d’ganz Famill, Frënn a Bekannten

E spezielle Merci un d’Dokteren an un d’Personal aus dem
Centre Médical Gravity an un d’Personal vun Hëllef Doheem
Terres Rouges.

Uewerkuer, Bieles an Déifferdeng, den 30. November 2024.

Déi Leit, déi besonnesch un onse léiwe Verstuerwene wëllen
denken, kënnen dat maache mat engem Don un d‘ „Stëftung
Hëllef Doheem – Sektioun Terres Rouges“, CCPLLULL LU31 1111
1557 5570 0000, mam Vermierk „Don Henri COURTOIS“.

Mann vum Yvette BOUCHAT
13. 4. 1935 - 28. 11. 2024

Alle Tage, alle Nächte
Bis ans Ende aller Zeiten bist du da.

Wie im Himmel so auf Erden – unbegreiflich
Aber doch zum Greifen nah.

Manfred Siebald

Mat Léift an Dankbarkeet soe mir
Äddi eisem léiwe Papp, Schwéier-
papp, Grousspapp, Urgrousspapp,
Monni an Dafpätter, dem

Här
Albert Rausch
13/10/1930-28/11/2024

Wittmann vum Ketty Theisen

Hien ass entschlof am Krees vu senger Famill zou Berbuerg
am Haaptmann’s Schlass, am Fridde mat eiser Herrgott, den
28. November 2024 am Alter vu 94 Joer.
D’Begriefnies ass am engste Familljekrees. D’Mass fir eise léiwe
Verstuerwene gëtt gehalen e Méindeg, den 2. Dezember 2024
ëm 16.15 Auer an der Poarkierch zu Diddeleng.
An déiwer Trauer:
Astrid a Gilbert Modert-Rausch

an hir Kanner Joëlle mam Marc Goedert-Modert an de Gil
Martine Modert

Marie-Jeanne a Fränz Schmit-Rausch
an hir Kanner Daniel Schmit mam Anabel Becker,
Jeff Schmit
Hannah Schmit mam Charel Trufelli

Ferny a Serge Brimaire-Rausch
an hir Kanner Ben Brimaire
Jil Brimaire mam Frédéric Varelas

Dem Personal aus dem Haaptmann’s Schlass, déi hien déi lescht
Joere sou gutt betreit hunn, soe mir e grousse Merci.
Butschebuerg/Diddeleng, Meechtem, Berbuerg, den 30.
November 2024.
Déi Leit, déi besonnesch un onse léiwe Verstuerwene wëllen
denken, kënnen dat maache mat engem Don un d’„Amicale
Haaptmann’s Schlass, Berbuerg“, CCPL LU07 1111 1518 8782 0000,
mam Vermierk „Don Albert Rausch“.

Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
Leuchten dir Sterne der Erinnerung.

Mat schwéierem Häerz deele mir den
Doud mat vun eisem léiwe Papp,
Bopa, Eedem, Brudder, Schwoer,
Monni a Cousin, dem

Här Guy Noesen

Hien ass friddlech entschlof, am CHL, de 27. November 2024
am Alter vun 69 Joer.

D’Begriefnes mat uschléissendem Läichendéngscht ass zu
Simmer, e Méinden, den 2. Dezember 2024, um 15.30 Auer.

An déiwer Trauer:
säi Meedchen: Joëlle Noesen a seng Kanner
säi Schwéierpapp: Victor Leclerc
seng Schwëster: Monique Alf-Noesen an d’Famill
d’ganz Famill, Frënn a Bekannten

Rued (Simmer), Tënten a Méchela, den 30. November 2024.

Déi Leit, déi besonnesch un eise léiwe Verstuerwene wëllen
denken, kënnen dat maache mat engem Don un d‘„Lëtze-
buerger Déiereschutzliga“, BCEELULL LU59 0019 1000 0310
6000 mam Vermierk „Don Guy Noesen“.

Wittmann vum Monique Leclerc
24. 4. 1955 – 27. 11. 2024

Mat schwéierem Häerzen deele mir den Doud vun eisem
Mann, Papp, Jong, Brudder, Eedem, Schwoer a Monni mat.

Roger Weber
11.10.1972 – 24.11.2024

Hien ass friddlech entschlof am Alter vun 52 Joer.
D’Verstreeë vun den Äschen ass am enkste Familljekrees.

An déiwer Trauer:
seng Fra: Phung
säi Jong: Tim
an d’ganz Famill, Frënn a Bekannten.

E grousse Merci un d’Ekipp vun der Réanimation vum CHdN an
d’Ekipp vun INCCI Häerz Zenter vum CHL.
Mäerzeg, Steesel, Ettelbréck a Gandren, den 30. November 2024.
Déi Leit, déi dem Roger besonnesch wëlle gedenken, kënnen
dat maache mat engem Don un „Lëtzebuerger Déiereschutzliga“,
CCPLLULL LU71 1111 0068 4050 0000 oder un „Kriibskrank
Kanner“, CCPLLULL LU20 1111 2317 6027 0000, mam Vermierk
„Don Roger Weber“.

DE SCHÄFFEN- A GEMENGEROT
ESOU WÉI D’PERSONAL
VUN DER
GEMENG NIDDERAANWEN

trauert em hire laangjärege
Mataarbechter

Här Jean Mutsch
Gemengenaarbechter
vun 1988 bis 1998

Mir all wäerten den Jean a
gudder Erënnerung halen a
mir drécken der ganzer Famill
eist häerzlechst Bäileed aus.

In Pace

Aidez-nous à aider, faites un don.
CCPL - LU52 1111 0000 1111 0000

www.croix-rouge.lu
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23, avenue Charlotte
L-4530 Differdange

Tél. 58 05 26

Mise à disposition d’un
logement pour une durée limitée

aux familles sans abri
ou mal logées.

CCPLLULL
LU84 1111 1080 5392 0000
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E Liewe voll Schaffen ass zu Enn.Elo rouen deng Hänn,
déi geschafft hunn ëmmer zou. Härgott gëff him déi éiweg Rou.

Mat schwéierem Häerzen deele mir
den Doud mat vun eisem léiwe Mann
a Papp, den

Edouard Comes
Schräinermeeschter

Mann vum Liliane Peters

Hien ass friddlech entschlof e
Méindeg, de 25. November am Alter
vu 77 Joer.

Et traueren:
Seng Fra: Liliane Comes-Peters
Säi Meedchen: Caroline Comes mam Dan Braun
an d’ganz Famill, Frënn a Bekannten.
D’Begriefness ass am enkste Familljekrees. Eng Mass gëtt gehalen
an der Lënster Kierch den 2. Dezember 2024 um 16.30 Auer.
Jonglënster, am November 2024
Déi Leit, déi dem Ed besonnesch gedenke wëllen, kënnen dat
maache mat engem Don op de Konto vun der „RHANA ASBL“,
BCEE LU77 0019 1555 4193 9000 oder op de Konto vun der „Fon-
datioun KRIIBSKRANK KANNER“, BIL LU17 0028 1408 4840 0000,
mam Vermierk „Don Ed Comes“.

„Wenn die Kraft zu Ende geht, ist Erlösung Gnade.“

Mat schwéierem Häerz deele mir den
Doud mat vum

Här Nicolas Pescheux

Et traueren ëm hien:
Seng Kanner, seng Enkelkanner, seng Geschwëster
an d’ganz Famill, Frënn a Bekannten.

Rodange, den 30. November 2024

E besonnesche Merci der ganzer Ekipp vu Päiperléck an der
Palliativstatioun vum CHEM fir hir onermiddlech Gedold, hir
häerzlech Fleeg a kompetent Begleedung.

Déi Leit, déi eisem léiwe Verstuerwene besonnesch wëlle
gedenken, kënnen dat maache mat engem Don op de Kont
vun der „Blëtz ASBL“ CCPL LU84 1111 7009 1792 0000 mam
Vermierk „Don Nicolas Pescheux“.

04.08.1957 - 26.11.2024

Hien ass friddlech ageschlof de 26.
November 2024. D’Äschestreeën war
am enkste Familljekrees um Kierfecht
zu Péiteng.

Nous sommes profondément attristés
de devoir vous informer du décès de
notre cher beau-père

Monsieur
David VENARUCCI

12.01.1933 - 27.11.2024

Une messe sera célébrée dimanche, le
1er décembre 2024 à 10.30 heures à la
Mission Catholique Italienne à Esch-
sur-Alzette.

Ganz lues an ouni e Wuert ze soen,
bass du vun eis gaangen.

Mir wäerten dech ni vergiessen
an ëmmer an eisen Häerzer behalen.

Mat schwéierem Häerz deele mir den
Doud mat vun eisem léiwe Mann,
Papp, Brudder, Schwoer, Monni,
Cousin an Dafpätter, dem

Här Tun ODILL

Hien ass onerwaart gestuerwen am INCCI e Mëttwoch, de 27.
November 2024 am Alter vun 83 Joer.

D’Zeremonie mat uschléissender Streeung vun den Äschen
ass um Kierfecht zu Nidderkuer e Mëttwoch, de 4. Dezember
2024, um 14.45 Auer.

An déiwer Trauer:
seng Fra: Albertine Odill-Reichert
seng Duechter: Chantal Odill
seng Gesëschter: Mariette Krieger-Odill

Anne-Paulette Odill
Charlotte Kieffer-Odill
Mady a Marco Wilmes-Odill
Nico a Colette Odill-Schmitz

d’ganz Famill, Frënn a Bekannten

E spezielle Merci un de CGDIS SaDiff an un de SAMU.

Nidderkuer, Esch/Uelzecht, Déifferdeng, Konsdref,
Beetebuerg a Monnerech, den 30. November 2024.

Déi Leit, déi besonnesch un onse léiwe Verstuerwene wëllen
denken, kënnen dat maache mat engem Don un d‘ „Amicale
Asazzenter Suessem-Déifferdeng“, BCEELULL LU10 0019 5455
4419 5000, mam Vermierk „Don Tun ODILL“.

Mann vum Albertine REICHERT
5. 8. 1941 - 27. 11. 2024

Et fällt näischt méi schwéier am Liewen,
wéi engem léiwe Mensch fir ëmmer mussen Äddi ze soen.
Schwéieren Häerzens deele mir den Doud mat vun eiser
léiwer an onvergiesslecher Mamm, Schwéiermamm,

Boma, Mimi, Schwéiesch, Tatta, Dafgiedel a Cousine, der

Madame
Schank-Diener Lucie

D‘Begriefnis ass en Dënsdeg, den 3. Dezember 2024 um
15 Auer zu Buurschent, duerno ass d‘Mass.
Mat vill Léift an Dankbarkeet am Häerz traueren ëm si:
hir Kanner : Claude Schank an Ilona Balogh

Simone Schank a Lex Bock
Sonja Schank an Denis Schmitz
Guy Schank

hir Enkelkanner : Noëlle Schank a Pol Kappweiler
Claude Bock a Sally Kemp mam Julie a Paul
Daniel Bock a Carine Schilt mam Nicolas a
Léonie
Stephanie Steinger an Daniel Wiedmer mam
Fabienne a Raphael

den Här Nic Origer
an d‘ganz Famill
E grousse Merci dem Personal aus der Stäreschnäiz an der
Oase aus dem ALA fir hir kompetent Betreiung a mënschlech
Begleedung an hire leschte Stonnen.
Ierpeldeng un der Sauer, Cents, Angelduerf, Nidderfeelen,
Dikrech, Haler, Méchelbuch, Närden, Erlinsbach (CH)
Wann Dir eiser léiwer Verstuerwener besonnesch wëllt
gedenken, kënnt Dir dat maache mat engem Don un
d’Fondation Alzheimer, IBAN LU06 0019 1000 6828 3000 (BCEE),
mam Vermierk „Don Lucie Schank-Diener“.

Wittfra vum Norbert Schank

gestuerwen den 29. November 2024
am Alter vun 91 Joer.

Mat Trauer, Léift an Dankbarkeet
deele mär den Doud vun eisem
léiwe Mann, Papp, Grousspapp an
Urgrousspapp mat, dem

Ady Karm

D’Verstreeë vun den Äschen ass am enkste Familljekrees.

An déiwer Trauer:
Seng Fra, Kanner, Enkelkanner an Urenkelkanner, Famill,
Frënn a Bekannten.

Klierf, den 30. November 2024
Déi Leit, déi dem Ady wëlle gedenken, kënnen dat maache
mat engem Don un „Fondation Luxembourg Air Rescue“,
BIL LU84 0020 1167 9560 0000, mam Vermierk „Don Ady Karm“.

14. 06. 1937 - 27. 11. 2024
Mann vum Lucie Pleimelding

In Pace

gedenken.lu ist ein

Gedenkportal mit einem

völlig neuen Ansatz in

der gemeinsamen Trauer

um Verstorbene und der

Erinnerung an geliebte

Menschen.

• Erstellen Sie eine

individuelle Gedenkseite für

einen geliebten Menschen.

• Teilen Sie Ihre Erinnerungen

an den Verstorbenen mit

Familie und Freunden.

• Erhalten Sie per Mail

Kondolenzen von

Bekannten und Freunden

der Familie.

• Stellen Sie die Privatsphäre

Ihrer Gedenkseite nach

Wunsch ein.

• Finden Sie auf unserem

Gedenkportal hilfreiche

Informationen und nützliche

Adressen rund um den

Verlust eines geliebten

Menschen.

ONLINE-GEDENKPORTAL
VOM LUXEMBURGER WORT

www
.ged
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Vu ganzem Häerze soe mir eiser Famill, Frënn a Bekannten MERCI fir
déi vill Zeeche vu Sympathie a Matgefill, déi si eis erwisen hunn

beim Doud vum

John Haas
18.7.1941 - 10.10.2024

Merci fir all déi Bäileedskaarten, déi schéi Blummen a generéis Donen. Merci fir déi perséinlech
Wieder, gesot a geschriwwen, an d‘Präsenz beim leschten Äddi.

D‘Famill am Trauer
Angelsbierg, den 30.11.2024

Mir soe vu ganzem Häerze Merci fir
déi vill Zeeche vu

Sympathie a Matgefill déi Dir eis
erwisen hutt beim Doud vun

eisem léiwe

Marcel HUMBERT

Een Häerzleche Merci fir déi vill Bäileedskaarten, déi léif
perséinlech Wieder, är Präsenz an der Mass an déi generéis
Don’en.
E spezielle Merci un den Här Buergermeeschter Jean Weiler,
den Här Paschtouer Leon Weber, d’Madamm Claudine
Schroeder an d’Chorale Ste Pie Kayl.

5.9.1947 - 18.8.2024

Du bass ëmmer an eiser Mëtt a fir éiweg an eisen Häerzer.

Vu ganzem Häerze soe mir eiser
Famill, eise Frënn a Bekannten, Merci
fir déi vill Zeeche vu Matgefill a
Sympathie déi Dir eis erwisen huet
beim Doud vun eisem léiwe
Verstuerwenen.

Aloyse Nosbusch

Merci fir déi vill Bäileedskaarten, déi tréischtend Wierder, är
Präsenz um Begriefnis, déi schéi Blummen, an déi generéis
Donen.
Merci dem Här Dechen Jeannot Gillen, dem Här Paschtouer
Félix Steichen an der Chorale St. Hubert vu Mierschent fir déi
schéi Mass.
D’Sechswochemass ass e Sonndeg, den 8. Dezember 2024 um
10.30 Auer an der Kierch zu Mierschent.

D’Famill am Trauer.
Weller, den 30. November 2024.

03. Abrëll 1940 – 17. Oktober 2024

Se un giorno pensando a me, ti cadrà una lacrima,
non asciugarla, sarà una mia carezza per te.

Profondément touchés par les
marques de sympathie et de
réconfort qui nous ont été
témoignées lors du décès de notre
cher défunt

Monsieur
Michele Daniele

Nous exprimons nos sincères remerciements à tous ceux qui
ont pris part à notre deuil et qui ont honoré la mémoire du
défunt par leur présence, les belles fleurs ,les dons généreux
à la Dialyse du CHL et les cartes de condoléances.

La messe de six semaines sera célébrée en l’église paroissiale
de Mondorf-les-Bains le dimanche 1 décembre 2024
à 11 heures.

En même temps nous pensons à notre chère mère qui nous a
quittée il y a 7 ans.

La famille en deuil.

Mondorf-les-Bains, novembre 2024.

veuf de Madame Incoronata Tenace

D' Veteranen a Master
Sectioun vun der
Fëscherféderatioun trauert
em den Doud vum

Mir wäerten de Guy
als léiwen, hëllefsbereete
Mënsch a gudder
Erënnerung behalen.
Der Famill drécke mir eist
opriichtegt Matgefill aus.

Guy
WINTERSDORF
laangjärege Member vun

onser Sectioun

De Sportfëscherveräin
HOLLERECH

trauert ëm den Doud vum

Mir wäerten den Nico
als léiwen an hëllefsbereete

Frënd a ganz gudder
Erënnerung behalen.

Der Famill drécke mir eist
opriichtegt Matgefill aus.

Nico WIRTHOR
langjäregen Member a Frënd

D'Veteranen a Master
Sectioun vun der

Fëscherféderatioun
trauert ëm den Doud vum

Mir wäerten den Nico
als léiwen, hëllefsbereete

Mënsch a gudder
Erënnerung behalen.

Der Famill drécke mir eist
opriichtegt Matgefill aus.

Nico WIRTHOR
laangjärege Member
vun onser Sectioun

DࡶZäit vergeet, mee dࡶErënnerung bleift fir ëmmer.

Vu ganzem Häerze soe mir Merci
eiser Famill, eise Frënn a Bekannte
fir déi vill Zeeche vu Sympathie a
Matgefill, déi si eis erwisen hunn
beim Doud vun eisem léiwen an
onvergiessleche Mann, Papp a Bopi,
dem

Roger Gielen

E grousse Merci och fir all mëndlech a geschriwwe Wierder
vun Trouscht, déi vill Bäileedskaarten, an déi generéis Donen.
E grousse Merci dem Paschtouer Här Edmond Ries.

Mir gedenken dem Roger an der Sonndesmass den 8.
Dezember 2024 um 10.45 Auer an der Porkierch zu Diddeleng.

19.04.1939 - 18.10.2024

Mann vum Marie Josée Gielen-Hoss

Vu ganzem Häerze soe mir Iech
Merci fir d‘Bäileedskaarten, déi
schéi Blummen an déi generéis
Donen

Thérèse Zarotti-Binz
28.08.1931 - 30.08.2024

Wittfra vum Här Leonardo Zarotti

D‘Famill am Trauer.

Marianne
Kremer-Schmit

14.09.1946-10.10.2024

Et vergeet keen Dag wou mir net
un dech denken. Däi Laachen an
deng Häerzlechkeet bleift éiweg
an eiser Erënnerung.

„Life has to end, love doesn‘t “

Vu ganzem Häerze soe mir eiser Famill, eise Frënn a Bekannte
villmools Merci fir hiert Matgefill an hier Sympathie déi si eis
entgéintbruecht hunn.
Merci fir är grouss Präsenz, är léif Wierder, déi schéi Blummen,
déi onzieleg Bäileedskaarten an déi enorm generéis Donen.
D‘Famill an Trauer mee grousser Dankbarkeet.

D’Liewen ass begrenzt awer d’Erënnerunge sinn onendlech.

Vu ganzem Häerze soe mir eiser
Famill, eisen Noperen, all eise Frënn
a Bekannte Merci fir déi vill Zeeche vu
Sympathie a Matgefill, déi si iis
erwisen hu beim Doud vun eisem
léiwe Verstuerwenen, dem

Jeannot Gelhausen

E grousse Merci fir déi vill Bäileedskaarten, déi tréischtend
Wierder, déi schéi Blummen a generéis Donen.

E besonnesche Merci all deene Leit déi de Jeannot op sengem
leschte Wee begleet hunn.

Nicole, Tania a Jean-Marc

Menster a Greiweldeng, den 30. November 2024

25.09.1955 - 07.10.2024

Remerciements

O N G
Eng oppenHand firMalawi
Association sans but lucratif

32, rue Zithe
L- 2763 Luxembourg

+352 621 197 197

CCPLLULL
LU25 1111 0997 8973 0000

www.ong-malawi.lu

info@ong-malawi.lu

Water - Agriculture - Women - Education - Health
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Accueil des personnes venues en migration

www.clae.lu - info@clae.lu
29 86 86 1

CCPLLULL
LU32 1111 0184 5121 0000

Festival des Migrations, des Cultures
et de la Citoyenneté

FAIRE SOCIETE ENSEMBLE

Support aux dynamiques
associatives

Merci pour votre don !
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E Joer ouni dech.
Et ass, wéi wann et eréischt gëschter gewiescht wier, wéi s du

Pierre Kerzmann

Eis bleiwen d'Verlaangeren a vill schéi Souveniren.

Edmée Kerzmann
Philippe a Myriam Kerzmann

Diddeleng, den 28. November 2024

op deng lescht grouss Rees gaange bass

«Ech huelen iech bei mech, fir datt
och dir do sidd, wou ech sinn.»

Joh.14,3

Mat dëser Hoffnung a mat
Dankbarkeet denke mir un eis

Schwëster
François-Marie KOHNEN

11.04.1931 – 08.12.2023

Um 1. Joresdag vun hirem Doud bleift d’Erënnerung u si nach
ëmmer ganz lieweg an den Häerzer vun all denen, déi si kannt
hunn a gären haten.
Di éischt Joermass gëtt gehalen Sonndes, den 8. Dezember 2024,
um 9.30 Auer an der Kierch zu Téiteng.
Hir Schwësteren vun der Doctrine Chrétienne an hir Famill

Marie-Antoinette Scholer

Mir sinn dankbar fir all Moment dee mir
konnte mat Dir deelen an deng Platz
wäert ëmmer an eisen Häerzer sinn.
Deng Freed um Liewen an däi Laache
wäerte mir ni vergiessen.

29.07.1937 - 01.12.2023

Mir vermëssen Dech
Deng Famill

Merci, datt mir zesoame laache konnten
Merci, datt mir e Stéck Wee gedeelt hoan

Merci, datt’s du fir mech do woars
Merci, fir déi empathesch Wierder
Merci, fir däin, äre generéisen Don

Merci, datt’s du den 28. November viroan engem Joer
bei mir woars.

Carlo

«Seul l’amour guérit,
lui seul nous fait grandir
et nous entraîne au-delà
de nous-mêmes.» M.S.

Carlo Tandel
30.11.1938 - 28.11.2023

Remerciements

Services anniversaires
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ANZEIGENSERVICE

Annahmeschluss für Anzeigen:
12 Uhr mittags, 2 Werktage vor dem Erscheinungsdatum.
Ausnahme: Todesanzeigen werden bis 17 Uhr am Vortag
des Erscheinungsdatums angenommen.
Oder geben Sie Ihre Anzeige jederzeit online auf unter wwwww.guichet.wort.lu

Wir sind ganz in Ihrer Nähe

POMPES FUNÈBRES
BEIDWEILER Jules Sauber Service Pompes Funèbres

23, rue Neuve | L-6235 Beidweiler | T.: 78 98 42-30

BETTEMBOURG Pompes Funèbres Brandenburger
1, rue de l’Eau | L-3232 Bettembourg | T.: 54 02 93

CLERVAUX Stranen Pompes Funèbres
23-25, Grand-rue | L-9710 Clervaux | T.: 99 80 35

CONSTHUM Pompes Funèbres Jacoby
11, rue Kautenbach | L-9831 Consthum | T.: 26 9990 37 10

DIEKIRCH Maison Bous-Goergen S.à r.l.
20, Esplanade | L-9227 Diekirch | T.: 26 87 60 5333

DIFFERDANGE Calmes - Centre Funéraire Principal du Luxembourg
12, avenue Charlotte | L-4530 Diffffferdange | T.: 3777 01 61-1

Erasmy Pompes Funèbres
53, avenue Charlotte | L-4530 Diffffferdange | T.: 4333 42 02 53

DUDELAALANGE Erasmy Pompes Funèbres
79, avenue Grande-Duchesse Charlotte | L-3441 DDDudelange | T.: 43 42 02 79

Pompes Funèbres Ruhl
59, route de Zouffffftgen | L-3598 Dudelange | T.: 5552 07 07

ECHTERNACH Dahm & Ernst anc. Goebel & fils
6, rue Ermesinde | L-6437 Echternach | T.: 72 82 15

ELLAALANGE Calmes - Centre Funéraire Principal du Luxembourg
48, ZAE Le Triangle Vert | L-5691 Ellange | T.: 37 01 61-1

Pompes Funèbres Serge Bonenberger
111999, ZZZAAAEEE LLLeee TTTrrriiiaaannngggllleee VVVeeerrrttt ||| LLL-555666999111 EEEllllllaaannngggeee ||| TTT.::: 222 666666 111

ESCH/ALZETTE Pompes Funèbres Brandenburger
32, rue St. Vincent | L-4344 Esch/Alzette | T.: 54 02 93

ETTELBRUCK Erasmy Pompes Funèbres
102, av. Lucien Salentiny | L-9080 Ettelbruck | T.: 26 81 16 33

Stranen Pompes Funèbres
107, av. Lucien Salentiny | L-9080 Ettelbruck | T.: 99 80 35

GREVENMACHER Pompes Funèbres Dahm & Ernst
19, Grand-Rue | L-6730 Grevenmacher | T.: 72 8222 15

LUXEMBOURG Erasmy Pompes Funèbres
21, rue des Peupliers | L-2328 Luxembourg | T.: 4443 42 02

Maison Platz Pompes Funèbres Générales
1, rue de la Boucherie | L-1247 Luxembourg | T.: 22 32 48

Pompes Funèbres Walentiny-Sandt
33, rue d’Anvers | L-1130 Luxembourg | T.: 48 8888 86

MAMER Calmes - Centre Funéraire Principal du Luxembourg
102, route d’Arlon | L-8211 Mamer | T.: 37 01 61---1

MERSCH Erasmy Pompes Funèbres
2, rue de Luxemboueg | L-7540 Mersch | T.: 43 4442 02 02

Pompes Funèbres Wagner S.à r.l.
45, rue Principale | L-7595 Reckange | T.: 32 92 2227

MERTZIG Gilson & Stemper S.A.
5A, Zone industrielle | L-9166 Mertzig | T.: 83 82 2222

PÉTANGE Burg Pompes Funèbres
20, route de Luxembourg | L-4760 Pétange | T.: 2223 65 00 91

Calmes - Centre Funéraire Principal du Luxembourg
10, place du Marché | L-4756 Pétange | T.: 37 0111 61-1

REDANGE/ATTERT Maison Bous-Goergen S.à r.l.
50, Grand-Rue | L-8510 Redange | T.: 23 62 10 6667

SCHANDEL ETERNUM Pompes Funèbres
1, Viichtenerstrooss | L-8620 Schandel | T.: 288 00055 00

SPRINKAAKANGE Calmes - Centre Funéraire Principal du Luxembourg
5, rue de Bettange | L-4998 Sprinkange | T.: 37 0001 61-1

STEINSEL Maison Platz Pompes Funèbres Générales
66, rue des Prés | L-7333 Steinsel | T.: 22 32 48

STRASSEN Calmes - Centre Funéraire Principal du Luxembourg
122, route d‘Arlon I L-8008 Strassen | T.: 37 01 6661-1

TROISVIERGES Stranen Pompes Funèbres
52-54, Grand-rue | L-9905 Troisvierges | T.: 99 8000 35

WILTZ Stranen Pompes Funèbres
5, Grand-rue | L-9530 Wiltz | T.: 99 80 35

ARLON Burg Pompes Funèbres
20, avenue de Luxembourg | B-6700 Arlon | T.: 000032 63 22 00 28

ATHUS Burg Pompes Funèbres
49a, rue de Rodange | B-6791 Athus | T.: 0032 6663 38 83 47

LU38 0019 1100 2081 3000 - BCEELULL
44 66 06 1
info@ffl.lu
www.ffl.lu

©
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GESONDHEET
AN AUSBILDUNG

SCHENKEN
mat enger lëtzebuerger

Fondatioun.
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INFO & RENSEIGNEMENTS : T. (+352) 34 18 14 1
accueillu@thomas-piron.eu | www.thomas-piron.lu

BELAIR

LUXEMBOURG

KOPSTAL

SCHOUWEILER

BETTANGE/MESS

MAMER

TRINTANGE

GRÜMELSCHEID

BOURSCHEID

REISDORF

ERMSDORF
WOLWELANGE

HOLTZ

TUNTANGE

ELL

HOBSCHEID
GRASS

CLEMENCY GARNICH

KEHLEN

NOSPELT

DIPPACH

LINGER
WELFRANGE

STRASSEN

JUNGLINSTER

WALDBILLIG

NOS BIENS
PRÊTS À VIVRE !

APPARTEMENT
ET MAISON TÉMOIN

LES GARANTIES DU GROUPE THOMAS & PIRON

PLUS DE 48 ANS D’EXPÉRIENCE
PLUS DE 3 300 COLLABORATEURS

SOLIDITÉ FINANCIÈRE, 906M€ DE CHIFFRE D’AFFAIRE EN 2023
ACCOMPAGNEMENT JUSQU’À LA REMISE DES CLÉS

THOMAS&PIRON
UN GROUPE SOLIDE

Depuis plus de 48 ans, notre expertise
et notre passion font de vos projets une priorité,

ici et au-delà des frontières.

2337568.1

Docteur cherche à acheter Maison à rénover à

Luxembourg-Ville et alentours contact:

Tel: 621 493 555

2337567.1

Bau Haus Immo cherche terrain à construire

pour Résidence ou Maisons à Luxembourg-

ville et alentours. Contact Tel: 26 48 22 55

2337880.1

Lux-Limpertsberg : Maison à louer, 143 m2,

3 ch., 2 sdb., jardin, garage, Loyer sur

demande. Contact Claude Colling
Tél. 621 255 192 / www.ccrealestate.lu

2331401.1

Bureaux à louer de ca 14 à 47 m²,

Z.I. Zare à Ehlerange, libre de suite,

parking disponible, sol ordinateures

et climatisé. - Tél. 621 251 933

Eng gutt Agence!
Vous voulez vendre?

Contactez-nous.
+352 24 87 30 89

2337916.1

Munsbach, um Schennbierg: Terrains à

bâtir SANS contrat de construction!

UMSCHENNBIERG.LU ou 35 78 17.

2337912.1

Howald: Joli studio rénové, 28m2 (37m2 au

sol), 3ième étage, séjour, sdd., buand. priv.,

1 ch. à c., kitchenette. Prix: 385.000.-€.

iMMOSOLUTIONS.LU ou 35 78 17.

2337922.1

Senningerberg: Nouv. Penthouse (A/A),

finitions très haut de gamme, 158m2, livrai-

son 02/2025, 3 ch. à c., débarras, bureau,

sdd., sdb., WC sép., terrasse 36m2, cave, 2

empl. int. Prix: 1.890.000.-€ à discuter!

iMMOSOLUTIONS.LU ou 35 78 17.

2336725.1

iMMOSOLUTIONS.LU ou 35 78 17

2337910.1

Cessange: Appartement situé au rez-de-

chaussée, 2013, CpE B/B, 65m2, 1 ch. à. c.,

terrasse, jardin privatif 45m2, sdd., empl.

int., cave. Prix: 695.000.-€ à discuter.

iMMOSOLUTIONS.LU ou 35 78 17.

2336742.1

f r a i s d e n o t a i r e . l u

2337915.1

Hesperange: Triplex unique et exception-

nel, finitions très haut de gamme, 238m2, 4

ch. à. c., armoires encastrés, sdd., sdb.,

cuis. éq. ouverte, WC sép., terrasses avant

et arrière, mezzanine, bureau, garage 2

voitures. Coup de coeur. Prix: 1.600.000.-€.

iMMOSOLUTIONS.LU ou 35 78 17.

2337918.1

Heisdorf: Maison indiv., 171m2, 5.95 ares,

3 ch. à c., sdb., sdd., WC sép., terrasse,

jardin, balcon, grenier aménagé, bureau.

Possiblité de faire construite une petite rési-

dence! Prix: 1.090.000.-€. Libre de suite.

iMMOSOLUTIONS.LU ou 35 78 17.

2337873.1

Bertrange MAISON jardin gge 75%

en indivision 650.000 € DFI T 671 140 001

2337962.1

À vendre : Maison jumelée à Beggen,
Luxembourg-Ville

Superbe maison de 275 m², libre de 3 côtés,

située dans une rue calme. Spacieuse et

lumineuse, elle offre de belles prestations,

un ascenseur privatif, piscine extérieure,

terrasses orientées sud, et des finitions en

marbre de Carrare.

Prix : 1 850 000 € (à discuter).

Contact : Françoise Gilson +352 621 663 020

francoise.gilson@remax.lu

2337924.1

Bonnevoie: Appartement, 5ième étage,

69m2, 1 ch. à c., living, cuis. éq. indiv., bal-

con, sdb., WC sép., cave. Prix : 599000.-€.

iMMOSOLUTIONS ou 35 78 17.

2337254.1

Mir verkafen an / oder verloune fir iech!
35 78 17 oder info@immosolutions.lu

2337743.1

Luxembourg-Belair: Residenz Patrizia

Kl A-A-A, Studios, App. 1-4Zi., Penthäuser

www.baumeister-haus.lu; Tel. 31 35 01 - 1

2337909.1

Sandweiler: Bel appartement, belle lumino-

sité, 1er ét., 54m2, 1 ch. à. c., sdd., WC

sép., cuis. éq. ouv., séjour, 2 balcons,

buand. priv., cave, empl. int. Prix: 485.000.-

€. iMMOSOLUTIONS.LU ou 35 78 17.

2336568.1

EASYMMO.LU, Votre nouvelle agence à

prix fixe ! 10.000 EUR pour un appartement,

15.000 EUR pour une maison. Contactez-

nous : www.easymmo.lu

Tél. 47 55 2316, bvd Royal

BERBOURG

MAISON UNIFAMILIALE
situation calme

160m2, hall, living, cuis. éq., 3 chambres,
bureau, sdbains, sddouches, caves,
gge 2 voit., 2 terrasses, beau jardin,

classe F-F, 1.090.000€

2336317.1

* * *Wasserbillig * * *
En Finition: Appts. 2-3ch., Bureaux/Com.,

empl. int., caves, livraison 3 mois, A-B

www.cialux.lu Tél.: 34 19 34 / 691 50 1234

2336318.1

Schrassig * * *
En Construction : Résidence à 3 unités,

Appts-Duplex à 2 ch., gges, caves A-B

www.cialux.lu 34 19 34 / 691 50 1234

2336319.1

* * * Schrassig * * *
En Constr.: 3 maisons jum. en bande à

3ch., 2 sdB, gge, jardin, caves, A-B

www.cialux.lu tél.: 341934/691 50 1234

2337742.1

Capellen: Neues Lotissem. Zolwerfeld II

Kl A-A-A, Doppelhaus u. freisteh. Wohnhaus

www.baumeister-haus.lu; Tel. 31 35 01 -1

2337911.1

Canach: Bel appart., 58m2, CpE. B/B, RDC,

jardin priv. 80m2 plein sud, 1 ch. à c., ter-

rasse 20m2, cuis. éq., séjour, cave, empl.

int. et ext., sdd., WC sép. Prix: 592.000.-€.

iMMOSOLUTIONS.LU ou 35 78 17.

2336320.1

* * * Canach * * *
6 Maisons à 3 ch, gge, bur, jardin et

2 Appts à 3-4ch, gges, Bi-familiale, A-B

www.cialux.lu 34 19 34 / 691 50 1234

2337907.1

Beaufort: Magnifique maison de coin,

147m2, 4.11 ares, 3-4 ch. à c., sdb., WC

sép., 4-5 empl. ext., empl. camping-car ou

bateau, terrasse, jardin. Prix : 899.000.-€.

iMMOSOLUTIONS.LU ou 357817.
Är AGENCE
am NORDEN

+352 26 997 007

2337740.1

Useldange: fertiggestelltes RH-Eckhaus

bezugsfertig; 5 Schlafz., 195m², 5,56a

www.baumeister-haus.lu; Tel. 31 35 01 - 1

2336324.1

* * * Michelbouch * * *
En Constr.: Maisons jum./isolées 4 ch. dbl.

gge, combles amén., livr. 8mois A-B

cialux.lu tél.: 34 19 34 / 691 50 1234

2336321.1

* * * HOLTZ (Rambroch) * * *
en VEFA : 10 maisons jum./isolées à 3 ch.,

dbl. gge, grenier aménageable A-B

cialux.lu 34 19 34 / 691 50 1234

VOTRE AGENCE
DU SUD

+352 54 02 44

2337920.1

Esch-sur-Alzette: Magnifique appart., der-

nier étage, très belles finitions, 94m2, 2 ch.

à c., grand living, cuis. éq. indiv., sdb, WC

sép., balcon, cave, empl. Prix: 599.000.-€.

iMMOSOLUTIONS.LU ou 35 78 17.

2337921.1

Differdange: Appart., 96m2, 2 ch. à. c.,

cuis. éq. avec débarras, séjour, sàm., bal-

con, sdd., cave, garage. Prix: 575.000.-€.

iMMOSOLUTIONS.LU ou 35 78 17.

2302441.1www.immobei.lu

2337919.1

Esch-sur-Alzette: Très bel appartement,

(2016), B/B, RDC, 72m2 avec jardin privatif

93m2, 1 ch. à c., cuis. éq. ouverte, sdd., ter-

rasse 14m2, cave, empl. Prix: 539.000.-€.

iMMOSOLUTIONS.LU ou 35 78 17.

2337917.1

Bascharage: Très bel appartement avec

beaucoup de luminosité, 97m2, F/F, 2 ch. à.

c., sdb., cuis. éq. indiv., WC séparé, débar-

ras, 2 balcons, cave, garage fermé, vue

dégagée, pas de vis-à-vis. Prix: 649.000.-€.

iMMOSOLUTIONS.LU ou 35 78 17.

2337923.1

Breinert: 4 nouvelles maisons en bande

dont une déjà vendue, 148-203m2, 3-4 ch. à

c., sdd., sdb., WC sép., garage, empl. ext.

Prix: 991.000-1.232.500.-€.

iMMOSOLUTIONS.LU ou 35 78 17.

2336323.1

* * * Hobscheid * * *
En Finition: Appts. et Duplex, 1-4 ch,

terrasses, empl.int, caves, livr. 3 mois, A-B

cialux.lu tél.: 34 19 34 / 691 50 1234

Online ID 123749

BRIDEL - 2, val des Romains terrains
constructibles à vendre (21,82 ares)

divisible en 6 parcelles, de main privée,

sans obligations, 1 maison unfamiliale +

maisonette + 3 garages. Prix: 6.477.420€

à discuter E-mail: briflamo@yahoo.com

Online ID 123750

Bridel - 2, Val des Romains
terrains constructibles de mains privée,

sans obligations
150/3153 (3a75ca) : 484.800 Euros

150/3154 (2a43ca) : 449.550 Euros

150/3155 (3a54ca) : 1.164.000 Euros

(terrain avec maison unifamiliale)

150/3156 (2a61ca) : 482.850 Euros

150/3628 (3a89ca) : 719.650 Euros

150/3629 (3a03ca) : 800.000 Euros

(terrain avec maisonnette sur 3 garages)

Prix définis par expert assermenté

E-mail: briflamo@yahoo.com

2337914.1

Bertrange: Terrain à bâtir exceptionnel

(sans contrat de construction) de 7.46 ares

(338/1747) pour la construction d’une

grande maison individuelle (libre sur 4

côtés). Vue imprenable. Prix : 1.600.000.-€.

iMMOSOLUTIONS.LU ou 35 78 17.

WIR SUCHEN
Bauterrain u. Abrisshäsuer von Privat
ecks Neubau von Einfamilien-,Doppe

+ 352 26 70 83 30 / 621 314 344
RRReeemmmiiiccchhh 555,,, rrroute de Stadtbredimus

Bauterrain u. Abrisshäuser von Privat
zwecks Neubau von Einfamilien-, Doppel-,

Reihenhäuser u. Residenzen

MAISONS PRÉÉÉFABRIQUÉÉÉES LUXEMBOURG

LUXHAUS

À LOUER
ZU VERMIETEN

ACHATS IMMOBILIERS
IMMOBILIEN - ANKAUF

Centre / Zentrum
CANTONS

LUXEMBOURG - MERSCH

Est / Osten
CANTONS

ECHTERNACH - GREVENMACHER - REMICH
VENTES IMMOBILIÈRES

IMMOBILIEN - VERKAUF

Nord / Norden
CANTONS

DIEKIRCH - WILTZ - CLERVAUX - VIANDEN

Sud / Süden
CANTONS

ESCH/ALZETTE

Ouest / Westen
CANTONS

CAPELLEN - REDANGE/ATTERT

M__1020__WI11__CC

www.guichet.wort.lu
M_1015_GU02_CC
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Geräumige Doppelhaushälftftfte

mit einer Gesamtfläche von 289m2

4 Schlafzimmer, Büro, 2 BBBäder,

Garaggge mit 2 Stellppplätzen

(Linke Haushälfte bereits verkauft)

1.902.000€
(3%+17% MwSt)

1.097.000€
oder

1.143.000€
(3%+17% MwSt)

ZZZwei Wohnungggggen,,, Neubau,,, sssssssssofort

veeerfügbar:

- 10007m2 mit 2 Schlafzimmern, großer

Terrasse und 2 Stellppppplätzen innennnnnnnnn

- 111m2mit 2 Schlafzimmern, Büro, gggggggggroßer

Terrasssse und 2 Stellplätzen

Redange Sandweiler

JANS | 4, rue Tom L-9651 Eschweiler | +352 26 44 57 ou 621 199 851 | immo@jans.lu

NOTARIATSAKT „VEFA“ BIS 31.12.2024 GARANTIERT

STEUERVORTEILE BEI KAUF 2024

ERPELDANGE-SUR-SÛRE
RESIDENZ GOLDKNAPP

www.solid.lu/goldknapp

28 WOHNUNGEN
H I E R B AU T

PROMOTEUR & CONSTRUCTEUR

INFO & VERKAUF

T 26 81 13 99
www.b-immobilier.lu
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CONSTRUCTION DE 2 RESIDENCES www.cialux.lu
info@cialux.lu

Tel.: 34 19 34
42 51 25

691 50 12 34

à vendreHobscheid

Livraison 4 mois et En cours de finitionsLivraison 4 mois et En cours de finitions

6 Appartements de 64 à 112m2 et 2 Duplex de : 150 à 164 m2

de 1 à 4 chambres à coucher

• Duplex 3 chambres avec jardin privatif
• Duplex-Penthouse 4 chambres

avec terrasses

à partir de

1 899 000€ TTC*

info@unicorn.lu
www.unicorn.lu

*Le prix de vente affiché s’entend TVA 3% compris,
sous réservation de l’acceptation de l’administration

LIVRAISON AUTOMNE 2023Résidence ERMESINDE
NIEDERANVEN

+352 2654 17 17

MIR KAFEN AM GANZE LAND:
• Land fir Lotissementer
• Terrain fir Residenz
• Bauterrain
• Haiser an Appartementer
• Bauerenhäff / Scheieren

Mir versécheren:
Eng schnell Entscheedung
Eng Bezuelung beim Akt

Dir wëllt Är Immobilie verkafen ?

8, rue de Strassen
L-8094 Bertrange +352 691 919 167 info@habitat-concept.lu

B E R T R A N G E

+352 28 77 48 82
L-8094 Bertrange                +352 691 919 167  info@habitat-concept.lu

 Terrain fi r Residenz

 Haiser an Appartementer
 Bauerenhäff / Scheieren

Eng schnell Entscheedung
Eng Bezuelung beim Akt

MIR KAFEN AM GANZE LAND:
• Land fi r Lotissementer
• Terrain fi r Residenz
• Bauterrain
• Haiser an Appartementer
• Bauerenhäff / Scheieren

Mir versécheren:
Eng schnell Entscheedung
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Bureau 138 A rt d` ArlonBureau 138 A rt d` Arlon
L-8008 StrassenL-8008 Strassen

Tel 26 97 67 47Tel 26 97 67 47
info@kvpromotions.luinfo@kvpromotions.lu

KKVV pprroommoottiioonnss
Promotions immobilières

I «AN ZOLWEREN »«AN ZOLWEREN »
²²

1 Studio -2 Appartements et 1 Penthouse1 Studio -2 Appartements et 1 Penthouse
Jardin privatifJardin privatif
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RESIDENCE « AN ZOLWEREN»
1-3 CHAMBRES de 48-139 m²

EN COURS DE FINITIONS
LIVRAISON 4 MOIS



MILISA IMMO � Gruuss-Strooss 24 · 9991Weiswampach
� +352 621 214 674 � gt@milisa.immo � www.milisa.immmo

VENTE · LOCATION
SYNDIC DE COPROPRIÉTÉ

Luxemburger Wort

� Was euch hier erwartet? Wir melden uns
jeden Mittag mit den wichtigsten Nachrichten
und Geschichten des Tages. So seid ihr nach
der Mittagspause bestens informiert.

Aktiviert direkt oben rechts die Benachrichtigun-
gen �, um in Zukunft nichts zu verpassen!

�

�

Öffentlicher Kanal

Jetzt entdecken!

Entdecken Sie den
WhatsApp-Kanal
des Luxemburger Wort. M

_5
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W
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1_
CC
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50. Ausgabe der Antiques & Art Fair
50 Jahre geprägt von Leidenschaft und Kunst bei Luxexpo The Box

Luxexpo The Box freut sich,
die 50. Ausgabe der Antiques
& Art Fair anzukündigen,
einer wichtigen Veranstal-
tung für Kunst- und Antiquitä-
tenliebhaber.

Vom 29. Januar bis zum 2. Febru-
ar 2025wird diese außergewöhn-
liche Veranstaltung über 90 Aus-
steller aus Frankreich, Deutsch-
land, Luxemburg, Belgien, Italien
und anderen europäischen Län-
dern auf einer Fläche von
5 500 m2 zusammenbringen.

Im Zeichen von Fachwissen
und Authentizität

Bei dieser Jubiläumsausgabe
dreht sich alles um das herausra-
gende Können und Wissen der
anwesenden renommierten Fach-
leute. Die Besucher haben zu-
dem die Möglichkeit, sich die Au-
thentizität jener Kunstobjekte und
Ausstellungsstücke bestätigen zu
lassen, mit denen sie ihre Samm-
lung zu bereichern gedenken.
„Wir feiern 50 Jahre und blicken
zurück auf ein halbes Jahrhun-
dert, das von Leidenschaft und
herausragendem künstlerischen
Schaffen geprägt wurde. Aus die-
sem Grund legen wir besonde-
ren Wert darauf, die Echtheit der

Objekte zu garantieren. Dies ist
ein wichtiges Versprechen
gegenüber der Besucher und
Sammler“, so Jean-Pierre Défos-
sé, Kurator der Veranstaltung.

Eine große Auswahl
besonderer Kunstobjekte

Die Messe bietet eine große Aus-
wahl außergewöhnlicher Ausstel-
lungsstücke: Kunstwerke, seltene
Antiquitäten, Möbel, Gemälde,
Schmuck, Uhren, Silberwaren,
Skulpturen, Keramik, Lederwa-
ren, antike Bücher sowie Design-
objekte. Darüber hinaus haben
die Besucher die Gelegenheit, re-
nommierten Kunstrestauratoren

über die Schulter zu blicken und
Techniken für den Erhalt und die
Restaurierung von historischen
Objekten zu entdecken.

Ein Jubiläum im Sinne des
Umweltbewusstseins

Die Jubiläumsausgabe steht im
Zeichen nachhaltiger Innovation
und findet unter dem Label Green
Business Events statt. Damit unter-
streicht Luxexpo The Box, als zer-
tifizierte B Corporation, sein En-
gagement für ein gesteigertes
Umweltbewusstsein.
„Unser Ziel ist es, den Besu-

cher und Aussteller ein einzig-
artiges Erlebnis im Respekt für

unsere Umwelt zu bieten. Dies ist
ein zentraler Bestandteil unserer
langfristigen Vision“, erklärt Mor-
gan Gromy, CEO von Luxexpo
The Box.

Ein Treffpunkt für die
Kulturszene der Großregion

Antiques & Art Fair ist aus der
Kunst- und Kulturszene der Groß-
region gar nicht mehr wegzu-
denken und zieht Jahr für Jahr ein
vielfältiges Publikum an, das sich
aus Kunst- und Antiquitätenbe-
geisterten zusammensetzt. Egal
ob Sachkenner oder Hobby-
sammler, hier ist für jeden etwas
dabei. Mehr denn je verspricht

diese 50. Ausgabe ein kulturelles
Fest zu werden.
Deshalb sollten Sie diese Ver-

anstaltung auf keinen Fall verpas-
sen:
n Ein halbes Jahrhundert Leiden-
schaft: Bei dieser Jubiläumsaus-
gabe feiern wir 50 Jahre Ge-
schichte und herausragendes
künstlerisches Schaffen
n Renommierte Aussteller: mehr
als 90 Fachleute aus ganz Euro-
pa.
n Seltene und einzigartige Ob-
jekte: eine einmalige Gelegen-
heit, Einzelstücke zu entdecken
und zu erwerben.
n Expertentreffen: Expert stehen
Ihnen zur Verfügung, um die
Echtheit von Kunstobjekten zu ga-
rantieren und ihr Wissen zu tei-
len.
n Inspiration pur: ein kultureller
Treffpunkt, wo jeder willkommen
ist – von neugierigen Kunstlieb-
haber bis hin zu sachkundigen
Sammelbegeisterten. C.

Praktische Informationen:
Vom 29. Januar bis den 2. Februar 2025
Luxexpo The Box,
10 Circuit de la Foire Internationale,
L-1347 Luxemburg-Kirchberg
Informationen und Tickets:
www.antiquaires.lu

Quatre jours et une nuit!
Black Friday d’Autopolis: quatre journées et une nocturne qui vont pétarader d’offres exceptionnelles

Autopolis, concessionnaire multi-
marques et multiservices au
Luxembourg, annonce un Black
Friday unique, étendu sur quatre
jours, du mercredi 28 novembre
au samedi 30 novembre 2024 in-
clus, dans ses concessions de
Bertrange, Niederkorn et Esch.
Cet événement est une opportu-
nité parfaite pour changer de vé-
hicule, grâce à des remises ex-
ceptionnelles, des solutions de fi-
nancement attractives et des vé-
hicules «prêts à partir».

Une nocturne à ne
pas manquer

Le vendredi 29 novembre, les
concessions de Bertrange et Nie-
derkorn resteront ouvertes jus-
qu’à 21h. C’est l’occasion pour les
clients, après leur journée de tra-

vail, de profiter d’un moment con-
fortable pour explorer les offres
et choisir leur prochaine voiture
en toute sérénité. Et pour cou-
ronner la soirée, une remise sup-
plémentaire de 3.000 euros pour-
ra être remportée sur place!

De nombreuses
remises pour tous:

n Jusqu’à 10.000 euros de re-
mise sur l’Opel Corsa Yes élec-
trique;
n jusqu’à 33 % de réduction sur
les véhicules de stock de la mar-
que Ford;
n des véhicules prêts à partir
avec des offres de leasing et
de reprise de l’ancien véhicule
réalisées immédiatement.
Outre les remises excep-

tionnelles, cette période de fin

d’année est cruciale pour les en-
treprises.

Et pourquoi
maintenant?

À partir du 1er janvier 2025, des
modifications de l’ATN (Avantage
en Nature), calculé sur les véhi-
cules de société, entreront en
vigueur. Ces changements pour-
raient augmenter les coûts pour
les employeurs et les employés.
Le Black Friday d’Autopolis est
donc le moment idéal pour anti-
ciper ces évolutions et profiter
des stocks actuels.

Une toute nouvelle
expérience client

Avec ses trois concessions et son
tout nouveau centre de véhicules
d’occasion en intérieur, Autopolis

s’inscrit dans une dynamique
d’innovation et de confort pour
ses clients. Située à deux pas du
centre commercial Belle Étoile,
en nocturne également jusqu’à
minuit, la concession de Bertran-
ge permet de combiner shop-
ping et achat automobile en toute
simplicité.

Un démarrage mercredi pour
une arrivée prévue samedi

Ne manquez pas cet événement
exceptionnel qui bat déjà son
plein depuis que son coup d'en-
voi a déjà été donné avant-hier
dans les concessions respectives
de Bertrange, Niederkorn et
Esch. C.

Plus d’informations sur:
autopolis.lu

Tél. 80 71 90
info@chaletcenter.lu

www.chaletcenter.lu
(Nëmmen op RDV)

Berodung • Fondatioun • Montage

N E U E R S C H E I N U N G

25€

GEORGES HAAS
Was verheimlicht
der Psychiater?

Im Buchhandel erhältlich. 235 Seiten, 13 × 21 cm, Leineneinband mit Schutzumschlag – ISBN 978-99959-0-990-1

Georges HAAAAA S präsentiert in diesem temporeiiichen Thriller
eine Vielzahl atemberaubender Ereignisse. Im Zentrum der
Handlung steht unter anderem der Generaldirektor
einer psychiatrischen Klinik, der in ein tiefgreeeeeeeeeeeifendes
Dilemma gerät, nachdem einer seiner geistesgggestörten
Patienten ermordet wurde. Wer hat diese fürccchterliche,
sinnlose Tat begangen? Ein tiefgründiges Gedaaaaankenexpe-
riment hinter verschlossenen Türen nimmt seeeeeinen Lauf.

Ein emotional aufgeladenes Psychodrama, dddddas Fakt und
Fiktion geschickt miteinander vereint.



DES IDÉES
DÉCORATION EN
PASSANT PAR
NOS MARCHÉS

DE NOËL

-20%
SUR TOUS LES
MÉLANGES DE
PEINTURES

-20%
SUR TOUS LES
LUMINAIRES
DE STOCK

DE
NOTRE
RÉGION

GRAND CHOIX
DE SAPINS COUPÉS
NORDMANN PREMIUM
100 --- 125 cm 22,99€22 99€2222 9999€€ 19,99€ /
125 - 150 cm 27,99€27 99€2277 9999€€ 24,99€ /
150 --- 175 cm 32,99€32 99€3322 9999€€ 29,99€ /
175 - 200 cm 44,99€44 99€4444 9999€€ 39,99€ /
2000 --- 230 cm 54,99€54 99€5544 9999€€ 49,99€

àpd 2222229999999999999999999999999€€€€€€€€€€€€€

1999€

SAPIN EN POT
Épicéa bleu ou Nordmann /
Différentes tailles disponibles

àpd 1999€

78
03
65
81

RADIATEUR
SOUFFLANT MODERNE
«INVICTUS AIR 5»
1500W

5999€ 4199€

78
03
65
82

RADIATEUR
SOUFFLANT
MODERNE
«INVICTUS AIR 7»
2000W

89€ 5999€

Pensez à vos
compositions et

vos centres de tables
pour les fêtes
de fin d‘année

Z.A.C Op Herbett, L-3885 Schifflange
T. (+352) 265 550-600
b i b i lf lbouqueterie@batiself.lu

Red Rock shopping center

ÉTO
DE
En pot de 13 cm

499€ 299€
OILE
NOËL
ddd 13

78
02
54
65

HELLEBORUS
NIGER
En pot de 12 cm

799€

599€

2+1gratuit * 30
18
82

SPRAY DÉGIVRANT
En flacon de 500 ml, soit 6,98€/ltr

399€

2+1gratuit
2+1gratuit

42
82
00
45

-
42
82
00
46

CARTON DE
DÉMÉNAGEMENT
65 ltr, 40 x 35 x 45 cm 3,79€ /
80 ltr, 50 x 35 x 45 cm 3,99€

àpd379€SUR TOUTES
LES AMPOULES

VISTE DE
ST.NICOLAS
Le 30 novembre

de 10h à 12h et de 13h à 17h
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Z.A.C Op Herbett
L-3885 Schifflange

gratuit

78
33

*sur la moins chère
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BATISELF.LU

ALZINGEN
INGELDORF
MERSCH
SCHIFFLANGE
STRASSEN

QUALITÉSERVICE CONSEIL CHOIX

YOUR HOME, YOURSELF
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Ein Plädoyer für den Baum
Das Buch „L’Arbre“ von Paul Bleser ist ein Monument für die Natur – in französischer Sprache

Von André Wagner

Ein Buch zum Thema „Baum“, das
klingt zunächst nach viel Biologie
und nach Wissenschaft. Doch das
Werk von Paul Bleser ist viel mehr
als ein Abstrakt für Fachleute. Es
ist eine Liebeserklärung an ein es-
sentielles Element in unserer Um-
welt und beleuchtet ungeahnte
Facetten dieser symbolträchtigen
Pflanze. Bleser selbst wurde zu
einem Verfechter des Baumes
schlechthin, als er vor Jahren dar-
um kämpfen musste, eine drei-
hundert Jahre alte, denkmalge-
schützte Eiche hinter seinem
Haus vor den Baggern eines Bau-
projektes zu bewahren.
Der gelernte Jurist und ehema-

lige Verwaltungsdirektor ist seit
1980 im Umwelt- und Natur-
schutz tätig und hat in seinem Ru-
hestand dieses einzigartige Buch
verfasst. Das Ergebnis ist eine Art
Enzyklopädie, in der eine Viel-
zahl von Aspekten des Baumes
beschrieben wird. Der Clou je-
doch sind die Exkurse in so un-
erwartete Schwerpunkte wie

„Der Baum in der Kunst“ oder
„Der Baum in der Medizin“. Der
Leser wird in die Welt der Male-
rei, der Skulptur oder der Musik
entführt und entdeckt dabei, wie
die Menschheit sich schon immer
mit den Bäumen beschäftigt hat.
Die heilenden Wirkungen wer-
den anhand einer ganzen Reihe
von Beispielen vorgeführt.
Einen gewichtigen Schwer-

punkt des Buches stellt der

menschliche Umgang mit den
Bäumen dar. Von der Abholzung
ganzer Wälder bis zu Renatu-
rierungen und der Begrünung
von Städten wird der Bogen ge-
spannt. Beispiele aus vielen Län-
dern beleuchten die verschiede-
nen Ansätze, mit denen sich der
Thematik angenommen wird.
Das Kernstück des über 700

Seiten starken Werkes ist jedoch
die Rolle des Baumes für unser

Klima. Sowohl auf lokaler Ebene
als auch für das Weltklima zeigt
Bleser auf, wie essentiell wichtig
ein gesunder Baum für den Men-
schen und seine Umgebung ist.
Er setzt sich deshalb auch ein für
die Anerkennung der Baumrech-
teerklärung (Déclaration des Dro-
its de l’Arbre). Eine ähnliche Er-
klärung wurde bereits vor fünf
Jahren in der französischen Na-
tionalversammlung verabschie-

det. Das Hauptanliegen des Au-
tors bei der Veröffentlichung die-
ses Werkes besteht darin, den
Bäumen einen besseren rechtli-
chen Schutz zu gewähren indem
sie nicht als Objekte sondern als
Lebewesen betrachtet werden.
Eine ständiges „Update“ die-

ses dualen Nachschlagewerkes,
eine neuartige Verbindung von
analoger und digitaler Technik,
bilden die über 1 300 Verweise
auf Quellen, die auf der Site
www.arbre.lu zu den beschrie-
benen Themen abrufbar sind.
Eine Suchfunktion erlaubt es des
Weiteren zu etwa 300 Stichwor-
ten über 7 000 Websites zugäng-
lich zu machen.
Das Buch kann man zum

Preis von 85 Euro (inkl. Porto)
direkt beim Autor bestellen.
Ansonsten ist es auch in den
Buchhandlungen der Librai-
rie Ernster sowie bei Promo-
culture erhältlich.

Paul Bleser
E-Mail: pbleser@pt.lu
www.arbre.lu

Maître des montres de plongée
ZRC opère un come back flamboyant dans l'univers des montres de prestige

Plongées en eaux profondes et
conditions extrêmes, ZRC fête son
120ème anniversaire et lance des
éditions limitées reprenant les co-
des spécifiques de ses montres
techniques polyvalentes.
Rencontre exclusive avec

Georges Brunet, arrière-petit-fils
du fondateur.
Un peu d'histoire... La tension

internationale monte dès 1930.
Les activités militaires s’intensi-
fient et l’heure est aux appels d’of-
fre de montres spécialisées, étan-
ches. ZRC surfe sur son savoir-
faire unique – la fermeture her-
métique à la poussière et à l’eau
des boitiers de ses montres – et
devient fournisseur de la Marine
nationale en 1960.

Montres sélectionnées par
les corps d’élite

ZRC équipe aussi les pompiers
plongeurs de la mairie du lac
d’Annecy. «Ces deux partena-
riats vont nous permettre de
tester en conditions réelles les ca-
pacités des montres et leur résis-
tance aux grandes profondeurs».
La montre Grands Fonds naît.
Montre officielle de la Marine na-
tionale pendant 35 ans, la Grands
fonds accompagne les expédi-
tions des démineurs et du célè-
bre commando Hubert.

Une aventure familiale qui
s'inscrit dans le temps

La marque horlogère ZRC naît à
Genève en 1904. Edmond Zucco-
lo, fabricant de composants hor-
logers, croise le chemin de Jo-
seph Rochet. «Jeune homme doué
en mécanique, dynamique, dé-
bordant d’ambition, sachant se
rendre indispensable», souligne
Georges Brunet.

Les deux hommes créent la
marque Zuccolo Rochet & Com-
pagnie. Pendant les années fol-
les, ZRC a besoin du gaz de ville
et d’électricité pour réaliser ses fi-
nes soudures. En installant une
usine, à Annecy en France, ZRC a
accès à ces deux éléments fon-
damentaux, encore indisponibles
en Suisse. L’industrie horlogère
évolue. Adieu montres à gousset
et place aux montres bracelet.
Suivant les traces de son mentor,
Rochet propulse ZRC comme
spécialiste des bracelets et dé-
pose le brevet mondial du pre-
mier bracelet mécanique exten-
sible. La marque emploie près de
450 personnes et poursuit sa forte
croissance.

Renaissance de la marque
grâce à un descendant

En 2015, ZRC connait un nouvel
essor grâce à l’arrivée dynami-
que de Georges Brunet, arrière-
petit-fils de Joseph Rochet. Le
CEO décide de retravailler la
montre Grands Fonds et la dote
d’un brevet: Easy Clean System,
ECSTM. Finie la problématique
du sel cristallisé entre lunette et
boitier, empêchant la rotation.
Le système unique de rinçage

interne de la lunette permet la di-
lution de sel marin et autres im-

puretés. «Je me suis plongé dans
les archives de la marque, dans
son ADN» raconte Georges Bru-
net. Retour aux fondamentaux et
recentrage de la collection sur
ses succès techniques. Ajouté à
la technologie ECSTM pour tou-
tes les lunettes, toutes les mon-
tres bénéficient de l’expertise
ZRC sur la déformation program-
mée des matériaux. Concrète-
ment? A l’instar de la fermeture
des sas de sous-marin, le fonds
des montres ZRC se compose de
deux parties distinctes, permet-
tant d’équilibrer les pressions
sans jamais solliciter le boitier.
Résultat? Le boitier ne vrille pas
et ne peut donc pas prendre l’eau.
«Simple, fiable et efficace» con-
clut l’horloger.

Edition limitée pour un
anniversaire particulier

ZRC souffle ses 120 bougies et re-
plonge en eaux profondes. Parte-
naire de l’expédition Phénix Q157
«la voix du souvenir», la marque
épaule des plongeurs expéri-
mentés à la recherche de l’épave
du sous-marin de la Marine
nationale française disparu le 15
juin 1939 au large des côtes viet-
namiennes. «Associée à cet
hommage aux 71 marins dispa-
rus, ZRC lance une édition limitée
de 200 montres Grands Fonds,
baptisées Phénix Q157». Cette
nouvelle plongeuse se dote d’un
boitier étanche jusqu’à… 1.000
mètres. Un record. Et ce n’est
pas tout! ZRC relance aussi sa
toute première Grands Fonds.
Rebaptisée Securicode, modèle
fidèle au modèle d’origine de
1965, dotée des innovations tech-
nologiques de ses contemporai-
nes. GdPL

Advertorial

Volles, dichtes Haar
Neuheit aus der Schweiz bei Coiffure Dorothée

Vom Inse ren ten ve r f a s s t e r Tex t

Ob durch langsames Ausdünnen
oder nach einer Krankheit, oft ist
die Haarpracht nicht mehr wie
gewünscht. Abhilfe schafft eine
gesunde, unsichtbare Dauerhaar-
befestigung aus der Schweiz, die
Coiffure Dorothée Thiel in Was-
serbillig exklusiv für Luxembur
anbietet. Das Haar wird aller-
dings nicht geklebt, sondern be-
sonders schonend durch eine
Hülse befestigt, wirkt somit voll-
kommen natürlich und kann wie
gewohnt frisiert oder gefärbt wer-
den. Die Verbindung mit dem ge-
sunden Haar ist nicht erkennbar.
Coiffure Dorothée ist der einzige
Salon in Luxemburg, der über das

weltweite Patent verfügt. Mit dem
exklusiven „Vor-Ort Service“ be-
rät Sie Frau Thiel auch gerne per-
sönlich bei Ihnen zu Hause. Ge-
gebenenfalls ist eine Abrech-
nung über die Krankenkasse
möglich.

Coiffure Dorothée
Tel.: 00352 74 88 22
www.coiffure-dorothee.lu

Weihnachtsaktion!

Zehn Prozent Rabatt
für alle, die bis
Mitte Januar 2025

einen Beratungstermin
vereinbart haben.

A
us

un
se

re
r Kollektion

M_2030_WS10_CC

WWWortshop.lu



Der Isuzu D-MAX ist der perfekte Begleiter für
anspruchsvolle Offroad-Abenteuer und den
harten Arbeitsalltag. Mit seinem kraftvollen
Motor, seinem stabilen Chassis und seiner
exzellenten Geländetauglichkeit ist der D-MAX
ein wahres Arbeitstier, das auch abseits
befestigter Straßen in seinem Element ist.
Mit 163 PS (120 kW) und 360 Nm stellt der
raue Alltag kein Problem dar. Er lässt sich
wahlweise an ein Sechsgang-Schaltgetriebe

oder eine Sechsstufen-Automatik koppeln.
Der Allradantrieb ist bei allen Varianten
standardmäßig ausgerüstet und kommt mit
einem Fahrmodus, der extra für besonders
unwegsames Gelände konzipiert wurde.
Der D-MAX schafft eine Zuladung von
bis zu 1,1 t und eine Anhängelast von
bis zu 3,5 t. Jeder ISUZU D-MAX enthält
eine hochwertige Innenausstattung mit
modernem Infotainment, Klimaanlage und

fortschrittlichen Sicherheitsfeatures wie dem
Stabilitätskontrollsystem, Berganfahrhilfe
und Notbremsassistent. Der Isuzu D-MAX
bietet Ihnen die perfekte Kombination aus
Leistung, Robustheit und Vielseitigkeit. Egal,
ob Sie ihn für den Arbeitseinsatz oder für Ihre
Wochenendtrips nutzen – der D-MAX ist der
ultimative Pickup für jedes Abenteuer.

12, ZA Giällewee L-9749 FISCHBACH
+352 99 75 47 1 │ info@cartrilux.lu │ www.cartrilux.lu

MAXIMAL PICK-UP

Autos, die begeistern

ISUZU D-Max - immer ein zuverlässiger Partner

Suzuki – Mit Leichtigkeit unterwegs.
Mit einem Suzuki erleben Sie Fahrspaß auf
höchstem Niveau. Die kompakten Dimensionen
und die agile Handhabung der Fahrzeuge
machen das Fahren nicht nur zum Vergnügen,
sondern auch zum praktischen Erlebnis im
täglichen Leben.

Der Suzuki Swift und der Suzuki Vitara sind
die perfekten Begleiter für den urbanen
Alltag, während der Suzuki Swace durch sein
elegantes Design, innovative Hybridtechnologie
und die gewohnt hohe Zuverlässigkeit
überzeugt. Bei Suzuki geht es also nicht

nur ums Fahren – es geht um Freiheit,
Flexibilität und Innovation. Die Suzuki-Modelle
verbinden herausragende Fahrdynamik
mit umweltfreundlicher Technologie und
außergewöhnlichem Komfort. Suzuki bietet
Ihnen das perfekte Fahrzeug für Ihre Ansprüche.



Lancéiert Äre Projet mat eiser
onofhängeger a gratis Berodung
a profitéiert vun de Klimabonus-Bäihëllefen.

Finanzéiert duerch de Fonds climat et énergie

klima-agence.lu

ALLES OP ENGER PLAZ FIR
ÄRE KLIMA- AN ENERGIEPROJET



EURO STOXX 50 29.11. / Schluss

LUXEMBURG 29.11. / Schluss

Euro Stoxx 50 4804,40 (+ 0,96 % V.tag) Stoxx Europe 50 4328,45 (+ 0,78 % V.tag)

Angaben Dividende Divid. Kurs Kurs Veränderung 52-Wochen
in Euro Rend. 29.11. 28.11. % Vortag Hoch Range Tief

Aperam 0,50 9,20 27,16 27,22 W - 0,22 33,66 ______P____ 22,98
ArcelorMittal 0,23 0,98 23,84 23,63 + 0,89 WWW 26,93 ____P______ 18,60
Brederode - - 106,00 104,40 + 1,53 WWWW 117,80 ____P______ 90,00
CpiFim - - 0,66 0,63 + 4,76 WWWWWWWWWW 0,66 P__________ 0,44
FotexHolding - - 3,20* 3,20* 0 3,50 ______P____ 3,00
Luxempart 2,17 2,93 74,00 74,00 0 79,00 ___P_______ 61,00
Reinet Invest 0,35 1,41 24,80 25,40 WWWWW - 2,36 27,00 ___P_______ 20,00
RTL Group 2,75 11,29 24,35 24,45 WW - 0,41 37,20 _________P_ 22,80
SEO 1/5 prvB 1,74 5,72 30,40* 30,00* + 1,33 WWW 36,00 _______P___ 28,00
SEO prvB 8,70 5,72 152,00* 152,00* 0 173,00 ______P____ 140,00
SES 0,25 15,34 3,26 3,30 WWW - 1,33 6,49 __________P 3,15
Socfinaf - - 12,40 11,70 + 5,98 WWWWWWWWWWWW 13,80 ___P_______ 9,50
Socfinasia 1,70 23,42 15,80 15,80 0 17,20 _____P_____ 14,10
SocFinCaoutchoucs 0,50 3,09 32,40* 32,40* 0 32,40 P__________ 29,60

LUXEMBURGER INDIZES
LuxX 1 331,2 1 334,8 WWWWWWWWWWWW - 0,27 1 554,7 ________P__ 1 288,1
LuxX returns 2689,8 2697,1 WWWWWWWWWWWW - 0,27 2997,6 _______P___ 2559,1
Lux General 719,61 717,98 + 0,23 WWWWWWWWWW 819,66 ______P____ 647,01
Lux RI Fund Index 2470,1 2471,3 WWW - 0,05 2484,6 P__________ 2084,2

LUXEMBURGER STAATSANLEIHEN
Angaben Zinssatz Kurs Kurs Veränderung 52-Wochen
in Euro 29.11. 28.11. % Vortag Hoch Range Tief

EUR Luxemburg 14/09/2032 0,0 82,94 82,69 + 0,30 WWWWWWWWWW 83,30 _P_________ 78,39
EUR Luxemburg 19/03/2028 2,25 101,65 101,53 + 0,12 WWWWW 102,65 __P________ 97,37
EUR Luxemburg 20/08/2043 2,75 103,03 102,66 + 0,36 WWWWWWWWWWWW 103,03 P__________ 92,08
EUR Luxemburg 25/05/2029 1,38 96,77 96,62 + 0,15 WWWWWW 96,96 P__________ 92,60
EUR Luxemburg 28/04/2025 0,0 99,39 99,38 + 0,01 W 99,39 P__________ 96,04

LuxX 1 331,17 (– 0,27 % V.tag) TAGESGEWINNER Socfinaf + 5,98 %

GOLD - UND SILBERPREISE
Ankauf Verkauf

in Euro 29.11.
Am. Eagle (1 oz) 2442,00 2603,00
Am. Eagle (1/2 oz) 1221,00 1407,60
Britannia (1 oz) 2442,00 2603,00
Krügerrand (1 oz) 2442,00 2577,00
Krügerrand (1/2 oz) 1221,00 1374,60
Wilhelmina (10 Gulden) 471,00 501,00
Liberty Statue (20 $) 2357,70 2812,60
Maple Leaf (1/2 oz) 1221,00 1374,60
Marianne (20 Francs) 452,90 481,00
Vreneli (20 Fr.) 458,50 483,50
Gold (1 kg) 79254,00 82700,00
Silber (1 kg) 882,00 1238,79
Platin (100 g) 2695,00 3774,68
Palladium (100 g) 2387,00 4056,71
Quelle Degussa Goldhandel GmbH, Endkundenpreise.
Spotpreise 29.11.
Gold (€ / oz) 2522,28
Gold ($ / oz) 2660,94

ERLÄUTERUNGEN Aktien: Alle Kurse werden an der entsprechenden Heimatbörse in der jeweiligen Landeswährung
ermittelt, soweit nicht anders vermerkt. NA = Namensaktie; vNA = vinkulierte Namensaktie; St. = Stammaktie; Vz. = Vor-
zugsaktie. Die Dividende ist die letzt gezahlte in Landeswährung und entsprechender Stückelung; Dividendenrendite = auf
Jahresbasis; Tagesgewinner/-verlierer bezieht sich auf den darüber dargestellten Index; Nikkei =©Nihon Keizai Shimbun,
Inc.; * = Preis vom Vortag oder letzt verfügbar.

Angaben ohne Gewähr. QuelleSTAND 18:00 UHR ME(S)Z

DAX 19626,45 (+ 1,03 % V.tag) Heidelberg Materials 3,00 119,40 + 0,21 122,00 74,86
Hella 0,71 86,30 - 0,35 92,70 77,70
HelloFresh - 11,56 + 1,67 16,33 4,42
Henkel Vz. 1,85 80,76 + 0,15 85,74 66,86
Hensoldt 0,40 36,80 + 0,33 44,58 23,34
Hochtief 4,40 117,80 + 1,46 119,00 96,10
Hugo Boss NA 1,35 32,07 - 2,82 70,50 32,05
Hypoport SE - 194,20 - 1,92 348,40 137,10
Indus Holding 1,20 21,65 + 0,93 29,10 19,50
Infineon NA 0,35 30,82 + 2,97 39,35 27,80
Jenoptik 0,35 20,94 + 0,77 31,14 20,42
Jungheinrich Vz. 0,75 24,96 + 0,65 39,38 23,40
K+S NA 0,70 11,22 - 0,93 15,15 9,97
Kion Group 0,70 33,77 + 3,43 51,68 30,30
Knorr-Bremse 1,64 72,15 0 82,15 54,58
Kontron 0,50 17,14 + 1,60 23,32 15,15
Krones 2,20 118,00 + 0,34 133,40 102,40
KSB Vz. 26,26 614,00 - 0,32 662,00 540,00
KWS Saat 0,90 59,90 - 0,17 68,90 45,35
Lanxess 0,10 23,66 - 0,25 29,80 21,00
LEG Immobilien 2,45 87,74 - 0,43 97,52 67,36
Logwin NA 14,00 250,00 + 0,81 280,00 232,00
Lufthansa vNA 0,30 6,34 + 0,41 8,59 5,38
Mercedes-Benz 5,30 52,96 + 0,57 77,45 50,75
Merck 2,20 141,60 + 0,46 177,00 134,30
MLP 0,30 5,88 - 0,34 6,63 4,90
MTU Aero Engines 2,00 322,20 + 2,94 327,20 173,60
Münch. Rück vNA 15,00 494,30 + 0,69 512,80 373,70
Nagarro - 98,10 + 0,15 102,80 66,60
Nemetschek 0,48 98,20 + 1,50 109,50 72,82
Nordex - 11,95 - 0,50 15,77 8,62
OHB 0,60 46,80 + 0,43 47,90 41,55
PNE NA 0,08 11,14 + 0,18 15,10 10,62
Porsche AG Vz. 2,31 59,08 + 0,24 96,56 55,58
Porsche Vz. 2,56 34,62 + 0,90 52,32 33,40
Puma 0,82 44,30 + 0,52 61,04 34,21
PVA TePla - 12,89 + 2,14 23,66 10,58
Qiagen 1,32 41,39 + 0,40 43,40 36,59
Rational 13,50 885,00 + 0,23 938,50 595,50
Redcare Pharmacy - 148,90 + 0,88 171,40 95,60
Rheinmetall 5,70 622,40 + 0,32 626,80 277,40
RTL Group 2,75 24,35 - 0,20 37,30 23,65
RWE St. 1,00 31,87 + 0,06 42,33 28,15
Salzgitter 0,45 16,40 - 2,15 29,54 12,96
SAP 2,20 224,90 + 1,70 227,70 134,42
Sartorius Vz. 0,74 217,80 - 1,58 383,70 199,50
Schott Pharma 0,15 27,60 + 1,17 43,40 25,54
Scout24 NA 1,20 85,05 + 0,06 86,20 60,86
SGL Carbon - 4,08 - 0,24 7,74 4,03
Siemens Energy - 51,02 + 1,35 51,02 10,16
Siemens Health. 0,95 51,32 + 0,71 58,14 47,31
Siemens NA 4,70 183,16 + 1,26 195,50 150,68
Siltronic NA 1,20 47,44 + 0,34 94,00 46,22
Sixt St. 3,90 69,70 - 1,27 102,20 58,70
SMA Solar Techn. 0,50 13,66 + 2,86 62,95 10,94
Stabilus S.A 1,75 32,65 - 0,61 67,00 32,25
Ströer & Co. 1,85 48,80 - 0,20 67,65 46,56
Südzucker 0,90 10,93 - 0,64 14,58 10,50
Süss MicroTec NA 0,20 48,95 + 1,77 71,40 24,75
Symrise Inh. 1,10 104,50 + 0,05 125,00 91,84
TAG Immobilien - 15,72 - 1,57 17,27 11,08
Talanx NA 2,35 80,20 + 1,45 80,50 61,20
TeamViewer SE - 11,55 + 1,23 15,26 10,01
thyssenkrupp 0,15 3,87 - 0,82 7,01 2,77
Traton 1,50 28,70 - 0,17 36,70 19,80
TUI - 7,51 - 0,27 8,04 5,05
United Internet NA 0,50 15,69 - 0,19 25,06 15,30
Verbio 0,20 11,50 - 0,35 32,11 10,69
Volkswagen Vz. 9,06 80,72 + 0,12 128,60 78,86
Vonovia NA 0,90 31,40 + 0,19 33,93 23,74
Vossloh 1,05 42,30 + 1,20 51,40 38,90
Wacker Chemie 3,00 70,76 + 0,03 116,70 69,24
Wüstenr. & Württ. 0,65 11,92 - 1,16 13,92 11,52
Zalando - 29,42 + 1,45 30,82 15,95

Aktien aus dem
EURORAUM

FRANKFURT 29.11. / Schluss

CAC 40 7235,11 (+ 0,78 % V.tag) Engie 1,43 15,09 + 0,03 16,64 13,07
EssilorLuxottica 3,95 229,80 + 0,57 237,90 172,82
Eurofins Scientific 0,50 46,79 - 0,36 62,10 39,47
Euronext 2,48 105,70 - 0,38 107,20 76,20
Gaztransp Technig 2,51 137,70 - 0,65 151,10 117,00
Gecina 2,65 95,35 + 0,21 112,70 85,15
Getlink 0,55 15,47 - 0,61 17,35 14,89
Hermes Internat. 21,52 2065,0 + 1,23 2436,0 1788,8
Kering 9,50 220,75 + 0,43 438,60 206,60
Klepierre 0,90 28,62 + 0,49 30,42 22,69
L’Oréal 6,75 328,65 - 0,08 461,85 316,30
Legrand 2,09 94,88 + 0,34 107,55 88,26
LVMH 7,50 592,50 + 1,02 886,40 565,40
Michelin 1,35 30,75 - 0,26 38,52 30,06
Nexans 2,30 107,40 - 0,56 147,00 71,75
Orange 0,42 10,09 - 0,20 11,41 9,19
Pernod Ricard 2,35 105,90 - 0,42 164,75 103,80
Publicis Group 3,40 102,70 + 0,64 108,40 76,56
Renault 1,85 40,53 + 2,25 54,54 33,27
Rexel 1,20 24,44 - 1,33 28,88 20,30
Safran 2,20 220,50 + 0,64 225,50 156,68
Sanofi S.A. 3,76 92,09 - 0,01 106,14 83,28
Sartorius St. Bio 0,69 180,35 - 0,41 281,00 139,10
Schneider Electr. 3,50 243,50 + 1,73 249,15 168,06
Scor SE 1,80 23,56 + 0,26 32,48 16,91
Soc. Générale 0,90 25,10 + 0,40 28,03 19,37
Sodexo 2,34 78,60 - 0,25 89,40 68,10
Solvay 0,81 32,71 + 0,89 39,37 17,90
Spie S.A. 0,25 29,80 - 1,00 38,60 26,96
St. Gobain 2,10 86,34 + 0,33 91,14 59,25
Stellantis 1,55 12,53 + 1,51 27,35 11,60
STMicroelectronics 0,09 24,27 + 2,17 47,02 22,64
Teleperformance 3,85 89,02 + 0,34 153,80 80,76
Thales 2,60 141,50 - 1,08 174,50 131,45
TotalEnergies 0,79 54,97 + 1,38 70,11 53,69
Valeo 0,40 7,85 + 1,11 14,75 7,66
Veolia Environ. 1,25 27,57 + 0,07 31,60 26,47
Vinci 1,05 99,86 + 0,75 120,62 96,26
Vivendi 0,25 8,69 + 0,07 11,17 8,52
Wendel 4,00 93,95 + 0,16 97,60 77,00
WFD Unibail-Rod. 2,50 77,56 - 0,13 82,16 58,30
Worldline - 6,65 + 1,00 16,71 5,87

PARIS 29.11. / Schluss

Gold ($/31,1g) 2660,94 (+ 0,96 % V.tag)

Rohöl ($/Barrel) 72,50 (– 0,26 % V.tag)
Brent, ICE Futures Europe 18:00 Uhr ME(S)Z

Angaben Dividende Divid. Kurs Kurs Veränderung 52-Wochen KGV
in Euro Rend. 29.11. 28.11. % Vortag Hoch Range Tief 2024
AB Inbev 0,82 1,61 50,94 51,04 WW - 0,20 62,16 _________P_ 50,28 15,34
Adidas NA 0,70 0,31 223,10 220,80 + 1,04 WWWWW 243,90 __P________ 160,20 63,38
Adyen - - 1 378,4 1 372,4 + 0,44 WWW 1 596,0 ___P_______ 957,40 47,43
Ahold Delhaize 0,50 3,37 32,65 32,68 W - 0,09 33,30 _P_________ 25,40 12,80
Air Liquide 2,91 1,85 157,28 156,28 + 0,64 WWW 179,47 ________P__ 150,62 24,89
Airbus 2,80 1,90 147,56 145,14 + 1,67 WWWWWWW 172,78 _____P_____ 124,72 27,68
Allianz vNA 13,80 4,72 292,20 289,30 + 1,00 WWWWW 304,30 __P________ 231,75 11,88
ASML Hold. 1,52 0,96 658,40 642,90 + 2,41 WWWWWWWWWW 1 021,8 _________P_ 605,70 35,10
AXA 1,98 6,00 32,98 32,50 + 1,48 WWWWWW 36,66 _____P_____ 28,79 9,53
Banco Santander 0,10 4,02 4,38 4,37 + 0,03 W 4,93 ____P______ 3,56 5,83
BASF NA 3,40 8,02 42,42 42,06 + 0,86 WWWW 54,93 ________P__ 40,18 12,26
Bayer NA 0,11 0,57 19,39 19,37 + 0,11 W 36,09 _________P_ 18,41 10,20
BBVA 0,29 4,36 8,94 8,87 + 0,74 WWWW 11,28 _______P___ 7,97 6,16
BMW St 6,00 8,57 70,02 68,92 + 1,60 WWWWWWW 115,35 _________P_ 65,26 5,01
BNP Paribas 4,60 8,12 56,64 56,14 + 0,89 WWWW 73,08 ________P__ 53,08 5,95
Danone 2,10 3,25 64,66 64,70 W - 0,06 67,90 ___P_______ 56,14 18,27
Deutsche Börse NA 3,80 1,72 221,50 220,00 + 0,68 WWWW 222,00 P__________ 174,90 21,36
Deutsche Post NA 1,85 5,32 34,77 34,59 + 0,52 WWW 47,03 _________P_ 34,04 12,20
Deutsche Telekom NA 0,77 2,54 30,28 30,13 + 0,50 WWW 30,28 P__________ 20,73 16,55
Enel 0,22 6,31 6,81 6,77 + 0,59 WWW 7,39 ___P_______ 5,66 9,73
Eni 0,25 3,73 13,41 13,42 W - 0,13 15,82 _________P_ 13,25 7,02
EssilorLuxottica 3,95 1,72 229,80 228,50 + 0,57 WWW 237,90 _P_________ 172,82 32,97
Ferrari 2,44 0,59 411,70 408,70 + 0,73 WWWW 456,70 ___P_______ 302,30 51,02
Hermes Internat. 21,52 1,21 2065,0 2040,0 + 1,23 WWWWWW 2436,0 ______P____ 1 788,8 46,95
Iberdrola 0,00 0,04 13,49 13,48 + 0,07 W 14,26 __P________ 10,12 15,87
Inditex 0,77 4,10 52,18 51,82 + 0,69 WWWW 55,28 __P________ 37,13 27,46
Infineon NA 0,35 1,14 30,82 29,93 + 2,97 WWWWWWWWWWWW 39,35 _______P___ 27,80 16,22
ING Groep 0,35 7,55 14,66 14,60 + 0,42 WWW 17,24 _____P_____ 11,90 -
Intesa Sanpaolo 0,17 8,16 3,63 3,60 + 0,68 WWWW 4,14 ___P_______ 2,59 7,72
Kering 9,50 6,34 220,75 219,80 + 0,43 WWW 438,60 _________P_ 206,60 15,85
L’Oréal 6,75 2,05 328,65 328,90 W - 0,08 461,85 _________P_ 316,30 25,58
LVMH 7,50 2,19 592,50 586,50 + 1,02 WWWWW 886,40 _________P_ 565,40 19,66
Mercedes-Benz 5,30 10,01 52,96 52,66 + 0,57 WWW 77,45 _________P_ 50,75 4,55
Münch. Rück vNA 15,00 3,03 494,30 490,90 + 0,69 WWWW 512,80 _P_________ 373,70 10,67
Nokia 0,03 3,27 3,98 3,98 W - 0,05 4,58 ___P_______ 2,70 11,37
Nordea Bank AB 0,92 8,59 10,71 10,71 0 11,79 _____P_____ 9,69 7,38
Pernod Ricard 2,35 4,44 105,90 106,35 WWW - 0,42 164,75 __________P 103,80 13,41
Prosus 0,10 0,17 38,55 37,91 + 1,70 WWWWWWW 41,78 __P________ 23,76 13,07
Safran 2,20 1,00 220,50 219,10 + 0,64 WWW 225,50 _P_________ 156,68 30,50
Sanofi S.A. 3,76 4,09 92,09 92,10 W - 0,01 106,14 ______P____ 83,28 12,01
SAP 2,20 0,98 224,90 221,15 + 1,70 WWWWWWW 227,70 P__________ 134,42 50,43
Schneider Electr. 3,50 1,44 243,50 239,35 + 1,73 WWWWWWW 249,15 _P_________ 168,06 28,38
Siemens NA 4,70 2,57 183,16 180,88 + 1,26 WWWWWW 195,50 ___P_______ 150,68 17,53
St. Gobain 2,10 2,43 86,34 86,06 + 0,33 WW 91,14 __P________ 59,25 13,62
Stellantis 1,55 12,36 12,54 12,35 + 1,51 WWWWWWW 27,35 _________P_ 11,60 3,10
TotalEnergies 0,79 5,48 54,97 54,22 + 1,38 WWWWWW 70,11 _________P_ 53,69 6,04
UniCredit 0,93 4,96 36,39 36,22 + 0,46 WWW 44,19 ____P______ 23,48 6,31
Vinci 1,05 4,51 99,86 99,12 + 0,75 WWWW 120,62 _________P_ 96,26 11,78
Volkswagen Vz. 9,06 11,22 80,72 80,62 + 0,12 W 128,60 __________P 78,86 2,92
Wolters Kluwer 0,83 1,32 157,95 157,05 + 0,57 WWW 164,30 __P________ 126,50 31,97

TAGESGEWINNER y Kurs absolut in %
Aegon 6,10 + 0,20 + 3,42
ASML Hold. 658,40 + 15,50 + 2,41
ASM International 511,40 + 11,20 + 2,24
BE Semiconductor 113,00 + 2,30 + 2,08
Prosus 38,55 + 0,65 + 1,70
TAGESVERLIERER Y Kurs absolut in %
Unilever plc. 56,58 – 0,24 – 0,42
Philips Elec. 25,79 – 0,06 – 0,23
Royal KPN 3,67 – 0,01 – 0,19
Heineken 70,06 – 0,08 – 0,11
Ahold Delhaize 32,65 – 0,03 – 0,09

Angaben Dividende Kurs +/–% 52-Wochen
in Euro 29.11. V.tag Hoch Tief
ABN Amro 0,60 14,72 + 0,44 16,74 12,26
Adyen - 1 378,4 + 0,44 1596,0 957,40
Aegon 0,16 6,10 + 3,42 6,42 5,03
Ahold Delhaize 0,50 32,65 - 0,09 33,30 25,40
Akzo Nobel 0,44 55,30 + 0,25 75,30 52,82
ArcelorMittal 0,23 23,84 + 0,93 26,95 18,44
ASM International 2,75 511,40 + 2,24 748,00 425,45
ASML Hold. 1,52 658,40 + 2,41 1021,8 605,70
ASR Nederland 1,16 45,30 + 1,55 49,16 40,18
BE Semiconductor 2,15 113,00 + 2,08 182,90 91,20
DSM-Firmenich 2,50 103,95 + 0,19 124,85 83,55
Exor 0,46 93,65 + 0,38 106,30 85,78
Heineken 0,69 70,06 - 0,11 97,50 68,88
IMCD 2,24 142,10 + 0,11 169,05 126,65
ING Groep 0,35 14,66 + 0,42 17,24 11,90
NN Group 1,28 43,97 + 0,80 46,84 34,35
Philips Elec. 0,85 25,79 - 0,23 30,22 18,08
Prosus 0,10 38,55 + 1,70 41,78 23,76
Randstad 2,28 41,61 - 0,02 57,56 39,75
Relx 0,18 44,58 + 0,32 45,26 34,98
Robeco Glb StarsA 0,80 - - 83,81 63,66
Royal KPN 0,07 3,67 - 0,19 3,82 3,10
Shell - 30,72 + 0,16 34,74 27,76
Unilever plc. 0,37 56,58 - 0,42 59,66 42,98
Universal Music Gr. 0,24 22,81 + 1,02 29,49 19,93
Van Lanschot 2,00 42,45 0 45,10 26,25
Wolters Kluwer 0,83 157,95 + 0,57 164,30 126,50

BRÜSSEL 29.11. / Schluss

Bel 20 4227,31 (+ 0,25 % V.tag)

AMSTERDAM 29.11. / Schluss

AEX 881,73 (+ 0,59 % V.tag)

TAGESGEWINNER y Kurs absolut in %
Infineon NA 30,82 + 0,89 + 2,97
MTU Aero Engines 322,20 + 9,20 + 2,94
Deutsche Bank NA 16,07 + 0,32 + 2,03
SAP 224,90 + 3,75 + 1,70
Airbus 147,60 + 2,40 + 1,65
TAGESVERLIERER Y Kurs absolut in %
Sartorius Vz. 217,80 – 3,50 – 1,58
Brenntag NA 61,00 – 0,72 – 1,17
Beiersdorf 122,65 – 0,65 – 0,53
Continental 62,04 – 0,06 – 0,10
Symrise Inh. 104,50 + 0,05 + 0,05

Angaben Dividende Kurs +/–% 52-Wochen
in Euro 29.11. V.tag Hoch Tief
1&1 0,05 11,90 - 0,50 19,78 11,32
Adidas NA 0,70 223,10 + 1,04 243,90 160,20
Adtran Networks 0,52 19,86 - 0,10 20,15 19,00
Airbus 2,80 147,60 + 1,65 172,82 124,74
Aixtron NA 0,40 13,67 + 1,48 39,89 12,73
Allianz vNA 13,80 292,20 + 1,00 304,30 231,75
Aroundtown 0,07 3,15 - 0,51 3,21 1,53
Atoss Software 1,69 124,40 + 0,97 146,40 97,40
Aurubis 1,40 74,50 - 0,20 84,20 57,36
BASF NA 3,40 42,42 + 0,86 54,93 40,18
Bayer NA 0,11 19,39 + 0,11 36,09 18,41
Bechtle 0,70 31,10 - 1,21 52,42 30,78
Befesa 0,73 20,12 + 0,30 37,74 17,71
Beiersdorf 1,00 122,65 - 0,53 147,80 120,10
Bilfinger 1,80 43,60 + 1,04 52,40 33,38
BMW St 6,00 70,02 + 1,60 115,35 65,26
Borussia Dortmund 0,06 3,25 + 0,15 4,36 3,08
Brenntag NA 2,10 61,00 - 1,17 87,12 54,88
Cancom 1,00 23,56 + 1,29 34,00 21,22
Carl Zeiss Meditec 1,10 56,55 + 0,27 123,75 54,45
CeWe Stiftung 2,60 96,80 + 3,09 110,40 93,40
Commerzbank 0,35 14,53 + 0,69 16,97 10,15
CompuGroup Med. 1,00 15,91 + 0,06 40,84 13,10
Continental 2,20 62,04 - 0,10 78,40 51,02
Covestro - 57,72 + 0,24 58,50 44,57
CTS Eventim 1,43 83,55 + 0,66 100,50 58,30
Daimler Truck 1,90 35,80 + 0,79 47,64 29,61
Delivery Hero - 38,74 + 1,97 42,05 14,92
Deutsche Bank NA 0,45 16,07 + 2,03 17,01 11,43
Deutsche Börse NA 3,80 221,50 + 0,68 222,00 174,90
Deutsche Post NA 1,85 34,77 + 0,52 47,03 34,04
Deutsche Telekom NA 0,77 30,28 + 0,50 30,28 20,73
Deutz 0,17 4,02 + 1,06 6,41 3,64
Drägerwerk Vz. 1,80 43,55 - 0,11 54,70 42,20
Dt. EuroShop NA 2,60 19,42 - 1,12 27,45 18,22
Dürr 0,70 21,86 + 0,28 26,52 17,61
E.ON NA 0,53 12,19 + 0,66 13,82 11,48
Eckert & Ziegler SE 0,05 46,06 + 1,81 46,34 29,53
Elmos Semicond. 0,85 62,10 + 0,81 92,90 52,70
Energiekontor 1,20 42,40 + 1,19 83,90 39,85
Evonik Industries 1,17 17,37 + 0,26 21,27 16,68
Evotec - 8,83 - 2,43 21,69 5,06
Fielmann Grp. 1,00 39,05 0 50,40 38,75
Fraport - 51,95 - 0,57 57,60 42,90
freenet NA 1,77 29,26 0 29,46 22,78
Fresenius - 33,27 + 0,54 36,24 24,32
Fresenius M. C. St. 1,19 41,60 + 0,29 43,00 32,51
Fuchs Vz. 1,11 42,48 - 0,33 47,18 35,94
GEA Group 1,00 47,32 + 0,94 48,00 33,59
Gerresheimer 1,25 74,70 + 0,81 111,20 68,70
Hannover Rück NA 7,20 247,10 + 0,53 265,60 208,90

TAGESGEWINNER y Kurs absolut in %
Renault 40,53 + 0,89 + 2,25
STMicroelectronics 24,27 + 0,52 + 2,17
Edenred 31,30 + 0,61 + 1,99
Schneider Electr. 243,50 + 4,15 + 1,73
Airbus 147,56 + 2,42 + 1,67
TAGESVERLIERER Y Kurs absolut in %
Thales 141,50 – 1,55 – 1,08
Carrefour 14,40 – 0,16 – 1,06
Pernod Ricard 105,90 – 0,45 – 0,42
Eurofins Scientific 46,79 – 0,17 – 0,36
Michelin 30,75 – 0,08 – 0,26

Angaben Dividende Kurs +/–% 52-Wochen
in Euro 29.11. V.tag Hoch Tief
Accor 1,18 43,68 + 0,95 44,63 31,73
Aeroports de Paris 3,82 109,50 - 0,45 133,20 103,10
Air Liquide 2,91 157,28 + 0,64 179,47 150,62
Airbus 2,80 147,56 + 1,67 172,78 124,72
Alstom 0,24 21,29 + 1,67 23,36 10,06
ArcelorMittal 0,23 23,84 + 0,93 26,95 18,44
Arkema 3,50 75,00 - 0,13 104,40 73,30
AXA 1,98 32,98 + 1,48 36,66 28,79
bioMerieux 0,85 98,85 - 0,20 111,50 88,25
BNP Paribas 4,60 56,64 + 0,89 73,08 53,08
Bouygues 1,90 28,16 + 0,14 38,26 27,88
Bureau Veritas SA 0,83 28,80 + 0,77 30,80 21,35
Capgemini 3,41 151,90 + 0,16 227,40 149,40
Carrefour 0,87 14,40 - 1,06 17,50 13,14
Crédit Agricole 1,05 12,67 + 0,76 15,93 11,99
Danone 2,10 64,66 - 0,06 67,90 56,14
Dassault Systemes 0,23 32,65 + 0,43 48,88 31,04
Edenred 1,10 31,30 + 1,99 58,76 27,72
Eiffage 4,10 85,40 + 0,54 107,75 81,62

TAGESGEWINNER y Kurs absolut in %
Umicore 10,20 + 0,18 + 1,80
UCB 185,35 + 2,90 + 1,59
Wareh. de Pauw 20,92 + 0,28 + 1,36
Elia Group 88,65 + 0,95 + 1,08
Ack. & v. Haaren. 187,90 + 1,90 + 1,02
TAGESVERLIERER Y Kurs absolut in %
Argenx 586,40 – 4,40 – 0,74
Azelis Group 18,42 – 0,13 – 0,70
Ageas 47,76 – 0,22 – 0,46
AB Inbev 50,94 – 0,10 – 0,20
Aedifica 58,05 – 0,05 – 0,09

Angaben Dividende Kurs +/–% 52-Wochen
in Euro 29.11. V.tag Hoch Tief
AB Inbev 0,82 50,94 - 0,20 62,16 50,28
Ack. & v. Haaren. 3,40 187,90 + 1,02 193,70 151,00
Aedifica 1,88 58,05 - 0,09 65,75 51,65
Ageas 1,75 47,76 - 0,46 49,40 37,15
Aperam 0,50 27,16 - 0,29 33,66 22,96
Argenx - 586,40 - 0,74 592,60 271,00
Ascencio S.C.A. 4,15 47,65 + 3,47 50,30 42,30
Azelis Group 0,22 18,42 - 0,70 23,64 16,23
Barco 0,48 10,11 - 0,98 17,50 10,08
Bc. Nat. Belgique 1,50 385,00 + 0,26 624,00 375,00
Bekaert B 1,80 32,78 + 0,37 50,35 31,40
bpost S.A. 0,13 1,90 - 0,42 4,82 1,87
Brederode 1,29 106,00 + 1,73 117,80 90,30
Care Property Inv. 1,00 12,24 - 0,49 15,32 11,92
Cofinimmo 6,20 56,80 + 0,26 73,05 53,35
Colruyt Group 1,38 42,90 - 0,19 48,16 38,72
Com. d. Bois Sauvage 8,20 214,00 - 0,47 286,00 214,00
DEME GROUP 2,10 145,40 + 0,97 175,00 97,10
D’Ieteren 3,75 201,80 + 0,10 228,40 155,30
Elia Group 1,99 88,65 + 1,08 119,30 81,60
EVS Broadcast 0,50 28,55 0 34,95 26,70
Fagron 0,30 18,68 + 0,43 20,05 16,50
G.I.M.V. 2,60 40,55 + 1,38 47,10 36,60
Galapagos - 26,26 + 0,46 39,00 22,00
Gr. Brux. Lambert 2,75 65,45 - 0,08 73,92 62,65
IBA 0,17 13,96 - 0,29 15,14 9,31
KBC Group 1,00 68,24 + 0,03 72,36 53,12
Kinepolis Group 0,55 36,80 - 1,60 47,70 33,50
Lotus Bakeries 58,00 11380,0 + 0,18 12580,0 7560,0
Melexis 1,30 56,70 + 0,27 93,80 54,15
Montea S.C.A. 3,70 66,70 - 0,30 87,29 63,00
Ontex Group - 7,97 + 0,13 9,75 6,98
Proximus 0,70 6,13 + 1,07 9,32 6,00
Recticel 0,31 10,92 + 0,18 14,40 9,66
Retail Estates Si. 5,00 58,80 - 0,51 71,90 57,90
Shurgard Self St. 0,58 38,60 - 1,78 45,25 34,20
Sofina S.A. 3,35 219,60 + 0,83 261,00 194,20
Solvay 0,81 32,71 + 0,89 39,37 17,90
Syensqo 1,62 70,26 + 0,17 109,90 67,41
Tessenderlo Group 0,75 22,20 0 28,70 21,00
TINC Comm Ord Shs 0,84 11,14 + 0,72 12,46 10,85
UCB 1,36 185,35 + 1,59 186,70 68,30
Umicore 0,25 10,20 + 1,80 25,24 9,65
VGP 3,70 79,00 0 114,80 73,00
Wareh. de Pauw 1,12 20,92 + 1,36 28,94 20,06
Xior Ord Shs 1,74 30,75 + 0,82 36,35 24,35
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WELTBÖRSEN IM ÜBERBLICK

WESTEUROPA 29.11. 28.11. +/– absolut +/– % 52 W-Hoch 52W-Tief
Europpa Euro Stoxx 50 4804,4 4758,7 + 45,75 + 0,96 WWWWWWWWWWW 5121,7 4381,0
Europa DJ Stoxx Europe 50 4328,5 4294,9 + 33,52 + 0,78 WWWWWWWWW 4584,8 3984,9
Europpa Euronext 100 1439,3 1429,6 + 9,79 + 0,68 WWWWWWWW 1560,4 1357,8
Amsterdam AEX 881,73 876,58 + 5,15 + 0,59 WWWWWWW 949,14 766,66
Athen Comppos Index 1393,5 1403,8 – 10,34 WWWWWWWW - 0,74 1505,4 1258,0
Brüssel Euronext BEL-20 4227,3 4216,9 + 10,39 + 0,25 WWWW 4349,3 3545,5
Dublin ISEQ-Overall Index 9608,8 9505,7 + 103,01 + 1,08 WWWWWWWWWWWW 10258,6 8339,5
Frankfurt DAX 19626,5 19425,7 + 200,72 + 1,03 WWWWWWWWWWW 19674,7 16279,5
Frankfurt TecDAX 3429,6 3396,8 + 32,74 + 0,96 WWWWWWWWWWW 3490,4 3 125,2
Helsinki OMXH 9558,6 9556,6 + 1,95 + 0,02 W 10445,2 9316,3
Koppenhaggen OMXC 20 2386,0 2361,7 + 24,35 + 1,03 WWWWWWWWWWW 2966,8 2 129,7
Lissabon PSI General 4252,1 4266,0 – 13,93 WWWW - 0,33 4809,4 4087,9
London S&P UK 1680,8 1679,4 + 1,34 + 0,08 WW 1 716,9 1501,6
Luxemburg LuxX 1331,2 1334,8 – 3,65 WWWW - 0,27 1554,7 1288,1
Madrid IBEX 35 11641,3 11610,8 + 30,50 + 0,26 WWWW 12037,9 9798,8
Mailand DJ IT Titans 30 3495,8 3480,5 + 15,34 + 0,44 WWWWW 3752,4 3 156,8
Oslo Oslo OBX Index 1454,2 1457,0 – 2,76 WWW - 0,19 1480,5 1230,7
Paris CAC 40 7235,1 7 179,3 + 55,86 + 0,78 WWWWWWWWW 8259,2 7029,9
Stockholm OMXS 30 965,64 960,94 + 4,70 + 0,49 WWWWWW 1022,9 836,51
Wien ATX 3539,3 3528,6 + 10,73 + 0,30 WWWW 3777,8 3275,4

OSTEUROPA 29.11. 28.11. +/– absolut +/– % 52 W-Hoch 52W-Tief
Budappest BUX Ind 77936,2 78374,1 – 437,87 WWWWWWWWWWWW - 0,56 80479,4 57701,8
Prag PX Ind 1682,2 1687,7 – 5,54 WWWWWWW - 0,33 1 701,5 1375,9
Warschau WIG 20 Ind 2 191,1 2 187,1 + 4,04 + 0,18 WWWWW 2600,5 2080,0

ASIEN 29.11. 28.11. +/– absolut +/– % 52 W-Hoch 52W-Tief
Banggkok SET Index 1427,5 1428,0 – 0,47 W - 0,03 1 506,8 1273,2
Hong Kong Hang Seng 19415,2 19365,2 + 49,98 + 0,26 WW 23241,7 14794,2
Jakarta Compposite Index 7 107,3 7200,2 – 92,88 WWWWWWWW - 1,29 7910,6 6698,9
Manila PSEi 6613,9 6638,5 – 24,69 WWW - 0,37 7604,6 6 158,5
Mumbai BSE Sensex 79743,2 79 164,4 + 578,78 + 0,73 WWWWW 85978,3 67 149,1
Seoul Korea Comp Index 2455,9 2504,7 – 48,76 WWWWWWWWWWWW - 1,95 2896,4 2387,0
Shangghai Shangghai A Index 3486,8 3454,6 + 32,21 + 0,93 WWWWWW 3851,3 2762,5
Shenzen Shenzen B Index 1211,0 1 198,0 + 13,04 + 1,09 WWWWWWW 1 357,0 970,27
Syydneyy All Ordinaries 8699,1 8700,0 – 0,90 W - 0,01 8734,1 7248,8
Taipei Taiwan Weighted 22262,5 22298,9 – 36,40 WW - 0,16 24416,7 17 151,6
Tokio Nikkei 225 38208,0 38349,1 – 141,03 WWW - 0,37 42426,8 31 156,1

AMERIKA (20:18 Uhr ME(S)Z) 29.11. 28.11. +/– absolut +/– % 52 W-Hoch 52W-Tief
New York DJ Industr Averagge 44910,7 44722,1* + 188,59 + 0,42 WWWWWW 45071,3 35914,5
New York NASDAQ Comp. 19218,2 19060,5* + 157,69 + 0,83 WWWWWWWWWWW 19366,1 14058,5
New York NASDAQ 100 20930,4 20744,5* + 185,88 + 0,90 WWWWWWWWWWWW 21 182,0 15695,6
Toronto S&P TSX Composite 25635,0 25543,5 + 91,43 + 0,36 WWWWW 25650,6 20125,1

SÜDAMERIKA (20:18 Uhr ME(S)Z) 29.11. 28.11. +/– absolut +/– % 52 W-Hoch 52W-Tief
Buenos Aires Merval 2230803,3* 2205245,0* + 25558,28 + 1,16 WWWWWWWWWWWW 2268988,6 812 163,5
Mexico IPC 50061,3 49941,3 + 120,01 + 0,24 WWW 59020,6 49458,8
São Paulo Bovesppa 125218,5 125925,8 – 707,35 WWWWWW - 0,56 137370,4 118685,1

LONDON 29.11. / Schluss

S&P UK 1 680,75 (+ 0,08 % V.tag)

TAGESGEWINNER y Kurs absolut in %
Anglo American 2520,50 + 129,50 + 5,42
IMI 1 820,00 + 58,00 + 3,29
Rolls-Royce Group 558,60 + 13,00 + 2,38
Next 10080,00 + 218,00 + 2,21
Antofagasta 1 702,50 + 30,50 + 1,82
TAGESVERLIERER Y Kurs absolut in %
BAE Systems 1 227,00 – 63,00 – 4,88
JD Sports Fashion 101,80 – 1,60 – 1,55
Berkeley Group 4 148,00 – 62,00 – 1,47
Prudential 641,80 – 9,00 – 1,38
Vodafone 70,88 – 0,82 – 1,14

Angaben Dividende Kurs +/–% 52-Wochen
in Pence 29.11. V.tag Hoch Tief
3i Group 0,31 3709 + 0,95 3709 2229
Admiral Group 0,71 2563 + 0,95 3 143 2383
Anglo American 0,42 2521 + 5,42 2813 1630
Antofagasta 0,08 1703 + 1,82 2421 1414
Ashtead Group 0,68 6290 - 0,35 6446 4653
Ass. Brit. Foods 0,21 2 198 + 0,37 2765 2 130
AstraZeneca 0,78 10612 + 0,17 13338 9461
BAE Systems 0,12 1227 - 4,88 1417 1019
Barclays 0,03 263,80 - 0,49 265,50 136,50
Barratt Redrow 0,12 427,70 + 0,99 582,20 395,20
BP PLC 0,08 384,65 - 0,21 540,90 365,20
Brit. Am. Tobacco 0,59 2988 + 0,27 3010 2233
British Land Co. 0,11 388,80 - 0,41 467,40 342,30
BT Group 0,06 159,30 + 0,03 159,80 101,70
Bunzl 0,20 3558 + 0,62 3726 2896
Centrica 0,02 127,40 - 0,86 157,60 113,00
Coca-Cola HBC 0,93 2804 - 0,64 2882 2173
DCC 0,66 5725 - 0,43 6075 4828
Diageo 0,47 2353 - 0,65 3056 2275
Diploma 0,17 4460 + 0,50 4652 3202
DS Smith 0,12 582,50 - 0,09 601,50 270,30
Easyjet 0,05 552,80 + 0,07 590,80 409,00
Entain PLC 0,09 805,60 + 0,40 1033 498,50
Experian Group 0,41 3751 - 0,19 3978 2903
Foreign Col.Inv. 0,04 1 122 - 0,18 1 128 869,00
Frasers Group 0,01 736,50 - 0,20 942,50 714,50
Fresnillo PLC 0,06 646,00 + 1,25 781,50 435,20
Glencore 0,07 379,95 + 1,66 505,60 360,70
Halma 0,13 2708 + 1,08 2771 2 102
Hargreaves Lans. 0,30 1094 + 0,05 1 169 688,00
Hikma Pharmac. 0,32 1924 - 0,57 2 165 1722
Howden Joinery Gr. 0,05 816,00 - 0,61 982,50 730,00
HSBC Hold. 0,10 732,70 + 0,11 735,60 572,90
IMI 0,10 1820 + 3,29 1911 1531
Imperial Brands 0,54 2569 - 0,16 2635 1662
Informa 0,06 856,60 + 0,19 885,20 719,80
Int. Cons. Air. 0,03 260,80 + 0,08 262,50 141,35
Intertek Group 0,54 4716 - 0,84 5240 3973
Kingfisher 0,04 247,50 - 0,72 332,30 209,80
Legal & General 0,06 221,30 - 0,36 258,70 211,60
Lloyds Bank.Gr. 0,01 53,06 - 0,38 63,46 41,00
London St. Exchange 0,41 11270 + 0,81 11295 8650
Londonmetric Prop. 0,03 194,00 + 0,26 210,80 178,00
Marks & Spencer 0,01 382,70 - 0,26 415,20 229,60
Next 1,41 10080 + 2,21 11045 7930
Pearson 0,07 1233 + 0,08 1263 917,40
Persimmon 0,20 1258 + 0,80 1721 1229
Prudential 0,05 641,80 - 1,38 907,20 594,80
Reckitt Benckiser 0,80 4860 + 0,04 5886 4034
Relx 0,18 3705 + 0,16 3749 3005
Rentokil Initial 0,03 393,80 - 0,81 517,40 336,30
Rio Tinto 1,34 4937 + 0,74 5910 4509
Rolls-Royce Group - 558,60 + 2,38 592,00 271,80
Sage Group 0,07 1312 + 0,31 1 321 954,20
Sainsbury PLC 0,04 261,20 0 310,60 237,80
Segro PLC 0,09 780,00 - 0,05 949,00 739,00
Severn Trent 0,49 2697 - 1,06 2807 2310
Smith & Nephew 0,14 997,00 + 1,20 1245 911,00
Smiths Group 0,30 1771 - 0,34 1845 1515
SSE 0,40 1772 - 0,76 2019 1544
St. Chartered 0,09 972,40 - 0,71 987,40 571,00
Taylor Wimpey 0,05 131,00 + 0,96 169,15 126,35
Un. Utilities Gr. 0,17 1 120 - 0,89 1 146 950,40
Unilever plc. 0,37 4701 - 0,61 5034 3681
Unite Group 0,12 882,00 - 0,28 1069 831,00
Vistry Group PLC 0,32 656,00 + 1,08 1435 610,50
Vodafone - 70,88 - 1,14 79,50 62,71
Weir Group 0,18 2224 + 1,00 2232 1759
Whitbread 0,36 2850 + 0,53 3714 2723
WPP 0,15 859,20 - 0,14 872,20 678,80

Aktien aus dem
NICHT-EURORAUM

TAGESGEWINNER y Kurs absolut in %
Tesla 345,16 + 12,27 + 3,69
Lam Research 73,88 + 2,31 + 3,23
Marvell Technology 92,69 + 2,59 + 2,87
ASML Hold. 686,61 + 16,13 + 2,41
KLA Corp. 647,03 + 14,89 + 2,36
TAGESVERLIERER Y Kurs absolut in %
Super Micro Comp. 32,64 – 2,43 – 6,93
Mercadolibre 1 985,17 – 59,59 – 2,91
PDD Holdings Inc. 96,56 – 2,24 – 2,27
AirBnB 136,11 – 2,17 – 1,57
Workday 249,99 – 3,41 – 1,35

Angaben Dividende Kurs +/–% 52-Wochen
in Dollar 29.11. V.tag Hoch Tief
AirBnB - 136,11 - 1,57 170,10 110,38
Americ. Elec. 0,93 99,86 - 0,03 105,18 75,22
Analog Dev. 0,92 218,05 + 0,41 244,14 179,63
Ansys - 351,10 + 0,85 364,31 275,81
Applied M. 0,40 174,71 + 1,98 255,89 144,57
Arm Holdings - 134,29 + 0,69 188,75 60,37
ASML Hold. 1,64 686,61 + 2,41 1 110,1 645,45
AstraZeneca 0,50 67,62 + 0,63 87,68 60,47
Atlassian Corp - 263,58 + 0,43 269,40 135,29
Autodesk 0,02 291,90 + 0,43 326,62 195,32
Autom. Data 1,40 306,91 0 309,63 227,12
Baker Hughes 0,21 43,95 + 0,78 45,17 28,32
Biogen - 160,63 + 0,50 268,30 153,62
Cadence Des. - 306,81 + 0,70 328,99 241,29
CDW Corp. 0,63 175,93 - 0,46 263,37 172,95
Cintas 0,39 225,79 + 0,78 228,12 136,87
Coca-Cola Europacific 1,23 77,58 - 0,06 82,32 59,89
Cognizant 0,30 80,49 - 0,32 82,41 63,79
Const. Energy 0,35 256,56 + 1,25 288,75 109,44
Copart Inc. - 63,39 - 0,19 64,38 46,21
Costar Grp - 81,34 - 0,77 100,38 68,26
Crowdstrike - 345,97 - 0,47 398,33 200,81
CSX Corp. 0,12 36,55 - 0,08 40,12 31,74
Datadog - 152,75 + 0,52 157,48 98,80
DexCom - 77,99 - 0,14 142,00 62,34
Diamondb. 0,90 177,59 + 0,79 214,50 145,70
Dollar Tree - 71,27 - 0,32 151,22 60,49

Nasdaq 19 218,17 (+ 0,83 % V.tag) Door Dash - 180,48 + 1,14 181,30 93,05
Electr. Arts 0,19 163,67 + 0,35 168,50 124,92
Exelon Corp. 0,38 39,56 + 0,13 41,43 33,35

Fastenal 0,39 83,56 - 0,18 84,88 59,78
Fortinet - 95,05 + 1,05 100,59 50,65
GE HealthCare 0,03 83,22 + 0,27 94,55 67,00
Globalfoundr. - 43,25 + 0,93 62,61 35,85
Goodyear 0,16 10,74 + 1,23 15,24 7,27

IDEXX Labor. - 421,75 0 583,39 398,50
Illumina - 144,15 - 0,15 156,66 98,27
Incyte - 74,59 - 1,14 83,95 50,35
Intuitive - 542,00 + 0,64 552,00 304,50
Keurig Dr 0,23 32,65 + 0,21 38,28 28,62

KLA Corp. 1,70 647,03 + 2,36 896,32 527,11
Lam Research 0,23 73,88 + 3,23 113,00 68,72
Lululemon - 320,66 + 0,36 516,39 226,21
Marriott Intl. 0,63 289,09 + 1,22 290,43 202,24
Marvell Techn. 0,06 92,69 + 2,87 95,55 50,35

Mercadolibre - 1985,2 - 2,91 2 161,7 1 325,0
Microchip 0,46 68,17 + 0,44 100,57 62,63
Micron Techn. 0,12 97,95 - 0,25 157,54 72,93
Moderna - 43,06 - 0,76 170,47 35,80
MongoDB - 322,49 - 0,65 509,62 212,74

Monster Bev. - 55,13 - 0,02 61,23 43,32
NXP Semic. 1,01 229,37 + 1,25 296,08 201,58
O`Reilly Autom. - 1 243,2 - 0,06 1 255,3 914,50
Old Dom. Fr. 0,26 225,14 + 0,46 233,26 165,49
ON Semicond. - 71,11 + 1,08 86,77 59,34

Paccar 0,30 117,00 + 0,71 125,50 90,04
Palo Alto Netw. - 387,82 + 0,90 408,53 260,09
Paychex 0,98 146,27 + 0,38 150,71 114,72
PDD Hold. - 96,56 - 2,27 164,69 88,01
Regeneron - 750,22 - 0,62 1 211,2 735,95

Roper 0,75 566,44 + 0,37 579,10 508,22
Ross Stor. Inc. 0,37 154,87 - 0,01 163,60 127,53
Super Micro C. - 32,64 - 6,93 1 229,0 17,25
Synopsys - 558,49 + 1,96 629,38 457,52
Take-Two I. Softw. - 188,38 + 1,52 190,43 135,24

Trade Desk - 128,55 + 0,31 132,65 61,48
Verisk Analyt. 0,39 294,21 - 0,12 296,59 217,34
Vertex - 468,13 + 0,77 519,88 347,51
Viatris Inc. 0,12 13,09 - 0,98 13,62 9,10
Warner Bros. D. - 10,48 + 0,96 12,70 6,64

Workday - 249,99 - 1,35 311,28 199,81
Xcel En. 0,55 72,56 - 0,49 73,38 46,79
Zscaler - 206,59 + 0,80 259,61 153,45

NASDAQ 29.11. / 20:18 Uhr ME(S)Z

TAGESGEWINNER y Kurs absolut in %
Nvidia 138,25 + 2,91 + 2,15
Boeing 155,44 + 3,04 + 1,99
Honeywell 232,93 + 3,29 + 1,43
Amazon.com 207,89 + 2,15 + 1,05
TAGESVERLIERER Y Kurs absolut in %
Merck & Co. 101,64 – 1,48 – 1,44
Coca-Cola 64,08 – 0,35 – 0,54
Johns.&Johns. 155,01 – 0,39 – 0,25
Travelers Comp. 266,04 – 0,62 – 0,23

Angaben Dividende Kurs +/–% 52-Wochen
in Dollar 29.11. V.tag Hoch Tief
3M 0,70 133,53 + 0,79 141,34 75,65
Abbott Lab 0,55 118,77 - 0,15 121,64 99,71
AbbVie 1,55 182,93 - 0,08 207,32 142,28
Accenture 1,48 362,37 + 0,06 387,51 278,69
Adobe 0,01 515,93 + 0,44 638,25 433,97
AIG 0,40 76,88 - 0,34 80,83 64,81
Alcoa 0,10 46,43 + 1,20 47,77 23,80
Alphabet A 0,20 168,95 - 0,17 191,75 127,90
Alphabet C 0,20 170,49 - 0,19 193,31 129,40
Altria Group 1,02 57,74 + 0,16 58,04 39,25
Am.Tower Reit 1,62 209,00 - 0,14 243,56 170,46
Amazon.com - 207,89 + 1,05 215,90 142,81
AMD - 137,18 + 0,69 227,30 116,37
Amer.Express 0,70 304,68 + 0,14 307,82 165,93
Amgen 2,25 282,87 + 1,00 346,85 257,80
Apple Inc. 0,25 237,33 + 1,02 237,81 164,08
AT&T 0,28 23,16 - 0,47 23,38 15,94
Bank of NY 0,47 81,87 + 0,16 82,72 47,48
Berksh. Hath. B - 483,02 - 0,01 491,67 350,85
Bk. of America 0,26 47,51 - 0,54 48,08 30,33
Blackrock 5,10 1022,8 + 0,33 1068,3 742,22
Boeing 2,06 155,44 + 1,99 267,54 137,03
Booking H. 8,75 5202,0 - 0,41 5237,0 3099,1
Br.-Myers Sq. 0,60 59,22 - 0,08 61,08 39,35
Broadcom 0,53 162,08 + 1,51 186,42 90,31
Capital One 0,60 192,01 + 0,38 198,30 111,34
Caterpillar 1,41 406,11 + 0,60 418,50 251,01
Charles Schwab 0,25 82,76 + 0,19 83,35 59,67
Charter C. - 396,97 + 1,84 415,27 236,08
Chevron 1,63 161,93 - 0,11 167,11 135,37
Cisco 0,40 59,21 - 0,13 59,87 44,50
Citigroup 0,56 70,87 + 1,01 71,19 45,89
Coca-Cola 0,49 64,08 - 0,54 73,53 57,47
Coca-Cola Europacific 1,23 77,58 - 0,06 82,32 59,89
Coeur Mining - 6,46 - 0,46 7,72 2,42
Colgate-P. 0,50 96,63 - 0,13 109,30 75,50
Comcast A 0,31 43,19 + 1,48 47,11 36,43
ConocoPhillips 0,78 108,34 + 0,88 135,18 101,30
Costco 1,16 971,88 + 1,07 976,30 590,59
CVS Caremark 0,67 59,85 - 0,18 83,25 52,71
Danaher Corp. 0,27 239,69 + 0,36 281,70 215,68
Deere 1,47 465,90 - 0,02 469,39 340,20
Disney Co. 0,45 117,47 - 0,11 123,74 82,00
Dow Inc. 0,70 44,21 - 0,96 60,69 43,33
Duke Energy 1,05 117,05 - 0,32 121,25 90,09

Dow Jones 44910,65 (+ 0,42 % V.tag) Eli Lilly 1,30 795,35 + 0,91 972,53 561,65
Emerson Elec. 0,53 132,60 + 0,01 134,17 87,59
Exxon Mobil 0,99 117,96 + 0,25 126,34 95,77
FedEx Corp. 1,38 302,67 - 0,24 313,80 234,45
Ferrari 2,44 434,16 + 0,60 498,23 330,16
Ford 0,15 11,13 + 0,27 14,85 9,49
GE Aerospace 0,28 182,16 + 0,86 194,80 94,24
Gen. Dynamics 1,42 284,01 + 0,60 316,90 246,81
General Motors 0,12 55,59 + 0,16 61,24 31,52
Gilead Sc. 0,77 92,58 + 0,18 98,90 62,07
Goldman S. 3,00 608,57 + 0,52 612,73 340,42
Hexcel 0,15 63,39 + 1,17 77,09 57,50
Home Depot 2,25 429,13 + 0,45 439,37 313,00
Honeywell 1,13 232,93 + 1,43 242,77 189,66
Howmet 0,08 118,38 + 1,44 119,28 52,06
HP Inc. 0,28 35,43 + 2,22 39,80 27,43
IBM 1,67 227,41 + 0,22 237,37 157,89
Intel 0,13 24,05 + 1,69 51,28 18,51
Intuit 1,04 641,73 + 0,87 714,78 557,29
Johns.&Joh. 1,24 155,01 - 0,25 168,85 143,13
JP Morgan 1,25 249,72 - 0,03 254,31 155,82
Kraft Heinz Co 0,40 31,97 + 0,13 38,96 30,40
Linde PLC 1,39 460,99 + 0,85 487,49 396,07
Lockheed M. 3,15 529,41 + 0,70 618,95 413,92
Lowe’s 1,15 272,43 - 0,28 287,01 198,52
MasterCard 0,66 532,94 + 0,11 535,77 404,32
McDonald’s 1,67 296,01 + 0,32 317,90 243,53
Medtronic 0,70 86,54 + 0,31 92,68 75,96
Merck & Co. 0,77 101,64 - 1,44 134,63 94,48
Meta Platf. 0,50 574,32 + 0,90 602,95 313,66
MetLife 0,55 88,23 - 0,02 89,05 63,07
Microsoft 0,83 423,46 + 0,11 468,35 362,90
Mondelez 0,47 64,95 - 0,17 77,20 63,40
Morgan Stanley 0,93 131,61 + 0,30 136,24 78,74
Netflix - 886,81 + 1,08 908,00 445,73
Nextera Energy 0,52 78,67 + 0,19 86,10 53,95
Nike 0,37 78,77 + 0,55 123,39 70,75
Nvidia 0,01 138,25 + 2,15 152,89 45,01
Oracle 0,40 184,84 + 1,17 196,04 99,26
PayPal - 86,77 + 0,23 88,74 55,77
Pepsi 1,36 163,45 + 0,45 183,41 155,85
Pfizer 0,42 26,21 + 1,47 31,54 24,48
Philip Morris 1,35 133,06 + 0,94 134,15 87,82
Proct.&Gamb. 1,01 179,26 - 0,06 180,43 142,50
QUALCOMM Inc. 0,85 158,53 + 1,36 230,63 128,03
RTX Corp. 0,63 121,83 + 1,24 128,70 79,67
Salesforce 0,40 329,99 - 0,01 348,86 212,00
Sherwin-Will. 0,72 397,40 + 0,87 400,42 276,13
Simon Pro. Grp. 2,05 183,60 - 0,08 186,00 124,64
Southern Co. 0,72 89,13 - 0,68 94,45 65,80
Starbucks Corp. 0,61 102,46 + 0,94 103,32 71,55
Stellantis 1,55 13,20 + 3,21 29,51 12,58
Target Corp. 1,12 132,31 + 1,71 181,86 120,21
Tesla - 345,16 + 3,69 361,93 138,80
Teva Pharm. 0,09 16,78 + 1,27 19,31 9,35
Texas Instr. 1,36 201,03 + 0,92 220,39 151,91
Thermo Fish. 0,39 529,63 + 1,53 627,88 487,06
T-Mobile US 0,88 246,94 + 0,30 248,15 150,29
Travelers Comp. 1,05 266,04 - 0,23 269,56 179,18
U.S. Bancorp 0,50 53,29 - 0,36 53,98 37,81
Union Pacific 1,34 244,66 - 0,23 258,66 218,55
UnitedHealth 2,10 610,20 + 0,30 630,73 436,38
UPS 1,63 135,72 + 0,03 163,82 123,12
Verizon 0,68 44,34 - 0,09 45,36 36,46
VISA Inc. 0,59 315,08 + 0,12 316,37 252,14
Walmart 0,21 92,50 + 0,67 92,64 49,85
Wells Fargo 0,40 76,17 - 1,35 78,13 44,38

NYSE 29.11. / 20:18 Uhr ME(S)Z

TAGESGEWINNER y Kurs absolut in %
ABB NA 50,28 + 0,80 + 1,62
UBS Group N 28,48 + 0,40 + 1,42
Richemont 122,70 + 1,50 + 1,24
Lonza Group NA 526,40 + 6,00 + 1,15
Partners Group 1 280,00 + 14,00 + 1,11
TAGESVERLIERER Y Kurs absolut in %
Swisscom NA 508,50 – 1,50 – 0,29
Nestlé NA 76,48 – 0,16 – 0,21
Novartis NA 93,27 – 0,11 – 0,12
Sika N 228,10 – 0,20 – 0,09
Sonova NA 300,80 – 0,20 – 0,07

Angaben Dividende Kurs +/–% 52-Wochen
in CHF 29.11. V.tag Hoch Tief
ABB NA 0,87 50,28 + 1,62 52,46 34,56
Alcon N 0,24 78,38 + 0,44 85,34 62,24

SMI 11 764,20 (+ 0,46 % V.tag) Geberit NA 12,70 530,40 + 0,99 571,20 477,50
Givaudan NA 68,00 3881,0 + 0,34 4690,0 3265,0
Holcim N 2,80 89,74 + 0,52 92,76 63,02
Julius Bär NA 2,60 58,30 - 0,48 58,78 43,50
Kudelski Inh. 0,10 1,26 - 1,18 1,99 1,11
Kühne + Nagel NA 10,00 210,60 + 0,19 301,90 202,80
Lindt & Sprüngli PS 140,00 10180,0 + 0,59 11430,0 9850,0
Logitech NA 1,16 71,50 + 0,51 93,50 67,52
Lonza Group NA 4,00 526,40 + 1,15 589,40 315,60
Nestlé NA 3,00 76,48 - 0,21 100,70 75,16
Novartis NA 3,30 93,27 - 0,12 102,72 83,63
Partners Group 39,00 1280,0 + 1,11 1 325,5 1045,0
Richemont 2,75 122,70 + 1,24 151,10 104,10
Roche Hold. GS 9,60 255,50 + 0,63 288,20 212,90
Roche I 9,60 270,80 + 0,59 312,00 229,40
Sandoz 0,45 40,14 - 0,32 41,16 25,13
Schindler PS Hold. 5,00 254,40 + 0,32 264,40 194,25
SGS NA 3,20 87,48 0 98,40 69,62
SIG Group 0,48 17,42 - 1,53 20,68 15,88
Sika N 3,30 228,10 - 0,09 287,60 224,80
Sonova NA 4,30 300,80 - 0,07 337,20 244,10
Straumann NA 0,85 114,65 + 0,70 151,50 103,75
Swatch Inh. 6,50 159,95 + 0,41 240,50 148,85
Swiss Life NA 33,00 721,80 + 0,03 739,60 556,00
Swiss Re NA 6,22 130,15 + 0,08 130,40 94,18
Swisscom NA 22,00 508,50 - 0,29 571,00 486,80
UBS Group N 0,70 28,48 + 1,42 29,57 22,53
VAT Group N 6,25 351,40 + 0,80 528,00 332,30
Zurich Insur. Grp 26,00 558,60 + 0,47 558,60 428,20

ZÜRICH 29.11. / Schluss

WECHSELKURSE / BANKNOTEN
aus Sicht der Banken Ankauf Verkauf
1 Euro = 29.11. 29.11.

Australischer Dollar 1,7070 1,5419
Britisches Pfund 0,8537 0,8120
Dänische Kronen 7,7633 7,1521
Japanische Yen 166,5919 150,4453
Kanadischer Dollar 1,5389 1,4181
Neuseeland-Dollar 1,8755 1,6938
Norwegische Kronen 12,2137 11,2513
Schwedische Kronen 12,0012 11,0548
Schweizer Franken 0,9388 0,9221
Südafrikanischer Rand 21,4332 18,0418
Tschechische Kronen 27,1581 24,4275
Ungarische Forint 455,2768 397,4803
US-Dollar 1,0835 1,0296
Mitgeteilt von der Banque Internationale à Luxembourg

EZB-REFERENZKURSE
1 Euro = Fixing 29.11.

Australien (AUD) 1,6245
Bulgarien (BRL) 6,4361
China (CNY) 7,6484
Großbritannien (GBP) 0,8321
Hongkong (HKD) 8,2211
Indien (INR) 89,3245
Japan (JPY) 158,6400
Kanada (CAD) 1,4796
Mexiko (MXN) 21,5370
Neuseeland (NZD) 1,7873
Norwegen (NOK) 11,6805
Polen (PLN) 4,2960
Schweden (SEK) 11,5180
Schweiz (CHF) 0,9309
Singapur (SGD) 1,4159
Südafrika (ZAR) 19,0777
Türkei (TRY) 36,6390
USA (USD) 1,0562

1 € in $ 1,0562 (+ 0,19 % V.tag)

Kanada
S&P TSX: 25634,95
+0,36%

Indien
BSE Sensex: 79 743,15
+0,73%

Brasilien
Bovespa: 125218,45
–0,56%

Japan
Nikkei 225: 38208,03
–0,37%

Großbritannien
S&P UK: 1 680,75
+0,08%

Luxemburg
LuxX: 1 331,17
–0,27%

Deutschland
DAX: 19626,45
+1,03%

Frankreich
CAC 40: 7 235,11
+0,78%

Hongkong
Hang Seng: 19415,21
+0,26%

USA
Dow Jones: 44910,65 +0,42%
S&P 500: 6032,38 +0,56%
Nasdaq: 19 218,17 +0,83%

Europa
Euro Stoxx 50: 4804,40 +0,96%
Stoxx Europe 50: 4 328,45 +0,78%

DEVISEN-CROSS-RATES

29.11.

Euro - 1,0576 0,8307 158,0881
US $ 0,9455 - 0,7855 149,4830
Pfund 1,2037 1,2731 - 190,2998
Yen 0,0063 0,0067 0,0053 -

Die Börsenseiten werden in Kooperation mit

der realisiert.
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VNI actualisees sur www.spuerkeess.lu et www.raiffeisen.lu

Lux-Pension Marche Monetaire EUR 120,08 28.11

Lux-Pension 100% EUR 227,25 28.11

Lux-Pension 25% EUR 167,76 28.11

Lux-Pension 50% EUR 196,78 28.11

Lux-Pension 75% EUR 208,96 28.11

Luxfunds-Bond Eur Cap A EUR 260,61 28.11

Luxfunds-Bond Global Green Cap A EUR 89,40 28.11

Luxfunds-Bond High Income Cap A EUR 229,49 28.11

Luxfunds-Bond USD Cap A USD 605,16 28.11

Luxfunds-Cash Euro Cap A EUR 228,27 28.11

Luxfunds-Cash US-Dollars Cap A USD 289,29 28.11

Luxfunds-Equity Best Sectors Cap A EUR 152,41 28.11

Luxfunds-Equity Emerging Market Cap A EUR 149,46 28.11

Luxfunds-Equity Europe Cap A EUR 170,85 28.11

Luxfunds-Equity Global Cap USD USD 335,35 28.11

Luxfunds-Equity Global Cap Eur EUR 317,76 28.11

Luxfunds-Equity Green Cap A EUR 109,48 28.11

Luxfunds-Equity North America Cap A USD 251,60 28.11

Luxfunds-Equity Quality Selection Cap A EUR 244,87 28.11

Luxfunds-Portfolio Balanced Cap EUR 220,18 28.11

Luxfunds-Portfolio Defensive Cap EUR 184,03 28.11

Luxfunds-Portfolio Dynamic Cap EUR 256,38 28.11

Luxfunds-Portfolio Global Flexible Cap EUR 133,08 28.11

Note: This information is supplied without liability

BL American Small & Mid Caps USD 246,93 265,32 27.11

BL Bond Dollar USD 245,42 90,86 28.11

BL Bond Emerging Markets Euro EUR 79,17 102,87 28.11

BL Bond Emerging Markets Dollar USD 84,30 116,98 28.11

BL Bond Euro EUR 201,84 92,24 28.11

BL Corporate Bond Opportunities EUR 205,62 90,59 28.11

BL Emerging Markets EUR 132,74 175,34 28.11

BL Equities America USD 377,47 114,67 27.11

BL Equities Asia USD 99,76 104,79 28.11

BL Equities Dividend EUR 190,57 269,50 28.11

BL Equities Emerging Markets USD 84,95 28.11

BL Equities Europe EUR 242,65 110,56 28.11

BL Equities Japan JPY 32345,00 28657,00 29.11

BL European Family Business EUR 137,02 137,74 28.11

BL European Small & Mid Caps EUR 199,14 206,32 28.11

BL Global 30 EUR 109,46 108,37 28.11

BL Global 50 EUR 109,38 113,77 28.11

BL Global 75 EUR 118,16 114,65 28.11

BL Global Bond Opportunities EUR 255,21 95,58 28.11

BL Global Equities EUR 262,00 130,89 28.11

BL Global Flexible EUR EUR 152,20 211,38 28.11

BL Global Flexible USD USD 167,32 183,65 28.11

Belfius Equities China EUR 8,01 11,83 28.11

Belfius Equities Europe Conviction EUR 114,92 180,42 28.11

Belfius Equities Europe Small & Mid Caps EUR 640,84 1062,12 28.11

Belfius Equities Global Health Care USD 3775,72 5550,27 27.11

Belfius Equities Leading Brands EUR 139,46 213,41 27.11

Belfius Equities Robotics & Innovative Technology USD 524,34 637,69 26.11

C&P Funds ClassiX EUR 98,91 98,91 28.11

C&P Funds DetoX EUR 54,03 54,03 28.11

C&P Funds QuantiX EUR 184,27 184,27 28.11

LES VNI actualisees peuvent etre consultees chaque jour sur www.bil.com | 1)Valeur de 2020 | Note: This information is supplied without liability

Candriam Bonds Emerging Debt Loc Cur - C USD 100,86 28.11

Candriam Bonds Emerging Debt Loc Cur - I USD 1057,64 28.11

Candriam Bonds Emerging Debt Loc Cur - I EUR 1444,68 28.11

Candriam Bonds Emerging Markets USD 816,33 2785,97 28.11

Candriam Bonds Euro EUR 245,99 1110,32 28.11

Candriam Bonds Euro Corporate EUR 5204,33 7686,16 28.11

Candriam Bonds Euro Diversified EUR 294,13 997,48 28.11

Candriam Bonds Euro Government EUR 1027,77 2203,99 28.11

Candriam Bonds Euro High Yield EUR 182,99 1370,80 28.11

Candriam Bonds Euro Long Term EUR 3942,31 7741,82 28.11

Candriam Bonds Euro Short Term EUR 1376,07 2129,99 28.11

Candriam Bonds Global Government EUR 32,99 133,06 27.11

Candriam Bonds Global High Yield EUR 95,61 273,99 27.11

Candriam Bonds Global Inflation Short Duration EUR 111,88 144,88 27.11

Candriam Bonds International EUR 188,86 915,13 28.11

Candriam Bonds Total Return EUR 138,64 28.11

Candriam Equities L Australia AUD 985,42 2253,83 29.11

Candriam Equities L Biotechnology USD 831,81 910,95 27.11

Candriam Equities L Emerging Markets EUR 630,13 993,79 29.11

Candriam Equities L Europe Innovation EUR 243,69 2796,22 28.11

Candriam Equities L Europe Optimum Quality EUR 84,03 135,98 28.11

Candriam L Balanced Asset Allocation EUR 193,86 27.11

Candriam L Conservative Asset Allocation EUR 167,08 08.01

Candriam L Multi-Asset Income EUR 147,68 157,88 28.11

Candriam L Multi-Asset Income & Growth EUR 142,51 185,51 28.11

Candriam Money Market EURO EUR 367,31 539,79 28.11

Candriam Money Market EURO AAA EUR 108,22 29.11

Candriam Money Market USD USD 388,62 611,18 27.11

Candriam World Alternative - Alphamax EUR EUR 1832,22 31.10

Candriam World Alternative - Alphamax USD USD 2241,60 31.10

Foyer Umbrella- Balanced EUR 220,07 203,23 28.11

Foyer Umbrella - Bonds at Work EUR 288,79 124,19 28.11

Foyer Umbrella - Contrarian Equities at Work EUR 1170,78 641,21 28.11

Foyer Umbrella - Defensive EUR 204,22 143,96 28.11

Foyer Umbrella - Dynamic EUR 274,16 146,25 28.11

Foyer Umbrella - ESG Bonds at Work EUR 156,45 135,00 28.11

Foyer Umbrella - ESG Equities at Work EUR 234,02 28.11

Foyer Umbrella - Inflation at Work EUR 207,71 113,33 28.11

Foyer Umbrella - Short Duration at Work EUR 161,77 126,23 28.11

OkoWorld Growing Markets 2.0 EUR 252,14 240,13 28.11

OkoWorld Klima EUR 117,16 111,58 28.11

OkoWorld Rock 'n' Roll Fonds EUR 166,29 158,37 28.11

OkoWorld OkoVision Classic EUR 248,05 236,24 28.11

OkoWorld Water for Life EUR 230,62 219,64 28.11

Samstag und Sonntag, den 30. November/1. Dezember 2024 71

Wirtschaft
Fonds d'investissement



Samstag und Sonntag, den 30. November/1. Dezember 202472

Wirtschaft
Samstag und Sonntag, den 30. November/1. Dezember 2024 73

Wirtschaft

Weihnachten ohne Champagner?
Für den CEO von Moët Hennessy
„unvorstellbar“
Philippe Schaus spricht über die Konkurrenz durch luxemburgischen Crémant,
neue Entwicklungen und seine bald endende Zeit als CEO des Unternehmens

Taschen, Schuhe oder Champagner – Luxusgüter,
die alle unter dem Dach des Unternehmens LVMH
(Louis Vuitton – Moët Hennessy) vereint sind. Der
Konzern entstand im September 1987 durch die Fu-
sion der Unternehmen Louis Vuitton und Moët
Hennessy. Heute zählt der weltweite Branchen-
führer insgesamt 75 Marken, sogenannte „Mai-
sons“, die teilweise 200 Jahre alt sind. 27 davon
entfallen auf die Sparte „Wines and Spirits“. Im
„Wort“-Interview spricht Philippe Schaus, der CEO
von Moët Hennessy, über aktuelle Entwicklungen
und warum er LVMH verlassen wird.

Interview: Melanie Ptok

Philippe Schaus, Weihnachten steht vor der
Tür. Welches prickelndes Getränk kommt
bei Ihnen auf den Tisch?

Weihnachten ist Champagnerzeit. Man
zelebriert was. Ein Weihnachtsfest ohne
Champagner ist für mich eigentlich unvor-
stellbar. Und es muss auch wirklich Cham-
pagner sein und nicht irgendein Getränk
mit Bläschen. Auch wenn es mittlerweile
gute Schaumweine gibt, ist Champagner
immer noch etwas Besonderes.

Und bei einem sehr schönen Essen muss
man Weißwein und Rotwein auftischen
und dann vielleicht noch einen Dessert-
wein. Aber der muss richtig kalt sein und in
gekühlten Gläsern serviert werden. Die Ta-
ge danach gibt es dann aber erst mal eine
kleine Pause von der Genießerei. (lacht)

In Luxemburg ist Crémant sehr beliebt. Se-
hen Sie das als Konkurrenz für Moët?

Es hat eine unterschiedliche Positionie-
rung. Das Preisniveau ist ganz anders, die
Rebsorten auch. Also natürlich kann man
sagen, wer das eine trinkt, trinkt nicht das
andere. In der Form ist natürlich alles
Konkurrenz, aber ich sehe es eigentlich
lieber als eine Ergänzung oder auch eine
Alternative. Wenn ich mal nicht so viel
Geld ausgeben oder einfach was anderes
ausprobieren möchte, dann trinke ich auch
gerne einen Crémant.

Wie sehen Sie den Luxemburger Konsumen-
ten? Lieber Champagner oder Crémant?

Ich würde sagen, beides. Ich meine, man
trinkt gerne Crémant in Luxemburg und
das ist auch richtig. Man hat ein nationales
Produkt, das sehr gut ist. Ich trinke es
auch gerne, wenn ich hier bin. Anderer-
seits trinkt man aber auch Champagner,
beispielsweise bei herausragenden Anläs-
sen, aber auch zu Tisch. Ein japanischer
Sternekoch erklärte mir neulich, dass das
beste Getränk zur hohen japanischen Kü-
che nicht Saké, sondern Champagner ist.

Für uns ist Luxemburg ein sehr guter
Markt und einer, der wächst. Speziell der
hochpreisige Bereich mit Marken wie Ru-
inart, Dom Pérignon und Krug entwickelt
sich besonders in Luxemburg.

Sprechen wir über die aktuellen Entwick-
lungen im Unternehmen: Sie wagen sich
das erste Mal in der Unternehmensge-
schichte mit French Bloom auf den Markt
der alkoholfreien Getränke. Wie kam es zu
dieser Entwicklung?

Das Thema ist seit vielen Jahren ganz
klar ein Trend. Bewusster und vorsichti-
ger trinken – das befürworten wir. Wir ha-
ben Produkte, die außergewöhnlich sind,
die auch nur in beschränkter Quantität
überhaupt verfügbar sind, und wir möch-
ten lieber, dass unsere Produkte verant-
wortungsbewusst konsumiert werden, als
dass unsere Kunden viel oder zu viel da-
von trinken.

Wir wollten die Option „alcohol-free“ in
unser Portfolio aufnehmen, für Personen,
die keinen Alkohol trinken wollen oder
können, wie auch für schwangere Frauen

oder Jugendliche. French Bloom ist eine
tolle Lösung und es ist trotzdem ein Pro-
dukt, das eine gewisse Komplexität mit-
bringt und das hat uns so daran gefallen,
als alkoholfreie Alternative zu unserem
Champagner.

Der Markt entwickelt sich also weiter …
Ja, dieser Trend zu alkoholfreien

Schaumweinen existiert schon seit Lan-
gem. Die angebotenen Produkte sind aller-
dings meistens nicht sehr gut. Wir wollten
eine Alternative, und es musste natürlich
ein hervorragendes Produkt sein. Wir ha-
ben lange, lange gesucht, bis wir French
Bloom gefunden haben, das von drei jun-
gen Leuten kreiert wurde, basierend auf
Reben aus Südfrankreich.

Wir haben dieses kleine, stark wachsen-
de Unternehmen übernommen, erst ein-
mal zu einem Drittel, aber wir werden uns
da weiter verstärken über die nächsten
Jahre.

Ein weiteres Thema ist der Schutz der Bö-
den. Durch die intensive Landwirtschaft
sind diese in keinem guten Zustand ...

Moët Hennessy besteht aus Marken, die
teilweise 200 oder 300 Jahre alt sind. Wie-
so gibt es die heute noch? Die gibt es noch,

weil sie von Generation zu Generation
weitergetragen wurden. Man hat das
Weingut mit den Marken, der Kundenliste,
dem Produktkatalog und insbesondere die
Weinbauflächen weitergegeben.

Und man hat immer dafür gesorgt, dass
die Böden in gutem Zustand waren, dass
man sie gepflegt hat, damit sie immer wie-
der für die nächste Generation das bringen
können, was sie für die vorherige gebracht
haben.

Und die Böden, wie Sie sagen, sind heu-
te weltweit in keinem sehr guten Zustand.
40 Prozent der Böden sind entweder stark
oder ganz degradiert, und die intensive
Landwirtschaft hat auch ihren Teil dazu
beigetragen. Und genau aus dieser intensi-
ven Landwirtschaft wollen wir raus. Das
sind wir teilweise auch schon.

Wir haben für unsere eigene Produktion
und Rebflächen schon viele Maßnahmen
getroffen, wie zum Beispiel der Ausstieg
aus den Herbiziden, die uns auch teilweise
Geld kosten. In der Tat senkt sich dann
ein bisschen die Produktivität und der Er-
trag. Aber man weiß, dass man die Böden
schützt und hofft natürlich, dass die Quali-
tät des „Terroir“ dadurch über lange Zeit
erhalten bleibt oder vielleicht sogar noch
besser wird.

Das ist also ein sehr wichtiges Thema …
Und es wird auch immer wichtiger, und

wir machen auch vieles noch nicht richtig
und arbeiten daran, in guten und weniger
guten Jahren.

In der Tat ist 2024 nach den Rekordjah-
ren 2021, 22 und 23 kein leichtes Jahr für
die Luxusindustrie insgesamt und insbe-
sondere für den Bereich Weine und Spiri-
tuosen. Nichtsdestotrotz investieren wir
weiter in Nachhaltigkeit. Man darf einfach
nicht stehen bleiben. Die Degradierung
der Böden und die Erwärmung des Klimas
nehmen weiter zu.

Unabhängig von der Konjunktur inves-
tieren wir weiter in diese Aktivitäten, für
zukünftige Generationen.

Sie haben Schwierigkeiten in diesem Jahr
angesprochen. Würden Sie auch Ernte-
schwierigkeiten dazu zählen?

Ja, absolut. Ein Unglück kommt selten
allein. In diesem Jahr leidet der Absatz,
und wir werden von zusätzlichen Zöllen –
in den USA und in China – für unsere Pro-
dukte benachteiligt.

Gleichzeitig war die Ernte schwach, ins-
besondere wegen des schlechten Wetters
über den Sommer. Das gibt auch der Ren-
dite zu schaffen.

Wie sieht Ihr Arbeitsalltag aus als CEO des
Unternehmens?

Das ist schon ein intensiver und oft
spannender Alltag. Der Zeitaufwand ist
eigentlich normal: Ich fange um acht Uhr
morgens an, höre typischerweise um acht
Uhr abends auf. Und am Wochenende
nimmt man sich mal zwei bis drei Stunden

Zeit, um Mails zu bearbeiten oder zu tele-
fonieren. Obwohl es viel ist, ist es sehr
verträglich. Und Urlaub mache ich auch.
Also zu den CEOs, die keinen Urlaub neh-
men … gehöre ich nicht.

Als CEO ist man relativ viel unterwegs,
entweder dorthin, wo produziert wird
oder wo unsere internationalen Märkte
sind. Man muss viele Funktionen beauf-
sichtigen: das Verkaufsteam, die Marke-
tingabteilungen, die Finanzabteilung, Hu-
man Resources, die juristische Abteilung
und dann die einzelnen Häuser. Wir haben
27 Häuser, also wir nennen sie „Maisons“,
wie zum Beispiel Moët & Chandon oder
Hennessy. Und jede dieser Maisons hat
einen Präsidenten, der an mich berichtet
und der natürlich sein eigenes Team hat.

Sie werden das Unternehmen aber bald ver-
lassen ... Warum?

Ja. Nach 21 Jahren erfolgreicher Arbeit
bei LVMH ist für mich die Zeit gekom-
men, mich in die nächste Phase meiner be-
ruflichen Laufbahn zu orientieren. Ich
möchte zukünftig in „non-executive“ Rol-
len arbeiten, also als Mitglied in Aufsichts-
räten, als Berater und Coach, als Leiter
von Projekten und Investitionen, und eini-
ges mehr … vielfältige Aufgaben überneh-
men, in denen ich mir und anderen meine
langjährige Erfahrung zunutze machen
kann.

Und deswegen bin ich sehr, sehr glück-
lich, dass die Gruppe für mich einen guten
Nachfolger gefunden hat, in der Person
eines langjährigen Kollegen, unterstützt
von einem der Söhne unseres Hauptaktio-
närs. Bis Ende Januar werde ich noch in
meiner jetzigen Rolle tätig sein und dann
über ein halbes Jahr meinen Nachfolger in
seiner Einarbeitung unterstützen.

Wie fühlt sich das an?
Also, ich bin ganz glücklich. 21 Jahre

sind schon eine lange Zeit im gleichen
Unternehmen. Ich war acht Jahre für den
Vertrieb bei Louis Vuitton zuständig, wo
ich die ganzen Shops weltweit geführt ha-
be. Dann war ich sechs Jahre in Hongkong,
wo ich das Unternehmen DFS Group ge-
führt habe, das im Bereich „Travel Retail“
tätig ist. Da ging es darum, Luxusprodukte

an Touristen quer durch Asien zu verkau-
fen. Und seit sieben Jahren bin ich bei Mo-
ët Hennessy CEO und freue mich jetzt auf
den nächsten beruflichen Abschnitt.

Wenn Sie zurückblicken auf Ihre Zeit als
CEO von Moët Hennessy, was war Ihr High-
light?

Generell haben wir unser Portfolio sehr
stark erweitert. Als ich anfing, waren wir
in zwei Kategorien Marktführer: Champa-
gner und Cognac. Heute sind wir in drei
Kategorien Marktführer, Champagner, Co-
gnac und Rosé de Provence. Das ist eine
markante Veränderung.

Ich habe persönlich viel an der Kultur
und Organisation des Unternehmens ge-
arbeitet, um es fit für die Zukunft zu ma-
chen. Wir haben Rekordjahre gemacht und
neue Märkte erobert. Auch sehr wichtig,
in den letzten Jahren habe ich unsere
Nachhaltigkeitsstrategie definiert und ein-
geführt, und zuletzt die Kultur des Unter-
nehmens in Richtung „verantwortungsvol-
les Trinken“ bewegt.

Das alles hat viel Spaß gemacht, ich ha-
be viel bewegt, aber es bleibt trotzdem
auch für meinen Nachfolger ausreichend
viel zu tun!

:Wir möchten, dass
unsere Produkte
verantwortungsbewusst
konsumiert werden, als
dass unsere Kunden viel
oder zu viel davon
trinken.

Philippe Schaus
leitet seit 2017

Moët Hennessy.
Foto: LVMH

Die einzelnen Maisons des Konzerns sind teilweise mehr als 200 Jahre alt.
Foto: Ingo Zwank (Symbolbild)

In der französischen Region
Champagne wachsen die

Reben für den Champagner.
Foto: Ingo Zwank (Symbolbild)

Auch Moët Hennessy hatte mit Ernteschwie-
rigkeiten zu kämpfen. „Ein Unglück kommt
selten allein“, kommentiert Schaus.

Foto: Ingo Zwank (Symbolbild)

:Man darf einfach nicht
stehen bleiben. Die
Degradierung der Böden
und die Erwärmung des
Klimas nehmen weiter zu.

Zur Person
Philippe Schaus (61) ist ein Luxemburger
Unternehmer. Vor seiner Tätigkeit im Konzern
LVMH studierte er Flugzeugbau an der Univer-
sität Lüttich. Den Ingenieursberuf übte er al-
lerdings nie aus. Seinen ersten Job hatte er
bei der Bank JP Morgan in Brüssel. Von 2003
bis 2009 war er für den Vertrieb bei Louis Vu-
itton zuständig. Im Anschluss leitete er in
Hongkong die LVMH-Tochtergesellschaft DFS
Group. Seit 2017 ist Schaus der CEO von Moët
Hennessy.

: Ich habe viel bewegt,
aber es bleibt trotzdem
auch für meinen
Nachfolger ausreichend
viel zu tun!

Geschäftszahlen von LVMH
im Jahr 2023

Umsatz: 86,2 Milliarden Euro
Nettogewinn: 16 Milliarden Euro
Mitarbeiter 213.000
Aktiv in 81 Ländern
Mehr als 6.000 Geschäfte

@ Catherine Flore Ngo Biyack

48èmeConcert de Gala
avec le Luxembourg Philharmonic

Sous la direction de Hankyeol Yoon
Violon Dmytro Udovychenko

Lauréat 2024 du Concours Musical International Reine Elisabeth de Belgique

Jeudi 12 décembre 2024 à la Philharmonie

Avec le soutien de :SOS Villages d’Enfants Monde • 3, rue du Fort Bourbon • L-1249 Luxembourg • info@sosve.lu • www.sosve.lu

Réservation et paiement via la billetterie de la Philharmonie :
www.philharmonie.lu • Tél. 26 32 26 32 (de 10h00 à 18h30) Concert de bienfaisance

au profit de projets SOS au Bénin

Max Bruch : Violinkonzert N°1
Georges Bizet : Carmen. Suites N°1 & N°2

programme

Tout don en faveur de SOS Villages d’Enfants Monde Luxembourg
sera reçu avec gratitude sur le CCPL IBAN LU44 1111 1101 1015 0000
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Europas Anleiheverkäufe
auf Rekordhoch
Die ständig wachsenden Schuldenberge heizen
die Emissionstätigkeit des öffentlichen Sektors an

Die Anleiheverkäufe auf dem öf-
fentlich syndizierten Markt in Euro-
pa erreichten diesenMeilenstein am
Donnerstag, wie aus von Bloom-
berg zusammengestellten Daten
hervorgeht. Die Zahl umfasst öf-
fentlich syndizierte Emissionen in
Euro, Pfund Sterling und Regula-
tion-S-Papieren in Dollar, die in
Europa verkauft wurden.

Staaten, supranationale Organi-
sationen und Agenturen (SSA) so-
wie Finanzunternehmen standen bei
der Kreditaufnahme an vorderster
Front. Die Notwendigkeit, die stän-
dig wachsenden Schuldenberge zu
finanzieren, hat die Emissionstätig-
keit des öffentlichen Sektors ange-
heizt. Der Umfang der neuen Ver-
käufe ist bemerkenswert, da er den
Rekord von vor vier Jahren über-
trifft, als die Kreditnehmer ange-
sichts der Corona-Pandemie auf den

Markt drängten, um ihre Finanz-
kraft zu stärken.

„Die massiven Emissionsvolumi-
na auf dem Anleihemarkt wurden
in diesem Jahr sehr leicht absor-
biert“, sagte Paula Weisshuber, Lei-
terin der Abteilung Corporate Debt
Capital Markets für Europa, den Na-
hen Osten und Afrika bei der Bank
of America. „Die Spreads sind auf
einem attraktiven Niveau.”

Der Bloomberg-Index für Invest-
ment-Grade-Unternehmensanleihen
in Euro hat seit Jahresbeginn eine
Rendite von 4,67 Prozent erzielt, der
Bloomberg-Index für hochverzinsli-
che Anleihen in Euro im gleichen
Zeitraum 7,42 Prozent.

Banken und Immobilienunterneh-
men gehörten zu jenen, die die na-
hezu durchgängig günstigen Markt-
bedingungen für die Aufnahme neu-
er Schulden nutzten. Bloomberg

Durchsuchungen
wegen EU-weitem
Mehrwertsteuerbetrug
Von der Europäischen Staatsanwaltschaft geleitete
Ermittlungen deckten Verbindungen zu Luxemburg auf

Von Kabir Agarwal

Im Rahmen der Ermittlungen gegen eine kri-
minelle Bande, von der die Ermittler glau-
ben, dass sie mit dem größten Mehrwert-
steuerbetrug in Europa in Verbindung steht,
wurden in Luxemburg Durchsuchungen
durchgeführt.Mehr als 600 Strafverfolgungs-
beamte waren in dieser Woche an Einsätzen
in insgesamt 16 Ländern beteiligt, so die
Europäische Staatsanwaltschaft (EPPO) in
einer Pressemitteilung vom Donnerstag.

Die EPPO erklärte, dass eine kriminelle
Gruppe im Baltikum verdächtigt wird, in
einen komplexen Mehrwertsteuerbetrug mit
elektronischen Gütern verwickelt zu sein.
Die Bande habe Verbindungen zu Einzel-
personen und Unternehmen, gegen die im
Rahmen der Untersuchung Admiral ermit-
telt werde, so EPPO. Der Schaden wird der-
zeit auf knapp drei Milliarden Euro ge-
schätzt.

Die Personen, die im Mittelpunkt der
Durchsuchungen dieser Woche standen,
gründeten Unternehmen in 15 EU-Ländern
und gaben sich als rechtmäßige Verkäufer
von elektronischenGeräten aus, so EPPO. Sie
verkauften Elektronik im Wert von über 1,48
Milliarden Euro über Online-Marktplätze an
Kunden in ganz Europa.

Während diese Kunden auf ihre Einkäufe
Mehrwertsteuer zahlten, führten die Unter-
nehmen diese Steuern nie an die nationalen
Behörden ab. Stattdessen verschwanden sie
einfach, ohne ihre Steuerrechnungen zu be-
gleichen.

Mehr als 400 Unternehmen verdächtigt, daran
beteiligt zu sein

In der Zwischenzeit forderten andere Unter-
nehmen in der Kette fälschlicherweise Mehr-
wertsteuererstattungen von den nationalen
Steuerbehörden, was zu einem geschätzten
Verlust von 297Millionen Euro führte. Die Er-
löse würden dann auf Offshore-Konten ver-
schoben, so EPPO. Mehr als 400 Unterneh-
men werden verdächtigt, daran beteiligt zu
sein. „Die Ermittlungen deuten auch darauf
hin, dass bestimmte russische kriminelle
Netzwerke an diesem Syndikat beteiligt sein
könnten“, so EPPO.

Die jüngste EPPO-Operation wurde von
Teams in der lettischen Hauptstadt Riga und
in Vilnius, der Hauptstadt Litauens, durchge-
führt und erstreckte sich auch auf Öster-
reich, Belgien, Bulgarien, Zypern, Tsche-
chien, Estland, Frankreich, Deutschland, Ita-
lien, Luxemburg, Polen, die Niederlande, die
Slowakei und Spanien.

Im Zuge der Ermittlungen wurden mehr als
350 Durchsuchungen durchgeführt und 32
Personen in Estland, Lettland und Litauen
festgenommen; drei von ihnen befinden sich
weiterhin in Haft. Laut EPPO kam es zu um-
fangreichen Beschlagnahmungen, darunter
große Mengen an Dokumenten und digita-
lem Beweismaterial.

Elektronische Kleingeräte im Wert von
mehr als 47,5 Millionen Euro wurden ebenso
beschlagnahmt wie mehrere Luxusautos und
Bargeld imWert von fast 127.000 Euro. Außer-
dem froren die nationalen Behörden 62 Bank-
konten mit einem Gesamtbetrag von über 5,5
Millionen Euro ein.

Dieser Artikel erschien zuerst bei Luxembourg Times. Überset-
zung und Bearbeitung: Melanie Ptok.

Die Europäische Staatsanwaltschaft
hat ihren Sitz in Kirchberg.
Foto: Anouk Antony

Liberty Steel in
Düdelingen ist insolvent
150 Mitarbeiter des Stahlwerks sind betroffen.
Unlängst noch hatte die Regierung einen
Übernahme-Kandidaten

Erst kürzlich trafen sich die Ge-
werkschaften OGBL und LCGB mit
dem Arbeitsminister, um über die
Situation des stillgelegten Stahl-
werks von Liberty Steel in Düdelin-
gen zu sprechen. Jetzt hat der Stand-
ort am Freitag das Konkursverfah-
ren beantragt. 150 Arbeitnehmer
sind betroffen. Gleichzeitig läuft ein
Gerichtsverfahren, da den Mitarbei-
tern in Luxemburg der Lohn für Ok-
tober nicht ausgezahlt wurde.

Im Werk wird seit zwei Jahren
nichts mehr produziert. Die Luxem-
burger Regierung hatte zwar einen
industriellen Käufer für den Stand-
ort, der aber war vom Liberty Steel-
Mutterkonzern GFG Alliance abge-
lehnt worden.

„Ja, es gibt potenzielle Käufer“,
erklärt LCGB-Gewerkschaftssekre-
tär Robert Fornieri auf Nachfrage.
„Jetzt ist es am Insolvenzverwalter,
die Führung zu übernehmen und al-
le möglichen Optionen zu analysie-
ren“. Der LCGB hofft, dass die Ver-
handlungenmit dem oder denÜber-
nehmern „so schnell wie möglich“
aufgenommen werden.

GFG und damit Liberty Steel wa-
ren in finanzielle Schwierigkeiten
geraten, als der Kreditgeber Green-
sill Capital 2021 zusammenbrach.
Seitdem hat Liberty Steel weltweit
einige Werke verkauft. Das Werk in
Düdelingen sowie das Schwester-
werk in Belgien hatte Liberty Steel
2018 ArcelorMittal abgekauft. MeM

Seit zwei Jahren wird nichts mehr produziert, inzwischen läuft auch ein Ge-
richtsverfahren, weil denMitarbeitern der Oktober-Lohn nicht ausgezahlt wur-
de. Foto: Chris Karaba





Dieses Projekt lässt Sylvia
Camarda von einem nationalen
Tanzensemble träumen
In der Philharmonie trifft am Montag das Orchestre Solistes Européens auf neun
Tänzerinnen und Tänzer. Ein Probenbesuch ab

Von Michael Juchmes

Erst zieht sie den rechten, dann den linken
Schuh aus, schließlich auch die Socken. „Ich
trage immer schwarze Socken bei Proben,
damit man den Schmutz nicht sieht“, er-
klärt Sylvia Camarda ihrem Schützling Pau-
lina Dorland, tauscht eben jene schwarzen
Exemplare gegen die weißen ihrer jungen
Kollegin und streift diese ohne zu zögern
über. „Jetzt komme ich mir vor, als würde
ich Tennis spielen“, scherzt die 46-Jährige.

Ein Fotograf ist an diesem Tag im Saal 1
des hauptstädtischen Konservatoriums an-
wesend und alles, selbst die Socken, soll zu-
mindest auf den Aufnahmen perfekt ausse-
hen. Die Bewegungen sind bisher nicht zu
100 Prozent synchron oder so ausgeformt,
wie es die Choreografin, in diesem Fall Syl-
via Camarda, vorgesehen hat.

Nur sieben von neun Tänzerinnen be-
ziehungsweise Tänzern sind anwesend:
Paulina Dorland, Stéphanie Evrard, Ema-
nuela Iacopini, Piera Jovic, Noa Nies, Ilea-
na Orofino und Lena Rubio. Hélène Dor-
land, die Schwester von Paulina, und Gio-
vanni Zazzera, der einzige männliche Tän-
zer im Ensemble, sind verhindert.

Trommeln als Klangkulisse

Während sich die Tänzerinnen umziehen,
anschließend aufwärmen und dehnen, hört
man Trommeln oder Pauken, die vermut-
lich in einem Raum über dem Tanzsaal mit
den großen Fenstern, die den Blick auf eine
trübe Herbstlandschaft zulassen, gespielt
werden. Eine Tür weiter probt die Militär-
musek, von der aber kaum etwas durch die
Mauern dringt.

Zunächst geht Sylvia Camarda das erste
Stück noch einmal grob mit ihren Schütz-
lingen durch: Wer steht wo? Wer bewegt
sich wann an welche Stelle der auf dem Bo-
den eingezeichneten Bühne? Wer ist wann
mit seinem Solo dran? Erst dann stellen sich
die Tänzerinnen auf ihre Startposition, zap-
peln noch einmal herum, machen sich be-
reit für die Musik.

Der große Auftritt, auf den die anwe-
senden Tänzerinnen hinfiebern, die alle ir-
gendwann einmal ihr Diplôme supérieur de
danse am Conservatoire erworben haben,
findet am Montag, dem 2. Dezember statt.
Es ist ein Novum in Luxemburg: Zum ers-
ten Mal treten die Solistes Européens ge-
meinsam mit Tänzerinnen und Tänzern
auf. Insgesamt vier Stücke stehen auf dem
Programm, zwei Stücke werden von Tanz
begleitet.

Oder anders gesehen: Zwei Tanzstücke
werden zu Livemusik aufgeführt. Zum
einen die Orchestersuite Nr. 2 in h-moll
(BWV 1067) von Johann Sebastian Bach,
zum anderen „Imbalance“, einWerk des aus
Luxemburg stammenden Oboisten und
Komponisten Félix Turrión, das in der Phil-
harmonie Weltpremiere feiert. Es ist ein
Auftragswerk des Kulturministeriums.

Sylvia Camarda wurde schon vor langer
Zeit für das Gemeinschaftsprojekt mit ins
Boot genommen. Doch mit der konkreten
Arbeit an den beiden Tanzstücken konnte
sie erst kürzlich beginnen. „Eigentlich weiß
ich erst seit fünfWochen, mit welchen Tän-
zerinnen und Tänzern ich arbeiten kann.“
Zusammenmit demConservatoire habe die
erfahrene Künstlerin geschaut, wer zeit-

lich zur Verfügung steht. Dabei sei es zu
dieser Konstellation gekommen. „Wir hat-
ten schließlich mit Giovanni nur einen
Mann zur Auswahl, aber ich dachte mir:
Warum auch nicht?! Dann nehm‘ ich ihn
halt alleine mit.“

Persönlichkeitsentwicklung zu Bach

Und so stehen sie an diesemMorgen inReih
und Glied: Sieben Frauen, gekleidet in
schwarzen Hosen, bunten Tops und
schwarzen Blazern. Paulina Dorland, die
derzeit in Italien arbeitet, ist nur für die
Produktion nach Luxemburg gereist. Eben-
falls Stéphanie Evrard, die mittlerweile in
Wien lebt.

„Behaltet den Charakter während des
Stückes bei“, ruft Sylvia Camarda als eine
der letzten Anweisungen. „Und fragt euch

genau, was ihr mit eurem Solo ausdrücken
wollt.“ Und dann geht es los: Nach und nach
erwachen die Tänzerinnen mit der Musik
Bachs zum Leben. Sie nehmen verschiede-
ne Rollen ein, mal sind die Bewegungen
stärker, mal schwächer. Jede mimt eine
eigene Figur, dann folgen Partien, in denen
zwei oder mehr Tänzerinnen miteinander
agieren. Dass zwei Akteure fehlen, fällt auf
den ersten, ungeübten Blick kaum ins Ge-
wicht.

Sylvia Camarda hat auf einem Stuhl an
der Längsseite des Saals Platz genommen,
als würde sie im Publikum sitzen. Sie hält
Stift und Papier in der Hand. Konzentriert
beobachtet sie ihre Tänzerinnen, die die
von ihr innerhalb weniger Wochen vor Ort
konzipierten Choreografien aufführen. Sie
macht sich Notizen auf Französisch und
Englisch. Es sind Anmerkungen zum Ab-
lauf. Wer muss wann mehr auf seine Hal-
tung achten? Wer bewegt sich nicht syn-
chron mit den anderen Tänzerinnen?

Nachdem der letzte Ton der Orchester-
suite verklungen ist – 18 Minuten sind ver-
gangen –, gibt es eine kleine Manöverkri-
tik. Die Anweisungen folgen in Englisch,
Französisch und Luxemburgisch. Und
manchmal Italienisch, denn nicht nur eini-
ge der Tänzerinnen haben italienische
Wurzeln.Mit denDetails wird sich erst spä-
ter befasst. „Ich schaue mir gerne zu Be-
ginn jeder Probe an, wo wir stehen.“ Und
dann geht es auch schon weiter. Ein Out-
fitwechsel steht an; Blazer und Hose wer-
den gegen Röcke eingetauscht, die ver-
mutlich noch mehr Flexibilität und Bewe-
gungen ermöglichen.

Flexibilität ist auch in Sylvia Camardas
Alltag gefragt, denn sie muss derzeit ver-
schiedenste Rollen erfüllen. Als Tänzerin
setzt sie einerseits Tanzworkshops um, et-
wa mit jungen Menschen mit Behinderun-

gen. Andererseits versucht sie eigene Pro-
jekte zu verwirklichen.

Ihren ersten großen Soloauftritt nach
einer längeren Pause hatte sie im Juni. Ein
Grund für die Auszeit war die Geburt ihrer
Tochter vor vier Jahren – das gemeinsame
Kind mit ihrem Ehemann, dem Regisseur
Yann Tonnar. Dazu kommt ihr politisches
Amt: als Gemeinderätin, einen Posten, den
die Künstlerin seit 2017 innehat und in dem
sie sich vor allem für kulturelle Belange ein-
setzt.

Und dann wäre da noch eine schwere
Krankheit, die eine Person im engsten Fa-
milienkreis betrifft, was auch Sylvia Ca-
marda zu schaffen macht. Anzumerken ist
ihr das aber nicht, denn das Thema Tanz
schafft es, sie vollkommen in seinen Bann
zu ziehen. Die Proben vor der Premiere am
2. Dezember beanspruchen ihre Gedanken
vollends, verdrängen vermutlich die Sor-
gen in ihrem Kopf, zumindest für einige
Stunden.

Effektive, mathematische Bewegungen

Für den ersten Durchlauf des Stücks zur
Musik von Félix Turrión gibt die „Chefin“
ihren Schützlingen einige letzte Anwei-
sungen, nachdem die Startpositionen ge-
klärt sind. „Seid effektiv und geht bitte sehr
mathematisch in euren Bewegungen vor.“
Lediglich Emanuela Lacopini, die, wie Syl-
via Camarda es nennt, im Stück eine Art
„reinemère“ spielt, darf improvisieren. Die-
se Rolle steht ihr vielleicht auch automa-
tisch zu: Mit 50 Jahren ist sie die „Dienst-
älteste“. Das ist ihr weder tänzerisch noch
optisch anzumerken.

Ein Kommentar, der vor dem ersten Ton
fällt, macht die Besucher aus der Redak-
tion stutzig. „Bei diesem Stück wird es den
Tänzerinnen oft schwindelig.“ Was es da-
mit auf sich hat, wird nach wenigen Se-

kunden deutlich: Die Tanzchoreografie
verlangt von den Frauen höchste Konzen-
tration. Während zunächst eine Art Erwa-
chung zu sehen ist, schließt sich eine Fol-
ge von Pirouetten an, die sicherlich dem
Gleichgewichtssinn einiges abverlangen.
Doch nein: Keine der Tänzerinnen tau-
melt.

Sylvia Camarda, die gebannt auf das Ge-
schehen blickt, erklärt: „Das ist derzeit noch
wie ein Puzzle, das ich zusammenfügen

muss.“ Als Choreografin hat sie die schwe-
re Aufgabe, alles zu überblicken, kleinste
Schwächen zu erkennen. Mittlerweile hat
sie sich auf der Ballettstange platziert, die
Füße befinden sich auf der Sitzfläche des
Stuhls. Dass dies nicht die beste Idee war,
erkennt sie selbst, während sich die Musik
immer weiter steigert, zusehends an Dra-
matik gewinnt. Denn: Beinahe fällt sie her-
unter, so sehr hat sie das Geschehen in sich
aufgenommen und mitgefiebert.

Dieses Stück sei ihr „Sacre du prin-
temps“, erklärt Camarda. Doch statt einer
jungen Frau steht hier der Mann im Mit-
telpunkt. Das ist bei der Probe weder für
die Zuschauer noch für die Tänzerinnen,
denen die Anstrengung nur an der feinen
Schweißschicht abzulesen ist, die Gesicht
und Dekolleté bedeckt, ersichtlich: Der
männliche Gegenpart fehlt. Gemeinsammit
allen wird erst an diesem Wochenende ge-
probt; am morgigen Sonntag dann auch

erstmals mit den Musikerinnen und Musi-
kern der Solistes Européens.

Diese werden während der beiden Stü-
cke nicht etwa über oder vor der Bühne
platziert, sondern auf ihr. Dementspre-
chend klein ist die Fläche, die den Tänze-
rinnen und Tänzern zur Verfügung steht.
Ob das funktioniert? „Das sehen wir dann
am Montag, dann proben wir erstmals am
Nachmittag in der Philharmonie“, so Syl-
via Camarda mit einem Lachen.

Die Premiere findet nur wenige Stunden
später um 19.30 Uhr statt. Bislang ist ledig-
lich eine einzige Aufführung vorgesehen.
„Aber ich hoffe, dass es noch weitere ge-
ben wird. Vielleicht sitzen ja einige Kul-
turschaffende im Publikum, denen es ge-
fällt.“

Vom Projekt zur festen Instanz

Sylvia Camarda hält weitere Auftritte im
In- und Ausland für durchaus möglich. Und
vielleicht entspringt aus dem temporären
Tanzensemble, das sich hier vor wenigen
Wochen zusammengefunden hat, ein wei-
teres Pflänzchen: ein Tanzensemble für Lu-
xemburg. „Ich könnte mir vorstellen, dass

man sich etwa dreimal im Jahr trifft und
dann ein neues Stück einübt.“

Sie selbst sieht sich nicht als Leiterin,
würde aber gerne ihren Teil dazu beitra-
gen, in welcher Form auch immer. Finan-
ziell sei das Ganze sicherlich zu stemmen.
Was nicht zu verneinen ist, wenn man auf
das Budget blickt, dass das Großherzog-
tum der Kulturszene zuteilwerden lässt.

Doch noch ist dies Zukunftsmusik. Zu-
erst muss die Premiere über die Bühne ge-
bracht werden. Und natürlich die Proben.
„Hals- und Beinbruch“ oder „bonne chan-
ce“ ist dem Tanzensemble und ihrer Che-
fin daher zu wünschen. Oder auf Italie-
nisch, der Sprache von Sylvia Camardas
Vorfahren: „in bocca al lupo“. Das Raub-
tier, der Wolf, wurde bislang noch nicht im
Westen der Hauptstadt oder in Kirchberg
gesichtet. Als Zuschauer wäre es aber si-
cherlich am Montag willkommen.

: Eigentlich weiß ich erst
seit fünfWochen, mit
welchen Tänzerinnen
und Tänzern ich
arbeiten kann.
Sylvia Camarda, Choreografin

Für Sylvia Camarda ist die Arbeit als Choreografin mit dem neunköpfigen Tanzensemble
ein weiteres Herzensprojekt. Fotos: Claude Piscitelli

Die Choreografie zum etwa 20-minütigen Werk „Imbalence“, das in der Philharmonie Welt-
premiere feiert, verlangt nach mehr Synchronität.

Die Tänzerinnen: Lena Rubio, Ileana
Orofino, Piera Jovic, Emanuela Iacopini,

Noa Nies, Paulina Dorland und Stéphanie
Evrard (v.l.n.r.). Es fehlen: Hélène Dorland

und Giovanni Zazzera.
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Kinderbücher, die in jeden
Nikolausstiefel gehören

Illustrationen: Antoine Grimée

Schokolade, Spielzeug und allerlei andere Sachen bringt der Kleeschen
in der Nacht auf den 6. Dezember. Auch Lesestoff hat der bärtige
Gabenbringer mal wieder im Gepäck

Rund jedes fünfte Buch, das über die Ladentheke geht
(oder im Netz bestellt wird), stammt aus dem Bereich
Kinder- und Jugendliteratur. Vermutlich ist einer der
Hauptabnehmer auch in diesem Jahr mal wieder der
Kleeschen, der in wenigen Tagen mit einem prall gefüll-
ten Sack voller Geschenke durch das Land spaziert. Falls
der passionierte Bartträger noch ein wenig Inspiration
hinsichtlich der Auswahl braucht: Die „Luxemburger
Wort“-Redakteurinnen und -Redakteure haben einige
Ideen, genauer gesagt Bücher für kleine und große Kids
aus dem Jahr 2024, auf Lager.

Kuh am Abend?
Erquickend und labend

Von Nathalie Roden

Da meine Kinder dazu neigen, im-
mer wieder dieselben Geschich-
ten als Gute-Nacht-Lektüre ein-
zufordern, ist im Vorhinein wohl-
weisliches Kuratieren gefragt, um
als Vorleserin nicht jeden Abend
heimlich vor sich hinzuleiden.
Zum Glück können wir uns alle-
samt für die schrulligen Aben-
teuer der ebenso liebenswerten
wie forschen Kuh Lieselotte aka
„Kou Lizzie“ und ihrer Freunde,
dem Pony, der Ziege und natür-
lich dem Briefträger, begeistern.

Zumeiner großen Freude ist die
Kinderbuchreihe, von der bereits
14 Bände erschienen sind, sogar
auf Luxemburgisch erhältlich, so-
dass ichmeinen Jungs ganz neben-
bei einige tolle Wörter wie „bëse-
len“, „poteren“ oder „luussen“ ein-
trichtern kann. In „D’Lizzie an de
Rallye am Reen“ droht eine
Schnitzeljagd amWetter zu schei-
tern. Doch statt bei einer Partie
Rummikub im Stall zu versauern,
wird dann doch noch beherzt
durch die Pfützen gejagt.

Alexander Steffens-
meier: „D’Lizzie an
de Rallye am Reen“,
16 Seiten, PersPek-
tiv Editions, ISBN
978-2919813759,
17 Euro

Das NEINhorn
auf neuer Mission

Von Marvin Schieben

Marc-Uwe Kling ist zurück und
präsentiert mit „Das NEINhorn
und der Geburtstag“ eine Fortset-
zung, die wieder mit unvergleich-
lichemHumor und charmanten Il-
lustrationen begeistert. Dieses
Mal geraten das NEINhorn und
seine zickige Begleiterin, die Kö-
nigsDOCHter, in einen Streit, der
in einer drastischen Konsequenz
gipfelt: Die KönigsDOCHter lädt
das NEINhorn nicht zu ihrer Ge-
burtstagsfeier – inklusive Torte
und Hüpfburg – ein. Ein No-Go
für jedes Einhorn, auch für eines,
das gerne „nein“ sagt!

Die Handlung greift das all-
seits bekannte Thema von Streit
undVersöhnung auf, das nicht nur
Kinder, sondern auch Erwachse-
ne nur allzu gut kennen. Das
NEINhorn will als Wiedergutma-
chung ein Geschenk für die Kö-
nigsDOCHter organisieren, doch
stattdessen bringt es neue und vor
allem nervige Freunde mit. Ob das
gut ankommt? Die Antwort bleibt
spannend.

Marc-Uwe Kling,
Astrid Henn:
„Das NEINhorn und
der Geburtstag“,
48 Seiten, Carlsen
Verlag, ISBN:
978-3551522306,
15 Euro

Wenn zwei sich streiten,
freut sich der Fuchs

Von Joe Geimer

Der Bär findet auf dem Heimweg
drei leckere Champignons im Wald.
Darüber freut sich sein Freund und
Mitbewohner, das Wiesel. Rasch
stehen die beiden vor einem Kon-
flikt. Drei Pilze für zwei? Wie soll
das gehen? Ein Streit entbrennt.
Lautstark schleudern sich der Bär
und das Wiesel Argumente an den
Kopf. Der Fuchs nutzt die Gelegen-
heit beim Schopf und löst das Pro-
blem – auf seine Weise.

„Zwee fir mech, ee fir dech“ ist
jüngst aus dem Deutschen über-
setzt worden. Das freut Kinder ab
drei Jahren, die sich, auch ohne den
tieferen Sinn der Geschichte zu ver-
stehen, an den schönen Zeichnun-
gen erfreuen und es kaum erwarten
können, bis der listige Fuchs auf-
taucht. Die etwas älteren Kinder ler-
nen in diesem Buch etwas über die
Kunst des Teilens, über Diskus-
sionskultur, über Gerechtigkeit und
über Futterneid.

Jörg Mühle: „Zwee
fir mech, ee fir
dech“, 32 Seiten,
Perspektiv
Editions, ISBN:
978-2919813742,
17 Euro

Auf Weltrettungsmission
mit Frau Honig

Von Volker Bingenheimer

Wo immer das Kindermädchen Frau
Honig auftaucht, passiert etwas Un-
gewöhnliches. Im neuesten Aben-
teuer aus der beliebten Buchserie
schaut Frau Honig mit ihren Bien-
chen in einem Waisenhaus vorbei.
Von dort ausmacht sie sichmit neun
Kindern, einemBaby und einer Gans
auf eine Reise, bei der die bunte Ge-
sellschaft auf fliegende Teppiche,
schwebende Breilöffel und Wäsche-
korb-Achterbahnen trifft. Ganz
nebenbei muss sich Frau Honig auch
um Weihnachten kümmern und den
Zauber dieser magischen Zeit zu-
rück zu den Waisenkindern brin-
gen.

Ach ja, und wie der Titel ver-
spricht, rettet sie nebenbei noch die
Welt. Denn, so meint jedenfalls Frau
Honig:Wenn jeder dieWelt ein biss-
chen retten würde, würde aus ein
bisschen Weltretten eine riesige
Weltretterei werden, die niemand
stoppen könnte.

Sabine Bohlmann:
„Frau Honig rettet
ein bisschen die
Welt“, 238 Seiten,
Thienemann, ISBN:
978-3522508568,
14 Euro

Kinder als große
Entdecker Luxemburgs

Von Nora Schloesser

Das Großherzogtum spielerisch
kennenlernen: Das ist jetzt mit
dem brandneuen Wanderführer
der éditions guy binsfeld mög-
lich. GemeinsammitMonsieurHi-
bou und Charlotte können kleine
Abenteurerinnen und Abenteurer
durch das ganze Land auf Entde-
ckungstour gehen.

„Depart lass“ bietet 33 Spazier-
gänge durch die unterschiedli-
chen Regionen, vomÖsling bis ins
Minett, wobei die Wege im Guide
viele kleine Extras bereithalten:
Spiele, Aufgaben, Bastelanleitun-
gen sowie historische und natur-
wissenschaftliche Erklärungen,
sogenannte „Eulenweisheiten“,
und auch Ausfüllseiten, auf denen
Erlebnisse und Rekorde verewigt
werden können. Der Guide, der in
einer handlichen Größe daher-
kommt und sowohl für Kinder als
auch für Erwachsene übersicht-
lich gestaltet ist, besticht insbe-
sondere durch seine liebevolle,
detailreiche Gestaltung. Also
Wanderschuhe schnüren und los!

Marie Mathieu,
Sabrina Notka:
„Depart lass –
33 kinderleichte
Wanderungen in
Luxemburg“, mit
Illustrationen von
Keong-A Song, 188

Seiten, éditions guy binsfeld, 188 Seiten,
ISBN: 978-2919822164, 25 Euro

Im Kampf gegen die
unbekannte Gefahr

Von Michael Juchmes

Der kleine Ort Erkental, mitten im
Nirgendwo gelegen, ist die Hei-
mat der sogenannten Talentier-
ten. Dies sind Menschen mit be-
sonderen Begabungen, zu denen
auch der aus der Großstadt stam-
mende Endri zählt. Bereits drei
Bücher lang konnten junge Lese-
rinnen und Leser die spannenden
Abenteuer des jugendlichen Al-
chimisten miterleben, der die Ele-
mente Feuer, Wasser, Erde und
Luft beherrscht.

In „Der letzte Sturm“, dem vier-
ten und abschließenden Band der
Fantasy-Reihe, sehen sich Endri
und seine Gefährten von einer
großen Gefahr bedroht: Talentier-
te werden überall im Land über-
fallen und verschleppt. Die Zu-
kunft Erkentals und auch die Zu-
kunft Endris stehen auf dem Spiel.
A. K. Bender, die Autorin des Bu-
ches, stammt übrigens aus Trier
und lebt mittlerweile an der stür-
mischen Ostküste Irlands.

A. K. Bender:
„Erkental 4: Der
letzte Sturm“,
440 Seiten, Buch-
fink Verlag, ISBN:
978-3948453268,
20 Euro

Zwei bunte Vögel
trotzen der Angst

Von Jil Reale

Tierschützer Malte Zierden und
Illustratorin Amia von Arenberg
präsentieren mit „Malte & Oßkar
und das Glück, Pech zu haben“ ein
herzerwärmendes Buch für Groß
und Klein, das sich mit den The-
men Freundschaft und Angstbe-
wältigung auseinandersetzt. Es
handelt von Malte, der sich an-
fänglich nur in seiner Badewanne
sicher fühlt, bis er die Taube Oß-
kar trifft. Sie freunden sich an und
begeben sich gemeinsam auf eine
Reise, dieMalte hilft, seinenÄngs-
ten entgegenzutreten.

Die liebevoll gestalteten Illus-
trationen und der einfühlsame Er-
zählstil machen das Buch zu
einem wertvollen Begleiter. Es
vermittelt auf kindgerechte Wei-
se, wie wichtig Empathie und
Selbstwertgefühl sind. Die Ge-
schichte basiert auf wahren Bege-
benheiten einer außergewöhnli-
chen Freundschaft zwischen
Mensch und Tier.

Malte Zierden,
Amia von Aren-
berg: „Malte &
Oßkar und das
Glück, Pech zu
haben“, 56 Seiten,
Verlag Friedrich
Oetinger, ISBN:
978-3751205467,
18 Euro

Mutmacher aus den
Tiefen des Alls

Von Sebastian Weisbrodt

Freundschaft und Mut, aber auch
das Gefühl der Ausgrenzung und
Mobbing sind Themen, die Sibyl-
le Berg in ihrem Comicroman
„Mein ziemlich seltsamer Freund
Walter“ behandelt. Die facetten-
reiche Erzählung dreht sich um
die einsame neunjährige Lisa, die
sich, von den Eltern vernachläs-
sigt und in der Schule gemobbt,
in eine Online-Welt zurückzieht.
Mithilfe eines Astro-Programms
lernt sie den Außerirdischen Kla-
kalnamanazdta kennen, den sie
aus gutem Grund Walter nennt.
Ihr neuer Freund begleitet sie fort-
an durch alle Lebenslagen und
stärkt ihr den Rücken.

Die humorvollen Schwarz-
weiß-Illustrationen in dem an
„E.T.“ und „Das Sams“ erinnern-
den Buch stammen aus der Feder
von Julius Thesing. Die Autorin
Sybille Berg schreibt eigentlich
Bücher für Erwachsene und ist für
ihre Zeitungskolumnen bekannt.
Hier liefert sie ein starkes Plädo-
yer für das Anderssein – für alle
ab zehn Jahren.

Sybille Berg, Julius
Thesing: „Mein
ziemlich seltsamer
Freund Walter“,
144 Seiten, Fischer
Sauerländer, ISBN:
978-3737372572,
19,90 Euro
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Damit die Tanne
möglichst lange hält
Weihnachtsbaum kaufen, lagern und dekorieren.
Welcher Baumschmuck Lichterglanz
in ihr Weihnachtszimmer zaubert

Die Geschenke liegen darunter und sein
Duft erfüllt den Raum: Für viele Menschen
gehört der Weihnachtsbaum einfach zum
Fest dazu.Welche Trends gibt es 2024 beim
Baumschmuck? Welcher Baum hält beson-
ders lange? Und wie sinnvoll ist es, einen
Baum im Topf zu kaufen? Die wichtigsten
Antworten in der Übersicht.

Baumschmuck:
Was ist derzeit angesagt?

„Weihnachten ist mittlerweile extrem viel-
fältig geworden und sehr individuell“, sagt
Trendanalystin Gabriela Kaiser. Manche
Trends der vergangenen Jahre setzen sich
bei der Deko für denWeihnachtsbaum fort.
Hoch imKurs steht etwaweiterhin die klas-
sisch-nostalgische Welle mit Rot- und
Grüntönen.

Aber auch Baumschmuck in Pastellfar-
ben und mit Zuckerbäcker-Motiven sind
angesagt – da hängen etwa Muffins, Lollis
und Bonbons am Baum. Tiermotive sind

ebenfalls beliebt, vor allem Hunde und Kat-
zen. Genauso Elemente aus Wabenpapier
oder Stoffen wie Filz.

„Es gibt nichts mehr, was du dir nicht
an den Baum hängen kannst“, sagt Kaiser.

Ein aktuelles Beispiel: kleine Discokugeln
als Weihnachtsbaumanhänger. „Durch die
Spiegelflächen hat man da ein ganz beson-
deres Glitzern im Raum“, erklärt die Ex-
pertin.

Wirklich out ist Kaiser zufolge thema-
tisch nichts. Allerdings spielt Nachhaltig-
keit auch beim Weihnachtsschmuck eine
wichtige Rolle – Wegwerfartikel gehen al-
so am Zeitgeist vorbei. Ihr Tipp: Beim Kauf
neuer Deko am besten auf Qualität achten.
Und wenn die Deko nicht mehr gefällt,
könnte man laut Kaiser versuchen, sie krea-
tiv als DIY-Projekt neu zu verzieren.

Stichwort Nachhaltigkeit:
Was sollten Sie hier beachten?

Die nachhaltigste Variante ist tatsächlich:
gar keinen Baum aufstellen, so Corinna
Hölzel vom Bund für Umwelt und Natur-
schutz Deutschland (BUND). „Stattdessen
kann man sich etwa einzelne Zweige von
einem immergrünen Baum ins Wohnzim-
mer stellen und diese dekorieren“, sagt die
Pestizid-Expertin.

Ihr Tipp: Wer auf einen Baum dennoch
nicht verzichten will, könnte im regionalen
Forst fragen, ob es Bäume gibt, die ohnehin
gefällt werden müssen, und so einen neh-
men.

Wenn es ein klassischer Weihnachts-
baum sein soll, rät Hölzel zu einemBio-Baum
– der ohne Pestizide und Mineraldünger und
möglichst in der Region gewachsen ist.

Von konventionell angebauten Bäumen
rät Hölzel wegen des Pestizid-Einsatzes ab.
Auch bei Plastikbäumen gelte eher: Finger
weg. Schließlich werde dafür Erdöl, ein fos-
siler Brennstoff, energieintensiv verarbeitet
– und das meist weit weg. „Nur sehr selten
werden Plastikbäume so viele Jahre ge-
nutzt, dass es sich in der Umweltbilanz loh-
nen würde“, so Hölzel.

Weihnachtsbaum im Topf –
wie sinnvoll ist das?

Die Idee ist gut: Der Baum im Topf kann
nach dem Fest weiterleben. Allerdings gibt
es laut Hölzel einige Fallstricke. Wenn der
Baum nicht im Topf gewachsen ist, son-
dern ausgegraben und dort eingepflanzt
wurde, kann dies seine Wurzeln beschädi-
gen. Dabei braucht er diese, umWasser und
Nährstoffe aufzunehmen.

Hinzu kommt die Temperaturumstel-
lung – wenn man den Baum vom Kalten
ins warme Weihnachtszimmer stellt. „Das
ist viel Stress und diese Bäume überleben
meist nicht länger als eine Saison“, so
Hölzel. Wer es dennoch probieren möch-
te, sollte dem Baum eine Akklimatisie-
rungsphase gönnen – jeweils vor dem Rein-
holen und Wiederraussetzen.

Am besten den Baum dann ein paar Ta-
ge im Treppenhaus, in der Garage oder im
Keller zwischenlagern. In warmen Räu-
men sollte er nur wenige Tage stehen und
währenddessen reichlich gegossen wer-
den, rät Hölzel.

Bei Leihbäumen im Topf empfiehlt
Hölzel: Informieren sie sich darüber, was
im restlichen Jahr mit ihnen geschieht.
Werden die Bäume nur unter hohem Pes-
tizid- und Mineraldüngereinsatz am Leben
gehalten, sei das keine nachhaltige Alter-
native.

Beliebte Bäume:
Welche Baumart gehört zu den Favoriten?

Die Nordmanntanne ist nicht nur in Lu-
xemburg sehr gefragt. Laut dem deut-
schen Verband natürlicher Weihnachts-

baum (VNWB) ist diese Baumart bei unse-
ren Nachbarn die beliebteste. Die Plus-
punkte der Nordmanntanne: Sie wächst re-
lativ gerade, hält mehrere Wochen, ohne
zu nadeln. Auch die Nobilis-Tanne hält laut
VNWB sehr lange. Die Rotfichte nadelt frü-
her, dafür ist sie in der Regel günstiger.

Mit Maß: Was ist entscheidend
für den Kauf des Baumes?

Bäume wirken im Freien meist kleiner. Da-
her rät der VNWB: vorher abmessen, wie
hoch und breit der Weihnachtsbaum sein
darf. Damit er nicht gequetscht wirkt, emp-
fiehlt die Trendanalystin Gabriela Kaiser,
mindestens einen halben Meter zwischen
Baumspitze und Decke einzuplanen.

Schauen Sie beim Kauf, dass der Baum
ein festes, intaktes Nadelkleid hat, rät
der VNWB. Wenn der Händler den
Stamm etwas einkürzt, kann der Baum
über die frische Schnittfläche gut Wasser
aufnehmen. Vom Anspitzen des Stammes
rät der VNWB ab. Denn dann kann der
Stamm das Wasser schlechter transportie-
ren und der Baum würde schneller einge-
hen.

Große Freude: Wie bleibt der
Weihnachtsbaum möglichst lange frisch?

Nicht direkt von draußen in die warme
Wohnung holen – das gilt beim Baum im
Topf genauso wie beim gefällten Weih-
nachtsbaum. Der VNWB rät, den Baum zu-
nächst bei rund zehn bis fünfzehnGrad Cel-
sius zwischenzulagern.

Steht der Baum dann im Raum, ist das
Wichtigste: ihn regelmäßig mit kühlem
Wasser zu versorgen. Optimal sei ein
Christbaumständer, der den Baum perma-
nent bewässert. Noch einTipp vomVNWB:
den Weihnachtsbaum nicht direkt an die
Heizung stellen. GMS

:Nur sehr selten werden
Plastikbäume so viele
Jahre genutzt, dass es
sich in der Umweltbilanz
lohnen würde.
Corinna Hölzel,
Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland

Hoch im Kurs steht etwa weiterhin die klassisch-nostalgische Welle mit Rot- und Grüntö-
nen.

Eher ausgefallene Christbaumdekoration
findet sich immer öfter in den

Geschäften oder auf den Ständen
von Weihnachtsmärkten.

Fotos: dpa

Echte Weihnachtsbäume sollten am besten aus der Region stammen und ohne Pestizide so-
wie Mineraldünger gewachsen sein.

Blinde Passagiere haben es
in Luxemburg schwer
Ohne Ticket schaffte es eine Frau auf einen Flug von New York nach Paris –
für Luxair und Lux-Airport kaum vorstellbar, für Cargolux schon

Von Uwe Hentschel

Dieser Vorfall hat vor wenigen Tagen
für Irritationen gesorgt: Einer Frau war
es am Thanksgiving-Feiertag gelungen,
am New Yorker Flughafen John F. Ken-
nedy an Bord eines Delta-Airlines-Flu-
ges zu gelangen. Danach ging es dann
von New York nach Paris. Bis hierhin
nicht ungewöhnlich. Das Problem ist
nur: Die Frau hatte kein Ticket. Und
trotzdem war es ihr gelungen, durch den
Identitätscheck zu kommen und auch das
Boarding scheinbar unbemerkt hinter
sich zu lassen. Und das ausgerechnet in
New-York, der Stadt, in der 2001 die Ter-
roranschläge auf das World Trade Cen-
ter mithilfe entführter Flugzeuge zu
einer weltweiten Verschärfung der Si-
cherheitskontrollen für Fluggäste ge-
führt hatten.

Auch bei viel Betrieb
strenge Kontrollen

Als Begründung für den Vorfall wurde
das erhöhte Passagieraufkommen zu
Thanksgiving genannt – was durchaus
Fragen aufwirft. Allen voran die, ob es
an Tagen mit viel Betrieb einfacher ist,
ohne Ticket an Bord eines Flugzeugs zu
gelangen. „Die Kontrollen verlaufen in
gleicher Weise, unabhängig vom Ver-
kehrsaufkommen“, erklärt dazu auf An-
frage Rebecca Pecnik-Welsch vom Lux-
Airport. „Das hat mitunter Auswirkun-
gen auf die Wartedauer, nicht aber auf
das Sicherheitsniveau.“, so die Spreche-
rin des Flughafens in Findel.

Ähnlich beruhigend äußert sich dazu
die Fluggesellschaft Luxair. „Auch bei
höherem Passagieraufkommen, wie bei-
spielsweise während Feiertagen, blei-
ben unsere Sicherheitsprozesse unver-
ändert streng“, heißt es dazu seitens der
Presseabteilung. Und um auch in sol-
chen Phasen einen reibungslosen Ab-
lauf sicherzustellen, werde dann bei Be-
darf zusätzliches Bodenpersonal einge-
setzt.

An Bord wird
zweimal gezählt

Wie Luxair erklärt, gibt es neben den
Check-in- und Boarding-Prozeduren, bei
denen die erforderlichen Unterlagen
vorgelegt werden müssen, auch noch im
Flugzeug selbst eine weitere Hürde für
blinde Passagiere: „Vor dem Abflug wird
zweimal eine umfassende Zählung aller
Passagiere durch die Kabinenbesatzung
durchgeführt. Dabei wird überprüft, dass
alle Fluggäste auf ihren zugewiesenen
Sitzen Platz genommen haben.“

Zudem verweist die Airline auch auf
die Sicherheitsmaßnahmen am Boden:
Die strikten Sicherheitsvorkehrungen
rund um die Flugzeuge machten es na-
hezu unmöglich, dass unbefugte Perso-
nen unbemerkt an Bord gelangen. „Soll-
te wider Erwarten dennoch ein blinder
Passagier an Bord entdeckt werden, grei-
fen klar definierte Abläufe, um die Si-
tuation sicher und schnell zu klären.“, so
Luxair. „Dazu gehören direkte Benach-
richtigungen an die zuständigen Behör-
den sowieMaßnahmen zurWahrung der
Sicherheit aller Passagiere.“

Laut der Fluggesellschaft gab es bei
Luxair bislang noch keinen einzigen blin-
den Passagier. Und auch die Pressespre-
cherin des Flughafens erklärt, dass man
„keine Kenntnis von einem solchen Vor-
fall“ habe.

Blinder Passagier
bei Cargolux

Luxair und Lux-Airport wurden dem-
nach also noch nicht mit einem solchen
Vorfall konfrontiert, die Frachtflugge-
sellschaft Cargolux allerdings schon. So
war Anfang 2022 ein blinder Passagier
im Bugfahrwerk einer Maschine ent-
deckt worden, die kurz zuvor auf dem
Flughafen Amsterdam-Schiphol gelan-

det war. Trotz der winterlichen und in
der Flughöhe ohnehin extrem niedrigen
Temperaturen sowie des Sauerstoffman-
gels hatte der Mann den Flug relativ gut
überstanden.

Bei der Maschine handelte es sich um
eine Boeing 747 der Cargolux Italia. Sie
war auf dem Weg von Südafrika nach
Amsterdam mit Zwischenstopp in Ke-
nia. Der Flughafen in Luxemburg war da-
bei also außen vor.

Bei Luxair schafft es laut Unternehmen keiner auf einen Sitzplatz im Flieger, der nicht
dort hingehört. Foto: Marc Wilwert

MUSIQUE MILITAIRE
GRAND-DUCALE
Tickets op luxembourgticket.lu oder an
der Oweskeess vu 15.00 Auer un
am neie Centre Culturel Machera zu Gréiwemaacher
3, Place du Marché aux Bestiaux, 6731 Gréiwemaacher
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So viel kostet
der Besuch eines
BGL-Ligue-Spiels
Bier und Bratwurst kosten nicht überall dasselbe.
Auch bei den Eintrittspreisen gibt es Unterschiede.
Lob für das Stadionerlebnis gibt es derweil aus dem Ausland

Von Yann Duarte

Die Zuschauerentwicklung ist nicht berau-
schend. Dennoch zieht es im Großherzog-
tum jedes Wochenende immer noch Tau-
sende Fußballbegeisterte in die Stadien. Al-
lein die Partien der BGL Ligue verfolgten
am vergangenen Spieltag mehr als 2.000
Zuschauer. Zum Ligaauftakt im Sommer
wohnten sogar mehr als 4.500 Fans den
Spielen in der höchsten Spielklasse bei.

Nicht selten gibt es von ausländischen
Groundhoppern, die zu den Begegnungen

nach Luxemburg kommen, Lob für das Sta-
dionerlebnis. Beim Groundhopping geht es
Fußballfans darum, Spiele in möglichst vie-
len verschiedenen Arenen zu sehen. Mar-
kus Parnitzke wurde vor knapp zwei Jah-
ren durch einen Freund auf die BGL Ligue
aufmerksam und pilgert seither fast jedes
Wochenende aus dem Saarland ins Groß-
herzogtum.

„Die Atmosphäre hier ist eine ganz an-
dere, deutlich friedlicher“, so Parnitzke.
„Ich habe auch immer ein besonderes Au-
ge für Essen und Trinken. Hier gibt es ein
großes Buffet. Bratwurst und Bier sind le-

cker“, verriet er am 9. Spieltag im Rahmen
des Spiels zwischen Publikumsmagnet Dif-
ferdingen und Jeunesse (1:0).

Während eine Bratwurst bei den BGL-Li-
gue-Spielen zwischen vier und fünf Euro
kostet, liegt der Bierpreis zwischen drei und
vier Euro. Eine Cola kostet derweil zwi-
schen 2,50 Euro und 3,50 Euro, Wasser zwi-
schen zwei und drei Euro.

„Heute endlich mal in Luxemburg ge-
wesen, meinen 12. Länderpunkt gemacht“,
schrieb jüngst ein anderer deutscher
Groundhopper auf Facebook, der am ver-

gangenen Samstag die Spitzenpartie zwi-
schen Düdelingen und Hesperingen (4:3)
im Stade Jos Nosbaum verfolgte. „Spiel mit
offenem Visier, echt klasse, gutes Niveau,
hatte es schlimmer erwartet, nette Leute,
Sprache kann man sehr gut verstehen. Bei
zwölf Euro freie Platzwahl, Top!“

Innovative Initiativen

Fast bei allen BGL-Ligisten kostet der re-
guläre Eintritt zehn Euro. Nur bei Düde-
lingen (zwölf) und Jeunesse (15 Euro) ist
der reguläre Eintrittspreis höher. Wie bei
allen Vereinen der höchsten Spielklasse
gibt es aber auch bei diesen beiden Clubs
kostengünstigere Alternativen. „Unser re-
gulärer Eintrittspreis beträgt 15 Euro, aber
wir bieten ebenfalls eine Dauerkarte an“,
erklärt Jeunesse-Präsident Marc Theisen.
„Damit können unsere Fans alle Heimspie-
le der Saison für insgesamt 110 Euro ver-
folgen, der Preis pro Spiel liegt in diesem
Fall also bei 7,33 Euro.“

Zudem versuchen die Jeunesse-Verant-
wortlichen das Stadionerlebnis mit einem
vielfältigeren Essens- und Getränkeange-
bot für die Besucher zu optimieren. Denn
der Rekordmeister hat in dieser Saison eine
strategische Partnerschaft mit dem finni-
schen Lieferservice Wolt geschlossen.
„Neben unseren klassischen Stadion-Ge-
richten (Bratwurst, Mettwurst und mari-
niertes Hähnchen) können sich die Besu-
cher dank unserer Partnerschaft mit Wolt
auch Lebensmittel direkt an einen dafür
vorgesehenen Abholort ins Stadion liefern
lassen. So können die Zuschauer unsere
Spiele verfolgen und gleichzeitig ihre Lieb-
lingsgerichte genießen“, so Theisen.

Inspiriert durch Aktionen aus dem Aus-
land, wie etwa beim deutschen Zweitligis-
ten Fortuna Düsseldorf, hatte Jeunesse ge-
meinsam mit ihrem Sponsor Sudstroum am
ersten Spieltag zudem eine besondere In-
itiative ins Leben gerufen. Unter dem Slo-
gan „Lokalen Fussball – #AllezMaer Fir Jid-
dereen“ gab es beim Eröffnungsspiel freien
Eintritt. Rund 1.000 Zuschauer verfolgten
letztlich das Auftaktspiel des Rekordmeis-
ters gegen Mondorf (1:1).

Seither besuchten nie mehr als 750 Zu-
schauer die Jeunesse-Heimspiele. Zuletzt
verfolgten sogar „nur“ 620 Besucher den
2:1-Erfolg gegen Racing im Escher Stade de
la Frontière. Damit werden die Heimspiele

des Escher Traditionsvereins nach jenen
des FC Differdingen in der laufenden Sai-
son bislang immerhin noch am zweitbes-
ten besucht. Der Zuschauerzuspruch bei
der Gratis-Eintritt-Initiative des Rekord-
meisters könnte jedoch ein Indikator dafür
sein, dass günstigere Eintrittspreise in der
BGL Ligue wieder etwasmehr Besucher an-
locken könnten.

Zumindest beim letzten Heimspiel der
Hinrunde am Samstag um 17 Uhr dürfen
die Jeunesse-Verantwortlichen ohnehin
wieder auf einen Anstieg der Zuschauer-
zahl hoffen. Dann trifft der Rekordmeister
im Stade de la Frontière im prestigeträch-
tigen Escher Derby auf Fola.

Differdingens Partien haben bislang
die meisten Zuschauer angelockt.
Foto: Alexander Daleiden
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Die Jeunesse-Verantwortlichen lockten mit Gratis-Fußall viele Zuschauer zum Eröffnungs-
spiel gegen Mondorf. Foto: Alexander Daleiden

Markus Parnitzke besucht regelmäßig
Fußballspiele im Großherzogtum.

Foto: Alexander Daleiden

:Die Atmosphäre hier ist
eine ganz andere,
deutlich friedlicher.
Markus Parnitzke, Fußballfan

Fußball-Programm

BGL Ligue – 14. Spieltag

Am Samstag
16.00: Monnerich – F91
17.00: Jeunesse – Fola

Am Sonntag
15.00: Hostert – Rodange
15.00: Differdingen – Wiltz
16.00: Bettemburg – Strassen
16.00: Hesperingen – Mondorf
16.00: Petingen – Niederkorn
17.00: Rosport – Racing

1. Differdingen 13 12 1 0 33:3 37
2. Hesperingen 13 9 2 2 33:10 29
3. F91 13 9 2 2 34:17 29
4. Niederkorn 13 8 3 2 28:13 27
5. Racing 13 8 3 2 27:12 27
6. Strassen 13 6 4 3 19:9 22
7. Mondorf 13 6 4 3 23:18 22
8. Jeunesse 13 5 4 4 16:22 19
9. Rosport 13 5 3 5 14:19 18
10. Petingen 13 4 4 5 16:12 16
11. Wiltz 13 3 2 8 14:24 11
12. Bettemburg 13 3 1 9 13:25 10
13. Hostert 13 3 1 9 21:34 10
14. Rodange 13 2 2 9 15:36 8
15. Fola 13 2 1 10 7:33 7
16. Monnerich 13 0 1 12 8:34 1

Ehrenpromotion

Am Sonntag
16.00: Bissen – Feulen
16.00: Sandweiler – Rümelingen
16.00: Luxembourg City – Canach
16.00: Beggen – Mamer
16.00: Schifflingen – Steinsel
16.00: FC Koeppchen – Berburg
16.00: Etzella – Käerjeng

1. Division – 1. Bezirk

Am Sonntag
16.00: Vianden – Steinfort
16.00: Koerich – Medernach
16.00: Gilsdorf – Kehlen
16.00: Mertzig – Erpeldingen
16.00: Diekirch – Lorentzweiler
16.00: Useldingen – Bastendorf
16.00: Schieren – Äischdall

1. Division – 2. Bezirk
Am Sonntag

16.00: Sanem – Weiler
16.00: Merl – Ehleringen
16.00: Junglinster – Kayl-Tetingen
16.00: Schengen – Berdorf-Consdorf
16.00: Echternach – Remich-Bous
16.00: Beles – Grevenmacher
16.00: Itzig – Red Black

2. Division – 1. Bezirk
Am Samstag

18.00: Ell – Pratz-Redingen
Am Sonntag

16.00: Ulflingen – Rambrouch
16.00: Harlingen-Tarchamps – Lintgen
16.00: Christnach – Colmar-Berg
16.00: Böwingen – Fels
16.00: Reisdorf – Wintger
16.00: Folschette – Heiderscheid

2. Division – 2. Bezirk
Am Sonntag

16.00: Tricolore – Nörtzingen
16.00: CS Oberkorn – Küntzig
16.00: Biwer – Dalheim
16.00: Bartringen – Kopstal
16.00: Moutfort – Mertert-Wasserbillig
16.00: Schouweiler – Luna Oberkorn
16.00: Lasauvage – AS Luxemburg

3. Division
Am Sonntag

16.00: Brouch – US Esch
16.00: Bourscheid – Perlé
16.00: Grevels – Wilwerwiltz
16.00: Aspelt – Clerf

Pokal der Frauen / Achtelfinale
Am Samstag:

19.00: Mertzig (3) – Differdingen (1)
19.00: Lintgen (3) – Käerjeng (2)
19.00: Itzig (3) – E. Région Moselle (3)
19.00: Vianden (2) – Mertert-Wasserbillig (1)
19.00: Bettemburg (2) – E. Wormeldingen (1)
19.00: Niederkorn (2) – Diekirch (1)
19.00: Kehlen (3) – Mamer (1)

Am Samstag, dem 7. Dezember:
19.00: Hesperingen – Racing

In Klammern Ligazugehörigkeit.

Jeunesse trifft heute im Escher Derby auf Fola. Foto: Christian Kemp

Volleyball – Programm

Männer – Novotel Ligue
Am Samstag

18.00: Esch – Fentingen
19.30: Echternach – Diekirch

Am Sonntag
18.00: Strassen – Bartringen

1. Strassen 5 5 0 15:0 15
2. Bartringen 5 5 0 15:2 15
3. Lorentzweiler 6 3 3 11:10 10
4. Diekirch 5 2 3 8:9 6
5. Fentingen 5 2 3 7:13 4
6. Echternach 5 1 4 5:12 4
7. Esch 5 0 5 0:15 0

Frauen – Novotel Ligue
Am Samstag

17.30: Echternach – Gym
18.00: Walferdingen – Bartringen
18.00: Steinfort – Mamer
20.00: Esch – Petingen

Frauen – Novotel Ligue

1. Mamer 6 6 0 18:3 17
2. Petingen 6 5 1 15:6 14
3. Walferdingen 6 4 2 15:7 13
4. Esch 6 3 3 10:11 8
5. Steinfort 6 3 3 11:13 8
6. Gym 6 2 4 8:14 6
7. Echternach 6 1 5 5:17 3
8. Bartringen 6 0 6 7:18 3
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So veränderte sich der CHEV Diekirch
binnen 60 Jahren
Seit 1964 vertritt der Club den Handball im Norden des Landes und feierte unlängst ein Jubiläum.
Von den Anfängen bis heute hat sich viel getan

Von Jannik Michels

Am 16. November feierte der CHEV Die-
kirch in Anwesenheit prominenter Gäste wie
des Diekircher Bürgermeisters, des Gemein-
derats und des FLH-Präsidenten sein 60-jäh-
riges Bestehen. Gemeinsam mit Jean Thill
blickten ehemalige und aktive Spieler sowie
Vorstandsmitglieder auf mehr als ein halbes
Jahrhundert voller prägender Momente und
spannender Ereignisse zurück.

DerHandballsport spielte sich nämlich da-
mals vor allem im Süden des Landes ab. Das
wollte Handballliebhaber Thill ändern. Mit
Ralph Ruden an seiner Seite stellte der Die-
kircher im Lycée Classique erstmals ein Spie-
lerkontingent zusammen. Als 1964 die FLH
beschloss, ein Demonstrationsspiel in Die-
kirch auszurichten, stand dem Handball
nichts mehr im Weg. Ob unter freiem Him-
mel, wie im Hof des Pensionats, oder in der
Sporthalle auf dem Herrenberg, in Diekirch
wurde fortan Handball gespielt.

Währenddessen bildete sich aus sieben
Mitgliedern ein provisorischer Vorstand, der
am 16. November 1964 den H.C. Nord Die-
kirch ins Leben rief. Mit der Unterschrift bei
der Dachorganisation C.H.E.V. (Cercle
Handball, Escrime, Volleyball) wurde der
Verein fünf Jahre später umbenannt. 1965
startete die erste Herrenmannschaft in der
zweiten Division. Der Verein wuchs schnell,
1973 wurde der Spielbetrieb mit einer Ju-
gendmannschaft erweitert, ehe drei Jahre
später erstmals eine Frauenmannschaft an
den Start ging.

Damals war Jacquy Link schon mit an
Bord, die sich als eine der treibenden Kräfte
des Vereins etablierte. „Durch eine Bekann-
te habe ich ein Training besucht und bin seit-

dem beim Handball hängen geblieben“, er-
zählt die 68-Jährige. Die ehemalige Torhüte-
rin blieb dem Verein seitdem treu, wobei sie
1992 dem Vorstand beitrat und fünf Jahre
Präsidentin war.

Trotz zweier schwerer Verluste inner-
halb kürzester Zeit, dem Tod des Grün-
dungsmitglieds Ruden und des ersten Präsi-
denten Michel Klein, zeigte der Verein eine
beeindruckende Widerstandskraft und ent-
wickelte sich stetig weiter. Die Verpflich-
tung von Berufstrainer Roland Denève 1987
und der erste internationale Transfer ein Jahr
später legten den Grundstein für erfolgrei-

che Jahre. So konnte der CHEV 1990 mit dem
Pokalsieg seinen ersten Vereinstitel feiern.
1993 folgte dann der lang ersehnte Meister-
titel und die Freude kannte keine Grenzen.
„Die Stimmung war wahnsinnig, es wurde ta-
gelang durchgefeiert. Die Mannschaft be-
stand aus Freunden, die sich seit dem Kin-
desalter kannten“, erinnert sich Link genau.
Mit den erfolgreichen Jahren kamen auch
Europapokal-Teilnahmen, an welchem die
Herren zehnmal und die Frauen dreimal teil-
nahmen. „Diese Erfahrungen waren einfach
unbeschreiblich“, blickt Link gerne zurück.
Besonders Ankara mit den Männern und Ki-

ew mit den Frauen seien ihr dabei im Ge-
dächtnis geblieben.

Der Girls Cup

Der Verein legte derweil schon immer be-
sonders viel Wert auf seine Jugend, was sich
auszahlen sollte. Mehrere Juniorentitel gin-
gen in den Norden, und der 2002 gegründe-
te „Girls Cup“ ist ein Paradebeispiel für die
Förderung junger Talente. Das U16-Mäd-
chen-Turnier, an dem bereits Vereine aus
zwölf verschiedenen Ländern teilnahmen,
hat eine interessante Entstehungsgeschich-
te.

Nachdem drei Väter von Spielerinnen ein
Jugendfußballturnier besucht hatten, be-
schlossen sie, ein ebenso großes Handball-
turnier für ihre Töchter auf die Beine zu stel-
len. An Pfingsten findet nun bereits die 21.
Edition des Girls Cup statt. Genau der Jahr-
gang, für den das Turnier ursprünglich or-
ganisiert wurde, sollte in Diekirch die er-
folgreichste Zeit der Frauenmannschaft prä-
gen. Diese gewannen nämlich alle fünf Ti-
tel der Vereinshistorie, darunter dreimal den
Pokal und zwei Meisterschaften.

Der CHEV hat die Corona-Pandemie
glücklicherweise gut überstanden und kann
heute nach wie vor auf eine große Jugend-
abteilung blicken. „Seit zwei Jahren haben
wir das größte Stimmrecht, da wir die meis-
ten aktiven Mannschaften haben“, erklärt
Link stolz.

Allein bei den ganz Kleinen unter sieben
Jahren finden sich wöchentlich 30 Kinder
zusammen. Dies spiegelt sich auch bei den
Schiedsrichtern wider. Mit acht aktiven
Spielleitern und über 15 weiteren „Jeunes Ar-
bitres“ stellt Diekirch die meisten von allen

Vereinen. „Wir haben hier ein Luxuspro-
blem. Die Kinder fragen mich schon, wann
sie wieder pfeifen können“, beschreibt Den-
ny Bierchen, Vorstandsmitglied und aktiver
FLH-Schiedsrichter, überglücklich die Si-
tuation. Auch in der Nationalmannschaft
sind immer wieder Diekircher aufzufinden,
so war der CHEV in seinen 60 Jahren mit
mehr als 40 Spielern und Spielerinnen ver-
treten.

„Wir hatten über all die Jahre Glück, dass
wir so engagierte Eltern und Freiwillige ha-
ben, sonst wären wir als Diekircher unter-
gegangen. Wir müssen immer eine Stunde
fahren, wo andere Vereine bloß 10 Minuten
brauchen“, hebt Link dankbar diese Unter-
stützung hervor. Mit einer weiterhin so gro-
ßen Jugendabteilung und engagierten Ver-
einsmitgliedern kann der Verein, ihrer Mei-
nung nach, noch viele Geburtstage feiern.

Programm

Männer – Axa League
Am Samstag

18.00: Käerjeng – Berchem
20.15: Düdelingen – Diekirch
20.15: Rümelingen – Standard
20.15: Esch – Red Boys

1. Red Boys 10 9 0 1 315:248 18
2. Berchem 10 7 2 1 377:277 16
3. Düdelingen 9 6 2 1 317:267 14
4. Esch 8 4 2 2 253:214 10
5. Käerjeng 9 4 1 4 262:288 9
6. Standard 10 2 0 8 222:271 4
7. Diekirch 10 1 1 8 252:324 3
8. Rümelingen 10 1 0 9 215:324 2

Frauen – Axa League
Am Samstag

16.30: Museldall – Standard
18.00: Red Boys – Käerjeng
18.00: Esch – Diekirch

Düdelingen – Redingen 20:0 ff

1. Düdelingen 7 7 0 0 230:117 14
2. Käerjeng 8 7 0 1 250:195 14
3. Red Boys 7 6 0 1 213:149 12
4. Esch 8 5 0 3 226:183 10
5. Diekirch 7 3 0 4 162:160 6
6. Museldall 8 2 0 6 191:184 4
7. Standard 8 1 0 7 174:286 2
8. Redingen 9 0 0 9 167:339 0Die erfolgreiche Mannschaft der Frauen aus dem Jahr 2021. Foto: Denny Bierchen

Die Männermannschaft gewann 1990 mit
dem Pokalsieg den ersten Vereinstitel.
Foto: Archiv des CHEV Diekirch

Jacquy Link war fünf Jahre
Präsidentin des CHEV Diekirch.

Foto: Denny Bierchen

:Durch eine Bekannte
habe ich ein Training
besucht und bin seitdem
beimHandball hängen
geblieben.
Jacquy Link

Wie die Rugby-Nationalmannschaft
von Roten Karten und Judogriffen profitiert
Liam Carroll gewann als Kapitän der Siebener-Auswahl bei den JPEE in Malta
die Goldmedaille. Jetzt soll der erste Sieg im Fünfzehner-Team folgen

Von André Klein

„In rund fünf Spielen hatte ich zwei Ro-
te und drei Gelbe Karten bekommen“, er-
klärt Liam Carroll, warum er während
seiner Jugend nach nur wenigen Partien
dem Fußball schnell wieder den Rücken
kehrte und schmunzelt dabei schel-
misch. „Ich war wohl etwas zu aggres-
siv für diese Sportart.“

Es war nicht der einzige Sport, in dem
sich der in Strassen geborene Sohn
schottischer Eltern ausprobierte. „Zeit-
weise habe ich Handball gespielt und ei-
nige Jahre sogar Judo betrieben“, so der
25-Jährige, der allerdings schon seitmehr
als 20 Jahren auf dem Rugbyfeld steht.
„Ich habe damals meinem großen Bru-
der Sean nachgeeifert, der vor mir Rug-
by spielte. Wir kommen aus einer schot-
tischen Familie, da ist das normal“, so
der Sportler.

Obwohl Carroll insbesondere aber
auch am Judo Gefallen gefunden hat,
musste er irgendwann eine Entschei-
dung treffen. „Wenn du morgens um elf
Uhr ein Rugbyspiel hast, vier Stunden
später auf dem Fußballplatz stehst und
womöglich noch ein Judowettkampf an-
steht, dann wird es einfach zu viel.“ Die
Entscheidung fiel zugunsten von Rugby,
nicht die schlechteste, wie sich im Nach-
hinein bewahrheiten sollte.

Denn selbst wenn Carroll zu Beginn
seiner Laufbahn laut eigener Aussage
nicht der beste Rugbyspieler war, hat er
sich durchgebissen, sich konstant ver-
bessert. Jetzt ist er Nationalspieler, so-
wohl in der Siebener- als auch der 15er-
Auswahl des Verbands. Und obwohl bei-
des den Namen Rugby trägt, sind die
zwei Varianten für den Center grund-
verschieden. „Beim Siebener-Rugby
mussman sehr agil sein. Es bietet viel Ac-
tion. Das 15er-Rugby ist viel taktischer
und physischer. Ich bringe jetzt vor dem
Spiel gegen Kroatien (Samstag, 18 Uhr
im Stade de Luxembourg) 97 Kilo-
gramm auf die Waage. Bei den JPEE in
Malta waren es nur 86 Kilogramm“, steht
die „schottische Urgewalt“ zum zweiten
Spiel in der Rugby Trophy der Mann-
schaft wieder zur Verfügung.

Beim ersten Spiel in der neuen Divi-
sion, der 20:47-Niederlage gegen Litau-
en, fehlte Carroll nämlich noch mit einer
Gehirnerschütterung. Nun soll mit ihm
der erste Sieg folgen. „Nach Litauen hat
jeder gemerkt, dass die neue Division
nicht nur technisch, sondern auch phy-
sisch anspruchsvoller ist. Trotzdem ha-
ben wir eine junge, talentierte Mann-
schaft, die noch einiges erreichen kann“,
schätzt Carroll die in der Weltrangliste
um 14 Ränge besser positionierten Kroa-
ten (Weltranglistenplatz 41) als durch-
aus schlagbar ein.

Zwei Kapitäne, eine Mission

Dann werden insbesondere die beiden
Center Carroll und Christian Olsen ge-
fragt sein, in der Mitte Räume für ihre

Mitspieler zu schaffen. Das Kuriose dar-
an ist, dass Olsen Kapitän der 15er-Aus-
wahl ist, während er unter Kapitän Car-
roll in Malta ebenfalls Gold im Siebe-
ner-Rugby gewann. Für beide kein Pro-
blem. „Christian und ich haben eine sehr
gute Beziehung. Er ist jemand, der viel
mit dem Team spricht, Ansagen macht,
motiviert und führt. Aber auch wenn ich
keine Binde trage, kann ich trotzdem
meinen Beitrag auf dem Platz leisten.“

Dass Carroll derweil ein außerordent-
lich guter Rugbyspieler ist, der seit 2022
für die FLR-Auswahlen aufläuft, ist vor
dem Nationaltrainer auch schon einem
Topclub in Frankreich aufgefallen. Wäh-
rend der Sportler von 2014 bis 2019 für
den heimischen RC Luxembourg spiel-
te, wurde Stade Français aus Paris auf
den Mann mit den dicken Oberarmen
aufmerksam. Bei den Espoirs des Clubs
aus der Stadt der Lichter hat Carroll viel
gelernt, ehe nach nur einem Jahr Coro-
na die Karriere bremste.

Nach einem Zwischenstopp bei RC
Metz Moselle entstand 2021 der Kontakt
zu Ben Cairns, dem Coach der Stirling
Wolves in Schottland. Es benötigte nicht
viel Überzeugungsarbeit, und Carroll,
der zu diesem Zeitpunkt bereits einen
Bachelor in Wirtschaft und Finanzen in
der Tasche hatte, begann an der Uni-
versity of Stirling ein Studium mit
Schwerpunkt Sport und Business. Wäh-
rend eines Praktikums machte Carroll

dabei sogar die Videoanalysen für Edin-
burgh Rugby, einem mit schottischen
Nationalspielern gespickten Club aus
der ersten Liga.

„Das war eine unglaubliche Erfah-
rung, mich mit diesen Spielern auszu-
tauschen. Ich war beeindruckt, wie be-
scheiden sie waren. Am Ende sind es
ganz normale Menschen, allerdings sehr
große Menschen“, hinterließ die Physis
der Ausnahmeathleten wohl bleibenden
Eindruck.

Doch auch bei seinem Universitäts-
team spielt Carroll auf sehr hohem
Niveau. Und wenngleich er sich dem
Land seiner Eltern stark verbunden fühlt,
zählt am Samstag nur Luxemburg für ihn.
„Es erfüllt mich mit Stolz, für Luxem-
burg spielen zu dürfen“, will er zur Not
mit Judogriffen die Kroaten daran hin-
dern zu punkten und sein eigenes Team
zum ersten Sieg in der Trophy führen.

Liam Carroll (am Ball) pflügte beim Conference-Spiel zu Hause gegen Slowenien durch
die Reihen der Gastmannschaft. Foto: Alexander Daleiden

Programm

Men‘s Trophy 2024/25
Heute:

18.00: Luxemburg – Kroatien

Klassement: 1. Schweden 3 Spiele/13 Punkte, 2.
Polen 2/9, 3. Tschechien 3/6, 4. Litauen 4/5, 5. Kroa-
tien 3/4, 6. Luxemburg 1/0

:Am Ende sind es ganz
normale Menschen,
allerdings sehr große
Menschen.
Liam Carroll über die schottischen
Nationalspieler
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Maël van Dessel erteilt
sich selbst ein Verbot
Das Tischtennis-Talent gewinnt in der Audi League fast jedes Spiel.
Im Januar beginnt ein neues Kapitel

Von Patric Cordier

Seine Vorhand ist knallhart, sein Gesichts-
ausdruck eiskalt und seine Nervenstärke
außergewöhnlich. Tischtennisspieler Maël
van Dessel beeindruckt Gegner und Publi-
kum gleichermaßen. Dabei steht der erst 19-
jährige Spieler von Hostert-Folschette noch
am Anfang seiner Karriere. „Los Angeles ist
schon ein Traum. Die Olympischen Spiele
sind sicher das Größte, was man als Sportler
erreichen kann“, sagt das luxemburgische
Ausnahmetalent. „Ich glaube, wenn ich hart
genug an mir arbeite, kann ich es schaffen.“

Van Dessel ist bereit, für seinen Traum zu
arbeiten. „Im Moment trainiere ich unter der
Woche zweimal täglich. Im Tischtennis muss
man viel trainieren, um das Gefühl für Schlä-
ger und Ball zu verbessern. Am Wochenende
stehen dann meistens Spiele an“, sagt der 19-
Jährige, der in dieser Saison erst ein Spiel in
der Audi League verloren hat.

Auch wenn es mal nicht nach Plan läuft,
wie am vergangenen Wochenende gegen Re-
ckingens Matas Skucas, will sich der „Ice-
man“ nichts anmerken lassen. „Emotionen zu
zeigen, ist ein Zeichen für den Gegner. Wenn
er merkt, dass du dich ärgerst oder mit dei-
nem Spiel nicht zufrieden bist, macht ihn das
stärker. Deshalb trainiere ich, meine Emotio-
nen zu verbergen.“ Einfach ist das nicht. „Es
erfordert viel Konzentration, aber ich glaube,
es hilft.“

Van Dessel spielt bereits seit einigen Jah-
ren in der ersten Liga, doch so stark wie in die-
ser Saison war er noch nie. Daran ändert auch
seine erste persönliche Niederlage nichts.
„Natürlich ärgert mich das, aber es war klar,
dass dieser Moment kommen würde“, meint
das Talent. „Ich sehe es als Ansporn, weiter-
zuarbeiten und mich zu verbessern.“

Eigentlich hatte er als Kind eine andere
Sportart bevorzugt, doch Fußball wurde ihm
zu langweilig. „Ich habe ein Jahr lang nichts
gemacht, bis mich der Lehrer meines Bru-
ders ansprach, der damals Tischtennistrainer
in Hostert war. Er lud mich zum Training ein,
ich kam und blieb.“ Ein Spieler ist ihm über
die Jahre besonders ans Herz gewachsen. Die
chinesische Legende Ma Long ist van Des-
sels Vorbild. „Er war der Beste der Welt. Ich
liebe seine Vorhand. Sie ist unglaublich und
hat mich geprägt.“

Über die Armee ins Ausland

Der 19-Jährige arbeitet an seiner eigenen Kar-
riere. Den Schulstress hat er endlich hinter
sich gelassen. „Ich habe alles geschafft, nur
in Deutsch musste ich eine Nachprüfung ma-
chen.“ Er verfolgt einen konkreten Plan. Ab Ja-
nuar absolviert van Dessel die Grundausbil-
dung der Armee. Er will Sportsoldat werden.
„Ich denke, dass die ersten 16 Wochen sehr
hart werden“, sagt er.

Mit der finanziellen Unterstützung der Ar-
mee möchte van Dessel international durch-
starten. „Hier ist das Niveau nicht hoch ge-
nug. In der deutschen Bundesliga ist es viel
höher, aber es ist schwer, dort einen Platz zu

bekommen. Deshalb werde ich wohl nach
Frankreich gehen. Dort will ich so viel wie
möglich gewinnen und mir einen Namen ma-
chen. Danach werden wir sehen, was pas-
siert.“

Einen Verein hat van Dessel zwar bisher
nicht gefunden, doch der 19-Jährige, der der-
zeit noch bei seiner Familie wohnt, möchte
das heimische Nest zeitnah verlassen. „Das
wird am Anfang sicher schwer für mich. Aber
es ist der nächste Schritt in meinem Leben.“

Bevor van Dessel den Sprung ins Ausland
wagt, hat er noch ein Ziel in Luxemburg. „Wir
sind jetzt dreimal Meister geworden. Ein vier-
ter Titel wäre toll. Aber das wird kein Selbst-
läufer. Die anderen Teams sind sehr stark“,
sagt der Spitzenspieler von Tabellenführer
Hostert-Folschette. Dann macht sich van Des-
sel wieder auf den Weg zum Training.
Schließlich sind die Olympischen Spiele in
Los Angeles schon in knapp vier Jahren.

Programm

Audi League
Am Samstag

14.30: Linger – Düdelingen
14.30: Lintgen – Bascharage
14.30: Howald – Echternach
14.30: Reckingen – Abol Esch
14.30: Berburg – Hostert-Folschette

1. Hostert-Folschette 7 7 0 0 21
2. Berburg 7 6 0 1 19
3. Reckingen 7 4 2 1 17
4. Abol Esch 7 3 2 2 15
5. Linger 7 2 3 2 14
6. Howald 7 3 0 4 13
7. Lintgen 7 2 1 4 12
8. Echternach 7 2 1 4 12
9. Düdelingen 7 1 1 5 10
10. Bascharage 7 0 0 7 7

:Das wird amAnfang
sicher schwer für mich.
Aber es ist der nächste
Schritt in meinem Leben.
Maël van Dessel

Maël van Dessel will Sportsoldat werden.
Foto: Alexander Daleiden

Aktuelles aus der Autowelt, wöchentlich von unseren Experten.
IIIhr neuer wöchentlicher Termin zum Vormerken: Zu finden jeden Freitag auf wort.lu und jeden

Montag im Luxemburger Wort. Woche für Woche ein neuer Artikel mit Neuigkeiten rund
um das Thema Auto und exklusive Video-Testfahrten, präsentiert von unseren Experten.

Entdecken Sie
unsere letzten Artikel.



Ärzte gaben Dolph
Lundgren noch zwei
Jahre zu leben

Schon im Film-Klassiker „Rocky
IV – Der Kampf des Jahrhun-
derts“ (1985) bewies Dolph Lund-
gren Fighter-Qualitäten. Denwohl
härtesten Kampf musste der 67-
Jährige aber im echten Leben aus-
fechten – und zwar über neun Jah-
re. Doch nun die frohe Kunde: Via
Instagram gab der schwedische
Schauspieler bekannt, dass er end-
lich krebsfrei sei. Zunächst war
Lungenkrebs festgestellt worden,
das Ärzte zu der pessimistischen
Diagnose veranlasste, Lundgren
habe nicht mehr länger als zwei
oder drei Jahre zu leben. Später
wurden sechs weitere Tumor in
der Bauchgegend entfernt

Das Wetter von heute

Das Wetter von heute

Häufig scheint über viele Stun-
den die Sonne, und nur ab und
zu ziehen ein paar lockere Wol-
ken vorüber. Allerdings stört ver-
einzelt zäher Nebel oder Hoch-
nebel. Dabei bleibt es meistens
trocken. Die Höchsttemperatu-
ren liegen am Nachmittag zwi-
schen 3 und 6 Grad. Der Wind
weht schwach aus Südost.

Zurzeit fühlen sich die meisten
wohl, denn die Wetterlage hat
vor allem auf Herz und Kreislauf
einen positiven Einfluss. Dadurch
wird die Leistungsfähigkeit ge-
steigert. Am Morgen können
Asthmatiker jedoch aufgrund
der hohen Luftfeuchtigkeit und
der niedrigen Temperaturen un-
ter Atembeschwerden leiden.

Ein Hochdruckgebiet über Ost-
europa bringt vor allem dem
Westen Mitteleuropas nach Ne-
belauflösung viel Sonnenschein.
Im Osten sind die Wolken meist
zahlreicher. Von Benelux über
Frankreich bis Spanien zeigt sich
der Himmel teils heiter, teils wol-
kig, und es bleibt weitgehend
trocken.

Morgen ist es trotz zunehmen-
der Wolkenzahl teils freundlich,
teils bleibt es neblig-trüb oder
bewölkt. Die Höchstwerte lie-
gen zwischen 3 und 5 Grad. Am
Montag fällt bei frischen bis star-
ken Böen zeitweise Regen. Bis
zum Abend werden die Schau-
er weniger. Die Temperaturen
steigen auf 7 bis 9 Grad.
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Die letzte Seite

Julia Roberts war
gegen traurige „Notting
Hill“-Fortsetzung

Julia Roberts hat eine mögliche
Fortsetzung der Romantikkomö-
die „Notting Hill“ abgelehnt.
Drehbuchautor Richard Curtis
enthüllte in einem Interview mit
„IndieWire“, dass er eine Idee für
eine Kurzfilm-Fortsetzung des
Kultfilms gehabt habe. Das Be-
sondere: Die Charaktere von Ro-
berts und Hugh Grant sollten sich
im Sequel scheiden lassen.

Luxemburger Streamer
LetsHugo musste
Show abbrechen

People

Der Luxemburger Streamer Lets-
Hugo, der dieses Jahr an der Sur-
vival-Show wie „7 vs. Wild“ in
Neuseeland teilgenommen hat,
musste die Show in Folge 9 ge-
sundheitsbedingt abbrechen. Wie
Hugo Goedert, so der richtige Na-
me des 21-Jährigen, in einem Stre-
am auf der Plattform Twitch er-
klärt, wo er eine Million Follower
hat, sei in der Folge nicht gezeigt
worden, wie schlecht es ihm tat-
sächlich ging.

Eine 6,2 Millionen
Dollar teure Banane
essen

Hongkong. Vor rund einer Woche hatte der
chinesische Milliardär und Kryptoinvestor
Justin Sun eineBanane, die mit Panzer-
band auf einer Wand befestigt war, für 6,2
Millionen Dollar erstanden. Nun hat Sun
das Kunstwerk mit dem Namen „Come-
dian“ des Konzeptkünstlers Maurizio Cat-
telan in einem Hotel in Hongkong vor der
versammelten Presse verspeist. Laut
„Guardian“ hatte er das Werk zuvor als

ikonisch bezeichnet und Parallelen zwi-
schen Konzeptkunst und Kryptowährung
gezogen. „Dieses Werk ist mehr als nur
ein Kunstwerk; es steht für ein kulturelles
Phänomen, das die Welten der Kunst,
Memes und Kryptowährungen vereint“,
schrieb er auf X. Und wie hat die Banane
geschmeckt? „Viel besser als andere Bana-
nen“,meinte dieser gegenüber den Presse-
vertretern. LW Foto: AFP




